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Morgen -Kusgabe.
1. Matt . _

KkkKriMchig)ci Mrlkgsmcht?
Tn der von der italienischen Regierung erlassenen,

jetzt auch im „Deutschen Reichsanzeiger'^ verofsMUchten
Erklärung über die Blockade der Küste von ^.rrpoU-
tanien und Cyrenaika wird Bezug genommen ans me
Pariser Deklaration vom 16. April 1856 ltnö auf die
Londoner Erklärung vom 26. Februar 19ück. Tarln
liegt einmal ein völkerrechtlichesKuriosum, des weite¬
ren aber auch in gewissem Sinne ein .völkerrechtlicher
Fortschritt , denn besagte Londoner Erklärung steht Ms-
ber nur auf dem Papier , und sie hat noch keme uiter-
nationalrechtliche Bedeutung erlangt . Tie . Leetnegs-
rechtskonferenz, welche vom 4. Dezember 1908 bis put
26. Februar 1909 in London tagte, hat eine ganze Än-
öahl nennenswerter Beschlüsse gefaßt, die zum Terl
^sne Kodifizierullg, zum Teil aber auch eine Werter-
wldunq des Seekriegsrechts bedeuten. Feile Beschlüsse
wurden sogar sämtlich einstimmig angenomnren in¬
dessen wie schon jener verkaterte Student sagte : Was
Nützt mir der Mops , wenn er nicht gerollt ist! Die Be¬
schlüsse der Londoner Konferenz sind bisher von den
Mächten noch nicht ratifiziert worden, haben also zur¬
zeit noch leine völkerrechtliche, sondern nur eine völker¬
moralische Bedeutung , da sie lediglich den Willen der
auf jeder Konferenz vertretenen Mächte zum Ausdruck
bringen.

Wenn die italienische Regierung trotzdem auz me
Londoner Erklärung Bezug nimmt und ihr so den
Stempel der Rechtskraft aufzudrücken befliffen ist, , so
hat das seine guten Gründe . Je weniger Italiens
Vorgehen gegen die Türkei im ganzen mit den Grund¬
sätzen des Völkerrechts in Einklang zu bringen ist, um
so mehr muß notwendigerweise das Bestreben hervor-
treten, sich wenigstens im einzelnen an die Völkerrecht-
Ischen zu heilten, ^ uzu kommt, oqb
das entgegen ' der ausdrücklichen Zusage, den Krieg ans
Afrika Äl' beschrnÄen, erfolgte Hinnbertragen der nnlr-
tärtschen Operationen auf das Mittelländische und das
Rote Meer bei den neutralen  Machten , insbeson¬
dere in Österreich-Ungarn , böses Blut gemacht und bet
den Seehandel treibenden Nationen ernste Beforgnisie
hervoraerufen hat . Denn wenn sich auch . der Krieg
zwischen Italien und der Türkei bisher enngerinaßen
nach dein Muster jenes Duellanten abgespielt hat , der
seinen: Gegner mitleilen liefe, daß er erst ffeater uaa,.
kommen könne und daß jener unterdes en ruhig am
fangen solle, so hat sich doch schon s-tzt ?ezelgt daß
selbst dieser durchaus einseitig L ; ,
heblichen Belästigungen für dre^ chrffahrt verbunden
ist, Belästigungen , welche -durch die Beschlüsse der ^oin
doner Konferenz zwar lischt gehindert,̂ aber doM wesen -
sich gemildert werden könten, wenn sie eben ratifiziert
wären, während die neutralen Machte Mpzeit Iedî utz
auf den guten Willen Italiens angewrefew si d Was
die Türkei betrifft , so hat Italien bre en g ten Willen
ledenfalls nicht gezeigt, denn nach den von ier

Feuilleton.
«n -hdruck«erbolenO

verNner Stimmungsbilder.
Von Paul Lindenberg.

M T U 11 7,nNn> — S » arfe Krüik. —
Sas wird werden? — La belU ita • ~ ,arä_ __ Unter
lallen in Berlin . — Im R-rden cr Ikm-dillprozetz.

- °B°rllner ^ L !!" - D-»nig-- - - D°- s» -ue

Ja , es ist eitte abgetakelte Phrase , daß » ög"
(rnenta als vom La " de d e i Europa darf
lchkeiten  fpncht ! Das alte gute, I „ heben. Und
ait nicht minderem Recht daraus ^ ^ besungene, vielge-
«s sonnig -romantische Land , das e Brille der
obte, von zahllosen Besuchern durch —g bic  obige
Serhimmelung gesehene ^Lalra,  1 g rieben  wird
lbcrzeugung belgebracht. Mitten iM Jahrhunder-
iner anderen europäischen Macht -e s Wehrlose auf
cn gehörendes Besitztum entrissen, Wandel und Wandel
as unglaublichste vergewaltigt , wl H ^ das
ich das empfindlichste gestört wm ^ e ^  sorgfältig
orientalische Pulverfaß S«legt,. das _ v Berührung be-
mrch diplomatische Kunst vw j. d ^ , • rc italienische
»ahrt worden , .« atu «■ ^Self !«» Ein-
ßiraterie hier nr allen Ke, „ verurteilt wird
>rnck gemacht hat , daß sie aus nO tnl  die Reste der
-ud unseren verehrten und
Sympathien bringt , die Maw polr sch1 . ^ man sich
-a aebeat . Start sind dieselben me gewesen.

doirer Konferenz anerkannten Bestimmungen wird es
als erwünscht bezeichnet, daß den Kauffahrteischiffen
der kriegführenden Macht, wenn sie sich beim Ansbruch
der Feindseligkeiten in einem feindlichen Hasen be¬
finden, gestattet wird , unverzüglich oder binnen einer
ausreichenden Frist frei und mit einem Passagierschein
versehen auszulausen.

Das gleiche gilt für ein Schiff, das seinen letzten
Abfahrtshafen vor dem Beginn des Krieges verlassen
hat . Diese Schiffe dürfen weder im Hafen, noch auf
hoher See eingezogeii, sondern höchstens, unter der Ver¬
pflichtung der entschädigilngsiosen Zurückgabe nach dem
Kriege, beschlagnahmt oder gegen Entschädigung und
-Sicherung der Kosten zerstört werden, es sei denn, daß,
es sich um solche Kauffahrteischiffe handelt , „deren Bau
ersehen läßt , daß sie zur Umwandlung in Kriegsschiffe
bestimmt sind". Diese letztere Einschränkung, d'e
England gegen den Einspruch Deutschlands und Frank¬
reichs durchsetzte, macht freilich die ganze Bestimmung
einigermaßen illusorisch.

Von unzweifelhaftem Wert sind dagegen die Fest-
setzungen der Londoner Konferenz über d:e Erläute¬
rung der Konterbande , über Durchsuchung, Prisen und
dergleichen mehr, nur daß sie bisher ebenso ans dem
Papier steheii wie der auf den Antrag Deutschlands be¬
schlossene internationale Oberprisengerichtshof. Man
darf io wohl hoffen, daß der Krieg zwischen Italien
iind der Türkei nicht bis zum Weißbluten durchgeführt,
sondern über kurz oder lang durch ein Nachgeben von
türkischer, gelv-ürzt mit etwas Entgegenkommen von
italienischer Seite , sein Ende finden wird. Aber die
Erschwerungen und die Schädigungen , welche die See¬
schiffahrt schon in der kurzen Zeit dieses Pseudokrieges
erfahren hat , sollten ein Ansporn für die internationale
Diplomatie sein, endlich ans eine R a t i f i z i c r it n g
der Londoner Beschlüsse zu dringen . Daß dies bisher
nicht geschehen ist, liegt an der c n g 1i f chc n R c g i e*
r u n g, welche die Londoner Konferenz berufen hatte,
und der man, da Großbritannien die erste Seemacht ist,
den Vortritt lassen will, Das britische Parlainent hat
sich bereits nach heftigen Kämpfen für die Naval-
Prize -Bill erklärt , und doch zögert die englische Regie¬
rung noch immer mit der offiziellen. Anerkennung der
Londoner . Beschlüsse, dieselbe englische Regierung,
wölLs mit so viel Begeisterung schwärmt für Schieds-
gerickitsverträge, für den theoretischen Völkerfrieden
und für die Abrüstung — des anderen!

Demtsches Kelch.
* Gegen den Landwirts ch afts minister v. Schorlemer

erläßt der Vorstand der Berliner Flrffchrrinmmg wegen
des ministeriellen Run -derlafles über die Fl -ischt-uerung
einen offenen Brief.  Es wird darin auf die Mangel¬
haftigkeit -der Ermittelung der Kkemhandelsprcise hinge¬
wiesen, die die Behauptung von einer zu hohen Spannung
zwischen den Schweine - und den Schweinefleischpreisen als
ungerechtfertigt erscheinen lasse. Dl ? Behauptung , daß die
Feischer die Bevölkerung Wervorteilen , sei eine grund-
loie Beschimpfung, die das ganze Gewerbe tief empöre,
und sie aebc der Vermutung einen Schein von Berechtigung,

daß dieser Vorstoß gegen d 'v Fleischer den Blick der Öffent¬
lichkeit von den Wirkungen der agrarischen Politik der
Regierung , der Hauplursache der hohen Vieh- und Fleffch-
preise, ablenken solle.

* Einen Aufruf an die deutschen Frauen , betreffend
Beteiligung an der Aktion gegen die Leb e n s m ittei¬
te  u e r u n g erließt sie Liberale Frauenpartei . Darin
heißt es : Die Dürre dieses Sommers hat die deutsche
Landwirtschaft schwer getroffen , und die Folgen dieser
Notlage iverren sich in einem außerordentlichen Mangel
unentbchrlicher Nahrnngsmiitel in jeder Stadt fühlbar ^
machen. In solcher Zeit .gilt es, daß die Frauen ihre
staatsbürgerliche Pflicht erfüllen und energisch Mitarbeiten
an der Linderung der Not . Als Wittel zur Einschränkung
der Teuerung empfehlen wir : eine Eingabe an den Reichs¬
tag aj upr Aufhebung der Zölle auf Futterg,erste und
Mais während der Zeit der Notstaüdstarife , b). um Herab¬
setzung der Zölle auf . Gemüse unid Fleisch während der¬
selben Zeit , e) um Zulassung von gefrorenem Fleisch aus
Argentinien . Wir sehen in diesen Maßnahmen keine
Schädigung der deutschen Landwirtschaft . Im Gegenteil:
Der Mangel an Futter und eine enorme Höhe der Fleisch-
Preise müßte zu unrationellsm Mschlachten und damit zum
Ruin unseres Viehstandes führen.

*  Ein Block der Linken wird im tunstigen oldenburgi-

schen Landtag die Mehrheit haben . Wie erwartet werden
konnte, haben die Sozialisten -beschlossen, in den Nachwahlen
überall sür .die Fortschrittler einzutreten . Damit sind
weitere sieben Mandats den Fortschrittlern sicher. Im
Fürstentum Lübeck . haben Fortschrittler und Sozialisten
ebenfalls ein gemeinsames Vorgehen in der Nachwahl be¬
schlossen. Man sieht, die Grotzblockidee marschiert auch in
RorÄdeutischlaüd.

* Der Vorfall in der Charlottenburger Lmsenkirche.
Wie bekannt, hatten Pfarrer Kraatz und der GemeiNde-
kirchenrat in Eharlottenburg gegen die beiden in Betracht
kommenden Offiziere Strafanzeige wegen Störung des
Gottesdienstes be' m zuständigen Militärgericht erstattet.
Dieses hat nunmehr die Einleitung eines Strafverfahrens
gegen die beiden Offiziere mit der Begründung -ab ge¬
lehnt,  den Offizieren müsse zugestanden werden , daß sie
.zum mindesten subjektiv in der Ansprache des Pfarrers
Kraatz eine Gefährdung der Disziplin der ihnen anver¬
trauten Mannschaften erblicken und sich infolgedessen zu
ihrem Vorgehen berechtigt halten konnten.

V Ii C ßur Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbes
HMmmdt' $Vfc :8 'Gesetzes vom 7. Juni 1009 speziell für das
Ausverkaufswesen: Durch die höhere Verwaltungsbehörde
kann -nach Anhörung der zuständigen goketzltchen-Gewerbe-
uifc HandekSvevtretimge« für die A-nründigung bestimmter
Archen von Ansberkäufan emgeü-rldnot w-ttdan , daß zuvor der
der von ihr zu bezeichnenden Stelle Anze -rge über den
Grund des Ausverkaufes und den Zeitpunkt
seines Beginnes zu erstatten  ist . Unter Bezug¬
nahme hierauf und auf 8 9. Abs. 2, des R-eichsge-ffehes« Yen
den unlauteren Wettbewerb und , dre .ministeriellen- AuS»
führun -gsa-!n>oe-isu,na-on halben-nun- viele Reg!ieru-Ng!svrasid-ont-en
inhaltlich irbe.veinstinPnand anseordnet , daß „alle .Wavenver-
. '• ■' • ' “* " AulIverTcmpdsoder

bei der zuständigen Stelle anqsze-igt werden -muffen. Solche
Verordnungen sind, so hat sich jetzt d-a-s Kammevgevrcht in
einer für Gewevbstr-eibende sehr wichtigen Enffchoidung -aus¬
gesprochen, rechts » n >g r -lt rg . da sie inhaltlich über das
R-eichsgesetz hinaus -gehen-. Weil das Gesetz nur von „be¬
stimmten Arton" von Ausverkäufen ßpvi-cht, können Anord-
nun.gcn nicht erlaffc-n wevden, die sich auf alle Ausverkäufe

der Unzuverlässigkeit dieses Alliierten stets bewußt war
und offen davon sprach, daß er im -Ernstfälle versagen
würde Hinzu kommt noch, daß , wie nian sich aus höfischem
Parkett erzählt , ein sehr hoher italienischer Herr durchaus
nickt von freundlichen Gefühlen für einen sehr hohen deut¬
schen Herrn erfüllt sei und daß - er Grund im Gegensatz
der beiden Persönlichkeiten , die die Natur recht verschieden¬
artig auch was äußeres Auftreten und Stchgeben anbe-
lanqt , bedacht, liegen soll. Auch Männer können nämlich
eitel sein und in dieser ihrer Eitelkeit empfindlich verletzt

£)tc Jröli'tifcfye Itn ûfKcbctrljctt tritt uncrVD'ftiic-
ten, Bora eben läßt man selbstverständlich keinen der hier
ansässigen Italiener entgelten . Letztere, die in Berlin ihr
dauerndes öder vorübergehendes Heim gesunden, zahlen
nach Tausenden und bilden im Norden Berlins eine eigene,
sehr stattliche italienische Kolonie.  An einer gan¬
zen Reihe italienischer Wirtschaften von . echtestem Gepräge
fehlt 's nicht, und lchhast geht's dort in den Abendstunden
zu in denen sich die schwarzhaarigen Gesellen zusammen-
fittden zum Chianti und Mnsoateller , zu: Polema und
Makkaroni . Die Gesellschaft ist stets eine bunt zusammen-
gewürselte . Hier lehnt sich ein pfiffig und drollig aus-
schauender kleiner Lockenkc-pf, deni der irgendwo ausgesuchte
Zigarrenstummel schon recht zu munden scheint, an einen
weißbärtigen Mann an , den die Narbe auf der linken Backe
gut kleidet und der wohl so manchesmal unter den Fahnen
Garibaldis gÄLmPft haben mag ; dort hat ein junger , ver¬
wegen ausschmender Bursche d-en Arm um den Hals seines
schlanken, bildhübschen, jungen Weibes gelegt, während sein
Nachbar eifrig zu der wohlgenährten „Padrona ", die aus
einem niedrigen Sckemel ihm zur Seite sitzt, spricht und

bestrebt scheint, sie von irgend einer falschen Ansicht zu be¬
kehren, vielleicht von der, daß er am Ersten des nächsten
Monats ebenso wenig Geld haben wird wie zum Anfang
dieses, .und daß -sie ihm nur weiter kreditieren möge . An
der Ecke des einen Tisches ist soeben eine kleine Meinungs-
verschiedLnheit ausgebrochen und die Unterhaltung ist eine
erregte gewor d̂en, es hört sich an , als ob jeden Augenblick
die Messer die Entscheidung bringen sollen. So schlimm
ist's aber nicht, und dem zutbeleibten , muskulösen
„Padrone " gelingt es rasch, die Hitzköpfe zu beruhigen.
Unterdessen kommt das Wirtstöchterchen , „k bella Eosina ",
still und bescheiden ihrer Pflicht nach uüd versorgt die
Durstigen immer von neuem mit dem irdischen Nektar,

Wer und was sind aber die Söhne Italiens und- wie
kommen sie nach dem äußersten Nordende der deutschen
Kaiserstadt ? — O , sie sind euch nicht fremd , ihr kennt sie
recht gut und habt sie oft genug schon gesehen, mitten im
betäubenden Trubel der Leipziger und Friedrichstraße,
wenn sie, belagert von einem Schwarm Neugieriger , die
Kastanien rösten und für wenige Pfennig verkaufen, ihr
habt sie gesehen vor den Türen und auf den Höfen, wenn
sie unermüdlich ihrer Drehorgel die TroubadourMrie oder
das Stabat rnater entlockten, und mitten im Menschen¬
gewühl tauchen sie vor euch auf , ein großes Brett an einem
um den Hals gehängten Strick aus der Brust tragend oder
auf dem Kopf balanciereUd , und ihre aus dem Brett be-
findlichen Gipsfiguren euch mit falsch lautenden und -hart
ausgesprochenen Worten anpreisend : „Kausfett , kanff-ett,
schöne Gipswarren , sehrr billigg —" — Und gewiß habt
ihr schon oft, Wohl selten ohne ein Gefühl des aufrichtigen
Mitleids , die -kleinen, aus ihren dunklen Augen so traurig
und verloren , dre-inschauenden Knaben bemerkt, wie sie von



Sekte 2. Morgen-Ausgabe, 1. Blatt. ^ ÖgbllStt * Dienstag, 16. Oktober 1911» _ Nr. 473,
eüstvecken. Diejenigen Au-Svertkäuse, für di« ein« solcheAnpeigepfbiicht«mgeMrt wird, -müffcin vielmehr einzeln be-varmt werden.

Heer «rrd Flotte.
Das Linienschiff„Helgoland" erzielte bei den Meilen¬

fahrten in der Danziger Bucht und an der osipreußischen
Küste über die kontraktliche Leistung nahezu 22 Seemeilen
Geschwindigkeit.

Ausland.
Gsterrrich-Ungarrr.

Abgesagter Fürstenbesuch. Nunmehr steht fest, daß
K a iser g r a n z Joseph  ivegen der Verschärfung
der internationalen Lage im Oktober nicht nach Buda¬
pest kommt. Ter Besuch des j erbis che n Königs
Peter , der am 23. Oktober auf zwei Tage nach Budapest
zum Besuche des Monarchen kommen wollte, ist aber¬
mals auf unbestimmte Zeit verschoben worden. In
Belgrad rief diese Nachricht merkliche Verstimmung her¬
vor. Auch, der Besuch des Königs Ferdinand von Bul¬
garien in Wien, der ebenfalls diesen Monat stattfinden
sollte, ist vorläufig abgesagt worden.

Fvanstverch.
Das SoziaWenreguirent auf der „Libertä ". Ein

Augenzeuge des Unglücks der „Libertck" erzählt folgende
Geschichte: Daß es schon-längst auf der „Libertä " nicht
ganz geheuer war , scheint aus Äußerungen hervorzu¬
gehen,' die ein noch nicht genannter Unteroffizier des
Schiffes dem in Rennes erscheinenden „Ouest Eclair"
zufolge kürzlich getan haben soll. „Schon lange ahnte
ich", so erzählt der Mann , „daß auf der „LibertS" ein
Unglück im Anzuge sei. Zu meinem Kameraden , der
bei der Katastrophe umkam, hatte ich damals gesagt:
Ich habe den Kapitän gebeten, mich auf ein anderes
Schiff zu versetzen, weil ich mich auf der „Liberty " nicht
mehr in Sicherheit fühlte . Es gab an Bord Dickköpfe,
denen man alles Zutrauen konnte. Bei Rundgängen
an Bord hatte ich wiederholt kleine Zett .el  an allen
möglichen Orten angeklebt gefunden, auf denen die
Worte standen : „Die „Liberty " wird auf-
fliegen ." Der Kapitän schlug die Warnungen in
den Wind und bestrafte die Leute wegen ihrer mancher¬
lei Disziplinwidrigkeiten nur sehr mild. So kam es
denn, daß die Ri a n n e s z u cht, anstatt allmählich
imme. straffer zu werden, i m m e r mehr na  chl i e ß.
Ungescheut gingen die Mannschaften z. B. mit offenen!
Licht in die Munitibns - und Pulverräume.

Dänemark.
Ter kommandierende General in Aarhus , Lesfluly,

hat sein Abschiedsgesuch eingereicht, weil sieben
Bataillone der in Aarhus stehenden Garnison in andere
Orte verlegt wurden . Ter General begründet seine
Demission damit , daß die Stadt von der nunmehr un¬
zureichenden Garnison gegen eine Eroberung nicht ge¬
schützt' werden könne. Ter Abschied wurde den: General
bewilligt, doch erregt die Affäre in , ganz Dänemark
großes Aufsehen.

Dirtzland.
Ein russisch-serbischer Geheimvertrag ? Dem „Tent-

schen Volksblatt " wird aus Petersburg gemeldet: An¬
läßlich des Aufenthalts König Peters bei den Hoch-
zeitsfeierlichkeiten in Petersburg soll den M ' tterlungen
einer verläßlichen Quelle zufolge ein russisch-serbrscher
Geheimvertrag zustande gekommen sein, der die gemern-
somi- Wahrung der beiderseitigen Interessen auf dem
Balkan betrifft . König Peter verpflichtet sich demzu¬
folge, das serbische Heer auf eine Friedensstärke von
15-000 und eine Kriegsstärke von 100 000 Mann zu
bringen , sowie die serbische Wehrkraft vollständig mo¬
dern auszurüsten.

Ein Stolypindcnkmal . Ter Kaiser  genehmigte,
daß im ganzen Reiche Sammlungen für ein Stolypin-
denkmal veranstaltet werden.

Mersterr.
Salor cd Dauleh löste, nachdem er nach seiner letz¬

ten Niederlage Hamadan erreichte, den Rest seiner

haus zu Haus ziehen und aus der Straße ein geheimms-
ortzes Etwas unter ihren zerlöcherten Jäckchen zu verbergen
suchen/damit es die Diener der heiligen Hermandad nicht
sehen. ' Dieses „Etwas " ist aber zuweilen recht ungeduldig,
und wenn ihr aufmerksamer hinseht, könnt ihr ans Augen-
h'ick« He« Kopf eines zappelnden und zerrenden, in irgend¬
eine buntfarbige Phäntasietracht gesteckten Äffchens er¬
kennen, das seinem jungen Gebieter aus den Treppen und
Korridoren der Häuser einige Nickel durch seine komischen
Grimassen und Bewegungen— denn dann wird er ja aus
seinem Versteck hervorgeholt — erbitten muß. Zu all die-

acselten sich zahllose Stuckateure, Bau- und Erdarbeiter,
di'e hier Len doppelten, oft dreifachen Lohn erhalten wie
in ihrem Vaterland.' . =

n.r>den hohen, einförmigen Mietskasernen des Nordens
baden diese Fremdlinge Unterkunft gesunden und halten
nieist eng kameradschaftlich zusammen. .Zuerst wurden sie
genug angestaunt von den Bewohnern jenes ^lroerterVier¬
tels welche.anfangs mit Mißtrauen die .ausländischen, ge¬
bräunten Gäste betrachteten, nach »«fr nach befreundeten sie
sich jedoch mit ihnen und leben nun in bestem Einver¬
ständnis miteinander. Mit der Sprache „haperte es, wie
der Berliner sagt, freilich zuerst sehr, aber dre lebhaften
Gestikulationen und das bewegte Mienensprel der Italiener
muckten oen Spree-Athenern viel Spaß , sie bemühten sich,
die Geberden zu verstehen, und es kam eine Art —aub-
stummensprache zustande, die ungemein komisch mitanzu-
scbcn war Ta die hier draußen wohnenden Maschinen¬
bauer und Handwerker sich nicht bequemen wollten, Italie¬
nisch zu lernen, mußten sich wohl die Italiener _zu dem
Eniacacnqesetztenbekehren, und mit der Beit ging es ja
auch ganz gut. Freilich, die Finessen des in dieser Gegend
ans das urwüchsigste gesprochenen Berliner Dialekts lernten
sie nicht und werden sie auch kaum lernen, die . „kleene
Strippe", die „geschmierte Stulle", „in de Weeße rin-

und ähnliche poetische Ausdrücke durften sie wohl

Streitkräfte auf und will über Bagdad nach Europa
gehen. Er erklärte , im Frühjahr wiederzuk  o m-
m e n. Die Regierungstruppen zogen anr 4. Oktober
in Hamadan ein, zwölf Stunden später , nachdem
Dauleh die Stadt verlassen hatte : sie erbeuteten drei¬
zehn Geschütze. Tie Medschlis genehmigte die An¬
stellung des Engländers George New als Leiter des
persischen .Telegraphenwesens.

Mexiko.
Ein neuer Bürgerkrieg . Aus London wird uns be¬

richtet, daß der Bürgerkrieg in Mexiko nach einer dort
eingegangenen Depesche wieder in vollem .Gange ist.
General Rehes, der unterlegene Rivale Maderos bei
der Präsidentschaftswahl , hat mit 500 Mann die Dtädte
San Jüan und Coscomatepic, beide in der Provinz

' Vera Cruz gelegen, nach heftigem Kampfe eingenom¬
men und die Regierungstruppen vertrieben . Bei Ab¬
gang der Depesche fanden neue Kämpfe bei Huatusco,
einer Stadt von 6000 Einwohnern , statt , die nur 50
englische Meilen von Vera Cruz gelegen ist.

1. Deutscher Gemeindebeumtentag.
Die geschäftlichen Verhandlungen des 1. Deutschen Gc-

MLiNdebeamtentages Nahmen im Festsaale des alten Rat¬
hauses zu München  ihren Anfang, Zunächst berichtete
der Vorsitzende des Zentraiverbandcs Le: Gemeindebc-
amten Preußens , Bureaudirektor Stephani (Trier ),
über die Einzelheiten der vollzogenen Gründung des
Bundes deutscher Gemeindebeamten und verbreitete sich
im Anschluß daran in längerer Rode über die Ziele und
Zwecke des deutschen Gemeindsbeamtenhundes. Der
Redner faßte diese Ziele und Zwecke wie folgt zusammen:
1. Besserung der wirtschaftlichen Lage sowie der An-
stellungs- uüd Rechtsverhältnisse der Gemeindebeamten int
Deutschen Reiche; 2. Hebung und Besserung der Wohlfahrt
und des Ansehens der deutschen. Gemeindebeamten; 3.
Pflege der Zusammengchö ri gleit der Gemeindebeamten
aller Bundesstaaten und Förderung ihrer Berufsangelegen¬
heiten. Diese Zwecke sollen erreicht werden durch a) Aus¬
tausch von Erfahrungen in den einzelnen LaNdesovgam-
sationen, b) « Haltung von Bertreterveisammlnngen und
deutschen Gemeiitdebeamtentagen, c) Einreichung von
Eingaben an die Behörden, ck) Gründung von Wckhl-
fahrts- uüd sonstigen Einrichtungen zugunsten der Bun-
desmitglieder und ihrer Angehörigen. Der Redner mahnte
zum Schluß, den Bund nicht als Hümmelsstürmerzu be¬
trachten. Alles müsse.gründlich erwogen und geprüft wer¬
den und das ganze Handeln des Bundes Müsse geleitet
sein von Besonnenheit und Taktgefühl, dann werde der
Bund mit vereinten Kräften sein Ziel erreichen. (Lebhafter
Beifall.) — Oberstadtsekretär Pallas (Frankfurt a. M.)
sprach über „Die Forderungen der deutschen Gemeindobe-
amten zu dem Gesetz über die Angestelltenverstcherung".
Der Redner gab zunächst einen kurzen überblick über den
Inhalt des Entwurfes und schilderte dann die Gründe, die
gegen eine Verschmelzung des Gesetzentwurfesde: Ange¬
stelltenverstcherung mit der ReichsverstcherungsordNung
sprechen. Er kommt zu b-em Ergebnis , daß sich bei einer
solcken Verschmelzung für die Angestellten erheblicke Ver¬
schlechterungen und für die Arbeitgeber höhere Belastungen
wie bei einer Sonderverficherumg ergeben würden. Der
Redner faßte seine WÄndernngswünsche in einer Reso¬
lution zusammen, in der besonders eine Sicherstellungder
Gemeindebeamten und Angestellten gegen die Befreiung
von der Versichenmgspflicht sowie die Erhöhung der Ver¬
sicherungsleistungen gefordert wird. — Den weiteren Vor¬
trag hielt Stadtrechnuttgsrevisol Wolfs (Cassel ) über
„Gesetzliche Rege'ung der Unfallsürsorge für die deutschen
GemeiNdöbsamten". Der Referent führte u. a. aus : Die
Reichsversicherungsopdnung. die inzwischen Gesetz gewor¬
den ist. hat leider wiederum die Vorschläge, betreffend
UnfaWirsorqe für die Gemeindebeamten, nicht berücksichtigt.
Auch diese Enttäuschung soll und darf uns aber nicht da¬
von abhalten, das einmal ins Auge gefaßte Ziel unent¬
wegt weiter zu verfolgen und an seiner Erreichung mit
aller Kraft zu arbeiten. — Am Abend fand im R'esenisaale
des Münchener Kindlkellers ein „Münchener Abend" für
die Delegierten der Tagung statt.

kaum in ihre Heimat mit zurüSnehmen, in die viele von
ihnen jetzt die militärischen Gestellungsbefehlerufen.

Sie haben's nicht so gut, wie verschiedene Ange¬
hörige der Berliner Gesellschaft,  die in
Italien weilen und den Gestellungsbefehlender Frau
Justizia „krankheitshalber" nicht Folge leisteten. «So- ist
denn eine wesentliche Lücke entstanden unter den Zeugen
im Prozeß gegen den Graf en W olff -M ett  e rn  ich,
der dieser Tage begonnen und über den die Zeitungen weit
längere Berichte veröffentlichen wie über den italienisch¬
türkischen, Krieg. Natürlich: Skandal, Skandal aus uüd in
jenen Kreisen, die sich selbst gern die bevorzugten nennen
und die häufig ob ihrer Sonderstellung beneidet werden.
Um den wegen verschiedener Betrugsversuche angeklagten
25jährigen Träger eines altadligen Namens, der nichts
Rechtes" gelernt und dessen Lebensschifflein schon früh leck
geworden, kümmert man sich weit weniger, wie um das
Berliner Militeu bestimmter Tiergartenfamilicn, in das
gleich der erste Verhandlungstag des Prozesses ein grelles
Licht geworfen. Mit Abscheu wendet man sich von diesen
widerwärtigen Familienverhältnissen, die hier in breitester
Öffentlichkeit entrollt werden, den Zolaschen Naturalismus

och übertrumpfend! , .
Skandal — mit solchem hat denn auch eine v>rau ge-

lidet, die fast ihr ganzes Dasein hindurch am Skandal
reüde gehabt und zuletzt davon -gelebt, indem sie ihre Er-
lnerungen veröffentlicht, Ungeschminktes aus dem Leben
iner Geschminkten. Es war anzunehmen, daß die ehe-
lalige Helene von D ö nn  i g e s - R ak owrtza  Nicht
Ni einer AtMZ gewöhnlichen Krankheit wie andere gewöhn-
che Irdische sterben, sondern daß sie auf irgend erne thea-
-alische Weise enden würde. Eine Pistolenkugel verhaft
ir dazu, wie einst ans gleiche Art ihretwegen Lassalle bin
«streckt worden, im Angesicht der den lächelnden Genfer See
mrahmenden GebirgsreckenSavoyens und der Schweiz.
>amals sprach man. -soweit die deutsche Zunge klingt, von

Ans Stadt and Land.
Wiesbadener Nachrichten.

— Die Kwiserkn Augusta-Gedächtnisfeier, welche die
Vereinigung der ehemaligen Angehörigen des „Königin-
Augusta-Garde-Grenadier-Regiments Nr. 4" am vorgestri¬
gen Sonntag im Saale des „Schützenhofs" zu Biebrich
veranstaltete, war sehr zahlreich besucht. Aus Wies-baden
und Biebrich, dem Rheingau und dem Ländchen waren die
alten A u g u sto n e r, meist mit Familienangehörigen, er¬
schienen, um der Gedenkfeier für ihren verehrten Regiments-
hef, die Kaiserin Augusta, beizuwohnen. Nach einer B̂e¬
grüßungsansprache, die auch aus den Ernst der gegenwärti¬
gen politischen Lage hinwies und mit einem begeistert auf¬
genommenen. Hoch aus Kaiser Wilhelm, als den starken
Schirmherrn des Friedens , schloß, hielt der fvühere lang¬
jährige Regimentskapellmeister, Herr Rentmeister Picht, die
Gedächtnisrede aus die verewigte Kaiserin, in
welcher deren humanitären Wirken im allge¬
meinen, sowie der unermüdlichen liebevollen Für¬
sorge für ihr Regiment gedacht wurde, und die
sich um so interessanter gestaltete, als Herr Picht, der bei
der Vorliebe der Kaiserin für Muflk vielfach von der hohen
Frau ins Gespräch gezogen wurde, manche intimere, sonst
nicht bekannte Episode aus deren Leben mitzuteilen wußte.
Die Ansprache, die der edlen Fürstin in jeder Hinsicht ge.
recht wurde, machte einen tiefen Eindruck auf die Versam--
melten, die dem Redner durch lebhaften Beifall dankten.
Die mustkaltschen Darbietungen, die schönen Liedervorträge
des stimmbegabten Baritonisten Herrn Karl Hunger von
hier, die Vorträge des schon bei früheren Äugustaner-
Veri'ammlungen so beifällig ausgenommenen Trios der
Frau Himmler (Gesang), Herrn K. L. Himmler (Cello) und
C. Losvcker jun. (Klavier), sowie eines Jnstrnmentaltrios,
in dem sich den beiden Letztgenannten Herr Grünebaum
(BiMne ) zugesellte, mriiffett durchweg als vorzügliche be¬
zeichnet werden; ste wurden mit vielem Beifall und herz¬
lichem Dank aufgenommen. Auch ein junger Anguftaner,
Otto Kufche, trug durch zwei flott gespielte Klavierstücke zur
musrlalischen Unterhaltung bei. So nahm diese Gedenk¬
feier der alten Augustaner einen ebenso würdigen als ge¬
nußreichen Verlauf. Die Augustauerjugend kam auch ui-cht
zu kurz, für ste wurde zületzt noch ein Tänzchen arrangiert.

— Im Kampfe gegen die gemeindliche Besteuerung von
Wild und Geflügel haben die Wild- und Goflügelhändler
endgültig den Sieg errungen. Keine deutsche Kommune
darf in Zukunft Wild und GeflügÄ besteuern, und wo es
nach dem 1. April 1910 geschehen ist, muß die zu Unrecht er¬
hobene Steuer zurückgezahlt werden. Am 6. Oktober fällte
das Reichsgericht in dem Prozeß der Stadt Straßburg
i. Eff. gegen die dortigen WLdhäNdler das srtzgende
Urteil : Die Revision der Stadt Straßburg wird- zurück¬
gewiesen, die Kosten des Prozesses werden der Klägerin
(Stadt Straßbürg ) auferlegt. Das Reichsgericht hatte in
seiner Sitzung vom 27. Juni 1911 die Urteilsverkündigung
auf den 6. Oktober er. festgesetzt. Das Landgericht Straß-
burg i. Elf . hatte zugunsten der Klägerin (Stadt Straß-
burg) entschieden, das Oberlandesgericht Colmar dagegen
zugunsten der beklagten Wild- und Geflügelhändler und
die Stadl Straßburg mit ihren Ansprüchen abgewiesen.
Gegen dies Urteil hatte die Stadtverwaltung Revision an-
gemeldet.

— Die Stadtverwaltungen und die Teuerung. Die
Frage, ob die Stadtverwaltungen berufen sind, zugunsten
der nnter der Teuerung besonders schwer leidenden unbe¬
mittelten Bevölkernngs'chichicn einzugreisen, wird woW
allgemein bejaht werden. Zweifelhafter kann man sein,
wenn nach dem voraussichtlichen Erfolg  d »r städtischen
Maßnahme gefragt wird. Es ist z. B. durchaus möglich,
daß die Einrichtung eines Seefischmarktes versagt, weil die
Bevölkerung der Seefischkost einen nur schwer zu über¬
windenden Widerwillen entgegenbringt und sich lieber an
Kartoffeln und Brot genügen laßt , ehe sie nach Seefischen
als nach einem Fleischersatz greift. Daß die Maßnahmen
der Städte , mögen sie im einzelnen ausfallen, wie sie wollen,
im großen und ganzen befriedigende Erfolge erzielen
werden, dafür bieten jedoch die Erfahrungen Gewähr, die
hier und da bereits gesammelt worden sind. Besonders

dem „schönen RoÄops", der tollen Helene von Dönniges,
deren Vater in diplomatischer und gleichzeitig gelehrter
Mission in Berlin weilte und dem die Liebestollheiten
seines perversen Töchterchens manch schlaflose Nacht ge¬
kostet. Dieses Leuchen war zur Abenteuerin geboren, und
abenteuerhast, oft mit einem Stich ins Ungewollt-Komische,
verlies der Hauptteil ihres Lebens, das ste mehr als eine
Spielerei ansah als wie ein Feld ernster Pflichterfüllung.

Aus Kunst und Leben.
* Auf der Suche nach der verschollenen Mikkelsen-

Expedition. Aus Kopenhagen wird uns geschrieben: So¬
eben sind d-e norwegischen SechuNdsangschiffezurückge-
keyrt, die im Aulftrag des „Mikkelsen-Komitees" nach den
Spuren MiWelsens und seines Genossen Jversen suchen
sollten. Sie -bestätigten die telegraphische Mitteilung, die
vor einigen Tagen durch -die europäische Presse ging, -daß
MMelsen anscheinend verschollen sei. Mikkelsen und
Jversen waren iim vori!gen Jahr allein von der gesamten
Alabama-Expöditiou, die zur Aufsuchung von Mylius
Erichsen ausgezogen war, in Noiidgrönland zurückgeblieben
und- wollten eine Forschungsreise nach Kap Bork machen.
Es steht aber nicht fest, ob sie hier aii-gökommen sind; es
hat vielmehr,den Anschein, daß ste sich nach der Shanon-
Jnsel bege-ben haben, wo sie auch im vorigen Jahr bereits
einmal -geweilt haben. Im Auftrag des MiWelsen-Komitees
bezw. des Komitees zur Ausrüstung der Alabama-Expe¬
dition haben nun die grönländischen Sechund-ssischer den
Versuch gemacht, nach der Shanon-Jnsel zu gelangen, um
hier die Spuren Mikkelsens und seines Begleiters zu ver-
folqen. Die Seehundsischer haben sich hier mehrere Wochen
aufqehaltcn, um eine günstige Gelegenheit zu erhalten, nach
der Insel zu aelangen. Während der ganzen Zeit war
dies ^aber unmöqlich, da die Eisverhältnisse so schwierig
waren, daß ein Gelangen nach der Insel unmöglich schien.
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bemerkenswert ist in dieser Hinsicht der prompte Erfolg
einer Aktion gegen die Teuerung , der in München-Gladbach
verzeichnet werden kann : Die dortige Stadtverwaltung
hatte als Abwehr gegen die Teuerung den Engrosein-
kous von Gemüse  und Seefischen und die Abgabe 'zu
billigsten Selbstkostenpreisen beschlossen. Schon die An¬
kündigung dieses Beschlusses und die Vorbereitung seiner
Ausführung hatten heilsamen Einfluß auf die Preisge¬
staltung des Munchen-Wadbacher Marktes . 'Aber alle Er¬
wartungen wurden noch übertraffen , als gleich am ersten
Berkaufstage die Preise  für Rotkohl , Weißkohl und
Blumenkohl auf den Gemnsemärkten von 50 bis 60 Pf.
ans 35 bis 40 Pf . fielen.  Hier hat also das Eingreifen
der Stadtverwaltungen einen erfreulichen Einfluß auf die
Preisnotierung von Lebensmitteln ausgeübt , und das war
vielleicht der beste Erfolg , den sich die Bevölkerung wün¬
schen konnte.

— Fremdenverkehr . Zahl der bis 26. September an-ge-
meldeten Fremden : 143 406 Personen , davon zu längerem
Aufenthalt : 43879 Personen , zu kürzerem Aufenthalt:
94527 Personen ; Zugang bis einschließlich 3. Oktober:
4132 Personen, davon zu längerem Aufenthalt: 1577 Per¬
sonen, zu kürzerem Aufenthalt : 2555 Personen ; zusammen:
147 538 Personen , davon zu längerem Aufenthalt : 60 456
Personen , zu kürzerem Aufenthalt : 97 082 Personen.

— Schauturnen . Wenn die beginnenden Wintermonate
den im allgemeinen an einen Aufenthalt in der freien
Natur 'gewohnten Turner zur Ausführung der Leibesübun-
gen in die Hallen verweisen , dann rüsten sich die einzelnen
Vereine , in festlicher Weise das alljährlich iibli .be S ch« u«
turnen  zu begehen , um dadurch den Angehörigen , sowie
den der Turnsache noch untätig Gegenübersteh enden ein ge¬
schloffenes und anschauliches Bild der Erfolge der Turnerei
zu geben . Die „Tnrng es ellschaft"  war diesmal in
der Reihe die erste. Für Sonntagnachmittag 3 Uhr hatte
sie zu der Veranstaltung in dem geräumigen Festsaal ihres
Vereinshanses in der 'Schwalbacher Straße eingeladen . Die
Plätze waren schon vor Beginn sämtlich besetzt. Vertreter
der Schule und der Militärbehörden , die beide dem Turn-
wesen mit voller Sympathie gegenüberstehen und seine
Vorteile für die Heranwachsende Jugend längst erkannt
haben, waren unter den ANWosenden zu bemerken. Das
Schauturnen begann mit einem Aufmarsch der aktiven Tur¬
ner, der Schüler --, Damen - und Mädchenabteilung , eine
stattliche Zahl , die den großen Saal vollständig füllte . Nach
der Aufstellung begrüßte der Vorsitzende Stadtverordneter
Wolfs  die Erschienenen mit herzlichen Worten und ver¬
breitete sich dann kurz über Zweck und Ziele des Turnens,
das in dreifacher Beziehung seinen Nutzen erkennen lasse,
indem es einen gesunden Körper , einen gesunden Geist und
eine gesunde Geselligkeit zur Entfaltung bringe . In der
Gleichartigkeit der Durchbildung des gesamten Körpers
werde das Turnen von keinem Sportszweig .erreicht. Da¬
bei habe es den Vorzug , daß es nicht zu Überanstrengung
verführt und an den Geldbeutel fast gar keine Ansprüche
stellt. Außer der Aufgabe , gesunde und kräftige Männer
und Frauen heranzubilden , erzi-che es Charakter und Geist
und bilde den neutralen Boden , auf dem sich die verschie¬
denen Klassen ohne Rücksicht aus Standes -, parteiliche oder
Konsessionsnnterschiede zusammensänd -en. Mit einem von
den Anwesenden begeistert aufgenommenem dreifachen
„Gut Heil !" ans das Mühen und Gedeihen der deutschen
Turnsache schloß die Ansprache. Die -turnerischen Vorfüh-
runaen begannen nunmehr mit allgemeinen Strbübungen
Amtlicher Abteilungen , die nach dem Takt der Mu -pk rn
guter Zusammenarbeit ansgeführt wurden . >zm Riegen-
iurnen zeigten die einzelnen Abteilungen das Gelernte am
Barren , am Pferd , am Doppelbock, an der Wrppe, an der
Schwebekante und am Stützreck. Als neue Nummer ge¬
wissermaßen waren „Spiele " mit in das
genommen, deren Verlauf mit be, anderer .Aufmerffamkett
oerfolgt wurde . So spielte die Mannerriege ,-Neüball,
die Knabenabteilung „Dritten abschlagen", d-e Damenab-
ieilrmg „Ranbball " und die Mädcheuabterlung „Foppen und
Fangen ". Im übrigen zeigten die Damenabterlung Keulen¬
schwingen, die Knabcnabteilung Frmubungen und ^ lne.
Mädchenabteikungen einen Reigen . Die --Aktivenpro
zierten sich am Sprnngtisch und am Reck, ivo VorWgltches

K ^ 7uLze8n °t̂ 'wn ^ . ^ Das ^Gesamtbild des Schau-

Alabama-Expedition zurückgelassen worden war n jB l
oon einem dänischen Schiffe gerettet wurden E . rft nun
öic Frage , ob Mwelsen völlig verschon :st̂ ^ .unt^
richteten Kreisen nimmt man dies n .cht Grönland
gch schon mehrfach gerade an der Op «1™ g ganz
mf Expeditionen ansgchalten hat «nb r^ 0§ntittei für3m
genau kennt. Er wurde n cht - ^ zwei
sein, selbst wenn er gezwungen Ware uoL ^ ^ ^
Fahre auf der Shanon -̂ wel zuJ .■ * ^ mßg| iĉ
völlig ausreichen . Außerdem ist es ) findet den
Mikkelsen den Weg nach Angmagfalik sucht »ud  Mzŝ rfTS ää **«.
boichrieben hat . Es ist darum , kelblt wenn eine
Verschollenen einen Rettungsweg fwden,s  wst
Rettungsexpc -dltiou auch ^ ' ^ ^ E ^ en-Komitee aufs
vM nächsten FruhP.hr will. das Â mexhindung mit der
neue durch grönländische Fizcher eme wenigstens
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fahren , wie der Täter bestraft werden wurde , w »
faßt würde . Naturgemäß beschäftigen sich 1

dMnächst^ rsche7 -üden
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der Rahmen gesperrt war . Bei schwerem Drebstahl steht ->a^

turnens war jedenfalls ein Beweis für den Eifer , mit dem
jeder einzelne sich für das Turnen begeistern kann, -ein Eifer,
dem durch die Lehrer (Turnwart Emil Müller , Turnlehr e-
rin 'Fräulein Hartman » und Vorturner Ehr . Koch) die rich¬
tigen Bahnen .gewiesen werden . s ,

— Übungsschießen . Der „Wiesbadener Militärverein,
e. V.", hielt am verflossenen Sonntag ein Übungsschießen
ans Stand 3 der Militärschießstände ab. Die Beteiligung
und die Schießlust waren gut . Besonders angeregt war
der Beweib um die zwei gestifteten Ehrenscheiben . Das
nächste -Schießen wird seinerzeit bekannt gegeben werden.

— Wetter und Aberglaube . Von geschätzter Seite wird
uns geschrieben: Als ich ans einer Schweizerreise im August
1910 an den Vierwaldstätter See kam, erzählte mir -ein dort
als „zuverlässiger Wetterprophet " bekannter Fischer, den
Schalk nicht leicht erkennbar im Nacken, daß er trotz des
regenfreien Siebenschläfertags ohne viel Besinnen seit meh¬
reren Wochen täglich Regen prophezeie und stetig an An¬
sehen gewinne . Für mich aber wolle er Himmel und Wind¬
richtung wieder einmal gründlich betrachten . „Herr ", meinte
er nach einigem Bedenken, „es ist in diesem Sommer am
besten, immer weiteren Regen zu prophezeien . Heute aber
glaube ich wirklich, daß es sich zum Abend aufklären wird
und daß wir morgen schön Wetter haben werden ." In
der Tat hatten wir am Abend tiefblauen Sternenhimmel;
aber am Morgen regnete es „mit Eimern ". Da riet ich dem
Alten , im laufenden Sommer von seinem Vorsatz dev steten
Regenprophezeiung nicht abzngehen . Er nickte lächelnd und
ging . Vor mehreren Wochen schrieb er mir , daß er in die¬
sem Sommer meinen Rat in umgekehrter Weise befolge,
und trotz des mit ergiebigem Regen gesegneten Sieben-
schläsertags immer schön Wetter zu prophezeien sich durch
nichts ävhalten lasse. An dieses Geständnis wurde ich er¬
innert , als ich am Anfang September in Ihrer geschätzten
Zeitung die mit einer Verteidigung der Bauernregeln ver¬
bundene -Wettervorhersage des „alten Försters " las , nach
der wir noch 6 Woch-en hindurch schönes, d. h. heißes , trocke¬
nes Wetter , also Fortsetzung der Massernot , haben sollten.
Wie viele werden diese Prophezeiung gläubigen und trau¬
rigen Herzens ausgenommen Haben ! . Aber in dieser Zeit
des anbrechenden Modernismus scheint auch das Wetter
gegen Aberwitz und Aberglauben Front zu machen. Oder
war dies immer der Fall , und die Menschen hatten es in
ihrer Harmlosigkeit nur nicht gemerkt? Wie viel Hoffnun¬
gen werden durch solche jeden tatsächlichen Grund entbeh¬
rende Prophezeiungen getrübt , wie viel Sorgen wachg-e-
rusen ! Damm fort mit dem Spuk ! Auf Gott und die
eigene Kraft vertrauend , frohen Muts an die Arbeit ! Dann
ist des 'Glückes mehr , denn des Unglücks.

— Wichtig für Selbst - und Weiterverstchertc der In¬
validenversicherung . Die Änderungen des Jnvalidenver-
ficherungs-gesetzes, die durch die Reichsversicherunasordnung
beschlossen sind und am 1. Januar 1912 in Kraft treten
sollen, bedingen eine Änderung der Beitragssätze . Die
Beiträge betragen äb 1. Januar 1912: in Klasse 1 16 Pf .,
in Klasse 2 24 Pf ., in Klasse 3 32 Pf ., in Klasse 4 40 Pf .,
in Klasse 5 48 Pf . Durch diese Änderung macht sich die
Einführung neuer Marken und wahrscheinlich auch neuer
Quittung starten notwendig . Nur für die vor dem 1. Jan.
1912 liegende Zeit Mrfen alte Marken verwendet werden.
Nach § 14)6 JDG . dürfen Selbst -, resp. Weiterversicherte
Marken für eine länger als ein Jahr zurückliegende Zeit
nicht verwenden . Selbstverficherte müssen in zwei Jahren
mindestens 40, Weiterversicherte dagegen im gleichcn̂ Zeit-
raum mindestens 20 Marken -geklebt haben . Alle Selb»
und Weiterversicherte handeln daher in ihrem eigenen In¬
teresse. wenn sie vor dem 1. Januar 1912 Prüfen , ob bereits
die erforderliche Anzahl von Marken geklebt worden ist,
uNd wenn das nicht der Fall ist, dann noch vor dem
1. Januar 1912 die .erforderliche Anzahl Marken kleben, um
durch die spätere Verwendung der Marken nicht Nachteile
zu erleiden und schließlich um ihre Rechte zu kommen.

— Eine Erfindung in ebenso einfacher Ausführung als
auch von weittragendster Bedeutung , welche sowohl für die
Fach- als auch Architektenkreise von großem Interesse sein
wird , auch allen Hausbesitzern willkommen sein dürfte , ist
soeben dem Schroffermeister und Herdfabrikanten Hermann
Hohlwein  Hierselbst vom Kaiserlichen Patentamt in
Berlin gesetzlich geschützt worden . Da Hekanntlicherweise

Gesetz auch mildernde Umstände vor . Es ist aber wohl an-
zunohmen, daß hier diese Umstände nicht vorliegen . In
diesem Falle hat der Täter „travaux forees " von 5 bis 20
Jahren zu erwarten . Dieser Vorfall zeigte die Zweckmäßig¬
keit der in dem deutschen Strasgesetzvorentwurf § 270 vor¬
gesehenen Vorschrift an , daß der Diebstahl an Sachen, die
in Sammlungen zur öffentlichen Besichtigung ausgestellt
sind, als besonders erschwerter gtilt. eine Porschrist , die in
dem hier besonders wichtigen italienischen aoäios penale
ent Vorbild findet . Noch sind alle Betrachtungen müßig,
denn nicht nur die alten Nürnberger , sondern auch die
modernen Pariser hängen keinen Dieb , sie hätten ihn denn.
So bedeutsam erscheint aber das Objekt und so herbe der
Verlnlt für die Kulturwelt , daß -er andererseits Anlaß zu
Betrachtungen gibt , ob sich nicht eine Slot „freien Geleits ",
eine Zusicherung der Straflosigkeit für Fälle wie den vor¬
liegenden rechtfertigen läßt , wenn der Täter freiwillig sich
stellt und 'das geraubte Gut wieder herausgibt . Ob sich mit
freiem Geleit der Dieb der Mona Lisa einfinden wird , er¬
scheint uns aber fraglich, da er ja das Mld ohne Nennung
des Absenders an die Museumsdirektion einsenden könnte.

'Kleine Chronik.
Theater und Literatur . Roda Roda und Gustav

Meyrink,  die Verfasser der eborr erschienenen Komödie
„Der Sanitätsrat ", haben nach zweijähriger Arbeit auch ein
dreiaktiges Lustspiel unter dem Titel „Bubi " vollendet, das
durch S . Fischers Verlag demnächst an die Bühnen versendet
wird . — Bei dem Konkurs  des Theaterdiroktors E o ß -
mann in Magdeburg  wurden 253 785 M . Passiven,
8730 M . Aktiven sestgestellt. Die letzteren werden für Ga-gen-
und SteuerfoSderungen verwendet . Alle anderen Forde¬
rungen fallen ans . — Ein politisches Notizbuch  von
Friedrich R ü cke r t mit 172 ungedruckten Gedichten aus den
Jahren 1848 und 1864, das der Rückert-Forscher Di-. L.
Hirschberg entdeckt hat , wird demnächst in billiger Ausgabe
erscheinen.
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vom Wind der Zug der Schornsteine oft behindert wird
und dadurch vielfach der Rauch , Ruß und 'Kohlenoxydgase
in die Wohnungen und Küchen drang , hat Herr Hohlwein
ein auffallend einfaches Mittel gesunden , das in ganz voll¬
kommener, nie versagender Weise diesen Mißstand beseitigt.
Es werden einfach in den Schornstein , am sogenannten
Kaminkopf, durch pateutamtlich geschützte Steine mit
schrägen Gleitflachen Sang - oder Zugösfnungen gleich mit
eingemLnert , so 'daß von oben kommender Wind durch diese
Öffnungen wieder seitlich nach außen äbgewiesen und seit¬
lich kommender Wind nach oben hinausgeschleudert wird.
Auch wird der Zug der Kamine in hervorragender Weise
gefördert ; die oft mit nicht geringen Kosten beschafften
Kaminaufsätze , Windhüte , Ventilatoren usw . werden da-
durchl überflüssig . Die Steine können ohne große Kosten
auch in jeden schon bestehenden Kamin eingemauert werden.
Wie tvir uns 'überzeugen konnten , sind bereits erste Firmen
des In - und Auslandes mit Herrn Hohlwein in Verbin¬
dung getreten , um die Erfindung zu verwerten.

— Haftpflicht des Mieters bei Bränden . Bei einem
Prozeß , den ein Hausbesitzer und ein Mieter in einer Stadt
des Regierungsbezirks Wiesbaden miteinander Mrte « ,
handelte es sich um die Frage , ob der Mieter , bet dem ein
Feuer ausgebrochen war , dein Hausbesitzer den entstande¬
nen Schaden -zu ersetzen hätte . Das Frankfurter Ober-
landesgericht hat entschieden, daß in einem solchen Falle die
besonderen Grundsätze , die für Beschädigung einer Miet¬
sache gelten , Anwendung zu finden haben . Dem Mietrecht
ist es auf Grund der Bestinmmngen in den §§ 548 und 556
des BGB . und der dem Mieter obliegenden Pflicht zur
Obhut Über die ihm übergebene Mietsache eigentümlich,
daß der Mieter dem Vermieter für alle Beschädigungen
anfzukommen hat , welche während der Dauer der Miete
eingetreten und nicht durch den vertragsmäßigen Gebrauch
herbeigeführt sind. Es sei denn, daß der Mieter , der in
der Regel allein hierüber Bescheid weiß , den Nachweis er¬
bringt , daß die Beschädigung ohne ein von ihm begangenes
oder zu vertretendes Verschulden eingetreten ist. Mit ande¬
ren Worten , der Mieter hastet unter gewissen Umständen
auch für den am Hause entstehenden Brandschaden , wenn
irr seiner Wohnung Feuer ausgebrochen ist.

— Schlechter Siegelverschluß bei Postsendungen . Die
Postbehörde weist daraus hin , daß die SiegÄverschlüsse von
Wertsendungen und Paketen aus Deutschland nach dem
Ausland - häufig wegen Verwendung mangÄhasten Siegel¬
lacks beschädigt sind. Da in solchen !Fällen der Inhalt der
Sendungen nicht mehr -genügend gesichert ist und leicht Ver¬
luste eintreten können, werden in Zukunft alle Sendungen
mit schlechtem Siegelverschluß von den Postanstalten zu-
rückgewiesen. Die Absender werden daher gut tun , ge¬
siegelten Sendungen nach dem Ausland erhöhte Aufmerk¬
samkeit zuznwenden.

— Zeitungsverkauf in Wirtschaften . Nach einer Be¬
kanntmachung des Polizeipräsidenten in Frankfurt a . M.
dürfen dort Zeitungen und Zeitschriften an Werktagen ir
Wirtschaften bis 11 Uhr abends feilgeboten werden.

— Der Rhein ist infolge der letzten Regengüsse um
20 Zentimeter gestiegen. Eine dauernde Anfbessernng des
Wafferstandes ist jedoch nicht eingetreten , da die steigende
Bewegung bei dem Pegelstaud von mehr wie 1 Meter
wieder -zum Stillstand kam.

— Rieseuschifse auf dem Rhein . Die Stadt Bingen
passierten auf ihrer ersten Bergfahrt zwei Rieseuschifse der
Firma Mathias Stinnes , die ihrer Leistung nach wohl die
meisten der bisher aus dem Rhein verkehrenden Schiffe
übertressen . Es sind dies -zwei Schleppdampfer , von denen
jeder mit einer Last von rund 5009 Tonnen im Anhang zu
Berg fahren kann. Zur Bewältigung dieser ganz enormen
Lasten sind Maschmen von gewaltiger Stärke eingebaut.

— Die Rheinbadeanstaltc » haben für dieses Jahr den
Betrieb -eingestellt und sind in den Schiersteiner Hasen ver¬
bracht worden . Nach dem Mitte September erfolgten
Wetter 'flnrz hat die Temperatur , des Rheinwassers stark ab-
genommen, so daß der im Hochsommer außerordentlich leb¬
hafte und lohnende Badebetrieb ein msches Ende nahm.

— Vom Riviera -Expreß . Der holländische Teil des
Riviera -Expreßzugs , der bisher über Frankfurt a . M . ver¬
kehrte, w ird vom 30. November -ab mit dem Lloyd-Expreß-
zug vereinigt und über Wiesbaden und Mainz unter Um-

Bildende Kunst und Musik. Im Metzer Stadttheater
fand am 4. Oktober eine Fesworftellung der Oper „Mignon"
von Ambroise Thomas  zu Ehren des 100. Geburtstags
des in Metz geborenen und erzogenen Komponisten statt.
Zu ihr war der erste Metzer TheateM -rektor erschienen, der
zu französischer Zeit die „Mignon " aufführen ließ . Roch
lebende Verwandte Thomas ' waren eingeladen worden . —
Direktor Gregor  beabsichtigt , in den ersten Tagen des
Januar in der Hofoper eine Mahler -Feier zu veranstalten.
In der Matinee wird Mahlers Dritte Sinfonie zur Auf¬
führung gelangen . — Die Berliner Sezession  geht
aus Reisen ! Sie hat im vorigen Jahre den ungarischen
Künstlern in ihrem Hause Gastsveundschaft gewährt und will
jetzt selbst eine Expedition nach Ungarn unternehmen . Der
Ausschuß des Nemzeti -Salons in Budapest hat beschlossen,
eine Ausstellung der Berliner Vereinigung aufzunchmen
Künstler wie Liebermann , Slevogt , Eorinth , Habermann
und viele andere werden in der ungarischen Hauptstadt ver¬
treten sein.

Asmundsen wird uns aus Argentinien  depeschiert
daß die „Fram " von Buenos Aires nach der Walfischbucht
an der südlichen Eisgrenze abgesegelt ist. Dort soll das
Schiss Asmundsen -aufnehmen , sowie er von der Südpolar-
expadition heimkommt, vorausgesetzt , daß alles glücklich ab¬
lauft . Von der Walsischbucht beabsichtigt der Forscher mit
der „Fram " nach der Halbmondbucht oder nach Lyttelton in
Now-Seeland zu gehen, doch darf man auf weitere Nach¬
richten vor Frühjahr 1912 keines falls rechnen. — Aus
S t e g l i tz ävird uns gemeldet, , daß sin F i cht e n b e r g e
vorgestern mittag das von - dem Berliner Bildhauer
Ke st ne r geschaffene Marmordcnkmal des Professors
Friedrich Paulsen,  eine Stisiung der deutschen Qher --
lehrer , enthüllt wurde . — Professor Moretti  hat in der
Nähe von Noviligurr eine alte Stadt entdeckt, di-e vor ca.
2000 -Jahren bestand . Bis j'etzt sind Häuser in einer Länge
von 800 Meter bloßgelegt.
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gehung von Frankfurt direkt nach Worms geführt. Die
Reifenden von Wiesbaden und Mainz ersparen dadurch den
Llmweg über Frankfurt.

— Von eincnr Radler überfahre» wurde gestern in der
unteren Webergaffc ein 8jähriger Knabe. Der Junge er¬
litt eine heftig blutende Kopfwunde und wurde durch den
Heilgehilfen Müsse in ärztliche Behandlung gebracht. Der
Radfahrer entkam, ohne daß sein Name festgestellt werden
konnte.

— Personal -Nachrichten. Baurar Steiner  in Wies¬
baden ist in den Ruhestand getreten. — Gerichtsvollznher a. L-.
Heinrich Oetting  zu Wiesbaden erhielt den Königlichen
Kronenorden vierter Klasse. — ObcrzolldirektioNsprändent a. L-.,
Wirklicher Geheime Oberfinanzrat Heinrich Riß mann  zu
Wiesbaden, bisher in Münster i. W., erhielt den stern zum
Roten Adlerorden zweiter Klasse mit Eichenlaubs

— Meine Notizen. Die Stenographieschulc (Ge-
ioerbeschulgebäude Wellritzftratze SS) eröffnet , Dienstag . Len
17. Oktober, abends 8 Uhr, eineu neuen. Kursus (-Lyltcm
Stolze -Schreh) . „ _ , _

Theater, Kunst, Vortrage.
* Königliche Schauspiele. Heute gelangt , im Abonne¬

ment A bei erhöhten Preisen Mozarts „Zauberflote zur Huf-
sübrung: als „Sprecher" gastiert Herr Karl Bauermann vom
Opernhaus zu Frankfurt a . M. Die weitere Besetzung des
Werkes bleibt unverändert bis auf die Partie der „Pamma ",
welche diesmal wieder Frau Müller -Weiß singt. Morgen nnde:
eine Wiederholung von Pucemis japanischer Tragödie „Madame
Butterfly " mit den Damen HanS-Zoepffel, -Kramer . Dovper-
bausr und den Herren Eckard. Frederich, de Leeuwe, ReUopf,
.Schütz im Abonnement 6 statt . — In der für Donnerstag , den
.12, d. Btt, festgesetzten Aufführung der Oper „Aida ' (Abonne¬
ment v , erhöhte Preise ) >vird Herr Francis Maclennan von
der Königlichen Oper in Berlin den „Radames " singen.

* Walhalla -Operetten-Thcater . Heute abend findet die
vorläufig letzte Aufführung der Wertherschen Operette „Die
Musterweiber" statt , während Mittwoch und Donnerstag , viel¬
fachen Anfragen entsprechend, zwei Aufführungen des Kurt
Kraatzschen Vaudevilles „Polnische Wirtschaft" ist. — Die Vor-
er tben für die Novität „Künstlerblut" mit Herrn Direktor Max
Heller als „Torelli " sind in vollem Gange und kommt bestimmt
Donnerstag . den 14. d. M., zur Erstaufführung . Wie stets,
ha; die Direktion auch diese Operette dekorativ und kostumlich
rgäiiztich neu ausstatten lassen.

* Wiesbadener Konservatorium für Musik (Direktor
Michaelis) . Eine äußerst zahlreiche Zuhörerschaft hatte das
für bcu 100. Vortragsabend mit besonderer Sorgfalt zusammen¬
gestellte Programm angelockt. Die Ausführung , welche zum
größten Teil der Orchesterklasse des Instituts zufiel, war eme
-glänzende. Mit bewundernswerter Präzision kam Beet-
.Lodens C-Moll-Sinfonie >1. r-ay ) . und Wagners „Merster-
-singer-Borfpiel" zu Gehör. Auch in der Begleitung der Vwlin-
-Konzerte von Bach und Mendelssohn folgte das jugendliche
^Orchester mit Hingabe den Jntensionen feines bewährten Direk¬
tors , dessen Verdienste um die sorgfältige Vorbereitung die
Orchesterklasse durch Svendung eines prachtvollen Lorbeer-
kranzes unter lebhaftem Beifall des Publikums anerkennend
zum Ausdruck brachte. Eine künstlerisch hoch entwickelt:
Leistung bot wieder Fräulein Annie Battenfeld mit Schumanns
Klavierkonzert. Um die Ausführung des Bachschen Doppel-
Konzerts für zwei Violinen mit Streichorchestermachten sich die
-beiden Solisten Herr Willy Wende und Fräulein Emilie Ahrens
(sehr verdient. Durch besonders seelenvollen Ton und hoch-
entwickelte Fertigkeit zeichnete sich Fräulein Gertrud Michaelis
'hi dem Bor trag des Andante und Finale aus dem Mendels-
sohnschen Violinkonzerte aus . In den Kammermusikwerken.
Streichauartett von Haydn und Klavierquartett von Mozarr,
bewährten sich die Damen Melita Philipps, Johanna Krause,
Emilie Ahrens, Elsa und Gertrud Michaelis, sowie Herr
Alexander Robinson am Klavier als tüchtige Vertreter ihrer
Instrumente . In Schuberts bekanntem Ave^Maria vertrai
Fräulein Maria Boell das Sopran -Solo mit sympathischer
Stimme . . „ .

* Vortragsabende . Der Vorstand des Kreis-Krregrrver-
bandes Wiesbaden-Stadt hatte in der vorigen Woche mehrere
Vortragsabende .für, solche junge Männer eingerichtet, die im
Herbst als Rekruten in die Armee und Marine eintreten . Die
Vorträge umfaßten die Gebiete, die für jeden jungen Soldaten,
besonders in den ersten Tagen seiner Dienstzeit, hauptsäch¬
lichen Wert haben, und sollten den zahlreich erschienenen Zu¬
hörern Gelegenheit geben, sich mit den Pflichten des neuen
Berufes vertraut zu machen. Leutnant b. L. Böning sprach
über die „Allgemeine Wehrpflicht", über die „Kriegsartikel-
und über „Die ersten drei Rekrutentage", Stabsarzt d. L.
Dr . Otto erteilte , ärztliche Belehrungen über „Alkohol und

:Geschlechtskrankheiten", Die Borträge fanden abends von
'9 Uhr ab in der Aula 'des Reformgymnasinms . Oranien-
tttraße 7, statt und waren für die Teilnehmer mit , keinerlei
-Kosten oder Verpflichtungen verbunden. Die Vorträge sollen
im Jahre , 1912 fortgeführt und weiter ausgebaut werden.

* Kaufmännischer Verein Wiesbaden, „über Stadt-
erweiterungen", so lautet das Thema, über welches der be¬
kannte Frankfurter StadtraL Dr . Luppe morgen Mittwoch, den
11. d. M.. abends 834 Uhr, im großen Saale der „Wartburg-
spricht. Das Thema ist besonders für unsere hiesige Stadt
sehr interessant, da die „Stadterweiterung " wohl zu den wich¬
tigsten kommunalpolitischen Zukunftsfragen gehört. Da Gäste
gerne gesehen sind, so möchten wir auch an dieser stille auf
diesen Bortrag Hinweisen.

Vereins -Nach richten.
* „Literarische Gesellschaft ". Donnerstag , den

12. Oktober, abends 8 Uhr, findet im großen Saale der „Wart¬
burg" zu Ehren des verdienstvollen Leiters des Vereins . Herrn
Hofrat Dr . C. Spielmann , welcher an diesem Tage die Feier
seines 00. Geburtstages begeht, ein „Spielmann -Abend" statt.
Der bekannte Schriftsteller und Rezitator W. CloveS wird Ge-

.dichte aus Spielmanns Werken zum Vortrage bringen. Den
musikalischen Teil bestreiten die Damen Fräulein Else Müller
(Klavier) und Frau Anna Werner (Gesang) , sowie, der erst
kürzlich von einer äußerst erfolgreichen Konzert-Tournee zu¬
rückgekehrte beliebte Corüet-ä-Piston-Virtuos Herr Fr . Werner.
In Anbetracht des Gebotenen und der Art der Veranstaltung
wird . sich diese gewiß eines zahlreichen Besuches erfreuen.
(Nichtmitglieder haben gegen Lösung von Galeriekarten zu
1 M. Zutritt .)

Aus dem Kaudkrris Miesvadeu.
# Dotzheim, 7. Oktober. In der vorgestrigen G e -

mcinde Vertretungssitzung  waren unter dem. Vor¬
sitz des Beigeordneten Wintermeyer . 11 Mitglieder und vier
Schöffen anwesend. Die Tagesordnung wurde wie folgt er¬
ledigt. Die Niederlegung des Mandats seitens' des- Ver-
ordncten Herrn 'Sixt wird angenommen, und beschlossen, eine
Ergänzungswahl nicht mehr vorzunehmen, da. die Wahlperiode
doch im März k. I . abläuft . ' Von der Verfügung des Kreis-
aussckusses, wonach die Veranlagung der Wertzuwachssteuer
dem Gemeindevorstand.überwiesen worden ist, wird Kenntnis
genommen. Für die Unterhaltung der Vizinalwege im Rech¬
nungsjahr 1912 sind nach dem vorliegenden Kostenanschlag
,0000 M. vorgesehen: die Genehmigung hierzu wird anstands¬
los erteilt . Zu einem Kaufvertrag mit der Karl Friedrich
Rossel Witwe wegen Erwerbung einer Teilparzelle zur An¬
legung der Landgrabenstraße wird die Genehmigung -erteilt
und der Preis auf 860 Btt für die Rute festgesetzt. Nachdem
die Gemeinderechnung für das Rechnungsjahr 1910-durch die
bestimmte Kommission geprüft und kleine Anstände sachgemäß
erledigt worden sind, wird dieselbe auf eine Jsteinnähme von
195 010 M. 68 Pf . und eine Ausgabe von 286 850 M. 48 Pf .,
mithin einer Mehrausgabe von 61339 M. 80 Pf ., festgesetzt
und dem Gemeinderechner Entlastung erteilt . Die Anträge
von zwei Gemeindebeamten auf endgültige Anstellung werden
vertagt, während der eines dritten abgelehnt ' Orb. — Nach An¬
hörung des Ortsgerichts ist die Traube .! lese  in . den
-Weinbergen hier aus Dienstag . den 10, d. M ., festgesetzt worden.

6 . Rambach, 7. Oktober, Am Sonntag, - den 15. Oktober
dieses Jahres , hält der 5. Bezirk des Nassauifchen Sängerbundes
seinen 2. Bezirkssängertag  im Saalbau „Zum
Taunus " (Inhaber C. Meister) Hierselbst ab. Außer dem
leitenden Verein (Männergesang -Äcrein .,Liederkranz"-Ram-
bach) werden sich noch der Gesangverein „Concordia"-Sonnen-
berg, der Gesangverein „Eintracht"-Erbenheim, der Gesang¬
verein „Concordia"-Kloppenhcim, der „Männergesang-Berein
Naurod", der Gesangverein „Sängerluft "-Vockenhausen und
die sämtlichen Ortsvereine Rambachs an der Veranstaltung be¬
teiligen.

Uaflauische Nachrichten.
— Langenschwälbach. 8. Oktober. Die Wahl des Kurhaus-

besitzers und Kassierers Gustav Becker  zum Beigeordneten
der Stadtgemeinde Langenschwalbach ist auf die Dauer von
6 Jahren bestätigt würden.

— Idstein i. T ., 9. Oktober. Ein schwerer Un¬
glück sf all  ereignete sich am Samstagnachmittag zwischen
4 und 5 Uhr auf dem Hofe des Metzgermeisters Hill. Als
mehrere Kinder dort spielten, kam der 7jährige Sohn des
Landwirts Ludwig Werner einer dort stehenden Hobelbank zu
nahe. Diese siel um und traf den Knaben so unglücklich am
Kops, daß er einen Schädelbruch davontrug : an seinem Auf¬
kommen wird gezweifelt.

— St . Goarshausen , S. Oktober, Am Donnerstag , den
12. Oktober, nachmittags l .% Uhr, findet im Rittersaal der
Marksburg bei Braubach eine Bürgermeister - Ver¬
sammlung  statt , in welcher außer einem Vorträge über
Jugendpflege ein Vortrag über die Pflege der heimatlichen
Bauweise zum Schutze gegen Verunstaltung ländlicher Ort»
schäften gehalten wird. Ein gleicher Bortrag über Pflege der
heimatlichen Bauweise wird am Sonntag , den 15. Oktober,
nachmittags 1%. Uhr, an demselben Orte gehalten und sind
hierzu die Architekten, Techniker und Bauunternehmer des
Kreises, welche hauptsächlichdie Bauzeichnungen für die länd¬
lichen Bauten anfertigen , geladen. Es wird hier schon sei!
Jahren dahin gestrebt, auf eine Verschönerung der ländlichen
Bauten in der äußeren Ausgestaltung zur Wahrung des Land¬
schaftsbildes hinzuwirken. Was durch die diesbezüglichen Be¬
lehrungen bisher nicht erzielt werden konnte, soll durch
Jnterefsicrung der Bausachverständigen, welche die Baupläne
und Zeichnungen anfertigen , für die gute Sache erreicht wer-
den, und man hofft, daß die Bausachverständigen den Be¬
strebungen ein recht reges Interesse entgegenbringen.

— Hadamar , 8. Oktober. Die Wiederwahl des Bürger¬
meisters Hart mann  zu Hadamar ist mif weitere 12 Jahre
bestätigt worden.

Aus der Umgebung.
— Frankfurt . 9. Oktober. Hier ist eine 32 Jahre alte

Prostituierte  in ibrer Wohnung von einem jungen Mann
überfallen worden, der sie durch sieben Stiche ins Gesicht. Brust
und Rücken schwer verletzte. Dem Mädchen gelang es dann,
in den dritten Stock zu flüchten, wo es sich einschloß und dann
bewußtlos zusammenbrach. Während dessen brachte sich der
Täter einen tiefen Stich in die Lunge und einen Schnitt ln
den Hals bei. Beide wurden in das Heiliggeisthospital gebracht.
Der Täter ist der 24 Jahre alte Fabrikarbeiter Fabian Senel.

m. Bingen, 8. Oktober. Heute morgen verschied infolge
eines Schlanganfalles im Alter von 63 Jahren der Landtags¬
abgeordnete und Stadtrat Jakob Pennrich  von hier. Der¬
selbe war 33 Jahre Landtagsabgeordneter der Stadt Bingen.
Seit dem Jahre 1874 gehörte er mit kurzen Unterbrechungen
dem hiesigen Stadiverordyet -enkollegium an . Pennrich war
auch langjähriger Verleger und Redakteur des im Jahre 1848
gegründeten „Binger Anzeigers" ^und eine Persönlichkeit, die
weit über die Grenzen unserer Stadt bekannt war.

rmk . Darmstadt . 9. Oktober. Aussehen erregt die gestern
durch den Untersuchungsrichter Reutz aus Darmstadt erfolgte
Verhaftung des Hoteliers Seibert  in Heppenheim a. d. B„
der vor einiger Zeit das bekannte Gasthaus „Zum halben
Mond" daselbst käuflich erworben hat und bei dem vor einigen
Tagen ein Brand ausgebrochen, durch den ein Flügel des An-
wefens niedergebrannt ist. Durch verschiedene Umstände hak
sich Seibert der Brandstiftung  verdächtig gemacht unv
erfolgte seine Festnahme, nachdem eine Anzahl Zeugen für den
S . sehr belastende Momente aussagten.

w. Offenbach. 0. Oktober. Wie die „Offenbacher Ztg."
meldet, gerieten am Samstagabend ans der Heimfahrt die
beiden Fabrikarbeiter Staub und Simon eines Mädchens wegen
in Streit , in dessen Verlauf Simon seinen Kollegen erstach.
Sinwn wurde in das Bezirksgefängnis eingeliefert.

Gerichtliches»
Aus Wiesbadener Gerrchtssälen.

wc. Eine Schwindelexistenz. Das „Wiebadener Kauf¬
haus " teilt uns unter Bezugnahme auf unseren unter der
obigen Spitzmarke veröffentlichten Strafkammerbericht, mit.
daß Frank, der aus Schierstein stammt, Prov 'istonsrerfcn-
der, nicht Inhaber dieser Firma gewesen sei. und daß er
durch fein Auftreten und Berufung auf hiesige bekannte Per¬
sönlichkeiten verstanden habe, in -gpfchicktestcr Weise zu
täuschen.

wc. Rückfälliger Dieb . Der Taglöhncr Wilhelm Heuser
von Dotzheim soll von dem Lagerplatz iber Firma Kohlhaas
auf Bahnhof Dotzheim einen Sack Holz und Briketts, sowie
einem Aufseher einen Überzieher gestohlen haben. Der
Mann ist als Dieb kriminell rückfällig. Die Strafkammer
verurteilte ihn, da es sich um schwere Diebstähle handelt,
zu einem Jahr und einer Woche Gefängnis , verfügte auch,
da er fluchtverdächtig sei bei der Höhe dieser Strafe , feine
sofortige Abführung ist Untersuchungshaft.

Aus nusttmrtigen Gerichtsfälen.
Prozeß Wolff-Mettcrnich.

Am fünften Perhandlungstage wurde mit der Ver¬
nehmung der Zeugen fortigefahren. Zu Beginn der Ver¬
handlung beantragte der Verteidiger R.-A. Alsberg die
Ladung eines neuen Zeugen, der Angaben über die Glaub¬
würdigkeit der vielgenannten Zeugin Guft'ke machen solle.
Die letztere wurde neuerdings vorgerufen unid nochmals über
die Geschäfte mit dem Juwelier Stoff vernommen. Sie ist
derzeit in Petersburg engagiert, und zwar noch bis Mitte
Januar ; sie will nur nach Berlin gekommen sein, um dem
Prozeß beizuwohnen . Sie erklärt, dem Juwelier seien
wöchentlich 500 M. bezahlt worden. Es kommt sodann das
Automobilgeschäft  mit der Firma Horch zur
Sprache. Der als Zeuge vernommene Direktor der Horch-
werke, Rolla,  erklärte, seiner Firma sei die Verbindung
mit dem Grafen um der Reklame willen sehr angenehm ge¬
wesen und deshalb habe der jetzige Angeklagte den Wagen
auch erheblich billiger bekommen; die Firma habe nicht an-
nehmen können, daß der Neffe -des deutschen Botschafters
betrügerische Absichten habe. Hierzu bemerkt der Angeklagte,
daß er für -den Wagen genau den Preis bezahlt habe, der im
Katalog verzeichnet war, nämlich 16 000 M. Der Vor¬
sitzende-konstatiert an der Hand eines Katalogs für 1909/10,
daß ein Wagen, wie ihn der Angeklagte befaß, mit 14 000
Mark ausgezeichnet war . Direktor Rolla behauptet, den
Grafen ganz besonders davor gewarnt zu haben, sich etwa

betrügerische Manipulationen zuschulden kommen zu lassen,
und beziffert den seiner Firma erwachsenen Schaden auf
7000 M. Graf Metternich widerspricht in ziemlich erregtem
Tone einzelnen Ausführungen des Zeugen. Der Zeuge
Graf v, d. Schulenburg  erklärte noch, Vas Darlehen
von 6000 M. habe er dem Angeklagten gegeben, um ein
Automobil kaufen zu können Ans die Bemerkung des Bor-
sitzenden, daß Vas Automobil um 3600 M. ansgelöst worden
fei, der Angeklagte dem Zeugen also auch falsche Vorspiege¬
lungen gemacht habe, erwiderte der Zeuge, er würde ihm
den Betrag auch gegeben haben, wenn der Angeklagte die
paar hundert Mark W anderen Zwecken hätte verwenden
wollen. Die Angelegenheit fei jetzt dadurch geregelt, daß
sich die Gräfin Metternich für -die Schuldsumme verbürgt
habe. Der Zeuge hat seine Ansicht über den Grafen wieder
geändert, nachdem er gesehen hat, daß Graf Metternich nach
feiner Verheiratung bezahlen wird. Auf Befragen des 93er*
teidigers R.-A. Ja -fsß erklärt der Zeuge, er halte, die tat
Affekt getaneuen Äußerungen über den Angeklagten nicht
niehr aufrecht. Der Zeuge WäschegeschäftsinhaberSinger
deponiert, Graf Metternich habe bei ihm Hemden tat Werte
von 28 M., Strümpfe zu 18 M., Handschuhe zu 12 M. ustv.
auf Kredit gekauft. Der Angeklagte erklärt, bei diesem Ein¬
kauf sei auch seine Frau anwesend gewesen, woraus wohl
zur Genüge hervorgöhe, -daß ihm jede betrügerische Absicht
ferngelegen sei. Die wieder vorgerufenc Gräfin Metternich
bestätigt -diese Angaben ihres Mannes und erklärt ausdrück¬
lich, daß sie als feine Frau die gekauften Sachen habe be¬
zahlen wollen. Bei den folgenden Zeugenaussagen handelt
es sich zumeist um -ganz geringe Beträge oder um noch
offenstehe-Nde kleinere Beträge . Das Gericht beschloß, von
einer nachträglichenVereidigung -der Gräfin Metternich Ab¬
stand zu nehmen. Es folgte sodann die Vernehmung des
Sachverständigen Br . Edm. Förster, Assistenten an der
psychiatrischen Abteilung der Eharitö, der den Angeklagten
vom 15. April bis 4. Mai d. I . in der Charit« auf semen
Geifteszustaud untersucht bezw. beobachtet hat. Der Sach¬
verständige faßte fern Gutachten kurz zusammen wie folgt:
Bei dem Angeklagten ist eine vielleicht auf erblicher Basis
beruhende psychopathischeKonstitution vorhanden. Der
8 51 StrGB . könne tricht zur Anwendung kommen, die unter
Anklage gestellten Handlungen feien aber in einem anderen
Lichte zü betrachten, als wenn der Geistes- und Seelenzu¬
stand -des Angeklagten ein anderer wäre. Diese Handlungen
des Angeklagten stellen sich als ein Ausfluß feiner eigensten
Persönlichkeit dar. Wenn man bedenke, daß ihm eine rich¬
tige Erziehung und eine liebevolle Leitung gefehlt habe,
dann war vorauszusehcn, daß er früher oder später zu
solchen Handlungen kommen werde. Auf Befragen seitens
der Berteidignng erklärte der Sachverständige, wenn es
richtig sei, daß -fein Pater den Angeklagten im Alter von
16 Jahren noch behandelt habe wie einen zehnjährigen
Knaben, so sei das für vollständig verkehrt zu erachten. Der
Vorsitzende pichtet hierauf an den Angeklagten die Frage,
ob der bereits äks Zeuge vernommene Generalmajor Pauly
sich nicht mit Heiratsvsrmittlung befasse. Der Angeklagte
erklärt, etwas Ähnliches gehört zu haben, cs aber nicht selbst
zu wissen. Der Staatsanwalt bemerkt hierzu, er habe er¬
fahren, Generalmajor Pauly sei früher zwar einmal Offi¬
zier gewesen, sei aber nicht Generalmajor,- dem Vernehmen
nach soll er sich auch mit Ordensschacher befassen. Wie der An-
,geklagte bestätigt, trägt Generalmajor Pauly das Eiserne
Kreuz. Der Generalmajor Pauly soll zur nächsten- Verhand-
lnn-g. die am Dienstagvormitta -g stattifinden soll, no-chnrals
als Zeuge geladen werden.

Sport»
* Der Rad-Tourenklub Wiesbaden hielt am Sonntag

sein Herbstrennen  auf der Strecke Erbenheim, Wan¬
dersmann, Hattersheinr und zurück ab. Als Erster legte
Aug. Schwenk die 30 Kilometer betragende Rennstrecke in
47% Minuten zurück, wofür ihm der 1. Preis und der
Wanderpreis zufiel. Zweiter wurde Weikert, Dritter
E. Traute als Senior , Vierter Knobel. In der vorge-
schriebeneu Zeit traf ferner noch Kriesing ein. Die ge¬
fahrenen Zeiten waren diesmal sehr gute . Ein gemütliches

-Beisammensein mit Preisverteilung gab dem Rennen einen
harmonischen Abschluß.

ö. Mainzer Sportplatz. Wogen des Rennens um das
goldene Motorrad hatten sich ani Sonntagnachmittag zahl¬
reiche Zuschauer auf dem Sportplatz eingefunderr. Das
Wetter war äußerst günstig. Die einzelnen Rennen ver¬
liefen wi-e folgt : 1. Eröffnungsfahren für Berufsfahrer.
1000 Meter. 3. Barpreise. 1. Meyer-Lndwigshafen , 2.
Bettinger-Ludwigshafen . 3. Würtz-Mainz. — 2. Tandem-
hauptfahren für Herrenfahrer. 1000 Meter. 3 Ehren¬
preise. 1. Drescher-Rode-Mainz, 2. Mesch-Beißler -Frank-
furt. — 3. Hauptfachren für Berufsfahrer . 1000 Meter.
3 Barpreise. 1. Meyer-Lüdwigshasen, 2. Bettinger -Lnd-
wigshafen , 3. Würtz - Mainz . — 4. Tandemvorgabe für
Herrenfahrer. 2000 Meter. 3 Ehrenpreise. 1. Drescher-
Rode-Mainz, 2. Mosch(Franffurt )-Gräb (Mainz ). — 5.
Punktfahren für Berufsfahrer . 1000 Meter. 3 Ehrenpreise.
1. Bettinger-Ludwigshafen , 16 Punkte, 2. Leis -Mainz , 13
Punkte, 3. Würtz-Mainz , S Punkte. — 6. Malfahren für
Herrenfahrer. 1000 Meter. 1. Rode-Mainz , 2. Meifch-
Frankfurt, 3. Gräb-Mainz . — 7. Ausscheidungsfahren für
Berufsfahrer. 2000  Meter . 3 Barpreise. 1. Bettmger -Lnd-
wigshafen , 2. Leis-Mainz , 3. Würtz-Mainz . — 8. Tandem -
hauptfahren für Berufsfahrer . 1000 Meter. 3 Barpreifc.
1. Meyer -Bettinger -Ludwi -gshqfen , 2. Würtz-Leis -Mainz.
3. Schaumherger-Vollrath-Mainz . — 9. Vorgabefahren für
Herrenfahrer. 2000 Meter. 3 Ehrenpreise. 1. Rüde-Mainz,
der vom Mal a'bfnhr, 2. Weiß-Frankfurt, 3. Göbel-LinMirg.
— 10. Goldenes Motorrad. 150 Kilometer, in drei Läufen
gefahren. Preise : 1000, 600 und 400 M. 1. Weiß-FraNksurt,
2. Dubielczyr-Wiesbaden, 3. R. Hcckel-Wiesbädcn. — Das
Motorrad gewann der Tüncher Karl Jopp aus Wiesbaden
mit seiner Programmnummer 234.

Landwirtschaft and Gartenbau.
F . C. Erbenheim, 8. Oktober. Der 13 . l a n d iv iri¬

sch a f tl  i che B e z i r ks v e r e i n hielt heute im Gasthaus
„Zum Schwanen" eine sehr gut besuchte Herbstverfammlnng
unter Vorsitz des Verwalters Vollmer-Biebrich ab. Unter
anderem waren anwesend Landrat p. Heimburg, Veterinär-



Nr. 173. Dienstag, 16. Oktober 1911 . WiSSimdettrN TagVllltt . argen-Ausgabe, 1. Blatt . Gerte 5.
rat vr . Peters , Stadtrat Kraft , Kreiso 'bslbaulehrer Bickel,
mehrere Tierärzte und fast sämtliche Bürgermeister des
Landkreises Wiesbaden . Landrat v. Heimburg gab als
Vorsitzender des H e r d b u chv e r ein s für den schwarz-
bmrten Tieslandschlag einen kurzen Überblick über die Vor-
standstätigkeit des am 13. November v. I . in Erbenheim ge¬
gründeten Hevdbnchvereins, der zurzeit über 130 Mitglieder
verfügt . Demnächst werde mit der Ankörung von weiblichen
Tieren in Erbenheim begonnen werden . Die Anschaffung
und Einrichtung von Herdbüchern, Mitgliederkarten , Ohren-
niarken, Zangen , die Durchführung der Propaganda hätten
vollauf zu tun gegeben. Aus den Prüfungen der Leistungen
der Eltern müsse man sich Hochzuchten schaffen, wie sie ver¬
schiedentlich in Deutschland beständen. Die Züchter der ein¬
zelnen Gemeinden müßten vor allem dafür sorgen, daß tat-
lsmbljch nur Bullen aufgestellt würden , d-ren Ausstellung
auch der Herdbüchverein billige . Eine rege Diskussion schloß
sich an , die ergab , daß man mit den Ausführungen des Refe¬
renten einverstanden war . Veterinärrat Peters -Wiesbaden
kanr auf den W c i d e g a n g zu sprechen und machte darauf
aufmerksam, daß im Landkreis Woidogelegenheit, zrmr Bei¬
spiel an den Wiesen am Chausseehaus , vorhanden , und im
Landkreis im ganzen ca. 1000 Morgen als Weidcslächm
nutzbar gemacht werden könnten.

Der italienisch-türkische Krieg.
Tie Beschießung von TripoW.

rri>. Rom . 9. Oktober. Dir „Tribuna " meldet aus
Malta : Der italienische Dampfer „Herkules ", der gestern
nachmittag von Tripolis ankam, bringt die Nachricht, daß
die Beschießung der Stadt fortgesetzt wird . D' c gelandeten
Matrosen bezeichnen nachts den italienischen Kriegsschissen
durch Raketensignale die Stellen , die sie beschießen sollen.
D:e Stadt ist von türkischen Soldaten verlassen, aber tür¬
kische Kavallerie hält sich in der Umgegend aus und unter¬
richtet das türkische Gros , welches sich ins Innere zurück¬
gezogen hat , über die Beschießung und die Bewegungen
der Italiener . Alle Forts sind jetzt zerstört.

Das Bombardement in türkischer Darstellung,
hd . Konstantinopel , 8. Oktober. Das Kriegsministerium

erhielt von der militärischen Leitung in Tripolis folgen¬
des Telegramm : Infolge - ez Bombardements sind zahl¬
reiche Wohnstätten zerstört. Eine große Zahl der Be¬
wohner , darunter mehrere Frauen und Kinder , fanden den
Tod , entweder infolge der Ungeschicklichkeit der italienischen
Artilleristen , die aus das Fort zielten , aber in die Stadt
trafen , oder infolge der Barbaras , der Italiener , d' r zweifel¬
los danach trachteten , in den bevölkerten Quartieren Tod
zu säen.

Ausreise der italienischen Truppen,
hd . Rom , 9. Oktober. Der König ist heute früh nach

Neapel abgereist , um - er morgigen Truppeneinsch-Wmg
beizuwohnen.

Die Flieger auf dem Kriegsschauplatz,
ins. Rom , 8. Oktober. Die italienischen Flieger werden

die ersten sein, die praktische Dienste auf einem Kriegsschau¬
platz leisten werden . Mehrere Flieger sind nach Tripolis
Mit ihren Maschinen abgsgangen . Sie haben den Auftrag
erhalten , der Leitung des Expeditionskorps über die
Stellungen der türkischen Truppen Informationen zu geben.

bä. Petersburg , 9. Oktober. Die .türkische Regierung
unterhandelt, wie verlautet, mit russischen Aviatikern für
den Rckagnoszierungsdienst. Außer den Kosten der Klug-,
apparate werden 5000 Rubel Mouatsoage onaeboten. Der
Aviatiker JankowSki hat seine Dienste Italien angebotsn.

Malifforen und Arnauten.
Saloniki , 9. Oktober. (Eigener Drahibericht .» Wie

der Walt von Skutari meldet , gelang es - »latzuch > .
kritischen Lage, die katholischen Malissoren mit den moham-
medamschen Arnauten zu versöhnen . Alle seren bereit , das
Land gegen Men Feind zu verteldrgen . Tie Alterung
möge den Arnauten unbedenklich Waffen auoio .g-n.

Englische Friedensinterventian.
n-d . London , 9 Oktober. Eine Versammlung von Aw

länger,t der Schiedsgerictztsbewegung ^ .schloß, Delegier ! .,
rach Rom und Konstantmopel zu
Regierungen aufsordern sollen, ba . O , ' . murd'
rufen . Der Führer der Friedens ^ wegu- g. « t e a d . w d.
zum Delegierten für Konstantmopel gewählt . Er ist gä c
abgereist. Ein De egiertcr für Rom ist bisher n .chi be¬
stimmt worden.

Letzte Uachrichte».
Marokko.

Das spanisch : Vorgehen am Kerl,
sich Madrid 9 Oktober . Die Kolonne Erozoc lreWe

oa^ dcklL ' rschreftung des
st üit diae  Schlacht gegen eine tn veNchanztm

il-’hciiho, -SK» Amm ü, ” ^ Stammt™
alcä tut . Uo '-fictic lo i , ■ . c.trpftit&tttfjc, obivohl
Und laut oftwieilem Telegraml.i tzi/Rückzuqs-
relcrtiv geringe Bertuite erlitten. -- ^ Mann dar-
linie deckenden vier Bataillone verloren - 1 Mann,
unter '1 verwundete Offiziere.

m , li„ 0 Oktober̂ (Eigener Drahtbericht)
Air iX' wvi-Ä : ÄtB ?Ä
stui.oneut .oot „Eber wird zu Vegu Oktober von
KülPinitß &trauMort tormtcrt , der am £
ict Heimat nach westajrikanrschen Stationen
gehen wird. __ _—-

Die Monarchistcnbewegung in Portugal.
, 7 London 9 Oktober. Nach Mitteilungen «». Por-

uga ! ist die' monarchistische Bewegung vollstes SRch- - -
Die portugiesische Regierung ' st der Ansicht, ^
Lwnarchisten vorläufig btc Lust genommen W am,
Monarchie in Portugal Wlederherzustellen.

bä . Paris , 9. Oktober Nach den neuesten Depeschm aus
Badajoz ist der Kampf mrt den .. . Näh¬
sehr heftig  gewesen . Das Tressen fand m d„r -iah.

von Oporto statt. Die Monarchisten wurden zurückgeschilagen
und ließen 30 Tote ans dem Platze . Die spanische Regie¬
rung hat ihre Truppen an der Grenze verstärkt.
Kongreß des deutsch-amerikanischen Nationalbundcs.

Washington, 9. Oktober. Der hier versammelte
6. Kongreß des deutsch-amerikanischen Nationalbundes
nahm den von Dt . Ernst Richard-New Uork namens
des Ausschusses für Friedensbestrebungen und inter¬
nationale Beziehungen gestellten Antrag an , nach dem
der Nationalbnnd in dem angestrebten S chi e d s -
v e r t r a g e ni i t T e u t sch l a n d, E n g l a n d u n d
Frankreich  einen bedeutenden Fortschritt zur
Sicherung des dauernden Friedens begrüßt . Sodann
wird die deutschfeindliche Haltrtng eines großen
Teiles der anglo-amerikanischrn Presse beklagt, die in
der Marokkvfrage ihren Höhepunkt erreichte.

Die Probefahrten des „L. Z. 0".
wb. Friedrichshasc », 9. Oktober. Heute vormittag 8 Uhr

2 Min . ist der Lustkreuzer „L. Z. 9" unter Führung des
Grafen Zeppelin bei schönem Wetter zu einer Probefahrt
aufgestiegen , von der er 10 Uhr 20  Min . zurückkehrte. Nach¬
mittags findet nochmals ein Ausstieg statt . Die Messungen
der Fluggeschwindigkeiten des Luftschiffs sind noch nicht be¬
endigt . Die bisherigen Meldungen waren verfrüht.

Ein schwerer Fliegerunfall.
Reims , 9. Oktober. (Eigener Drahtbericht .) Als

der Aviatiker Prevost gestern landen wollte, prallte fern
Fahrzeug gegen die Umzäunung des Flugfeldes an.
Einem auf Posten stehenden Soldaten wurde der
Unterleib aufgerissen. Sein Zustand ist sehr ernst,
Prevost blieb unverletzt,

Brandpanik in einer Kirche. .
hd . London, 9. Oktober. Der „Daiw Mail " wird aus

Rom über einen Zwischensoll, welcher sich in Bari in der
Kirche des hl . Domini abgespielt hat , berichtet. Während
eines Festgottesdienstes , zu dem sich zahlreiche Menschen
eingesnnden hatten , geriet plötzlich die Statue der heiligen
Jungfrau in Brand . Ehe der Priester rettend herbeieilen
konnte, waren der Jesusknabc und die Madonna völlig
verbrannt . Unter den Anwesenden , meist Frauen und Kin¬
dern, entstand eine Panik . Erst nach 'langen Bemühungen
gelang es dem Geistlichen, die Kirchcnbesucher zu beruhigen.
Es sollen dabei Verletzungen vorgekommen sein. Das
Feuer konnte 'bald gelöscht werden.

Wahnsinnstat einer Mutter.
Werder an der Havel , 9. Oktober. In Busendorf

tötete die Frau eines Arbeiters gestern in einem Anfall von
Verfolgungswahnsinn ihre beiden Kinder im Älter von
2 und 1 Jahre und sich selbst durch Erhängen.

wb. Breslau , 9. Oktober. Die „Schief. VcWztg ." mel¬
det : Gestern ist der Domkapellmeister Professor Max F ilke,
ein bekannter katholischer Kirchenkomponist, gestorben.

M . London, 9. Oktober. In Lintz Green , einem kleinen
Städtchen unweit von Rew -Castle, wurde der Bahnmeister
Georg Wilson ermordet . Er hatte gestern abend kurz vor
11 Uhr gerade den letzten Zug abgefertigt und schritt über
das Bahngeleise hinweg , um sich in seinen gegenüber liegen¬
den Garten zu begeben, als ihm plötzlich Sand in die
Augen gestreut wurde . Gleich darauf krachte -ein Schuß,
und als Wilsons Tochter herbeieiU-, fand sie ihren 60
Jahre alten Vater tot am Boden liegen . Mer . den Täter
und die Ursache des Mords ist nichts bekannt.

£cM$  DanöelKnachrftchtrir -
Berliner Börse.

Bei litt, 9. Oktober. Bei Eröffnung zeigte die Börse
heute e'ne etwas angeregtere Halt » ng,  als in den
letzten Tagen . Eine feste Tendenz kam aus fast allen Ge¬
bieten zum Durchbruch. Die freundlichere Stimmung fand
namentlich auf dem Markt der Montan und Elektrizitäts-
Werte einen prägnanten Ausdruck. Späterhin wurde baS
Geschäft stiller, doch blieb dff Tendenz behauptet . Bon
elektrischen Werten waren besonders A.-E .-G. lebhaft imd
aus höher : Kurse, gefragt . Günstige Berichte aus der hei¬
mischen Eisenindustrie gäben dem Montanmarkte Anregung.
Schwächer lagen deutsche Bank-Aktien. Amerikaner still.
Warschau-Wiener flau . Jndustrieakticn behauptet . Russische
und türkische Werte etwas schwächer. Heimische Renten
niedriger . Tägliches Geld  bedaütz 3 Prozent und
darunter . P r i v a t d i s ko n t 4 Prozent.

Schiffs-ftachrichteu.
Ä :Ä - mtm

Neueste ^ ampftrbcwegungeu : Dampfer „Barbarossa" nach
New' Voil 5 Oktober in New York. „Kronprinzessin Cecilre"
imrf, New' Storf, 4 Oktober von Cherbourg. „Brandenburg"
nach Bbilädelphm und Baltimore . 5. Oktober von Bremerhaven.
Eicken " nach La Plaia . 5. Oktober von Antwerpen. „Mainz

nach Brasilien, 5. Oktober von Funchal. , „Crefetd" nach
Brasilien 4 Oktober von Lissabon.. „Halle nach Branlreu.
4 Oktober in Bahia . „Bremen" nach Australien, 5. Oktober
Gibraltar passiert. ..Borkum" nach Australien 3. Oktober in
ßi pm ,:rt Tkül ingen" nach Australien, 4. Oktober IN ftre.
mantle' " Güttingen" nach Australien. 6. Oktober in Mel-
ihcsntritc* "Franken" nach Australien, 5. Oktober in Sydney.

Roon" nach Ostasien, 8. Oktober Borkum-Riff passiert.
"Prinzeß Alice" nach Ostasien. 8. Oktober von Genua . „Prinz
Eitel Friedrich" «ach Ostasien, 4. Oktober in Hongkong.
Neckar" nach Bremen. 4. Oktober von Baltimore . „Prinz

Friedrich Wilhelm" nach Bremen, 8. Oktober von New Dorr.
Aachen" nach Bremen, 5, Oktober von Funchül. „Lothringen"

nach Bremen 5. Oktober von Imuidcn . . „Westfalen" nach
Brem°n 5 Oktober von Brisbane . „Prinz Ludwig" nach Ham¬
burg V Oktober in Genua . „Gneisenau" nach - Hamburg,
3 Oktober in Hongkong. „Prinz Heinrich" nach Genua,
4° Oktober in Genua. „Prinzregent Luitpold" nach Alexan¬
drien 4. Oktober von Marseille. „Schleswig" nach Marseille,
4. Oktober von Alexandrien. „Coblenz" nach Sydney, 4. Okl.
in Sydney.
Damdkrr. Ervcditionen de? Norddeutschen Lloyd in Bremen.

Ab Bremerhaven: Dampfer i,Kaiser Wilhelm der Große"
10. -Oktober nach New Uork über Southampton Cherbourg.
„Sigmaringen ", 11- Oktober nach Cuba. „Main " ,2. Oktober
nach New Uork und Baltimore . „Großer Kurfürst" 14. Ott.
nach New ?)ork über Boulognc sur Mer . „Wittenberg" 14. Okr.
riach Argentinien. Ab New Uork: Dampfer „Kronprinz Wil¬
helm" 10. Oktober nach Bremen über Plymouth und Cherboura.

„Barbarossa" 12. Oktober nach Bremen über Plymouth und
Cherbourg. Ab Genua : Dampfer „Bremen" 10. Oktober nach
Ostasien. Ab Kanada : Dampfer „Barcelona " 12. Oktober nach
Bremen. Ab Marseille : Dampfer „L-chleswig" 11, Oktober
nach Alexandrien über Tunis . Ab Alexandrien : Dampfer
„Prinzregent Luitpold" 11. Oktober nach Marseille direkt.
Dentsche Ostasrika-Linie. Bureau : Weltreisebureau L. Rette«»

mayer, Langgasse 48. F 317
Reichspostdampfer „General " ist auf der Ausreise am

6. Oktober vmr Aden abgegangen. Postdampfer „Emir " ist
auf der Heimreise am 5. Oktober in Durban eingctroffen.
Reichsp.ostdampfer „Feldmarschall" ist auf der Heimreise am
6. Oktober in Lissabon cingetroffen. „König" Hat ans der Aus¬
reise am 6. Oktober Cuxhaven passiert, „swakopmund " ist
auf der Ausreise am 6. Oktober in Port Said eingetroffen.
„Answald" bat auf der Heimreise am 5. Okt. Dover passiert.
„Swakopmund" ist auf der Ausreise am 7.  Oktober von Suez
abgygangen. „König" ist auf der Ausreise am 7. Oktober in
Vlissingen eingetroffen. „Feldmarschall" ist auf der Heim¬
reise am 6. Oktober von Lissabon abgegangen.
Holland-Amerika-Linie, Rotterdam . Ag. f. Wiesbaden : Pasiagc-

u. Reisebur. Born u. Schvttcnfcls, Hotel Nass. Hof. F316
Dampfer „Rotterdam " von Rotterdam irach New Uork,

3. Oktober 4.40 Ilhr vorn:. Lizard passiert. „Nieuw Amster¬
dam" pon New Uork nach Rotterdam , 3. Oktober vorm, von
New Jork abgegangen mit 242 Kajüts - und 480 Passagieren
dritter Klasse. „Noordam" von Rotterdam nach New Jork,
3. Oktober vorun in New Jork eingetroffen. „Ryndam" von
New Jork nach Rotterdam . 28. September vorm, in Rotter¬
dam eingetrossen. „Potsdam " von New Jork noch Rotterdam,
26. Scpt . vorm, von Jlew Jork abgegangen mit 88 Kajüts-
und 218 Passagierirn dritter Klasse. Nächste Abfahrten (Ände¬
rungen Vorbehalten) : 14. Oktober, 6 Uhr vorm., Dampfer
„Potsdam " von Rotterdam über Boulogne s. M. 21. Oktober.
12.30 Uhr vorm., „Nieuw Amsterdam" von Rotterdam über
Boulogne s. M.

Familien-Dach richten.
Ktandesamt Wiesbaden.

G . »d>>u», Limm' r Nr . 30; geöffnet an Wochentagen «an 8 fit« >/t\ WfG  Mt S$»
Ichllebunge» nur Lienlta ««, Donnerstags und SamStagS.I

Geburten:
27. Senf . d:m Tagt . Jakob Abel c. S „ Hans Martin
28. dem Metzger Karl Ach c. S ., Wilhelm.
30. „ dem Bäckergchilsen.Jakob Scherdel c. T ., Cäciffe.
30. „ dem Bankbuchhaltcr Friedrich Peter Horaczek e. S .,

Friedrich Philipp Karl Robert.
30. „ den: Tünchergehilfcn Georg Büger e. S ., Adam

Walter.
2. Okt. dem Ingenieur Gervais Duron c. S ., Andre George.
2. „ dem Straßcnbahnschaffner Leonhard Hölzer e. S .,

Artur Hartin.
2. „ dem Bäcker Karl Bingel e. S ., Wilhelm Otto.
4. „ dem Vorarbeiter Wilhelm Gilges T ., Anna Marie

Eleonore.
4. „ dem Tagl . Karl Krämer e. S ., Aquilin.
4. „ dem Fabrikarbeiter Karl Engel e. T ., Julie
8. „ dem Maschincnputzer Gustav Weyell e. S ., Wilhelm.

Aufgebote:
Pfarrer Wilhelm Hahn mit Klara Kissel in Schwanheim.
Jnstallateurgehilfe Karl Laubach mit Marie Hutslies hier.
Ghmnasialoberlehrer Ludw. Schubert in Birkcnfeld mit Magd«,

lene Jacobs m Halberstadt.
Eheschließungen:

Dekorationsmalergchilfe Wilhelm Eifel mit Wilhelmiue
Wallaucr hier.

Kutscher Emil Groß mit Airna Engelmarm hier.
Schuhmacher Theodor Vogt hier mit Martha Schwengler auS

Schwetzkau.
SchlossergehilscFranz Rau mit Anna Suhr hier.
Handelsgärmer Wilhelm Erkel mit Elisabeth Glock hier.
Friseur Friedrich Kästner mit Johanna Jacobi hier.
Taglöhner Hermann Hirschberg mit Elisabeth Wioderstein hier
Hausdiener Franz Schmidt mit der Witwe Henriette Leicht,

. geb. Rübsawen, hier.
Kaufinarur Wilhelm Gerner mit Paulinc Schell hier.
Bureaugehilfe Philipp Steiger mit Sophie Neumann hier.
Schlosser Ernst Deusing mit Lina Edling hier.
Kutscher Wilhelm Horn mit Johannette Gräter hier.
Bahnarbeiter Franz Wcismüller mit Helene Kramer hier.
Tünchergehilfe Karl Völker mit Wilhelmiue Boß hier.
Tapezierergehilfe Alfred Pohle mit Margarete Holtsch hier.
Spengler Philipp Rau mit Johannette Meyer hier.
Dekoration«malergehilfe Philipp Stroh mit Luise Gerlach hier.
Gärtner August Nagelbach mit Luise Stamm hier.
Hilfsschaffner Kaspar Ditzel mit Elise Friedrich hier.
Verlagsbeamter Alfred Schring mit Maria Spiegel hier.
Kellner Heinrich Schwarzkopf mit Paula Spengler hier.
Tclcgraphenarbeiter Christ. Dörr mit Wilhelmine Clitzsch hier,
Kaufmann Wilhelm Dördelmann mit Susanne Luders hier.
Vizefeldwebel Karl Rinkenberger mit Charlotte Kurz hier.
Bäckergehilfe Andreas Weigenbcrger hier mit Auguste Hofman»

in Mainz.
Sterbcfälle:

5. Okt. Wwe. -Regine Ahner. geb. Zißler , 7» I.
8. Paul , L . d. Tagl . Paul Prinz , 1 I,
6. „ Rentner Albert Meyer, 63 I.

Geschäftliches.
PsmaöenMdSeie
bringt niemand in sein Saar , der es
sich dauernd erhalten will . Sie sind
Haartöter , weil sie das Haar ver-
lchmreren, die Poren verstopfen und
die zur Erhaltung des Haares not¬
wendige Hautatmung unmöglich
machen. Bei ständigem Javol-
gebranch wird das Haar leicht jede
gewünschte Form der Frisur an¬
nehmen, und trotzdem werden die

m s . , _ , , Nachteile , die die Anwendung von
Pomadeir und Oelen hat . vermieden . „Favol " kräftigt ferner
das Haar und beugt dem Haarausfall vor . „Zavol " wird
»ur m Origlnalflaschen zu: 2m und in Doppelflaschen zu
?-o0 M .verkauft . Es ivird fetthaltig für trockenes Haar und

für fettreiches Haar hergestellt. Ueberall zu haben,
flolberger Anitalten für Exterikultur , Ostseebad Kolberg

Mein lieber, goldner Mütterlein

B
B

gib mir doch morgen mal eine halbe Sckmcktel Fay
echte Sodcner Mineral - Pastillen mit in die Schul
Fritz und Bernhard , die neben mir sitzen, sind i
erkaltet und ihre Eltern h.:ben kein Geld, Pastille
zu kaufen. Und die Sodener sind doch so gut : fa
alle Kinder haben jetzt welche und der Lehrer sag
letzt kämen viel weniger Versäumnisse vor. Sodem
kamtman für 88 Pfg . die Schachtel überall. !F14

Die Morgen-Airs gäbe umfaßt SÄ Seiten
_ und die Verlagsbeilagc „Ter Roman".

Chejredalteur: W. Schulte vom Bruyl.
Berantwortlich kür Politik und Handel: 21. Hegerhorst , Erbenbeim- ,i
meui£«°n:r B' Nauendorf : für giabt und Land: C. Rötherdi '- fi
Gerrchtsiaal, Bermrichfes, Srorr und Brieflaslen: C. Losacker; für die Lmeia,

. . . und Reklamen: H. Tornaus : sämtlich in Wiesbaden. ' "
Truck und Lerlag der L, Sqellcnbergichen Hof-Buchdruckere, in Wierbade:
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I Pfd . Sterling. Ji  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i. Ö. » 2.—
1 fl. ö . Whrg . » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fi. öst . Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone . «£ 1.125

Kursbericht von
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. -> Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

I fl. holl . . . . . . . . . Jt  1 -70
1 alter Gold -Rubel 4 . « » 3-20
1 Rubel, alter Kredit -Rubel * * 2.16
1 Peso . . . . . . . . '«>•'. - 4 .—
1 Dollar . . . . . . . 4 .20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . * 12.—
i Mk. Bko. . . . . » 1.50

Staats-Papiere.
a) Deutsche . t»

*. .1D.-R.-Anl. unk . 1918 ^ 101 .90
I. .1[>. R.-Schaltz-Anw. » i 89 .90
3i/aL». Reichs -Anleihe » 82 .10
3. . » » » » ! 82 .40

Pr . Cons . unk .'̂ ,.18 « 1102 .20
4. . Pr . Schatz -Anwei*. » 99 .90
M Preuss . Consols » 92 .10
3. . » » • 85L40
4 . . Bad. Anleihe 08 » 101.
4. . Bad. A. v. 1901 uk . Q9 » 100 .50
3-/2 < Anl . (abg .) s. fl 97
3-/2 » » A 93 .80
Z-/2 » Anl . v. 1886 abg . » 91 .50
3-/2 » » » 1892u. 94 * 91 50
3-/2 » » v. 1900 kb . 05* 91 .50
3-/2 * A.1902uk.b.l910» 91 .20
Z-/2 * » 1904 » » 1912* 91.
3. . » » » v 1896 » 63 .25
4. . Bayr . Abl .-Rente s. fl. 100 .75
4. . » E.-B.-A.uk . b.06 A xoi 10
4 .
3-/, » E.-B. u . A. A. » 90 .60
Z. . « E.-B.-Anleilie * 80 .25
4. . Pfalz . E . B. Prioritäten 100 .30
Z. . Elsass -Lothr . Rente * 21 .60
4. . Hamb .St.-A.1900u.09 *
3-/2 » St.-Rente c 80 .40
3-/2 » St.-A. amrt .l887 »
3-/2 * * 91,93,99,04* 92 .30
3. . » » » » » 86,97,02 » 83.
4. . Or . Hess . 1899 » 100.
4. . » » 1906 » 100 .20
4. . » » 1908, 1909 » JOI .IO
Z-/2 » » » (abg .) » 39 .90
3-/2 » * » » 88 .90
3. . » » » »
3. . Sächsische Rente . » 82 .60
3-/2 Waldeck -Pyrm . abg . * 101 .90
4. . Württemb .unk . 1915 * 101 -80
3-/2 » v. 1875-80,abg . * 94 .90
Z-/2 » » 1881-83 » > 93 .90
3-/2 » » 1385u.37» » 91.
3-/2 * » 1888 u.  1889 » 92 .80
3-/2 » » 1893 * 91 .90
3-/2 » » 1894 » 92 70
3-/2 * , » 1895 » 93.
3-/2 » » 1900 » 91 .40
2-/2 * * 1903 91 .90
3. . > * 1896 » 8 * .70

t>) Ausländische.
I . Europäische.

S. .
|l/2
IV*
1. .
5. .
3. .

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v.l895 »
Bosn. u . Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk .1913»
» u. Herzegowina »

Bulg. Tabak v. 1902A
. Franzos . Rente Fr.

4. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr.
4. . j » Propination »ö. fl.
l */ioQriech . E.-B. stfr .90 Fr.
JJ/«| » Mon .-Anl . v. 87 »

. » 87 2500r -
3. . Holland . Anl . v. 96h.fl.
4 . Ital .amort .89,S.3u .4Le
4. . ! »Kirchgüt .Obl .abg . »
3V«CON8. 5tfr. Rte . i . o.
Zi/4 10000/20000 Le
!•!» » » 100-4000 »

» Rente i. G . »
31/! Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3*/2 Norw . Anl . v 1894 A
3. .1 c cv. » v. 1888 »
4*/s öst . Papierrente ö. fl.
4. . > Goldrente ö. fl. G.
4x/i » Silberrente ö . fl.
4 . » einheitl . Rte.,cv . Kr.
4. . » » »1 . 5./11.»
4 . » Staats-Rente 2000r»
4 » » » 20,000r»
4*/2 Portug . Tab .-Anl. A
4»/2 do .inn.amrt .stfr .v.05 »
3. . do . unif . 1902S. 1410 »
3. . do . » » S. III »
3. . do . » S. lII (Spec .) »
5. . Rum. amort . Rte.v. 03»
4. . » Conv . *
4. . » » v. 1890 »
4. . » » » 1891 »
4. . * in» . Rte. (*/s 89) »
4 . > äuss . Rte. (»/a 89) »
1. . » ,amort . » v. 1394A
f. • » » » » 1896 »
4. • » » » » 1898 »
4. • » » » » 1905 »
4. . » » » » 1908 *
4. . » » » » 1910 »
4>/2 Russ .Staatsanl .stfr .05 *
4. Jdo . Cons .-Anl.v. 1880»
4. . 'do . Gold - do . v. 1889»
4. Jdo . C. F. .B. S.Iu.IIS9 »
4. . |do . do . S.IU stf .v.90 »
4. Jdo .Gold -A.EmlIv .90»
1. . do . » »IIIv .90*
I , . do . » »IVv.90

do . » » VI v. 94
* St.-R. v. 94a .K. Rbl.
» . * 1902 stfr . A
» Conv . A. v. 98 stfr . »
»Goldanl . » 94 » »
» » » 96 * »

Schvved. v. 80 (abg .) »
» » 1886 »
» » 1890 *

4.
4. .
4. .
33/1
31/2
3. .
31/2
31/2
31/a
3. .
31/3 Schweiz . Eidg . unk.

| 1911 Fr.
41/2 Serb . stfr . Gold A
4. . j » amort . v. 1895 »
4. . Span . v. 1882(abg .)Pes.
3V2 Türk .-Egypt .-Trb . £
4. . » cons . ->v. 1890 A
4. . » (Administr .) 1903»
4. . » (Bagdad ) S. I »
4. . » ccm. u.v.l903,06Fr.
4. . » Anl . von 1905 A
4. . » » » 1908 »
4. . Ung . Gold -R. 2025r *

» » 1012,50r >
4 . » Stdats-Rente Kr.
Hi/S » » lO.OOOr»
8. . » St.-R.v.l897stf . »
4. . » Eis . Tor Gold > A

» Gruhdtl . v.89 »ö.fl.
» 5000r » »
» •» • 500r » »

92 .50
85.

100 .
96 .80
91 .60

101 .
97 .50
98 .30
99.
51 .50
50 .50
50 .10
88 .50

101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

94 .20
97 .40
94 .40
91 .90
93 .50
92 .50
93 .4.0
99.
81.
65.
67 30

, 10 .50*00 .30
94.
95 .80
93

92 .20
lö2.

91 .70
92.
92.
91 .90

100 .20
90 .50
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
92.
88 70
89 .90
89 .50
85 .30
93 .20
91 .50
90.
94 .10
78 .60

94 .10
90 .50
84 .50
95 .20
90 .40
95.
84 .30
84 .25
88 .50
32 .50
83
96 .20
93 .60
80 .50

72 .20
80 .30
33 30
92 .50
93 .30

II . Außereuropäische.

5. , |Arg .i.G.-A.v . 1887Pes > —
abgest . » ! 102.

» 1907 unk . 1912 » 100 .SO
» 190?tgb . ab 1910* 100 .80
>äuss . E .-B. i. G. 90£ 102 .30
» innere von 1888 A
» äuss .G .-Anl .18SS£ 88 .80
* » » v. 1897.* 28.

Chile Gold -Anl . v. 89 » 04.
v. 06 » 95 .50

Chin . St.-An!. v. 1895 £ los -
5. J * » v. 1896 - 101 .40
«:/r » » V. 1S98* 98 .80
5. . do . St.E. Tient .- Fuk. > TOI.
5. .|CubaSt .-A.04stf .i.G. ^ö 102 .70
<-/rjdo.stf .i.G.igb .ab1919 » 99.
i. . [Egypt . unificierte Fr . i 101.
|Mb| » privilegierte > i —

5. .
5. .
5. .
5. .
4t/i
4 .
4»/2
41/2
41/1

Zf.
3. . Egypt . garantierte A
41/2Japan . Anl . 5 . II *
4. . do . v. 19058. 12- 19 A
5. . Mex . am. inn . I-V Pes.
5. . » cons . äuS . 99stf . £

» Gold v. 1904 stfr .A
3. . » cons . inn .50ü0r Pes.

» » 1250r »
5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) »
5. . Sao Paulo v. 08 r. G. £
5. . do . E.-B. in Gold .4*

In 0/1

96 .40

97 .30

90 .40
60 .40

93 .70
100 .20

Provinzial - u . Communai-
Zf. Obligationen. In
«. .1Rheinpr . 20,21,31-34.» 100 .40
33/41 do . 22 u. 23 * 95 .20
36/10 do . 30 » 94 .25
3J/2|do .lO,12-16,19,24-27,29» 90.
3»/2> do . Ausg . 19uk. 09 » S1 .20
3-/2 do . » 28uk.b.l916» 91.
31/3 do . » 18 » 88 .30
3. . do . » 9, 11 u. 14 * 86.
4. . Frkf. a. M. v.06u . l4 » 100 .50
4. . do .l907unt !gb .b .l8 » 100 50
4. . do .1908 unkdb .b.18* 100 .75
3-/2 do.Lit. Nu .Q(abg .) » 96.
3-/2 do . Lit . R (abg .) » 93 .60
3-/2 do . » Sv . 1886 * 93 .20
3-/2 do . * T » 1891 » 83.
3-/2 do . » U »93, 99 * 93.
3-/2 do . * V » 1896 * 93.
3-/2 do . W v. 98u.OS * 93 .20
3-/2 do . Str .-B. » 1899 * 92.
3-/2 do . v. 1901 Abt. I . 92.
3-/2 do . » > A.II,III * 92.
3-/2 do . • 1906A. 1,11»
3-/2 do . » 1903 * ÖÖ.&G
3-/2 do . v. Bockenheim » 98 .50
3-/2 Berlin von 1886/92 v 92 .80
4. . Bingen v. Ol uk. b .06»
4. , do. » 07 * » 12»
3-/2 do . » 1898 »
31/2 do . v. 05ukb . 1910 »
3-/2 do . » 1895 »
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 *
4. . » v. 09 u. 16 *
3-/2 do . abg . v. 79 *
3-/2 do . v. 1888u. 1894 »
3-/2 do . conv .v.91 L.H . *
3-/2 do . » 1897 *
3-/2 do . v. 02am.ab (V7* 91 .50
3-/2 do . v. 05 »ablQlO»
4. . Giessen v.l907u.1917 * 99 .70
4. . do . 09 u . 1914 » 99 .70
3-/2 do . v. 1890 * 90 .80
y .'i do . v. 1893 » 91 .40
3-/2 do . V.1896kb.ab01 » 90 .30
3-/2 do . »1897 - > 02 » 51 .40
3-/2 do . > 03 uk . b . 08 » 90 .50
3-/2 do . » 05 uk.b. 1910 » 100 .20
4. . Hanau von 1909u . 20 » lOO4. . Heidelberg vor. 1901 » 99 .254. . do . v.1907U.1913 » 99 .20
3-/2 do . * 4894 » 89 .75
3-/2 —
3-/2 do . v. 05uk.b .l911* 90 .30
3V2,Cassel (abg .) »
4. . Cöln von 1900 » 99 .75
4. . do . » 1906 * 99 .75
4. . do . » 1908 uk. 09» 100.
3-/2 Limburg fabg .) » ICO.
4. . Mainz v.99kb .ab 1904»
4. . do . v. 1900uk.b.l910 »
4. . do . R. 1907 uk . 1916 »
3-/2 do . (abg .)1878u. 83»
3-/2 do . » L.J. v. 1884»
3-/2 do . von 1886ux 88*
3-/2 do . (abg .) L.M. v.91*

. ZV- do . von 1894 *
Z-/2! do . » 05uk .b°1915»
4. . Mannh . v. 1901 uk. 06 »
4. . do . » 1906 uk. 11 *
4. . do . » 1907 uk . 12 »
4. . do . 1908 u. 1913»
3-/2 do . » 1888» 90.
3-/2 do . » 1895* 90.
3-/2 do . v. 1898k. 03» 90.
3-/2 do . . 1904/05 » 90.
4-/2 Offenbach vou 1877 »
41/2I do . » 1879 »
4. . do . v. 1900 k. 1906 »
3-/2! do . v. lS91/92abg. *
3-/2 do . von 1893 *
3Wdo . v. 1902 u. 1908 *
3-/2 do . v. 1905 u. 1915 *
4. . Stuttgart v.l 895k.a.05 » 100.
4. . do . » 1906u. 13» 99 .80
3-/2 do . » 1902u. OS» so.
3-/2 do . , 1904u. 12» 90
4. . Trier v. 1901 uk. b. G6»
3-/2 do . » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1960/01» 99 .70
4. . do . v. 1903 uk. 1916 » ICO.
4. . do . v. 1903S. IV u.l2» 99 .70
4. . do . 190S, S. I.r . 1937» 102.
4. . do . 1903,5.II,u . l910» 99 .80
3-/2 do . (abg .) » 94 .60
3-/2 do . v. 1887,96, 98,02 » 90.
3-/2 do . v. 1903S. I, 11 » 91.
4. . Worms v. 1901u . 67 » 89 .70
4. . do . 1908 u. 1913 » 99 .60
4. . do . 1909 uk. 1914» 99 .60
3-/2 do . » 1887/89 » 90,
3-/2 do . » 1896k.1901» ! 89 60
3-/2 do . » 1903k.1914*
1-/2! do . « 1905u. 1910» ' -

3l/2iAmsterdam h. fl. —
4-/2 Buk. v. 1838(conv .) .Ä 98 .50
41/2i do . » 1895 4ü50r » 98.
4-/2 do . » 1898 >
4. . Cnristiania von 1894 * 99 .80
4. . Kopenhg . v. 01 u. H » 98.
3-/2 do . von 1885 » 90 .10
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1886 A 80 .10
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3öiiojNeapel st . gar . Lire 97 .50
4. . Stockholm v. 1880 A 98.
5. . Wien Com . (Gold ) » 103 .75
5. . do . * (Pap .) ö. fl.
4. . do . v. 1393 11. 03 Kr. 1 93 .50
4. . do . Invest . Anl . A
Z-/2 Zürich von 1889 Fr. 93 .80
6. St. Buen .-Air . 1892 Pe. 104.
5. do . 1909 i. O. (409) M 100 90
4-/2;do . v. 88 G. £

4. .
8°s.

13. •
7-/2
6. .
8'/2
9. .
6-/a
6. .
6. .
6-/2
6-/2

12%
8-/2
5. .

4. .

13. .
6-/r
6. .
3-/2
9. .
6-/2
6. .
6. .
6>/r
6-/2

12-/2
8. . !
5-/2.

A. Elsiiss. Batikges.
Badische Bank R.
B. f. ind . U.S. A-D. A
» f. Händelu .Ind .»
» Bod .-C.-A., W.
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs . »

Barmer Bank V. »
Berg-u. Metall-Bk.A
Berg .-Mark . Bank »
Berl. Handelsg . »

, Hyp .-B. L.A. B »
Breslauer D.-Bk. »
Comm. u. Disc.-B. »
Darnistädter Bk. s.f!.

do . M. 1000 A
Deutsche B. S. I-X »

» Asiat . B.Taels
» Eff. u. W. Thi

Vor !. Ltzt.
7. . 7. . Deutsch . Hyp .-8 .Thl.
9. . 9. . » Überseebank»
6. . 6. . » Ver .-Bank A
01/2 10. . Diskonto -Ges . »
81/2 8-/2 Dresdener Bank »
S1 2 9. r Eisenbahn -R.-Bk. »
9. . 9 - Frankfurter Bank »
9-/2 91/21 do . H .-Bk. »
8. | 8. . | do . Hyp .C.-V. »8. . .9. . GothaerG .-C.-B.Thl.
51/4; 5-/4 ^ jtieId .Bdkr .,Gr.
6. 6-/2! do . Cr .-Bank »
6*/2| 7. . Natlbk . f. Dtschl . *11. . II . . iNürnb .Veieinsbk . *
5su 645 jOest .-Ungar . Bk. Kr.6-/2' 7. . !Oest. Länderb . »

10. . !10. . | do . Cred .-A. ö .fl.
Pfalz. Bank A

do . Hypot .-Bk. »
Preuss . ß .-C.-B. Thl.
do . Hyp -A. B. A

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hvpot .-Bx. »

Rh.-Westf .Disc.-G.»
Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do , Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notcnb . s. jH>
do . Veiciusbk . fl.

53/4
523I
7. .
9. . 19.
7. 7.
7Vs 7-/2
6. . 6. .
8. . 3. .
5 -/2 5l/2
7-/2 7-/2

7. .

In %
147.
169.
125 25
185 .50
155.
171.
200 .25
210.
163,
172 .50
104.
120 .50
123.
234.
141 .40
135 .80
200 .50
105.
,194.
120 .30
142 .30
138 .40
199.
117 .30
134.
199 .75
173 .50

136 .50
147 .50

117 .50
148 .50

Div.Vollbez. Bank-Aktien.
Vorl . Ltzt . In

41/2 6i/z \  Elsass . Baok^^s. '^ 25 .50
53/4 6-/2 Badische Bank R.
3. . 3. . K.f iiuk U S A-D. .Ä ISS- 40

122 .20
157 .80
288 .25
124 .80
124 .75

i! 54.
165 .80
168 .25

!] 10

123 .50

2 58 .60
140 50

,118.

Div  Nicht vollbezahlte
Vnrl .U/t . Bank -Aktien . in »/».
9.. '9. . IBanque Ottomane Fr . jl35.

Aktien u . Oblitrat . Deutscher
Divid. Kclonial -Ges. In »/».Vorl .Ltzt.

10. . ^ l 'AOtaviminen Fr . ;141.
- !Ostafr . Eisenb .-Ges . i

1 (Berl .) Ant . srar. Ji
5. . I 7'/2 Southwest Afr .C. » 156 50

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehniungen.

Vorl Ltzt. In «%
12.. 14. Aium.Neuh .(50%)Fr . | 189.
10. . 10. . Ascb.übg .Buntpap ../ ?!
8. ° 8. . » Masch .-Pap . » 133.

10-/2 1283 Bad. Zckf . Wagh . fl. 192.
5. . 3. . BaugSüdd .I.60% E. A 79 .50

15.. 15. . Bleist.Faber Nbg . » 283.
9 . . 9. . Brauerei Binding » 184.
3. . 9. . » Duisburger *
6. . 6. . » Eichbaum » 120.

12. . 12 » Eiche , Kiel » 3 ÖS.
7. . 7 . . »HenningerFrkf .» 130 .50
7. . 7. . » » Pr .-Akt - 130 .50
9. . 9. . »HerkulesCasuel» 173.
i . . 3. . » Hoibr . Nicol. »
6. . 6. . » Ketr.ptf » 126.
3.. 0. . * Löwenbr . Sin. » 57.
9. . 9. . » Mainzer A.-B. » 208 .50
8. . 8. . > Mannh . Act. »
9. . 9. . » Nürnberg » 179 .80
5. - 5. . »Parkbrauereien » 91.
6. . 6. . » Rettenmayer » 182.
6. . 0. . » Rhein . (M.) Vz. »
0. . 0. . » Stamm-A. »
o. . 8. . > Schöfferhof » 98.
5. . 5. . » Sonne , Spe/'er . » 87.

10. . 10. . * Stern , Oberrad » 200.
2. . 3. . » Storch , Speier » G9.

14. . 14 . » Tücher » 254.
6-/2 6i/2 > Union (Trier ) » 116.
4. . 3. . » Werger »

» W'orms,Oertge»
80.

8. . 8. . ßronzef . Schlenk » 133 .50
10. . 8. . Cent. Heidelb . » 162 .20
8. . 5. . » F. Karlst . » 129.
0 . . 5. . » Lothr . Metz » 122.
8»» 8. . Cham. u .Th .-W.A. . 150 50
6-/2 7-/2 Chem .A.-C. Guano* 117.

24. . 35. - » Bad. A.u .Sodaf . » 502 .50
0. . 6. . » Blei,Silb.Braub . » 122.

30. . 40. . *D.Gold -,Sl.-Sch .» 781.
12. . 12. . » Fahr . Goldbg . » 224.
14. . 14. . » » Griesh . El. » 254 .25
27. . 27. » Farbvv. Höchst » 535 .40
0. . 0. . » » Mühlheim » 76.

20. . 20. . » Fabr .,V.Mannh .» 345.
12. . 12. . » Weiler -ter -Meer» 229.
32. . 32. . » Werke Albert » 485.
11. . 121/2 * Hoizverkohlgs . » 274.
10. . 12. . * Ult .-Fabr .. Ver . » 212.
12‘/2 15. . El. Accum. Berlin » 285 .20
10. . 10. . » Deut . Uebersee » 174 .3 0
13. . 14. . »Ges .Allg.Berl. « 264 .40
18. . 12. . » l?ergm .-Werke » 223 .40
4. . 4. . »W.Homb .v.d. H . > -
5 . . 4. . » LUimeyer » ]120 .507. . 7. . - Licht u. Kraft » ,136.

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl . »6. . 7. . » Schlickert » [154 .50
12. . 12. . » Siem.u. Hals . » 235.
6. . 6-/2 , Siemens , Betr . » 130 .30
7. . 7-/2 » Td .-G . Dtsch .A. - 131.
8. . 9. . Feinmechanik (J.) » 153.

10. . 11. . Filzfabrik Fulda » 150.
10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 230.
9.. 9. . Gunimif .Berl.-Frkf .» 138.
7. . 7. . Meddernh . Kupf. » 118 .25
o. . 0. Gelsk . Gulist . » ! 71.
9. . 10. Kalk Rh. West ?. * 174.
3. . 0. . Kunstseide ?., Frkf. » 111.

12. -31 . . Ledert . N. Sp. » 192.
7-/2! 7-/2 » Rothe , Kreuzii. »

Ludwigsh . W.-M. »
109 .20

10. . 10. 166 .50
25. . 30. . Match . A., Kleyer - 458 .75
4. : 5i/a » Armat . Hilpert» 88 .80
12. . 12. . » Badenia , Wh . » 202 30
23. . 28. . » Bielefeld D., » 462.
7. . i 7. 1 » Faber u. Schl. » 140 .50
5. . ! 7-/2 » Gasm . Deutz » 133.

I4. a 16. » Gritzn . , Durl. »
» Karlsruher »

274 .80
14. 10. . 165.
12-/2 121/2 » Mannesin .-R. » 203,80
24. . 24. . » Moenus * 333,7 5
4. 71/2 » Mot . Oberurs , » 129 . 50

12. . 14. . ! »Schn .Frankenth .? 254 .50
25. . 16. . | » Witten . St. -» 243 .50
4. 6. äMehl-u . Br. Haus . » 116.

10. . 11. MetallGeb .Biug .N.» 203 .50
81/2 9. . Öllab . Vor. D. 167 .30
2V2I 3. Prz . Stg . Wessel » 96 .50

10. . 10. .IPressli .,Spirit , abg .» 227 .50
8. . i 8. . IPulvert ., Pf ., St.l . » 140.

10. . 10. ISchuhf . Vr . Frank . » 158.
Y. ■11. ;Schuhst . V. Fulda * 158 .90
7. do . Frankf ., Herz » 119-
7. j 71/2 Seilind. (Wolff) 137 .60

15. 14. iülasind . Siemens »
71/9 7i/* Spinn . INC.» Bes. » 128
8. . ! 8. ! » Westd . Jute »

1D. Verlags -Anst . »
122.

4. 6. 150 .80
12. . 12. Waggon Fuchs » 160.
15. . 15. iZeUst.-Fabr .Wald h.» 251.

Vorl . Ltzt.
10. . 11. . Deutsch Luxemb . JS
8. . 8. . Esch weil er Bergw . »
3. . 7. . Friedrichsh . Brgb . »
9 . 10. . jGelsenkirchen » *
8. . 7. . !Harpener Bergb . »
8. . 8-/2 Hibernia Bergw . »
9. . 10. . Kaliw. Aschersl . »

10. . 10. . do. Westereg . »
4-/2 4-/ri do . do . P .-A. »
5-/2' 6. . ;Massen er Bergbau"0. . 0. . Oberschl . Eis.-ln . »
9. . 15. . Phönix Bergbau »

12. . 12. . Riebeck . Montan »
4 . . 4. . V.Kön .-u.L.-H Tblr.

18. . 19. . Östr . Alt». M. ö . f»

In •/#.
186 .40
167.
135.
184.
1174 .90

1183.
196.
131.

1128 .50
85.

247.
jlSO .SO
157.

1170 .50

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in Ji

— | — 1Gew . Rossleben Ji !143.

Aktienv. Transport
Divid . a) Deutsche»

Vorl. Ltzt.
8. . 81/2! l.übeck Büchen
6. . 7. . Allg. D. Kleinb.
8. . 8. . i do . Lok .-u.Str .-B.
8-/4 8-/2 Berliner gr . Str .-B. "
41/2i 41/2 Cass. gr . Str .-B.
6-/2! 6V2 Danzig El . Str .-B.
5-/2 6. . D. Eis.-Betr .-Ges.
6. . 6V2 Scnant.E.-B.-Akt.
6. . 6 . . Siidd. Eisenb .-Ges.
6. . 8. . Hamb .-Am. Pack.
0. . 3. . Nordd . Lloyd

•Anstalt
In

Uli 186.
132.
160.
193 .25xeo.
134 .20
112 .50
120 .&C
121 .70
132 .10

95.

6. . ] 6. .
5. . 1 5. .

713'2l101»/21
101/2
1« :»
5. .
5. .
63/5

11-/2
1-i'jro
5. .
5. .
64/5

0. . | 0. .

61/2 7. .

b) Ausländische.
V. Ar. 11. Cs. P . ö . fl.

do . St.-A. »
Buschtehr . Lit. A. »

do . Lit . B. »
Czäkath -Agram »

do . Pr .-A.(i.G .) »
Fünfkirchen -Barcs »
Öst.-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb . (Lomb .) »

Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
do . St.-Act. »

RaabÖd .-Ebenfurt*
Stuhlw . R. Grz . »
Gotthardbahn Fr.
Orient-E.-B.-Betr .-G

6. . 6. .
6. . | 6. .
6. . | 5. .
44/5! 6V5

10. . 110.

Baitim, u. Ohio Do ll.
Pennsy lv. R. R. >
Änato«. Eis.-B. ./>
Prince Henri
Grazer Tramwav ofl

114 .60

20 .25

157.
156.

20 .75

36 .70

151.
97 30

118.
144 . _
160 .60
192.

Pr.-Obiigat. v. Transp.-Anst
Zf. a) Deutsche . Ir» % »

3. .iAUg. D. Kleinb . abg . M
4. . lAllg.Loc.-u.Str .-B.v.98 »
4-/2 Bad. A.-G. f. Schiff . »
4. . Casseler Strassenbahn »
4V2D. E.-B.-Betr .-G. S. II »
4. . D, Eisenb .-G . Serie I »
4V2! do . (Ff.) S. II u. IV »
4. do . Serie I u. III »
41/2 Nordd . Lloyd uk. b . 06 »
41/2! do . 08 uk. 1913 »
4. , i do . v. 02 » » 07 »
3V2iSüdd. Eisenbahn »

101 .20
100 .50

99 30
101.

95 .30
101 .50

100 .60
100 SO

87 .90

Div. Bergwerks-Aktien.
Vor).Ltzt . tu « »
12. . 121- Bocli. Nb. O. A 233 .80
5. . 5-/2 Buderu - Eisenv/ . » .110.
6. . 11. . >Conc . Bergh .-O . —

d) Ausländische.

4. . 'Böhm , h 'ord stf. i. O . .4
4. J do . Wstb . stfr .i.S. Ö. fl.
4. . ! do . do . » in G. ^
4. . ) do . do . von 1895 Kr
4. .!Donau -Dampf .S2stf.G . Jf
4. J do . do . 86 » i.G »
4. . Elisabethh . stpfl . i . G. »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb. ö. fl.
5. . Fiiufkirch .-Bares stf .S. »
4. . Gai . K. L. B. 9östf . i. S. »
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fP
4. . do . v. 89 » i. G. A
4. . do . v. 91 » i . G. »
4. . Lemb .Czrn .J . stpfl .S.ö. fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mahr . Gi b. von 95 Kr.
4. . do . Schics . Ceiitr . »
4. .[Öst . Lokb . stf. i. G. A
4. . do . do . stfr . i. G. »
5. . do . Nwb . sf. i. G. v. 74 »
31/2 do . do . conv . v. 74 *
31/2 do . do . v. 1903 Lit. C. »
5. . do . Lit. A. stf. i. S. ö . fl.
3i/2 do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . v. 1903L. A. *
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. fi.
31/2 do . do . conv . L.B. Kr.
31/2 do . do . v.1903L.B. »
5#, do . Süd (lomb.)sf. i.G. JL
4, . do . do . *
26/io do . do . Fr.
20/10 do . E. v. 1871 !. O. »
5 . do . Stsb .73/74sf.i.G . A
5. . do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
4. . do . Stsb . v.83stf . i.G . A
3. . do . I .-VIII . Em.stf.G. Fr,
3. . do . IX. Em. stf. i. G . »
z. . do . v. 1385 stf . i. G. *
3. . do . (Eg . N.) stf. i. G. »
3. . do . v. 1895 stf. i. G. A
4. . Pilsen -Pnesen sf. i.S. ö. fl.
3. . Prag -DuxlS96stfr . i. G, »
3. - R. Öd . Eb . stf. i. G. »
3. . do . v. 91 stf . i. O. *
3. . do . v. 97 stf. i. <s. »
4. . Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb . stf. i. S. »
4. . do . Salzkg . stf. i. G. A
5. . Ung .-Gai . stf . i. S. ö . fl.
4. . 'Vorarlberg stf. i. S.  »
2Vjö ital . stg . E.B. S.A-E. Te
4. .) do . Mittelm .stf. i.G. *
2Viol.ivorno Lit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf . g. Iu .II Le
4. . Sicilian. v. 89 stf. 1. G. »
2</i»Süd .-Ital . S. A.-H . »
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . i cio. v. 1880 Le
3>/2 Gotthardbahn Er.
3V2Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
4-/2 Iwaug .-Dombr . stf. g. A
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. . do . Chark . 89 « » »
4. .!Mosk .-Jar .-A .97 stf . g. »
4-/2 Mosk. Kasan E.-B. 1909 »
4. .1 do . uk. 1915 stfr . G. *
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . »
4-/2 do . Wor . ab 1910 stfr . »
4-/2 do . do . Serie II »
4. • do . do . v. 95 stf . g . »
Z. . Gr . Russ . E.-B.-G stf. »
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf. g.
4. . do . Süd west stfr . g.
4. . Ryäsan-Uralsk stf . g.
4. . do . do . v. 97 stfr.

Zf.
4. . iWarsch .-W S. XInk . lIJf
4. .!Wladikawkas stfr . g. »
4. .1 do . v. 1898uk. 09»
5. . ,'AnatoIische i. G.
0/2 !Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. . ;Saloniki-Monastir *

.iTehuantepec rckz . 1914 '

In °/o.

100 .40

99 .50
63 .90

100 .10

Pfandbr. u. Schuldverschr«
v. Hypotheken-Banken.

Zf. In o/a-
3-/2 Allg. R.-A., Stuttg . A  1100 .20
3l/2 Bay.Ver-B. München » | 90 .20
4. . do . H .-B. S.6uk .l912 » 100 .10
3-/2 do . do . Ser . 1 u . 15 » 92 .10
4. . do . Hyp .- u.W .-Bk. * 100.
4. . do do. (unverl .) » 100.
3-/2 do. do . » 91 .SO
3-/2 do . do . (unverl .) » 90 .90
4. . do . Bd.-C.-A.,Wzbg . » 93 .75
4. . do . do . 8.9 u. 10 » 93 .75
4. . do . do . 5 . 11,12,14 » 92 .75
4. . do . do . S. 22, 23 » 93 .75
3-/2 do. do . 8.1, 3-6,20,21 » 91 .40
3-/2 do . do . kdb . ab 07 » 87.
4. . Nürnb .V.-B.,S.13,20,21 » 100 .20
4. . do . S. 22, unk . 1912» 10Q
4. . do . S. 29-32, unk .18 »
3-/2 do . . . »
4. . Beil . Hypb . abg . 80%
31/2 » do . » 80%

97 .80

95 .60
93 .50

96 .90
95.

93 .30

92 .30

87 .20
92.

103 .10
85 30
85 .10
83 .40
85.
85.

103.
84 .30
35.

81 SO
56 .30

105 .75

96 .40
80 50

79 .90
76.

76 .30

76 .50

93 .10

109 .85
9 4 .25

71 .90
71.

71 .10
71 .80

112 .70

91 .40

rOO.
ö9 .S0
88 .40
88 .10
98 .40

88 .80
88 .80
97 .50
97 .50

88.

4. . D. Gr . Cr . Gotha S. 6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a »
do . S.10,10a uk .1913 »
do . S.12,12a » 1914 »
do . S. 13 unk . 1915 »
do . S. 14 » 1916 »
do . S. 16 » 1919 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . * 5 »
do . » 8, unk . 1905»
do . » 1i , * 1913»

D. Hyp .-B. Berlins . 10

4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3%
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .

do.
do.
do-
do
do.
do.

S. 14, uk. b. 1914»
5 .15u. 16,uk. 17»
S.18u.l9utlgb .l9 •
S. 2ÖU. 21 uk. 20 »
13u . 13ank . 13 »
kündb . ab 1905

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S. 20uk . 1915*
do . do . Scr . 21 uk. 20 »
do . do . S. 16ü. i7 »
do . do . S. 18 kdb . 05 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . S.15,kb.l906 »
do . do . Ser . 19 *
do . K -Ob . S. 1 k. 1910»
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tiigb.
4. . do . do . S.43 uk. 1913»
4. . do . do . 5. 46, kdb .08 »
4. . do . do . S. 47uk .l9I5 *
4. . do . do . S. 48 uk.1917*
4. , do . do . S. 49uk .l9 !9 *
4. . do . do . S. 50uk .l920 »
3% do . do . S.44 uk .1913»
Z-/2 do , do . S28 -30u . 32 »
3-/2! do . do . S. 45, tiigb . *
4. . Hambg . H . B. S. 141-400»
4. .1 do . S. 401-470 » 1913 »
4. . do . 471/540 * 1916 »

do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10*
do . 311-350uk .l913 »

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7 »

4. .
3-/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4 . .
4. .
3-/r
Z-/2
4.
4.
3^2
4. .
3-/2
4-/2
4.

L .
4. .
4.
4.
4. .
3%
3V4
Z-/2
4. .
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3>/2
31/2
3-/2
Z"2
4. .
4.
3i/2
3i/2
3-/2

do . do . S. 8 uk. 1911»
do . do . 8. 9 » 1914 »
do . do . 5. 11> 1916 »
do . do . 5. 12 » 1917 »
do . do . S. 1Z» 1918 »
do . do . S. 14 . 1919 »
do . do . kb . ab05u .07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4 >
do . Ser . 6 uk. 15 *
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »

Pr .B.-Cr.-Act.-B.Ser . 4 »
do . do. S. 17u. l8ab 10*
do . do . S. 21 uk . 1913 »
do . do . S. 22uk . 1915 »
do . do . S. / 4uk . 1916 »
do . do . 8.25 uk. 1918 »
do. do . 5. 26 » 1919 »
do . do . S.27 » 1920 »
do . do . 8.20 > 1913 >
do. do . 8. 23 » 1915 »
do. do . S. 3, 7, 8, 9 »
Pr .Centr .-B.-C.-B. v.98 »
do . do . v. 1899u. 01 >

do . v. 1903 uk. 12 »do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do,
do.
do.
do.
do.
do.

16 1
17 -
19 :
20 I

do . v. 1906
do . v. 1907
do . v. 1909
do. V. 1910
do . v. 1886 »
do . v. 1859 »
do . v. 1894 *
do . v. I896kb . 06 »
do . v. 1904uk. 13 »
do . Com. 01 kd .10 »
do . do . üöuk . 17 »

do . v. 1887 »
do . 96 uk. 06 »
do . 06 » 16 »

do.
do.
do.

32/isdo. Hyp .-Act -Bank »
28/todo. do . do . »
4-/2 do . do . Sr. 3251auf , »
4. do . do . | 80% J »
3-/2 do . do . / abg . ( »4. . do . do . v. 04uk . l3 >
4. . do . do . v.05 * 14 »
4. . do . do . v. 07 uk 17 »
4. . do . do , v. 09 uk . 19 »
4. . do . Kom. v. OSuk . 18 »
4. . do . do . v. OQuk. 19 »
4. . do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) *
3-/2 do . do . do . . . . »
4. . do . Pfbr .-Bk.E. 18u. .19 *
4. do do . E. 22uk . b . l2»
4. . do . do . E. 25 * » 14»
4. . do . do . E. 27 » » 15.
4. . do . do . E. 28 » » 17 *
4. . do . do . E. 29 » » 19 »
4 . . do . do . E. 30u .31» » 20 »
33/4do . do . E. 23 . » 12»
33/4 do . do . E. 26 » » 14»
31/2do . do . E. 17u. 18kdb . »
3>/2 do . do . E. 24 uk . b . 12»
3'/2 do . Kleinb.E. I kb .ab04 »
3-/r do . Kom. S-3uk . b. 12 »
4. . do . Landsch .Central »
4. . Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 *
4. . do . uk . b . 1907 »
4. . do . » » 1912 »
4. . do . » » 1917 »
4. . do . » » 1919 »
3-/2 do . >
3-/2 do . » » 1914 »

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
Ö9.60
99 .20
99 .70

100 .20
101.

90 .50
90 .30
90 .30
99.
@9.40
99 .60

100 .
100

93.
90.
69 .40

100 .30
100 .90

93 .80
99 .80
91 .40
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
39 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

83 .90
91 .50
91 .50
99.
99 .50

100.
100 50

9050
98 .60
93 .50
98 .50
93 .70
99 .10
93 .10
99 .6 O
89 .90
91.
99 .25

100 .50

100 *40
90 80

114 .30
93 .90
98 .80
99 .30
99 .60
93 .70
99 .80

100 .20
92 .90
91 .80
90 .10
99 .40
99 .40
99 .50
99
99 .40
99 .60
99 .30
89 .70
89 .90
39 60
90 20
90 .40

101 .10
91 .30
9180
92 .20

96 .70
39 .80
99 .30
89 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30
93 .80
99 .30
58 .30
99 .20
99 .20
99 .50

100 .50
98 .60

90.
91 .10
94 .80
90 .60

103.
93 .60
39 .60
99 .50
99 .80

100 .30
89 .80
91.

Rh.-Westf .B.-C.S. 3 5 A
do . S. 7u . a . 8u . 8a *
do . » 9u . 79auk . l2 »
do . » 10 uk . 1915 »
do . » 31 » 1918 »
do. » 12 » 1920 »
do . » 2, 4 u. 6 »

Südd . B-C. 31/32,34,43 »
do . bis inkl . S. 52 »

W. B.-C. H ., Cöln S. 7 »
do . do . 8 . 3 »
do . do . S. 4 »
do . do . S. 9 »

Württ . H .-B. Em. b.92 »
do. do . »

In % .
99.
99.
99 .36
99 46

I00 . 9 (j

90 .40
ISO.

90 .60

99 .70
90 .80
91 .70
99 .60
93 .30

Staatlich od . provinzial -garant.
100 .30
100 .90
100 .90

4. . jLd. Hess .-H .-B.S. 12-13
16, uk . 1913 A

4. .Ido. S.14-15u.17uk. 1914»
do . 8 . 18-20 uk. 19'. 6
do. Serie I , 2, 6-8 »
do . » 3—5, verl . »
do. » 9—11 uk. 1915 »
do . Com. Scr. 5—6 »
do . do . Serie 7—9 »
do. do . » 10—12 »
do do . » 1—3 »
do Ser .4verbuk . 1915 »
L.-K(Cass .) S.22uk .l914»
do . » S.23 » 1916»
do . » 8. 21 » 1917»

Nass .L.-B. L.V.u.W. 15»
ZZ/» do . do . Lit . U »
3% do . do . Lit . J »
31/2 do . do . F,G , H,K , L »
3-/2 do . do . M, N, P . Q »
’31/2i do . do . Lit. R, S, »
3-/2! do . do . Lit. T »
3. J do . do . Lit. O. »

101.
90 .50
90 .30
90 40

100 .70
100 .90
101 .40

01 .80
91 .30

101.
101 .20

94 .50
101 .50

99 .
94 .
94 .
94 .
94
93 .9 t
89

Anierik . Essenb .-Bond*
96 .20
91 .20

106 .30
iCentr . Pacif . I Ref. A

do . »
Chic . Milw. St. P ., £>. P.

do . do.
North . Pac . Prior
I do . do . Gen.
San Fr . u . Nrth . P.
South . Pac. S. B.

do.
Lien
Lien
IM.
I M.

89 .50
100.

101 .10
95 .80

Diverse Obligationen,,
Zf.

4. . Aschaffb .Buntp .HypTJI
4. . Bank für industr . U. »
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf . Essigh . *
4. . do . Nicolay Han . *
4. . do . Mainzer Br. *
4-/2 do . Rhein . (Alteb .) »
4-/2 do . do . (Mainz ) »
4-/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger *
4. . do . Oertge Worms»
5. . BrüxerKohlenbgb . H .»
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw . Heidelbg . »
41/2 Bad. Anil.- u . Sodaf : »
4i/2 Blei- u.Siib .-H ., Brb. »
4-/2 Fahr . Griesheim EI. »
4-/2 Farbwerke Höchst »
4-/- Chem . lud . Mannh . »
4. . do . Kalle &Co. H . »
4. . Concord . Bergb ., H. »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a. M. »
3-/2 do . clo. »
4-/2 Eisenb .-Rcnten -Bk. »
4. . do . do . »
4-/2 El. Accumulat ., Boese»
4i/2 do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. . El.Dtsch . Ueberseeg . »
4-/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . *
4. . Frankfurter HofHypt . »
41/2Gelsenkirch .Gusstahl »
4. . HarpenerBergb .-Hyp .»
41/2 Hotel Nassau , Wiesb .»
45/2Scilindust . Wolff Hyp .»
41h■ Zel Ist.Waldhof Ma 11nh.

In «/*
93 .50
98 .

101.
82 .50
91 .

102 .50
98 .30
75 .

100 .60
95
93 .

104 .
99 .50

102,80
102.
IOI 25
104 .80
101 .50
100 .20

97 .50

99 .60

103 .20
38 .30

104 .58
101 .20

97 .50
96 .

102 .80
104 .
102 .80

Zf. Verzinsl . Lose , fn-/«
j 173 .504. / Badische Prämien Thlr.

3. .iBelg.Cr .-Com. v. 68 Er.
5. . Donau -Regulierung ö . fl.
3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
3-/2 do . do . II . »
3. J Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Kom. v. 1871 h .fl.
3-/2 Köln-Mindener Thlr.
3-/2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. ,iMadrider , abgest . »
4. . jMeining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
4. / Oesterreich , v. 1860 ö. fl.
3. . 'Oldenburger Thlr.
5. . iRuss. v. 1864a. Kr . Rbl.
5. .! do . v. 1866a. Kr. »
Vh  Stuhtwpissb .-R.-Gr . öfl.

I '
i 152 .50

117.
117 .30

105 .50
134.

185.
78,

136 .70
i 182 .10
i 125 .25
! 460.

370.
112.

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk

Augsburger fl. 7
—■Braunschweiger Thlr . 20
—iFinländisch . Thlr . 10
— Mailander Le 45
— Meininger s. fl. 7
— Gesten . v. 1864 ö. fl. 100
—| do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
—iPappenheim Gräfl .s . fl. 7
—iSalm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM.
—(Türkische Fr . 400
—iUng . Staats!, ö . fl. 100
—Venetianer Le 30

37 .80
204 .
380 .
160

36 .40
539 .

66 .40
230 .
163 .40
379

45 .40

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Gesten , fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p. Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold almarcop . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hoch halt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N . p . 100Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (l u.ZR.) p .lOOR.

Schweiz . N. p. 100 Fr.

Geld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .90

4 .19
216 .

2790

72 .

4 .19 - r

4 19 -/,
80 .60
20 .44
80 .75

169 .25 169 .15
30 .75 80 .65
85 .25 ] 85 .15

80 .95j 80 .85

Brief . !
20 461
16 .18
16 .20
17 .

2800
2804
74 .

80 .70
20 .46
80 .90

* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diikont 5<V„. Wechsel. In Mark.

4.. do.

» 89. Amsterdam . fl. 160 169.10 4 % Paris . . . Fr . 100 81.40
89 .90 Antw. Brüssel Fr . 100 tC.95 5 % . Fr . 100 81.10
90 .70 Italien . . Lire 100 80. ;5 5-/2% St. PetersK S.-R. 100
91 .60 London . Lstr . 1 20.47V2 4-/2 0/0 Triest . Kr . 100

~ Madrid . . Ps . 100 - 4-/20/V Wien . Kr. 100 84.80 j» N.-York (3T .S.)D.100 - do . . Kr. m.S. — 1

I 40/0
! 41/20/0

4 °/a
5 0/o
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Amtliche Anzeigen
Bekanntmachung.

Betreffend Straßenbenennung.
Kür die im Distrikt Weinreh und

Aukamm, im Gvenzgebiet der Gc-
rnachungen Bivüstaidt und Wiesbaden,
projektierten Straße niz-ü,ge sind im
Ginivernehmon mit der Bürger-

waUf worden:
V Nordstraße, Brunne nstr., Wcin-

Mtvatze , teils in Bievstadt, teils inWiesbaden gekegen;
2. Mathtldeustraße , KatharineMtr .,

Hedtmtzstraße, Jrenenftraße , Thekla.
Itvaße, nur in Wiesbadener Gc-
uvarkung gelegen.

Ein Plan botr . bi>c Straße nöe-
nomiung , liegt int Rathaus , Zim¬
mer Nr . 5t>, zur Einsichtnahme aus.

D« Straßennamen sind endgültig
tchtgesetzt, wenn nicht binnen
t4 Tagen von den Beteiligten Elni-
wand erhoben wird . *

Wiesbaden, den 1. Oktober 1911.
Ltädt . Straßenbanamt.

Städtisches Leihhaus.
Die GefchäftAstunden im städt.

Leihhaus sind wie folgt:
. Kür Versatz von Pfändern und
Verlängerungen von Pfanldfch einen:
bovmiitags 8 bis 10 Uhr und nachm.
2 tn§ 3 Uhr. Für Auslosung von
Pfändern vorm. 8—12 Uhr und
nachm. 2—5 Mir sbezw. im Winter
bis zum, Eintritt der Dunkelheit .)

Insbesondere bringen wir zur
Kenntnis , daß Pfandscheine nur noch
watestens am Verfalltage , und wenn
dreier ein Sonn - oder Feiertag ist,
an Bern vorhergehenden Werktage, in
den obigen Keschäftsstuniden ver¬
längert werden können.

Am 1. untd 3. Mittwoch jeden
Müonats ist das Leihhaus na-chinittags
tur Versatz mild ÄuKIösungen ge-
Ichlvssen. In dieser Z-oit, sowie auch
außer der obengenannten Versatzgeit,
Wmen die Taxatoren die Dcrfatz-
Itücke in ihrer Wohnung «ntgegen,
und zwar:

Goldsachen usw.r Goldasibeiter
Klee, Häfnevgasse 13.

Kleider , Wäsche ustv.: Schneider-
weister ReininMr , Maucngassc 14. *

Städt . Leihh aus-Ve rwaltung.
Botr. Verkauf

von Blumen und Kränzen vor dem
„Alten", dem „Nordfricdhof".

Die Verlosung und Anweisung der
Stände zum, Verkauf von! Blumen u.
Kränzen an den durch Bekannt¬
machung des Herrn Poli '-vipräfi.
deuten dahier vom 17. 10. 1905 frei-
gegebenen Verkauf,stayen, und zwar:

1. anläßlich des Allerheiligen- und
AllerPelentages;

2. anläßl. des ebanselischeu Toten¬
festes:

3. am Tage vor Weihnachien.
findet wie folgt statt : am Mittwoch»
den 23. Oktober 1911, nachmittags
i Uhr, am Rordfricdhofe, und am
Freitag, den 27. Oktober 1911, nach¬
mittags 4 Uhr, am Südfriedhofe.

Die Standplätze haben durchweg ic
3 Meter Front . Das «ckrndgelt be-
irägt für den lausenden Frontmeter
20, Pf . und ist sofort nach der Aus¬
losung zu entrichten . Es we,rden nur
hiesige Gärtner , Blumenhändler oder
-Handlerinnen unter der Bedingung,
daß sie den Platz nur selbst besetzen,
kugiÄasfen. Von 'den Zugelasien,en
Nicht selbst besetzte Standplätze fallen
an die, Verwaltung zurück, ohw" daß
L« Anspruch, auf iZurückzahlung. des
Standgeldes daraus erwächst. .

Wiesbaden , den 5. Oktober 1911.
_Städtisches Akzi seamt.
_ Bekanntmachung. ■

, Ihachd-em die Sperrung der Wil¬
helmstraße für den Fuhrverkehr aur-
Schoben ist, tritt 5j4 der A.kzife-Oorch

wieder in Kraft . .
.... Die Vorführung akzisepilichtiaer
Gegenstände hat daher 'bei Benner-
du-ng der aus den W 28 und 29 gen.
-tvoinung sich ergebenden Nachteile
wieder auf den dasekbst bezeichnet,cn
Straßen zu geschehen.

Wiesbaden, den 4. Oktober 1911.
_Städt . Akziseamt.

_ Bekanntmachung.
. Die auf dem alten Friedhope an
«r Platter Straße und auf dem
Sudfviedhos befindlichen Kapellen
'Trauerhallen ) ^ werden zur Ab¬
haltung von Tvauerwierkichreiten un¬
entgeltlich zur Verfügung gestellt und
Ae diesem Zwecke iin Winter auf
uädt. Kosten nach Bedarf geheizt : du
gärtnerische und sonstige Au»-
MßiMuna der Kapellen wird ftadt-
uitig nicht besorgt, sondern bleibt
alleinige Sache der Antragsteller . Dre
Ponnsung d-r Kapellen zu Trauer-
tvierlichkeiten ist rechtzeitig bei der
SUitän'digen Friedhvfsberwaltung an-
Lumekden, welche alsdann dafür
sorgt, daß diese Räume zur bc-
runmten Zeit für den Traucrakt freisind. *

Wiesbaden, den 2.  Oktober , 1911.
Die Friedhofs-Deputation

fl

Nichtamtliche
Anzeigen

Mrstcigmmi,.
2-Zimmer -Haus , Werk-

tallung , Jagerstraße Io.
ch am 27. Okt. gcrichtl.
Felda . Taxe MH. 49,600.
Mk. 80,000, bleibt stehen

die uöels
nsen u. Kosten verfugen,
ns z. 1. Hyp- anste:gern.
erle fr., Wielandstr. 13.

wegen vollständiger

Auflösung
des

Orient-

Teppi ch -Haus
Taunusstrasse 28.

Alle vorhandenen

echten Perser und

lärbschen Tej
Orientmöbel,

Kunstgegenstände

p

werden, um damit zu räumen,

M unter den bisherigen Men
ausverkauft.

Es bietet mein reiel # sortiertes l âgrer aller Provinzen
des Orients , von den kleinsten Vorleger anfangend bis zu den
grössten Zimmerteppichen,eine auisserwrdeiitlielteMIliige
Kaafgrelegenhelt — Luch für späteren ISedari;
Sämtliche Waren sind mit den früheres ! reellen und
fet5Bifä ?en billiges ! Verkaufspreisen deutlich ge¬
zeichnet und kann jeder Käufer sich durch einen Blick in meine

Schaufenster und Verkaufsräume davon überzeugen.

ton i in.

Metall-Betten,
Holz-Betten,
Kinder-Betten,
Matratzen, Federn.

»es stillen
mit

Patent -Matratze,
Grösse

90/190 cm,
bestes Fabrikat,

50
Mk

«M SIMM
50mit

Patent -Matratze,
Messingstangen

u. Knöpfen,
Gr 90/190 cm

(ohne Eckkons .),
Mk.

umti  MH.
51vornehmes , aus

83 mm Stahlrohr,
mit

Patent -Matratze,
Gr. 95/195 cm,

bestes Fabrikat,
Mk.

mer-Mn
in entzückender

Auswahl von M.71° '» 35
Sie QtanafSBe nttferes Qanfes:
Stre ngste Reellität, Beste Qualitäten,
Bill. Preise, Saehgemässe Bedienung.

Betten -Spezial -Abteilun
K122

Slt &ltl
AkWIie 31,AeM« W.
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äußrer ’s jQgederwaren* und 0 {gfferßaus (tJnßaber: fjohann c7erd . Führer
: UCgf . rum . Ĥoflieferant) - -

iö Große Burgjfraße 10 (nabeC$ ifßefmßraße) , 'Parterre und 1. Gtage. 12 Scbaufenßer 12.

(größtes Speztafgefchäff der i"Branche am Cßfaße!

CTTfi'“IJ Fderne fteifekoffer und Keife*flrtikef , ßippotd ’s ‘Patent *‘Ro6rptaüen6offer und
einfachere Horten . Hcßrankfcoffer, tKommodenicoffer, große tHuthoffer, ßeder-
Handhoffer , teer und mit Hoif.*Ginrichtung in größter‘Wahf, Anfertigung folcher nach

Angabe . Heine Wiener und Offenbarer ßederwaren . tHübfche ‘Reifegefcficnfe.

Fefte hifüge greife . <2) Anfertigung.
1'Reparaturen . <2) Fägtich ÖZeußeiien.

Gnorme Auswahl modernfter 03 amen=3fandfafchen.

Anerkannt forznglicbe Fabrikate.
Unerreicht in Qualität

und Preiswürdigkeit.

Aus meinem reichhaltigen Sortiment sind folgende
Spezialmarken besonders empfehlenswert:

Marke
853
656
660
680
692

Grösse

Kammgarn , plattiert , gute Qual.
„ reine Wolle, sehr haltbar
„ „ starke , vorz. Qual.
„ „ feine, „ »
* „ lederfarb. „ „

6
—.55
—.65
- .85
1.20

—.95

—.60
—.75
1-
1.35
1.05

—.65
—.85

1.15
1.55
1.20

- .75
- .95

1.30
1.70
1.35

—.85
1.05
1.40
1.85
1.45

8
—.90

1.15
1.55
2.05
1.60

—.95
1.25
1.70
2.20
1.75

9
1.05
1.35
1.80
2.35
1.90

10
i

1.10
1.45
1.95
2.50
2.05

11
1.15
1.55
2.10
2.65
2.20

12

haben Sie selbst Ihre Börse, wenn Sie sich nicht erst, bevor Sie Ihren
Bedarf decken, die in meinen Schaufenstern ausgelegten, enorm billigen

Gelegenheitskänfe ansehen.
Ich bringe nur noch diese Woche horrend billig:

1 Post , prima Damen ' Hosen 1 1Anur 1*19
1 Post . Dame „ -Hemden,hand-

gestickte Passe, prima Stoff , 1 fiKnur l »vy
1 Posten Macco - u. poröse .Herren¬

unterwäsche, wegen vorgerückter
Saison zu jedem nur annehmb . Preis.

1 Posten Madapolam u. Schweizer

1 Bosten reizende Stickerei»Untertaivrn . . . von tu an
1 Posten cleg. Stickerei- n. Spisten-

Unterröcke sonst Mk. 2.98 bis 15.—

70 w*
LPih
bis 1!

jetzt1.75 - 9 .50

1.20
1.65
2.25
2.80

1 Posten schwere Bett-Damast-Reste
ganz enorm billig.

1 Posten Bezüge , Kiffen , Bettücher,
etwas trüb geworden , zu jedem an¬
nehmbaren Gebot.

1 Posten prima kräftige Fra,re,l-
StrÜMpf« P-n. 5V Pf., 8 P. 1.35

Stickereien (auch viele Neste) horrend
billig.

mp » 9 9 Eine Sehenswürdigkeit bilden meine entzückenden
gg* te ♦ ♦ Neuheiten in eleg. Spitzen u. Besätze , nur
in Partie, ganz außergewöhnlich billig. Schneiderinnen erhalten Rabatt.

L Schwenck , IllUgasw 11-13.
MitrgS StlegenWIÄie

nur Nenaaffe 21.

6k-ö88i 68  Spezialhaus für Strumpfwaren am Platze. K46

nicht
Marem

Petroleum
. ist s «!hst öraf ®Hen oder

lertrSä Samara dar Lasrap® eän®

WisIonMi.Fgasrsgefaftr niisjeselilosseii
9JT ball , sparsam^aiseroi uRd&aifülChlos.

Laut Gutachten erster Autoritäten

das beste Petroleum'
^Alleinige Fabrikanten:

Petroleum ■Raffinerie vom . August ICorff, Bremen
Garantiert echt zu haben bei:

sämtlichen besseren Kolonialw.-Detailgeschäften.
Engros-Niederlage: Ed. Weygandt, W| e^ a^ ^ Kir̂ gas ^ 4̂8^^ ^ j

Wegen Veränderung meiner Kellerei
verkaufe ich, so lange Vorrat reicht, unterVorsetzung von Proben
für Interessenten, auf meinem Bureau Albrechtstr. 44, Stb.P., an
Werktagen vormittags von8—12 u. nachmittags von2—7Uhr,
folgende Weine , Cognac und Cognac - Verschnitt .,
1910er Erankweilerer . . . . . . per Flasche Mk. 0.70
1QOQer TVn tnrwpin , . .. ML . 0.80
1907er Winkler-Fett , Kresz.Ww.Germont (Korkbr.) Mk. 1,30

Mk.
Mk.
Mk.
Mk.
Mk.

1910er Trarbacher . .
1909er Valwiger. „
1909er Graacher-Himmelreich . . . „
1909er Feller-Layenkopf. .
1909er Eitelsbacher . * • »

1.25
1.30
1.50
1.50
1.80

Es ist eine gcliansie
wie Sie das «Seid fortwerfen.

500 Herren-n.Knaben-Änziige, Paletotsn.Ulsters,Hosenn.Westen
kaufen Sie durdi » nnaruilg der ladenmiete und sonsiiser Aasgab en g ut und

Scliwalliaclicr Strasse « I . erster Stock ( Alleeseitc.

Sehr sonstig AMlÄi
zum bevorstehenden Umzug!

Speisezimmer , Herrnzimmer , Schlafzimmer , Salons,
Kücheneinrichtungen , sowie einzelne Mo hei jeder Art

in allen Preislagen.
Gardinen . Dekorationen.

u3034.Union Ttettsch,««
Wöbe! und Dekoration «!!. 13,2

Sciinl-
ranzen

Grösste AuswaW
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsclert,
Faulbrunnen . tr.

. so . 937
Reparaturen.

1909/10er Deutscher Rotwein . .
1910er Französischer Naturrotwein
Insel-Samos.
Tarragona, Ersatz für Portwein .
Gold-Malaga . - - -

•n
n
u
77
u
»
17
77
7)
71
71

Mk.
Mk.
Mk.
Mk.
Mk.

Mk.
Mk.
Mk.
Mk.
Mk.
Mk.

0.75
0.90
1.10
1.20
1.40
1.50
1.60
1.80
2.75
3.90
5.50

Cognac-Verschnitt (7) . . . . . .
do. de. (8) . . . . . .
de. do. (9) .
do. Original Weinbrand (10) . .

Französ. Cognac,in Deutschland gef.(ll)
Echt Französ. fine Champa gne (12) .

Bedingungen : Bezugu. Lieferungsfrist 14 Tage. Netto
Kasse, frei Haus, inkl. Akzisen. Ausstattung, jedoch ohne Glas.
— Brauchbare Flaschen werden zu 10 Pf.'zurückgenommen.

Hubert Mil , Weinhaus,
Bureau Albrechtstr. 44, Seiten!). Part . — Teleph. 376.

Wir empfehlen uns
zur Ausführung von

Umzogen
jeder Art von Zimmer zu Zimmer, sowie zur

Lagerung
von ganzen Wohnungseinrichtungen , einzelnen Möbel¬
stücken , Flügeln , Pianinos , Koffern u. Keisegepäck

unter Garantie
unserem ms-ssiven, feuersicheren, staub- und ungezieferfreien

Lagerhanse
Adolfstrasse 1, an der Kheinstrasse.

Speditionsgesellschaft Wiesbaden,

in

G. m. b. H.
Bureau : Adolfstrasse 1.

1398
Telephon 872.
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Oureh sehr günstigen Einkauf grosser Posten
Damen K̂leiderstoffe , nur Herbst '-Neuheiten,
——  zu aussergewöhnlich billigen Preisen
r Reinwoll . . Cheviots , Rlusenstreifeii

mit und ohne Bordüre, blau-grüne Karos.n llO cm breite Cheviots, reine Volle,in allen Fa
gestreifte und karierte Modestoffe für Röcke und Kleider . .mit#cm breite elegante'Sattntuchein allen neuen Farbenstellungen . •

IV 130 cm breite Hostümstoffe,
11 engl, gemustert, gestreift und blau Kammgarn, für Jackenkleider

die grosse Herbstmode , für Blusen und
<15Ia  tindener Fabrikate , in allen Farben . . . . . '1.2

Meter

Meter

Meter

Meter

Marx
Kirchgasse 31 , Ecke Friedrichstrasse K122

Heute Dienstag
Spezial-Ausstellung und Extra-Preise

fertigt Wohnungseinrichtungen Dauernd/Garanüs
Sehenswerte Ausstellungen von 300 Musterzimmern

Fabrik unS Hauptausftellungshaus : Darmftaöt, Heiöelbergerftr. 129
Zweiggeschäfte: Darmstadt , Rheinstr . 28 — Frankfurt a. M ., Kaiser -Wilhelm -Passage

Illustrierte Kostenanschläge gratis I

Das ist falsch!
Wenn künstliche Zähne nicht ganz fest sitzen, sind sie deshalb nicht unpassend,

sondern man benütze etwas
Apollopailver aroniat.

(g. g. 5166) und sie werden' die gewünschte Festigkeit sofort erhalten. Per Büchs,
50 Pf. in den Apotheken und Drogerien. _ _ P7-4

NUstvi -AiMiteL
Schleife!» gut und billig.

pH. l(räm6r , Stahlwarenhans

Schlafröcke

15, 18, 23, 28 ws '50 Mk

Haus-Smokings

13s .17 , 21, 25 bis 40 Mk

26 Langgasse 26. Tel . 2079.

Bureau-Joppen

» Gute Gebrauchsqualität , weich . . . I -10 6 Paar 6.00
% Extra feinmaschig, schwarz . . . . i .8o 6 Paar 10.40
£ Feine Qualität , mit bunter Seidenstickerei , elegant . 2.00 6 Paar 11.50
§ Vorzügliche Gebrauchsqualität , Ia . . . 2.25 6 Paar 13.00
♦ Alle Strümpfe garantiert eohtfarbig mit . verstärkter Hochferse , Doppelsohle u . weit . Einsch

! Spezialhaus 8chir §g, Strumpfwaren,

Gebrüder Sorner.
4 Mauritiusstrasse 4.

> J Weberg :c**se 1 — Hotel Hassan . K14S J

L
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Slellen -Angebote

Wokbttchs Nrrfonrn.
AaufmänniscLes Personal.

Per sofort gesucht
Wötte Stenot -hpistin-, Möglichst aus
Onderlvvod geübt . Äns.-Goh. 60 Mk.
Sh»  Mvmrt . Offert,ein u-. „Georgius"
lhcruptpostjlvge-rnd -ekbo ten. 8 20660

Für die Kasse
göwEidiek züng. F-räu -l. mit fchhner
!Hanvschvrft u . « ur bester« E-mp-f-eh'l.
gesucht. Schuhhaus Neust-ad-t, Lang»'
gaffe 5. . _

Tüchtige perfekte Verkäuferin
'fite Schw-sinemiSygever auf sofort ge¬
sucht Schiwa-Dach er Straß e 25._

Zum h. November
«ine tüchtige solide Verkäuferin für
Metzgerei gesucht. And. Stroh , Dop-
heimsr  Straße 68.

Ehrl. gew. Lehrmädchen
ff. Schroiibm. gef. Helenenstr . 30, 1.

Hewerbliches Personal.

; Taillen- «. Zuarbciterinnew gef
E. Schmidt , Markt platz 3, 1.

Taillen- u. Zuarbeiterinnen gef.
" " " Ma . .C. S chm idt , M aükWatz 8, 1._ _

„ Rock- und Zuarbeiterinnen
ff. sof ort gesucht Kirchgafse 39, 2. Et.

Tüchtige Arbeiterinnen gesucht.
D omo» sch neide vei Fra -nke nstraße 1.

Zweite Arbeiterin tt. Lehrmädchen
Sch- Miüa Aft heimer , Modes.

Modes.
Bolontäriu u. Lehrmädchen/ soff, ge-s.
Näh. Hetz,  Ni -k'a-Iäs-st'raße 28._

Junge Mädchen
können das Weißzeu-gnähsn und Z!u-
schneiden gründlich erlernen , Sedan-
stvaße 1, 1 St ., Ecke Wwlra nistraßc._
iBüglerin sind. sof. dauernde Besch.
.Mom -August-Straße 6, Hth. Part.

Büglerin dauernd gesucht
WaKnrü hlstraße 10, Gt h.
fSuche für hier u. Ausland t. Köch.,
(bess. Hans -, Älleinmädchen bei hohem
lLohn. Frau Elise Lang, getrerbs-
änäßige Stöllsntiermättlerin, Go-Id-
sgasse 8. Tel . 2363._ •

Suche perf. feinb. Köchinnen.
-bess. u . eins. Älleinmädchen, 'die koch.,
Hess. tt. eins . Herrschaftshaus -, Lana-
-ustd Küchemnädchein, Pens .-Zimmer.
inädchen. Frau Anna Müller , ge¬
werbsmäßige Stellen -Vermittlerin,
LWbergaffê 49.

Zuverl. Mädchen sofort gesucht
Schwallbacher Straß e 85, Part.

Einfaches Mädchen,
welches bürg , kochen- kann u. Haus¬
arbeit versteht, gesucht. Näheres
Bähnhosstratzo ch,̂ heis.

Solides Mädchen für Haushalt
gesucht Rh einstratze 66, Part ._

TÜcht. älteres Mädchen,
ivelches kochen' kann u . Hausavb . b>er°
steht, auf sofort öd. später gesucht
Schwalbiacher  Str . 22. Näh. Laden-.

Suche sofort
ein fauibere-s anständ-. Hausmädchen,
das bügeln, u . nähen kann,, in seinem
Herrschastshauise. Villa Thoinae-
st« ße 3, am, Da mVa chtwI._

Tücht. reinl. Mädchen her sofort
gesucht Bertv amst-ratze 11, Part.

Älleinmädchen
zu jg. Ehepaar per Ende Oktober ges.

nw  föi Ury-Y'P nvfiyYfr' r {«Rtfr 1 9 9. h Q_ _\ABäer, Klarenta ler St r. 2, 2, v. 9- ^4,
Nettes evang. Mädchen z. 15. d. M.
gebucht Mo ri Wvaße 56, Part ._ _

Alleinmädchenzum 1. November
gesucht Neudorser Stwatze,6 . 2.
Alleinmädchen mit gut. Zeugnissen.
welches bürgerlich kochen kann, wird
gesucht Bismarckring 3v_2 Tr . k.

Solides kräftiges Mädchen
für alle Arbeit sofort gesucht Dotz-
heimor Straße 116. Hart.

Ordentl. junges Dienstmädchen
gesucht Schmidt . Marktplatz 3, 1._

Jung . ev. eins. Dienstmädchen
gesucht Adelheidstratze 80, 2._
OrdffMädchenf. Haus - tt. Ktichenarb.
gesucht WlÄandstr aße 10, 1 r.  82 0869

Jung , sleisi. Mädchen gesucht
Meichstraße 18, Part .. Hanfon.

Bess. Mädchen, d. gut bürgerlich
kocht, alle Hausarbeit verst., in klein,
ruhigen Haushalt bei gutem Lohn
gesucht  Milhelmstraße _ 44, P . links.

Zum 15. dss. Mts .,
cüheevtl, früher , zuv. kräftiges Mädchen

gesucht, dem man die Pflege eines
größeren Kindes anvertrauen kann.
Schwalbacher Straße 33, 1 St.

Sauberes solides Mädchen
für Hausarbeit per 16. Oktober gegen
guten Lohn, gesucht. Wasch- u. Pütz-
srau vorh. Go-ld gasse 6, Bäckerei,

Aelteres besseres. Mädchen,
^,.2 i , 3,1t r';ii»»irVvirtTI Csdas kocht u. näht , zu c>iner alt . Dame

auf gleich ges. Bovstell. von 10 Ilhr
an Kaifer -Frie drich-Ni ng 22, 2 _L_ s
Zuverl. Mädchen f. den Haushalt

achiucht. Se 'D . muß kochen, Wn-neu.
Kirchgasse 76._
Zuverl. tücht. Dicnstm. in kl. Haush.

gssuch't Rhs iustratze 34. Gth'. Part , r.
Alleinmädchen.

das kochen kann, bei hohem Löhn
ges. Mvritzstr. 37, 1 t ., vormit tags.

Gesucht solides reinl. Mädchen!
für HauKavbsit, Mhen und eiivas
Schneidern gelernt / bevorz. Grill¬
parzerstraße 5.

Gesucht zu baldigem Eintritt
ein tüchtiges Älleinmädchen, das
bürgerlich .kochen kann, Kaiser -Friod-
vich-Ni" !g '16 3^

Braves jüngeres Mädchen
auf 15. Oktober oder 1. November
gesucht Kivchgasse 25, 2.

Tüchtiges Älleinmädchen,
das kochen, kann, f. bess. Haushalt
gesucht Rauentaler Straße '16, 3.

Mädchen, das kochen kann,
gesucht Adelhoidstraße 13».,1 ._

Ein einfaches Mädchen
z. 15. Okt. ges., w. kochen kann und
d. es versteht mit ein 2jähr . Kinde
umzugehen, Kaiser -Fr .-Rfug  8 0. P.
Ges. zum 15. Okt. ein eins. Mädchen,

Äas fochon kann, zu 3 Damen . Emfer
'Straße 19, 1 St . r . Zu spr. von 10
hts 8 u. 'dbetttbg nach 8 Ilhü

Sauberes junges Älleinmädchen
gefucht LanKstraße 7, Part.

Properes tücht. Älleinmädchen,
welches gutbüngovl. kocht, zu älterem
Ehch>äar,' ^ ev. zur Aushilfe gesucht.
Gr . Wäsche wird ausgegeiben. Lohn
30 Mk. Goethestvaße 15, l. _

Zuverl. sauberes Kindermädchen
per sofort gesucht. Schellenberg,
SchiMerstraße 10, hei der Ad olsshöhe.

Tücht. einfaches Hausmädchen
gesucht Mosbacher Straße 26^

Anständ. fleißiges Mädchen
'gesucht Wei ßenibu rgstraß e 1, Part , r.

Mädchen sofort gesucht
Dotzheimer Straße 55, Part . 8 20637

Mädchen,
das Wrgerl . kochen,kaum, in Haus.
b>ält' von 3 Perfonon g,es. Seero 'ben»
strqße 24, 3 rechts

Braves Mädchen
g'Sfucht Dkovitzstrahe41. 2._

Tücht. zuverl. Alleinmädchen,
w. g'utbürg 'erl . solbständ. koch't, mit
gut . Zeugn., gesucht. Mold, 2—4 Uhr.
v. Tfchud'i,  Äd -elheidstraße 17.__

Älleinmädchen
ob. 'einfache Stütze , die gut kocht,, ges.
Schenikend orfstraße 1. 3 rechts.

Tüchtiges Mädchen
mit guten Zeugn . für 16. Oktober
gesucht Kapelle nst raße 6, 1. ^
Bess. Alleinmädchen, w. ant kochenk.,
von eiüz . Dame ge's. Entser Str . 52,
2 St ., von  8 ^ 4 , 3—4, 8—10 Uhr.

Aelteres Mädchen,
das Haus -arb . Vorst, u. etwas kochen
k.. f. kl. Haush . ges. Rheinistr. 46, 1 r.
Vorzu stoll en zw. 4 u.  bhUhr.

Gesucht ehrl. saub. Ntädchen,
das gutbürgerk . kochtu. etwas Haus
arböit übernimmt . An der ' Ring
!ir<(fie_2,. 1. Etage,.
Bess. Mädchen, das gutbürg. kochl.

alle Hausarö . versteht, in kinderlosen
Haushalt bei ,gutem Lohn gesucht.
Nur solche mit guten Zeugn . wollen
sich  vorstell . Lessingsiraße 12, 1 _̂

Junges starkes Mädchen
gesucht FanlbrunnenstraßeIO ^ 1 x._

Tücht. Alleinmädch. m. g. Zgn.
sofort iil herrsch. Haush ., 2 Person .,
gesucht Jdsteiner Straße 7. 1 St . -

Zwei Damen
suchen reinl . solides Alleinmädchen
zum 16 Oktober Oranienstratze 20,
l _©t. (Ecke Adelheidstratze)._ _

Orb. junge« Dienstmädchen ges.
Schmidt , Marktplatz 8, 1. _
Ein anständ. reinl. Älleinmädchen

gebucht Arndtstratze 7. 2 Stiegen . _
Acltere Person findet Ausnahme

gegen leichte Arbeit . Lohn nach
Ucbere inkunst . S chachtstraßc29.

Junges Mädchen
ta gsüber gesu cht Nero straße 16.

Mädchen,
w. alle Hausarbeit kennt , tagsüber
gesucht. Schmidt. MifglaÄbraße14a.

Einfaches braves Mädchen
tagsüber in gute Stellung gesucht.
N. Mainzer Straße 58, im Laden.

Stellenangebote

Weidlich » Personen.
Lausmännisches H* rlonak.

Steuotypiftin,
perfekt , welche der. praktisch tätig
war, fehlerlos deutsch schr iben
kann, für sofort gesucht. Oll- u.
7 . 659 an den Tag l -Verl.

Branchekundige
Berkäuferin

für mein Schmuck- und Ledcrwarcn-
Geschäft gesucht.

Hirschseldt , Langgaffe 27.

Wir suchen zum baldigen Eintritt
tüchtige

Berkänferin
für T amen -Konfektion feinen Genres.

S . Watöias L Ko.,
Eck« Weber- uns Spiegelgasse.

Jg . Mädchen v. morg. über mittag
gesucht Bincherstratzechs,..3 . li nks.

Monatsfrau gesucht
Gerich tstraßeJ .,_2 binks.

Monatsmädchen
3 Std . dormittag -s gesucht. ForfkhauS
Damibachtal.
Saub . jg. Monatsfrau od. -Mädchen

m. gut . Gmpf.eht., 1 Sbd. vorm. ges.
Borst. 10—42;, Eckernsördestr. 19, 2 r.
Saub . Putzfrau für Samstagnachm.

gesucht Schwälbacher Straße 5, 1 b.
Saubere pünktliche Monatsfrau

od. Mädchen' vorm , von 9 bis 1t Uhr
für Reichte Hausanheit zu älterem
Ghep. ges. SonnbagG frei . G. Brandt,
Schesselstratze 10. 1 rechts.

Süubere Monatsfrau für sofort
gösuckt, morgens von 8—!9 Uhr u.
äb!ds.' v. 7—9  U hr . Ale xan drastr . 21.

MonÄtsfrau gesucht,t̂ rrpifiv.rrfê 4 2 V.Weiß cnburgslraße 4, 2 r. 8 20617
Saubere Monatsfrau 2—3 Std.

morgens gesucht Schlichterst'r . 10, P.
Putzfrau gesucht.

Neue Kolonnade 38—BQ, Barth.
Saubere Frau

M'ongen's für 2— Stunden  gesucht
Stisistvaßeh28 ', 3 St . rechts.

Arbeitsfräu mit guten Zeugn.
gesucht _§k>ethestra ße 16,_1-.

Old . Laufmädchen g. 18 Mk. Lohn
gesucht Webor gasse 7, Putzgeschäsl/
I . Mädchen's. Rhein. Appar.-Fabr.,
G. m. b. H. Zu melden 7—8 Uhr
abends , Blü cherstraße 30, Lehrbach.

Frauen und Mädchen
siii'dsn dauernd -lohnende Beschäst.
Bettsedernsabr ., Dotzhoirner Str . 147.

Stellen -Angebote

Männlich » P »rsonrn.
Kausmünni scher Personal.

Lehrling für Bureau
. Offerten 1

den Dagbl.-Vcplag.
esucht. Offerten unter H. 660 trn

D, “ '

Hewerbkicher Personal.
Tüchtige Damenschneider

sofort gesu cht Bahnhofstraßc 22, 1.
Tüchtiger Wochenschneider

s. ges. Saalgasse 24/26 . V. 3. Daniel.
Jg . Wochenschneider gesucht

Fauilbru nnensivatze 1 1. 2. 8 20447
Wochcnschneider sucht

S picker mann . Kellsrstratze 7.
Tüchtiger Tagschneidcr

als Werkstattmeister bei hohem Lohn
sofort gesucht.
_Heinrich Wetz , Marktstraßc 34._
Tücht. Rockschneider aus Werkstatt

gesuicht He'rrngarte 'nstr-aß'LjL_
Schneider sucht

I . Hirsch, Mrchgasse 21._
Schuhmacher,

guter H>erren 'ar!bei't'e-r , welcher -auch
Reparaburen mitmacht, aus Wiochc
g'SM'ch't Aboritzstraß-c 86.

Braver Junge
kann die Bäckerei gegen sofortige
Vergütung gründlich erlernen . Aug.
Henn-erich, Oranienstraße 51.__

Braver stadtkundiger Junge
als Ausläufer gesucht. Gebrüder
Petinecky, Lui'fsnplatz 3, Königliche
Hofli-efera  rrtem

Junger Radfahrer
sofort gesucht. V'ovz'usprc'chen vorm,
zw. 9 u. 10 Uh-r, Daunns--Apothe-ke.

Zuverl. Hausbursche,
guter Radfahrer , sofort grs. Fävberei
BU'chos. 8 20631

Ein Hausbursche
esucht Bahnhosstraße 22. -sofort  gesucht Bahnhosstraße

Ein junger .Laufbursche
für Metzgerei per sofort gesucht Dotz.
heimer Dtratze ch8.

Ordentl. Laufbursche
sofort gesucht̂ Ge.rfMMvatzr 1. Bart.

uuberer anständ. Ausläufer
ges Earl Hardt,/ -Marktstraße 11.
Bursche für Gartenarbeit dauernd

gesucht. Näh. im Tagbl . Verlag . Op

m-Hpsnche

Mridlichr Personen.
Kaufmännisches H'erlonak.

Ein junges Fräulein,
welches die Handelsschu-le besucht hat,
sucht -auf a. Bureau Ansangsstellun -g
gegen kl. Vergütung . Off . u. U. 161
Dagibl.-Zwoigstelle, Bismarckriny 29.

Fräulein sucht Stelle
als Berkauferi -n. Ossertelr u. E. 153
an>don Tagbl .-Bövl'Sg. 8 20719

KewerbkiHes'Nersonak.

Perf . Büglerin s. Besch, in u. a. d. H.
Hevmannstr aße 36, Bd-h. 3 S t. L

Büglerin hat noch Tage"frei.
Ber' tvamlst'r'aße 9, Hth. Dach. 8-20620
Empf. Haushälterinn.. Köchiwnen.

Älleinmädchen, d. koch,, Pens .-Zim.-,
bess. Hevpsch-Haus - n. Landinädch-en.
Frau Anna Müller , gewerbsmäßige
Stell .e-nve rmitt -lerin >, Web-ergasse 49, 2.
Aclt. Fräul. w. b. sein. einz. Dame

für nachm-, von, 2-—7, ev. auch vorm,
einice Std . Boschäst. zum Borlesen
wüo. u. Sip-azterg . Näh. im T-aM .-
Bcmlag^  0g

18-jähr. Mädchen
w. -bei einer tücht. -Schneiderin ' das
Klside-rmachen zu -erlernen . Näheres
Dag>b-l.-Z>wcigsi., BiSmarckr. 29. 8s

Alleinsteh. bess. ältere Frau,
welche felbständ-ig Haushalt führen
kann, sucht Stell , zu alt . Daine od-er
Herrn , wenn -auch leidend. Off . u-nt.
H. 656 an den T-ag bl.-Verlag-.

in
ilN

räulein,
aus - und Näharheiten , sowie

mt  Kochen erfahren , -bisher in
e-rsbon Häusern , tätig güwe'sen, sucht
g'estützt aus gute Zeugnisse Stellung '.
N-äberos zu erfvagen K-irchgasse 46-,

Fräulein,
in -allen Haus -arb . u. Küche ersahren,
-s-u-cht Stolle als Stütze . -Offert 'en' u.
P . 658 an den Tagbl .-Verilag.

Fräulein lBäckerstochterj
sucht Ste -llu-ng als Stütze in birrtzerk.
Ha-u's-halt od. Bäckerei zuim 15. Okt.
-öder -später. O-fsLvten unter: M. 20,
Advlf-salle-e 57. 2.

Tücht. Köchin, sehr gut emps..
sucht Stelle . Nimmt Aushilfe wir.
Herrngancnstratzo 9, Frontip.

T., ums., spars. Herrsch.-Köchin
mit gut . Chara -Üer s. St , od. Aush.
Dotzheimer S -tva-tze 31, Laden,
Emps. Köch.. Haus-, Alleinmädchen.
Frau Lin« « chn-atz, gewerbsmäßige
Stellenvermi -ttlerin . Grabe nstr-aße 2,

Junges Mädchen,
in -allen H-au-saribeite-n perfekt-, „sucht
Stelle als Stütze . Näheres-' Röm«r>-
borg 13, 2 St . r.

Suche für meine Tochter
Aufnahme in -einer Familie zur oirdl.
Erlernung - des H-aushalts . F-a-milien-
An-fchliuß erwün -s'cht. OsseNen unter
E. 664 an den Tagbl .-Perlag.

Besseres Mädchen vom Lande
mit guten Zeugn . sucht Stell , in ein
bess. Herrschastsh. als Hausmädchen,
Bismarckring 40, Hth. P . 820475
Jg . Mädchen aus achtbarer Fam.

sucht Stelle zu.r Erlern , des Haus-
halts , evtl , auswärts . Offs, unter
B. 658 an den Ta-gbl.-Verlag.

Besseres Mädchen vom Lande
sucht Stell , ohne goge-nseit . Vergüt .,
i-n gut . Hause, um den Haush . zu
-erlernen. Näh. N-ikola-sstr-aße 2, 2.

Junges Mädchen vom Lande,
sucht Stelle nt orde-ntl . Hause. Näh.
Näh. LeUke-feld, Sed-anplatz 5, 1 -l.

Jg . Mädchen vom Lande,
wotch-es nähen- k-an-n, sucht beichte
Stelle in- Ä. H-au-s-h. oder zu einem
Kinde. Schv'ffÄ. Offerten ' richte man
-an E. R.. S -chenfendorsstratze 5, 1 l.

Ein junges Mädchen,
welches noch nicht -in Stellung ' war,
sucht per l . N-ove mber Stellung . Näh.
B-lüche-rstra ße 7, M tb., bei Le-icht-suß.

Beffercs Mädchen,
-in -allen Zweigen- des Haushalts er¬
fahren-. sucht Stelle zu -alt . Ehepaar
-od. ruh , kl.  Haush . Ble-ichstr. 30, 1 l.

Tüchtiges Hausmädchcn
su-ckt Stellung bis 15. -d. od. 1. n . M.
Näheres Weflstr aße 12, Hth.

Besseres Mädchen sucht Stellung
für Haus u. Küche. Näh. bei Schaub,
Biebri -ch, FÄd stratze 8, 1._

Einfaches ehrt, gedieg. Mädchen,
19 Jahre , welche» öi» -dato den Haus¬
halt u. Ladengefchäft ge-führt , sucht
Stellung - tn kl. Haushalt oder einz.
Dame . Näheres- Her Frau Weiß,
Em'fer S traße lO-.̂ Gth.

Tüchtiges Mädchen,
welcher etwas nähen u. büy. kann-,
sucht St . als Haus - ad-, Alleinmädch.
N. Bierfi vdtor St -r. 32, Hau smeister.

Besseres Mädchen,
20 I . alt , w. gut nähen (schneidern)
kann u. Hausarb . verst., mit guten
Empfehlungen , sucht z. 15. Oktober
oder später Stellung . Offerten nnt.
B. 656 an den Tagbl .-Verlag.

Mädchen, welches kochen kann
u. Haushaltung versteht, sucht Stell
Sedanstratze 5. Hth. 1 St . r . 8  2 0499

Jg . saub. Frau s. Beschäftigung
im Waschen F eldstra ße 16, Hth. 1 t-
I . Frau sucht Wasch- u. Putzbesch.

Blüchevstratze 9, Vdh. Part ., ^82 <i60o
Brav. Mädchens. St . in kl. Hausü-
Ri-ehlstratze 10. I links._ 8 20687

Eins, siarkeh Mädchen sticht Stelle
MeMi -rak - 17, Stb . 3. « t. 820799

Hausmädchen, ,
!v. in bess. Häusern war , sucht
Rah . B-ülewstraße 7. S . L̂ 'l.^ Heing^

Solides sleis». Mädchen sucht Stelle.
Blüchetstraß -e 36, 3 l._ B 20703

Junge anständ. Frau
s. n. eil. Tag>e in der Woche Putz¬
beschäftigung/ Hochstraße8. Hth.

Frau sucht2 Stunden
Beschäftigung. Feldstraße 10, S - r.
Zv Frau f. morg. u. mitt. Monatsst.
Hollm'u'ndstriatze 33, Hth. 1. 8 20633
Ilnabh. Fr. s. Monatsst. u. h. Tage

W-- ü. Putzbesch. Lormannfftr. 24, 1.
Saub . Frau s. 2 Std . Monatsstclle.
R-ausnta-leir StvM 12. Hth. P-art. I.

Gut emps. Monatsfrau s. morg.
2 St.  Arb .,Walramstr . 37. H. 1 -l.

Junge saubere Frau sucht .
'of-ort Mon-atsstcll-c in besser. Hau»e
Jahnstraßê l 9, Part .,^Konr-ad8

Jg . Frau ß halbe Tage Beichttst.
Schier st einer , Straße 9, GEte nh. r.
Mädchen s. Monatsst. t. 2—3 St.

Eltv iller^ Str aße ^Dach..
Nnabb. Frau s. Vst. u- Puvbes» .

für halbe -u. ganze Tage u . Monats¬
stelle Adolssträße 12, Stb . P -art. _ .
I . unabh. Frau s. für vorm. Besch-,

anr liebsten bis über Mst-t-a-g. Rah.
Schar nhorststnatze 24, Fro-ntspmr ._
Kraft. Mädchen s. 3- -4 Std . Besch
Walramstratze 31, 2 l. 8 2065^
1 r. Frau s. Wasch- u. Nutzbesch.
Blü -cherstratze 14. Hth. 1 T r.  - ve chts.
Fr. s. nachm. Wasch- u. Putzbesch.,

od. äbend's L-a>d>en cd. Bure -au zu putz.
Näh. Sc -cvobe>n'str atze 9,  Hth . P -ant._
'Frau s. Monatsst., 2—3 Std . morg.
Borkst ratze 15. Hth. 8

Junge reinliche Frau
sucht Monatsstelle nur in „besserem
Haul'e. Qranienstratze 19, Mh . P -Ji
Gut c. Frau s. Putzbesch, od. Äush.
Äd'ler'itratze 66, 1 S 't. -l.
Saub . Frau s. Wasch- Putzvesch.

He-lenen-stratzc 16, S tlb._ _
Tücht. Frau s. Kunden lWaschenl.
Kivchgasse 48,  Slb . 2 ®i.

An st. Frau sucht Wasch- u. Puhl '.
Blüch-erstraße _7, Hth. 2 r . B 20686

Suche m. Wasch- ü. Putz-Beeschäft.
Karlstrahe 40, 1, bei Strobel.

Stellen -Gesuche

Miinnlich « Personen.
KewerblichesH'ersonak.

Aeltercr Herr.
pens. Notari -atsgehilsc , sucht passende
Beschäftigung. Gesl . Offerten unter
I . B. 20 hauptpostl-ag ernd erbeten.

Kontoristin
zur Kontrolle

HewerSkiches Personal.

der Ateliers gesucht,
erde

. . _ Es wollen nur
solche sich melden, welche schon der¬
artige Stellung inne gehabt, die mit
b-er Loh-nberechnu-ng, Krankentassen-
und Jnvalidenwcsen vollständig ver¬
traut sind. Ausf . Off . mit Gehalts-
Ansprüchen u. Zeuan .-Kopten unter
E. 660 an den Tagbl .-Verlag.

2. tiiüit. Ueldlisstriüiie»
für sofort gesucht.

Guggenheim & Watt*

TiiMk Mlljseiisk.
KeW. W !»rdeilkrI»»eii

sucht für dauernd
Wiegand , TannuSstr . 13.

Le!,r- und Lanfmädchen
per sofort gesucht. 852

L. Dreifuß , Wi l tzelmstr . 4.
Perfekte Köchin

zum sofort. Eintritt g. hoh. Lohn ges.
Frau Reis . Luiscnstraße 7. Gonsen-

Cbaufscur.^
tücht. u. zuveirlas-srg'Lr wahrer , gute
Zeugn., sowie -pr . Mferensen .stehen
zur V-ersüann 'g, sucht aus glerch od.
später Stellung . Offerten u. I . 658
an den Ta-gbl.-V'er-la'gl.

Zuverl. Mann,
welcher.-als V-evkäuser im Housierg.ew.
и. Kassierest tätig war . sucht ähnliche
StE 'e. Off . urt'i<er. B. 153 <nn  bt -e
^aach,l.-K'wei-ast-elle. Bism a rckring' 29.

Vertrauensstellung . Kassen- od,
Botengänge s. äkt. Mann . Kaution
к. gest. w. Friedrichstr . 8, Hth. 4 r,
Pens . Zeugscrg. s. St . als Aufseher,

Verwalter od. dengtl. Ois . u. L. S . 51.
postlagernid- Sch ütze nhosstr-atze._

Lift und Kommiss.,
Deutsch. Englisch u. Franz sprechend,
sucht Stell , bei mäßigi. Salär , da
derselbe sich !m Deutsch, noch vervoll¬
kommnen will. Offeri . nnt . Z. 6o8
an den T ag-bl.-Berlag erbe ten.

Junger Kavallerist
erst von den Husaren entlast-cn!, guter
Reiter u. Pfestdep sieger. sucht ba-d.
Stell , in seinem Haufe . Näheres
RödevÄwe 6. Part , rechts.
Hausdiener, verh.. sucht Beschäst.

jeder Art . Münz , Stiststr . 10, H. 3.
Suche s. m. 14j. woblerzog. Jungen

leichte Besch., am l. Botengänge . N.
Wcbergasfe 45, Vorderhaus 3 St.

die zugleich gewandte Jungfer ist. nicht
unter 30 Jahren, gesund, großu. kräftig,
wird für Rheumatismus leidende Dame,
die stets aus Reisen ist, gesucht. An-
f ngsgeha!t 70 Mk. per Monat bei freier
Staliöin Offert, mit Zeugnisabschrift,
unter M. 660 an den Tagbl.-Verlag.
Haushälterin gesucht.
Schriftl. Off, u. <» »3 Tagbl.-Verl,
^Jüngere feinbürgerlichcKöchin
in kl. herrichafil. Haushalt bei gut.
Lohn gesucht Kapellenstraße64.

Ge
Mmer -Gottscha

tL K«
gewerb-
lerin. L

|H Suche!
Herrsch
Hausm

80 M>, B üsett-
Ernfa

die gut' kochen
weht, zu- einzelSo Mk Wti-elm

Haus
mit gut . Zeugn
Mein , servier
Ztratze 21. Ve

TW. m
S« zwei Kindern
auch etwa? Haut
Aeiedrichstraß«
Tücht. I

w. Koch,. u.
D Nov. in c.
saarlouis gesu
straße 115, Z Z

stlhr. Gu,

«ofor
für ca. 6 Woch
w. seinbürg , ko
arbeit überni'
Fr - Müller -Goi

Tüchtig,
welches etwas ko>
Eintritt gesucht.

Erholu»
^ Bi

GcsiG
iür Haus - r
losort, sowie c
kür Küche u.

Evanget
Pla

Küch.
gesucht  W,

KV . Sl
für kl. Per»st
u. tücht. Gute
Erstes .<
in schr gute 5
Offerten an F

Mainz,
Braves ordcr
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für sofort gesui

L. Schw«

LokaleS
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JJ-
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iva--

Dotzh

Dotzl

SbS
_ u.
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Gesucht
10 2 groß. Kindern eine Französin,
welche perfekt nähen kann. Eintritt
1. oder 15. Nov. Offert , an Frau
Mlller -Gokkfchalck Eltville^ _ .

U W Am liefet.
gewerbsmäßige Stellcnvcrinitt-

WrM  lerin , Jahnstraße 6, Tel. 2161.
Iglfiff Suche Pcns.-Köchiiin. 50-70 M.

Herrschastrköch. 30-40M. l .it. 2.
B§§S% Housmädch. 20-30 SJl.  Allcin-
- . mädch. 25-30 M., Kü benmädch.M>. Büfett- «. Servierfräuleir».

Einfache Stütze
gut kochen 'und Haushalt vvr-

weht, z>r einzelner Dame gef. Lohn
Ml Wielandstraße 19. Bart.

Hausmädchen
Mit gut . Zeugn . gesucht, das nähen,
dugeln, servieren kann, Mainzer
Straß e 21. Vorm. 10-Mi Uhr.Ml. WerM.WNüMi
stu zwei Kindern gesucht. Dasselbe muß
auch etwas Hausarbeit mit übernehmen.
Fricdrichstraße 6, 2. _ .
Tücht. Alleinmcidchen,

w. Koche» k. u. Hausarb . verst., zum
1 Nov. in c. Offiziersfamille nach
Saarlouis gesucht. Vorzust. Rhein-
ftraße 115, 3 St., zwisch. 9—11 und
fc~ 4 Uhr. Gute -a.ettrmi ffe erfordert.

Männliche Porsanen.
KautmSnnifches Personal.

Besteingeführte Lebens-, Unfall-
und Haftpflichtversicherungs-Ges ell-
schaft bietet einem tüchtigen Fach¬
mann , der insbesondere in der Haft¬
pflichtbranche gute Erfolge aufweis,
kann, für sofort oder später eine
selbständige, gut dotierte u>Pensionr-
berechtigte Stellung als * 143Direttionr-

Oberinspektor
für einen größeren hessischen Bezirk
unter Uebertragung der bestehenden
Organisation . Die Stellung ist an¬
genehm und erfolgversprechend, Werl
auch nach einer neuen vorteilhaften
Methode auf Grund von Bergunst.-
Berträgen gearbeitet werde» kan« .
Off. «nt . R. B. 2645 an Rudoli
Mosse, Frankfurt am Main.

Sofort gesucht
für ca. 6 Wochen z. Ansh. Mädchen,
w. feinbürg , kochen kann und Haus¬
arbeit übernimmt . Offerten an
Fr . Müller -Gllttsckalck. Eltville.

Tüchtiges Mädchen,
welches etwas kochen kann, zum sofortigen
Eintritt gesucht.

Erholungsheim Siegfried»
w, _ Bierstadter Höhe._.

CesilG tin PlSödjeii
für Haus - u. Zimmerarbeit für
sofort, sowie ein einfaches Mädchen
kür Küche u. Hausarbeit im

Evangelischen Vereinhaus,
__ Platte r Straßes_

KüchenmäDcheu
gesucht Walhalla -Restaurant.

Erstklassige
Dameuschneiver

sofort gesucht.
Wsistefeld , Adolfstraße 8, Part.

Schneider
auf Dameu -Paletots gesucht von

G. August.
°nbiet. Verkäufkr
für leichtverkäufl.

Artikel, gesucht. Zu erfragen im
Tagbl.-Verlag (Bismarckring). vä

Anstand. Man »,
etwas redegew., sofort gesucht. Stellung
eventl. dauernd. Einige 100 Mark er¬
forderlich. Offerten unter 1'. 660 an
den Tagbl.-Verla g.

Gewerbliches Certonal.
Häkauin sucht noch einige Kunden.
MßkUl ! H-Ii mundstr. 89, 2 l.  ff

llüe eins §143

Jinfsehen errepmls
Erfindung D. ß . u. Ausl.-P.

z.Verkauf a. Bau - tu Möbelsohrein.
und Dekorationsmaler werden

Platz-Agenten
für alle gross . Städte u. Land-
bez . ges . Näh . Auskunft erteiltMuff Mainz. Mainstr. 36.

gegen hohe ' Provisionen
Rheinstraße 84. Hochpart,^

gesucht

Ev . Sllleinmädchen
für kl. Pension gef., durchaus anst.
u. tücht. Gute Bebauel. Luiscnstr. 3, 1.
Erstes Hausmädchen
in sehr gute Stelle niach Mainz ges.
Offerten an Frau Hermann Mas-

Mainz . Raimundistraße 1.
oraves ordentliches

Laufmädchen
für sofort gesucht.

L. Schwenck, Mühlgasse 11/13.

MM «dkl .
für hiesiges kaitfmänn . Fabrttbureau
sofort gesucht. Ausführi . Offerten
u.' A. 896 an den Ta gbl.-Verlag.

Kewe rSkiches Personal.
°H7fphotograPh Schiffer

sucht tüchtigen Mitarbeit « .
Taunusstratze ^24.

Mmm  oemaiitslei:Diener
mit guten Zeugnissen sofort gesucht.
Zn melden von ]0—11 u. 2—Z Uhr
Sonnenbergm Straßes ._
50 —60 tüchtige Abbruchs-

Arbeiter
sucht

Adolf Tröster Ettviller Straße 17.
Bureau : Hinterhaus Part.

Hausdiener
ans der Lebensrnittelbrariche,

ferner

iiiWereLsOMe«
engagiert

■g iniif mm
PserSebursche,

Iber auch fahren kann, für sof. ges.
Kavallerist vorgezogen. Vorzust. von
12—1 Uhr vorm. Main zer (str . 10

Fräulein
sucht nur für nachmittags Beschäftig,
im Nähen. Gefl . Offerten unter
E. 659 an den Tagbl .-Verlag^ _ _

Gebiid . gröttletn,
von ang. Acußern, spr. deutsch, englisch,
französisch, im Hansh. und Handarbeit
gründl. erfahren, sucht WirkungSkr tn
frauenlosem Haush., geht aucb m. Dame
auf Reisen. Offert. U. 8. 659 an den
Tagbl.-Verlag. _

Witwe,
Anfann 30er, sucht Stelle als Weist-
zeugbesckiliest. Gute Zeugnisse. Kann
Perfekt Maschinennähen u. -Stopten.
Off , u. H. 657 a» den Ta gbl.-Verlag,

Haush . ges. Alters w. St . bei eins.
Herrn, eöent. auch zu ält . Ehepaar bet
Familienauschl. Off. unter
an SS. Wü'ea «*, Mainz »_ F53

Geb. Fräulein,
23 & , cu., mit gut . Umgangsformen,
gewandt im Näh., sowie mrt Körper-
Pflege durchaus vertraut , lucht Stell,
als Jungfer zu feinerer Herrschaft.
Geht auch mit auf Reifen . Offert,
u. F . I . O. 166 an Rudolf Mossc.
Frankfurt am Main . *146

Geb . Fräulein
mit gut . Zeugn ., s. Stell , zur Führ,
eines Haush ., als Stütze oder zu
Kindern . Otf . an E. L. Hohenzoüern-
platz 4, Frankfurt am Mai . 1 14.>

Hpltm '« troiltentT
smmih »■

WAige WinriMlkiser
unB Aller

für sofort gesucht .B 20642
Mar mor-Jndnstrie

lÜÄWIM^
PersefteDttmcnschmlder

und Hilfsarbeiter sucht
Max Möller , Langgasse 31. 1.

Mn Kutscher
für Remise sofort gesucht Adelhcid-
straße 19

Stelle -Gesuche !
WribUchs Perfonen.

Kaufmännisches H'rrsonak.

Fräulein»
27 Jahre , gut erzogen, in allen Fächern
des Haushalts erähr ., spricht französisch,
sucht Stellung als Haushälterin oder
Reisebegleiterin nach England oder
Amerika. Verpflichtet sich eventl. auf
ein Jahr . Off. unter 8 . 660 an den
Tagbl.-Verlag. _ _ . _

Alleinsteh. Fräul .. Lehrerstochter,
32 I . alt , evang., in allen Zweigen
des Haush . erfahren , sucht, gestützt
auf gute Zeugnisse, Stell , als B87

Haushälterin
in ruhig , frl . Haushalt , am liebsten
bei Beamten , auch bei cinz. Herrn.
Offert , n. M. 15407 an Hänfenstem
u. Bögl er , A.-G.» Frankf urt  a . M.

Junges Mädchen
(franz . Schweiz.) sucht Stellutta Zu
1 oder 2 Kindern , eventuell an pair.
Offerten unter S . 658 an den
Tagbl .-Lerlag.

Kraukenschwester,
w. perfekt englisch spricht, sucht
Pfl -ege für sofort. Offerten wrtter
W. 659 an den Ta>g,bl.-V>erlag.

Junge Frau,
jahrelang im Detailgeschäft tätig
gewesen, sucht für nachmittags von
jetzt bis Weihnachten Stellung . Off.
mit Gehaltsangaben unter T. 658 an
den Tagbl .-Verlag.

SrtilMß Fmleili
in reif . Jahren , erfahr , ist all. Zweig,
dez Haushalts , perfekt in ferner
Küche, ebenfalls Krankesspflegc, sucht
Stell , in frauenlos . Haush . oder leid.
Hausfrau zit vertreten . Schriftliche
Off , an H. S . Mainzer Straße 17.

Reprüs. geii. Dame
in d. 30er I ., wünscht per Mitte
Nov. er. Vertrauensp. irgend w.
Art, event. o. Reisebegl. zu leid.
Dame. Beste Res. z. D. Off. erb.
UNI. A. 909 an den Tagbl.-Verl.

"Kinderliebes Frl .,
welches etw. Hausarb . übern., s. Stelle.
Offerten unter 0 . M. Postamt 4.
"" ^ Jullge Frau
mit einem 2jähr . Jungen sucht Stell,
zur Führ . d. Haush . ohne gegens. Ver¬
gütung . Off . u. A. 902 Tagbl .-Verl

Männliche Personen.
KaufmänaifchesH>erfonak. ^

Buchhalter
mit d Kaufm . u. Hotelbuchführung
vertraut , sucht Beschäftigung A
tragen der Bücher a. Tage u. « ttmd.
Off . u. S . 646 an d. Tagbl .-Verlag.

Heiveroiiches^ eksonak.
Ein junger strebst Mann , 25 Jahre,

alt, ans guter Familie sucht in enter
besseren Restauration in Wiesbaden
Stellung als

Büfettier.
Derselbe verpflichtet sich, 1. Monat als
Volontär zu arbeiten. Gefl. Off. unter
Z. 647 an den Tagbl.-Verlag. _ _

Herrfchaftsgärtner,
Verb., ev., ohire Kinder , sucht zum
1. Januar , evtl, früher od. spater
Skellung in Villa oder Landhaus.
Off . u/A . 908 an d.. Tagbl .-Verlag.

Junger Mann , 30 Jabre alt, groß,
gedienter Gard., mit sehr guten Zeugn.
sucht Stelle als Kassierer oder sonstigen
Vertrauensposten. Kaution kann in
seder Hch: g stellt werden. Offert, unt.
Z. 653 an den Tagbl.-Verlag.

Diener.iucuer
23 I . vom Militär abgegangen, gew.
Offrzierbursche. mit guten Zeugmss.,
sucht Stell , in seinem Herrschaftsh,
Hotel oder Vensiom Gefl . Offerten
U. M. 658 a„ den TagbU-Vertag.

WMUM-Ameiger des Wiesbadener Tagblaits.
. A , 90 Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und wentger sind bet Aufgabe zahlbar.

Lokale Anzeigen im „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfg .» auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

1 Zimmer.
Adlerstr. 43 1 Z. u. K-, V-, sof. o. M

l Ms. m. Kell. Näb̂ LaÄerû 3b03

Adolfstr. 3 gr? _u _̂? J «P
Am Römertor 5, bei Debus . 1 Zun ..
^Küche , Keller,per sofort zu vernr.
Blei chstraste 28 1-ZM .^ SANz
BleiWratzH . Z. u. Kucke
.. fos. od. ,v. N. BlLtchch'L -S9̂ Z4SW
Bleichstraste47, H. 1. fdfj.
_toi . Mh . Bur . nw :Lor. » I» -« !
Biücherstraste 44. Vdd. 1, 1 3im . und
^Küche au' vermieten ._
Dotzheimer Str . 16 1 Z. u. K. l-os.

Dotzheimer Straße 63, Öth. *̂ 5^ 41 Kiimmer. Küch e.
Zotzh. Str . 85, Mtb^ lLJW . tos,.
Dötzheimer Straße 98 M>bb., 1
^ K., Kell., sof. Nah, Vdh. iLs -Voffo
Dotzheimer Straße 101, Hth-, 1-Ztm--
_ W,, zu V̂ N.̂ dh. 1 SülMkr - -
Dotzheimer Str . 123
^ u. K. im  AbichT,tOlS Mk. EZ
Hkeiweidenstw 4,
Drudenstraste3, Bdh-, id * “-aa

12JWL an eM -ZW -. WA
Drudenstraste7, %

W. s.'f ob. fp. N. Drudowstr. .9, E
Elrpnorenstr . 6,  BdH .. kl- '

1 Z., Küche ix, Kammer 1b
fc'or’t rtber stpäber m  verm . 3807

Kltvlller Straße 1, 3 K  flSlJ 1®; '
...Küche, HochP.,,ev^ 2,Z -, Abschl̂ b,
Eltviller Str . 1,,D^ .1;ZM , Ä
Eltviller Str . 5. H- ! Jv f ‘fl
Eltvtllet^ Str .,12,
-5eU.ftV._

Friedrichstraße 50 Mans .-W., 1 oder
' 2 Zim ii. Küche. M verm, 388«

Mednchstr ^ S^ Nh ^ ^ Zim^A;. K-
GnmenM .stwIL vch,M -Z^ e- 3878
Göbenstrastê Mb^ 1-Z,-Ŵ Mo137

Hartingstraste 6, Part .,
verm Näh. Sprenger,

Hartingstraste 7 1 3> u. Küche. aut
7cff später zu ^ rmieteu ^ UW

tzellmundsir. 26, V., | ®- JMpschl 2.  St ., z. v. R.  3 .St , 37 3b
HessinstüdsnüMf 23. Hrus .-LL 1 . Ln . Küche. ^Nab. 3 St, '1117260

«yggjfe .* 1 aim' E

HermaimstM ^ 3 1 Zmu ẑ h,
Herma,in st raste 8. Dachstock, 1 Z. u.
^ Küche, uebst Zubehör per sot. Zu

stockt All tagliÄ ? mzutzhm !_Hr?

»MggWkLZr
.Ä ii; SÄim »Ii . ‘"iiJar : « 90171Näheres 1 « t . recht»._ « --Oia

Herr »gart enstraste 19, Frontip ., ist
Atnt 1 Küche ,of. ob. spät , am

' eine cinz. .Psrson zu vermr^ s

Kaiser -Friedrich-Ring 59 1 M Jim
-mit Küche zu verm. Nctycrcs
daselbst im Bureau . ^_ 37m

Kleiststraste 4, Borderh ., 1-Z»-Wohn.
mit,Kvckebör -m vermteten . ' 68V6

Körnerstra ste 6, Mb.. 1 M. Z. u. JSL
Marktstraste 12l Hth., Mm. u. Küche

zu vernr . Nähl. Bdh. 2 r._
Moritzstr. 23, « . Fsp., 1 Z-, K. 2610
Mori tzftr. 25 Ms.-W., 1 ob . 2 Z-, K.
Nerostraste 29 1 Z. m. K. sof. 2011
NettelbeckM 18. H-, 1-Z.-W. L16667
Ntttelbecksir. 23. V.. 1-Z,°W..^ lKM.
Niederwaldstr , 53, H,, 1-Z.-W. _3638
Orantenstrl 41 1 Z., K., a. 2-Z.-W..
^ Wams., sich, od-. Ich. Zu to t._ 36o3
Philippsbergstr , 16 Sout . 1 Z.. K. u.

Zub an r . kdl. Le ute. R. 1 l.  3633
Platter Str . 10, Krisch1 Zim.. Küche

Bdh.. per isorovt zu verm. 3,0b
Platter Straße 48, Hth., mehrere

Wohnungen, 1. Amt. ». Küche zu
vermieten . Näheres berm Hau !--
verwalter Hcckcr u. Luxemburg-
« rastc 9. bei Lemp. 3v80

Platt erstratze 54 1 Z., 1 Küche z. v.

eine cinz.
«chhfreZ daselbs t.

Feldstraße 12 ch- u. 2-3 --Wol,n. auf

Feldstr. 12 sch. 1-. ch- ."mii  2005Gas a. gl. ob, chat^ u- vernt^ aob
Frank

Frankenstr. 20. 1 i> i; -i. . . K. Zu v.

HiWra ^ ' chchZ. K,.tt K. .. . 37M? • SriV ip Z. u. K. m. Bad
' Rübina-enstr. 4, 1. 3753

s^ Mäikemträste 14. 1 r ., gr , CÄ
^Wohnung ^ uchverin'et en . 36 S0

raste 1. Tachwohm., 1 Arm. mit
'v ft V Wasserlei'tllNI zu V« NX

S -, beim Hausverwalter - Hecker
N'»b.̂ °^ „ rchtr.  -9, bei Lemp. 3591

—tch-ch- ",, „~2(i 1 sch. j-Vcm. it. Küche,
5 “Ibh wcMugsh. auf l . Nov. zu rnru

o ,q crfra<!Ctt 1. Etage r, . 3 199Ku c — ^ " 75 J A ™  3865Jstis : ! H...ML ,
ÄKchttHraste 9, Fsp., 1 Z.. 1 Kl,
^ Kohlenauszug. 1116775

Plätter Straße 62 gr . FrontsPitze m.K-üche -auf g.aich cd. «tat. r>1Ws*
Wwrnäauer Str. 6. H.. 1 Zim. u . K.
Nheingauer Str . 22, P -, 1 Z. u. K..

zum 15. od̂ sp._ Stab. P . 02 0211
Riehlstr. 4 1 Zim- u . Kü che. 3747

Scharnhorststrahe 36 kl, 1-Z.-Wvhn.,
^im Mbfchluß, zu verm teten . 817354
Schiersteiner Straße 11, © ®- P -,

Air. Ki m,  nt . ar . Küche yoi. . 3boi
Schillerplatz 3 1-Z.-W. Näh. .Werkst,
Schlich terstr. 18 gr . Ms., K., K. 2882
Schulberg 19, HA .. 1 Z, u. K. z. v.

Näh. Bdh. 1. S t. rechrs.  2923
Schwälbacher StrT86 1 Ms. n. Küche
_sch . iClib. spät.  Näh . Er dgcsch. 3784
Schwalb. Str . 43 1 Z. u, K. s. 390-4
Sedanstraße 5 Mans .-Z. u . Küche v.

sof. oder späder zu verm._ 202o
String affe 16 D-achw., 1 Z . u . Küchle.
Steinaaff e 17 1 Z-, kl. Küche. 2687
Steing . 34. 1. Z-, K. s. o. sp.  015147
MallnkersAtr , 5. HZ 1 Z. u. K- 2836
Wal rant sträste 3. Dach. 1 Z, u>. Küchle.
Walramstratze 18 ger . Fsp., 1 Z. und

Küche, per 1. 11. Nah.̂ Part . 020443
Walramstraste 20 1 Zim. u. Küche zu

vermieten . Näh. Part . 018601

Zimmermannstraße 1 } schönes Zim.u. Kücke Zu vermiete n._
Zimmermannstr . 5 1 Aar . u- Küche
_zr , vm. Näh. Bdh. Part . 1>19 629
Zimmer mannstr.  7 , Hth.. i Z. u. K.
Best. Frau erh. I. -fonm. Arm-., K. u.

K. f. 2miaJ. wöch. Hilfe 6. alt Dame.
N-äh. Luifenp latz 6, Pa rt ._

Mans .-Zim . tt. Küche z. v. Pr . 14 M.
_Näh . Pla tter « traste 12. . 3738
1-Zimmer -Wohnung sofort zu verm.

Wcllritzstraße 53. 19560

Riehlstratze 6. Bdh. D.. 1- a. 2-Ztm -
Wohn. an r. Leute zu ver m.  84o2

Riehlstr . 13, H.̂ D., l Z.. K. ,.3818
Riehlstraße 17 1-Ztm -Wohnung gl.
- oder spaü - Vah. Vdh. P . 3816
Rämerbera 1 1 8- Alk, u . K. zu vm,
Römerberg 3^1 Z. u. Mch e._ 3620
Römerb. 6 1 8 . u. K-, tt. herg. 2916
Änmerbcrg 1.0 1 8 . u. ,t . sJt. S 3,
Uömerberg 14, Vdh, D.. 1 Z., K., neu

herg-, 1. o. ,p. Nah. P . u. 2.  2919
RSmerberg -̂ri Wohn., 1 Zim., Küche

u. Kell.. sof. ob. fp. Näh. H. 1. 3602
N von str . 5. P. , 1 Z . u . K. 0 19194
Zchacktstratze 24 schöne I -Z.-Wöhn.

N Laben ob. Platte r S tr . 71. 86 Ql8
Tchächtstraße 26, 1, 1 Zimmer und

Küche billig sof. oder spä ter ._ 3700
SchaVnhorsts tr . 1.1 i Z.. K. 317793
Scharnhorststraße 24, Fvosttsp.-Wohu.,

> 1—2 Zim., sof. zu Perm. 2621

Walramstr . 31, 1, bei Schmidt , ein
Zim . u. Küche sof. ob. ip. 1- 15149

Weilstr . 6, %_  Ms .. 1-Z.-W. fT ~2928
Wellritzstraße 13 1 Zim . m Küche,

BdhV1. St ., an r . L. R. P.  6844
Well ritzstr. 23. B.^.1 Zim.  u .̂ Küche,
Wellritzstraste 28 1 Zimmer u. Küche,
^ Keller. V. D., zu ve vm. &m.
Wellritzstr. 45 Mansarde u. Küche an

ruhige Leute zu verm. Näheres
_Aarstvaß -e 40 , Part , t. _3673
Wellritzstraste 50 1 Zim . it. Küche zu

ve rm. Stäb. Part , links . B 15653
Werderstraße 9 ruh . 1- ob. 2-Zivn.-

Wohn. ttuf sofort osx spater ._ 3690
Westeitdstr. 13, S . M., 1 Zim. u. K

m. 15 Wk. ^Näh.^ Vorderhaus,P,
WestendÜraste15 1 Zimmer u. Küche.
Mästend str. 20. V„ 1 Z„ K. s. P2V048
Weftendstr. 36. Fsp.. Z.  u . K., 15 M .
Wörthstraste 22 1 Z. u. Küche, im

Abschluß , per sofort ob. sp. 3850
Wörthstraße 24, Vdh. Dach. 1-Zim .-

Wohnung ffofort ztstvcrm . , 020374
Borkstr. '17 1 Z . u. K., Abschl. N. 1 r.
Norkstr. 31, H.. 1-Z.-W. N. W 3 lks.
Zieienring 3. H., 1 Zim . u . K. sch. öd.

spSt. Näh. Hei  Gorvn , H. 2.  2931
Zietenring 14, Stb . Part .> 1 Zim .,

1 Küche sofort zu verm. Näh . bei
Frau Rinn . M. 1. 2832

2 Zimmer.
Aarftr aße 23 2°Zim .-Wohn. z. v. 3401
Ädlerstr. 5 2-Zim.°Wöhn. z. v. 2634
Ad!er strf l.  2 --Z.-WL fof. 2896
Ädlerstraste 17 schön« 3-ZimZWiohn,,

Öberstock. per Fan , zu vm. L LV567
Ädlerstraste 18,̂ Stb . JA ,Jfl .jL3 -*23-
Adlerstr. 43 2 Z.. K., K.. sof . 2935
Ädlerstraste,57 ZL .,.K.̂ u, K.. s. o. sp.
Adlerstr. 73, P„  gr . 2-Z.-W. N. 1 r.
Adolssallee 6. H., 2 Zim . m. Küche,

Kell er zu vm. Näh,  Vdh . P . 3446
Ecke Adolfs all ee u. Adelheidstr. 24

2 Zimmer u. Küche, Frvutsp ., an
nühi« Leute per 1. Januar zu
verm ieten. I täh. Part . _ 3808

Albrechtstr. 10, "Stb . 3, 2 Zim ., Küche
p. 1. Jan . Näh. V. 8, 12—2. 3807

Albrechtstraste 35 2 Zim ., Küche usw.
sof. ob. spät. Näh. Bdh. Pari . 3449

Am Römertor 5, bei Debus , 2 Zim .,
Küche, Keller, sofort oder später

_ gu, bcrmiet cn._
Bertramstr . 9. H., 2 Zim. u. K., sof.
Bertramstr . 11, £>., 2 Z. R. P . L15153
Bertramstr . 17. Äth ., sch. 2-Zimmer-

Wohnung mit Balkon u. Zubehör
per sof. ob. spät, zu vm. Näheres
Bureau , Hof rechts._ RI8271

Bierstadter Höhe 58 schöne 2-Z.-W.
lu verm. ■Näh. 1. Et.  2839

Vlsmarckrtng 7, H. P ., kl. 2-ZẐ si.
Bismarckring 42, Hth. P ., 2 Z. u. K.

per sofort. N äh. Bureau ._ R15943
Bleichstratze18. Hth. 1, 2 Z. u. Küche

zu verm.^ ,NälstcheA Hanson . 3630
Bleichste.^25 sch. 2-Z.-W. inLAbMf
Bleichst ratze 28 2-Z.-W., Hth, N. P.
Blcichstraste 32, Hth., 2-Z.-Wohn. aus

gleich ob. spät, z-u verm. R20414
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B leichstr. 30 2-Z.-W.  sof. o. sp. D16S7«
Wleichstr. 47, H. u. SG , sch. S-Z.-W.
. s. o.  sp . N. Bur , i.  Ho f. B1 5157
Blücherstraßc 8, P , 2. Zim. u. KüHc

-auf 1. ?öov. Näh. I I. B 20158

Hclenenstratze 29 2 Msdz. nt _Küche
zu v. N. Hofsmann,

Hellmundstr . 21 2-Zi-Wvhn, 2. St .,
sofort od. fpäter . Näheres Part.

Blücherstr , 13, Pt , gr . -fch. 2-Z.-Wohn.
,F.veie Aussi cht . Qdäh. 1 Sl . r . _

Blücherstr . 17 2-Z.-W. zu bin. Näh.
Blücherstr.  42 , Torma nn. B15161

Hellmundstr . 25, Dach, 2 Z. u. K, im
ZAibschl, sof. Näh . 1 links . B458

Hellin undstr. 40, 1,J ch. 2 Zim . u. Zbi

Blücherstraßc 23, Pä -rt , 2-Z.-Wohn.
■ Bdh. u.; Hth,  zu verm. " "™"~'

Hellmundstr . 46, 1, gr . 2-Z.-W. der
sof. od. sitz. -zu v. - N. Metzgerl . 2980

318884
Blücherstraßc 44, Vdh. 2. L-Znn .-W.
- zu verm. Näh^ bei Ebel._ 3524
Blücherstraße 46, Wh . u. H. 1, 2-Z.«

W. m>. Küche sof. ob. 1. Jan . 3885
Bülowstr . 6, H, 2 8 - i- Älbschll. 2943

Herderstraße 19, Stb , 2 Zim. und
Küche. Näh. im Laden. 8575

bülowstr . 9, H, 2 .5. 1. ^
lMlöw str. 11 2 S -, K . N. SClc.
Eatzellstraße “ 175, ■Maus .-Wohnung,

4h.
sa stellst raste 1/5 , Pdanl .-Wobnung,

2 Zim . u . Küche per sofort od. spät.
zu verm. Näh. 2 Tr . links . 2946

Dambachtal 5 schöne Malif .-Wsh-n.
2 Zim mer , Küche u. Kellen_ ;_ _

Dambachtal 5, Gth, sch. Mans .-W,
^ 2 Zliul'. u. Küche. Keller zu ve rm.
Dambachtal 1V, Mansavdwohn , best.

aus 2 Zim. u . Küche, per 1. Novbr.
^ zu verm. S!äh. zu erfragen bet

Ci Philippi , Dambachtal 12, I 3782
Dambachtal 14, Gartenhaus . Manf .-

Wohn, besteh, aus 2 Rammlern
. u. Küche, an ruh. kinderlose Leute
' pev sofort zu Perm. Näheres bei

C. P hilipps , Da mbachtcrl 12, 1. 2848
Dotzheimer Str . 6, Hth, 2 Z. u. Zbh.

Herrngartenstr . 12 Ms., 2 -Z, K. 8539
Hirs chgr. 7 2-Z.-W.,J ..JJanu, _0OÖ3Rl
Hirschgrasten 39 2 Z., K., K.. 1. stk.. Iß.
Hochstüttenstraße 14 2 schöne Zim.

u. Küche  zu vermieten . 2641.

Dotzheimer Straße 40, Mtb . 3. /St .,
schöne 2-Zim .-Wvhnung.  B 15165

Dotzh. Str. 85, Mtb. Dach, 2-Zim.-
W . im ?4bfchl. a.  gjl. od. sp. B15167

Dotzheimerstraße98, Mb ., 2 Zimö/Sn gon fflfll1)0/ *-1
Küche, Keller sofort, 899—320 Ml
Näh. Borde rb. 1. «t . lks._ 2954

Dotzheimer "Str . 100 2-Zim .-W. fnt
LE . per sof. zu vm. Ni P . l. 29 55

Dotzhcimer Str . 101, H. u. V, 2-Z.-
Wohn. zu berm. Näh. Vdh. 1 lks.

Dpblieimer Strotze 110, Gartenh . 1,
L-Zi.in,-Wohn. mit Balk. u . ge-

' »neins. Bad . Zu erfr . Dotzhcimer
Straße 110, 8, bei Wo lf ._ JF329

Lrchherm. Str . 12l sch. 2-Z.-W. sof.Cu u,u, (IMS S.̂ i 90Kßob. sp. zu vm. sttäh. das. „ 2956
Dotzheimer Str . 148 2-Zim .-Wohu.

mit Zub-eh., 3. 2 !., sofort._ 2888
Dotzheimer Str . 189 2-Zim .-Wohn.

•per sof. od. spät, zu ver.m. Näh.
- ldasektzst bei  I . We-berp als.  W57
Drudcnstraßc 3, N5H. lUZ . u . Küche

sofort oder spät , zu v.  N . 1. B18586
Trudcnstraße 7 schöne 3-Züm -Wvhn.,
., neu herger ., per sofort zu vorm.
' Näheres Druidonstrahc 9, 1,
Zckernfbrdestraste 5, £>., 2 -ZiM'.-W.

per sof. od. spät.  I !äh. H. P . 2968
Eckernfordestr. 6, n. V.. Fsp. u. 1, 2 Zl

u . K., 2 BaK., s . N. P . l. B1 5170
Wernfördestr . 12, Hth., 2-Z.-Wochu.

Mit Ball per sos. oö. sp. zu ver-
mieten . Nähe  r es„beî Lang- 3565

Tleonorenstr . 1, P ., 2-Z.-W., A . ,3895
Eleonorensttaße 2 schöne Mans .-W.,
^ 2 Zim -, Küche u. Zubeh., zu verm

Näheres daselbst Pavt . ÄL9
Wenbogengasse 3, Hth. 1, neu Hera.

2-Z.-Wohn. per sof. zu verm. 3424
LllenlwgenW se 97̂ 2-Z.-W. 360 Mkt
Eltviller Str . 9 kl. 2-Zfm.-Wohnuny,

Ssitonb . Dach, per/ sofort billia zu
Vcvm. Näh. Laden das. ' 8883

Eltviller Str . 42. Hth., 2-Z.-W. 2666
Eltviller Str . 18. Dach, 2-Zim.-W.
Eltviller Straße 17. H., 2 ZiM. u.

Küche sofort zu verm. Stah. da-
- ■selb st Hinterh . Part ._ 3647
Hltvrller Str . 18 2 Z. u. M.  p . sof. b.
Ecke Emser n. Weißenburgstraße 12

2 Zimm er u . Küche auf sof. JS707
Erbacher Str . 5. 2 Z . u. K. fas.
Erbacher Str . 6, H., sch. 2Lim .-Wi
Zaulbrunnenstr . 3, H. 1, sch. 2-Zim .-

Wohn. zu vm. Näh. B. 1 l. 3858
Faulbrunnenstr . 5, Neubau , 2-Zim.-

Wohu. zu vm. Näh. Metzp. 3493
Fäülbrunnenstraße 9, B., sch. 2 Zim.,

mit Gas , Msd.-W.. 2 Z., K., Kell..
sos. zu verm. Näh. Part . 2668

tzeldstraße 3, ichöne 2-Z.-Wvh»., Bdh.
1 @fc„ das. eime 2-Z.-Woh.n-. Vdh.

' ' 3 Sit., per sof. od. spät. bM. zu vm.
Nä heres Wirtschaft . _ _ D769

Zel dstr. 19 L-Z. -W., Zsp. Nah, ih lj.
Zeldstr . 24 sch/Dachw.. 2 Z., K. 2642
Frinrensteincr Straße 3, ani Güter-

chahnhof, Bdh. u. Stb .. 2-Z.-Wobn.
per sofort._ Näh, da selbst. B15173

Friedrichstraße 29, Bart ., sind 2 bis
3 Zimmer , ev. Küche u. Zubehör,

' per sos. odl später . Näheres das.
2 St . bei Fr . Dittrich . 8607

Friedrichstraße 29, Seitenbau . Wohn.
von 2 Zi'Ui., Küche u, Zubehör , aus

.. iof . od. spät, zu vm. Näh. daselbst

. Seitenbau Parterre . "2767
Gelsbergstraße 11 Mans .-Wohnuna,

2 Zimmer , Küche, zu berm. Näh.
Taunusstvaße <, .1 r . 3880

Georg-?1ngust-Straße 8 2 Zimmer.
. ' Mtb . 3, pMsof . od. spät. 1!14956
Gerichtsstraße 5, Fsp., 2 Z. u. Küche
„ sofort zu b. B. Barbeler , Part.
Gneisenaustr . 22, Vdh., eine 2-Zim.

Wohnung zu vermieten ._ 6 1̂5176
Göbenstr. 5, H., 2-Z.-W. Kipping . Bdbi
Göbenstraße 7, Hth., 2-Z.-Wobn. per

sof. od. spät. Näb. Scheid. B 15180
Göben straße 9, Mt b. 1 u.  2 . 2-Z.-Wi
Göbenstr. 11, G. D., 2-Z.-W7 B15181
Göbenstr. 13 sch 2-Znn -̂W^ B 151 82
Göbenstr . 15. Stb ., 2-Z.-W. s. 0. sp
Goethestraße 15, H. 1,2 Z.. Küche r

Keil., sos. sp. 2u V. P . B161 87
Grabenstraß e 8. 3,  2 - 1Lmu -W
Hallgartcr Str . 3, Hih.. sch. ,2 -Z.-W

sofort zu vorm. Isäh . dm._ 2978
Hallgartcr Straße 10 sch.„2-Ziinmcr,

Wohnungen mit Zubehör , Stb .,^zu
verm. Näh . Bdh. _ 3587

Äartinast r . 9 .Dw,.. 2 Z., K., K. 3503
Helenenstraßc 19, Stb .-. 2 Z. u. K^ aus

-gleich zu verm. Näh. Vdh. 1 St.

Ems. Str . 48.

Hellmundstraße 49, Vdh. ü . H.. schöne
2-Z.-W. per  sof . öd. spät. B 18487

Hermannstr . 26, So., 2 Z., I S ., 1. K
sos. ' zu. vm._ Näh, im Lad. . 2863

Blatter Str . 26 2-Z.-W., Abschl. 36 79
Platter Straße 48, Vdh., Dachwohn..

2 Zimt u. K., an ruhige Leute zu
vermieten . Näheres beim Haus-
verwalter .Hecker oder Luxemdurg-
ft-raste 8, bei Lemp, 35-86

Platter Str . 62 sch. Fvsp.-W., 2 Z. u.
Küche auf sos. od.. später. ^B 15200

Wellritzstr. 20, Hth.. L Z. u . Zubeh.
auf gl. zu berm. Ääy . Las^ l,r . ^

Wellritz str. 21. 1. 2 Z.. Küche. 3671
Wellritz straße 55 2 Z., H. Näh. BÜP.
Werderstr . 8 mvd. 2--Z.-W. pvcisw. z.

v. N. Göben str. 18, Hochp.„l .̂ 3048

Platter Str . 92 2 Zim . u. Küche, cv.
vnt ® taft  u . FutterLau m. ' Bl8152

Rauentaler Str . 6, H., 2 Z. u. Zubeh.
sofort oder .später billig. B2036S

Werderstr . 10 Dachw.. s. schon, 2 Z.
u. Zb., Gas . 280  Mk „ fof. od. sp.

Westendstraße 10, Hth. 1 u. DaM .. sc
2 Zim. u. K.< fof. N-. V.  1 - B18484

Westendstr. 20, H-, 2 Z. u. K- >'-2N0!7

Ra uent . Str . 7, M-, ich- 2-Z.-W. 2̂873
Rauentaler Str . 10. Mtb ., 2 schöne

helle Zimmer , Küche u. Z-wbehür
per sofort oder später zu verm.
sttäb. Mtb . Part ., -Kocht' B 15202

R anen inler S tr . 11 LiZinr -W . 362b
Nauentaler Straße 22

We stendstr. 36 fch. 2-Z.-W. b. B 20341
Westend str. 39, H., 2-Z.-W. B 18724
Westendstraße 42, 1, 2-Zim.-Wohnung

per sdf. od. spät er zu v. rm. 2757
Westendstratzê 44 ickŝ 2-Zsm.

Zahnstraße 10, Marvs., 1 gr . 2-Z.-W.
mit Zubeh. für 280 Mr. 3872

Jahn str. 16. Mp., 2 Z. u. K. VI. P . 2
Fahnstr . 36, Gth., gr . 2—3-Z.-WZsos.
Johannisb . Str . 5. 'Sb..„2-Z W. 86 11
Johannisberger Str . 7 2 Zim. u. .K.,

Frontsp ., sosort zu verm-._
Karlstr . 5, P ., sch. 2 Z. u. K., auch

als Bureau 'g-eei-gu., mnständeh. sof.
od. später zu, vm. Näh. 1 St . l.

Karlstraß : 16. S . Fsp., L-Z.-W. gl.'
Karlstraßc 30. Vdh., sch. Dachw., gr.

Fenster , 2 Zim . u. K. N. P . 3671
Karlstraße „ 34 , 2' Zim .' u, K., Hth.
Karlstraßc 36. Stb ., neu herger . 2-Z.-
' W. im Abschl. sof. od. 1p. N. V. 1.
Karlstraßc 39, Mtb . 1. schöne2-ZHni.

fosort. Näh. Mtb . 1 l. .' 2687
Karlstraße 44 Mans .-Wohn.. 2 oder

3 Z. u. Züb. Per  sof . N. P . 29-89
Kel!erstr. 14 2- u. 3-Z.W,, -per sof.
Kiedrrcher Straße 9, Part ., 2-Ziin.-
^ Wöhnuug zu vermieten . B16776
Kirchgasse 7. Mv„ 2-Z.-W. sosWst-d. lv.

zu vm. N. Kirchgasse5, 1. B18032
ft«rÄjtoffe_24e. Dachst.,„2 Z. Näh. P.
Kirchgasse 38, Stb -, sinu u>. Kückc

sofort zu- verm.
m asch in-enladen.

Näh. im tiäb-
3902

Klarenthal Nr . 21 2- u . I -Zstmn.er-
Wohirunqen mit Zubehör , eventl.
auch Garten , zu vermieten.

_N assauifchc La ndesbank._ B273
Kleiststr aße 3, Hth., fch. 2-Z.-Weh-n.
Klopstockstraße 11 2 Zimimer mit Bad

u. Zubehör (Fvowtip.l zu ve-r-
mietem-. -NätzvveS dafeW-st. - 3821

Klopstockstraße19 2 Zim . ü. K. im
S tb. per ,sof. -N. B. P ., Kopp. SM7

Körncrstr . st Hth., 2 Z., 1 K.  N . 1 l.
Lahnstr . 26, Frfp ., 2 Ziur. u. Küche v.

sos. >o-d. sp. zu vm.  N äh, das. 3020
Lehrstr. 31 neu borg. Mans .-W 9 «

Küche, i. Abschl., a. gl-M- sp- 3574
Lorelestring 8, Hth., 2-Z.-W. zu vm.

Näh. Vorderh. Part . lks. LI7881
Lothr. Str . 28, H. 1,  S -Z.-W,, AbWl.
Lothr . Str . 30. H.  1 , 2-Z.-W.  B 1962-8

Hth., Neubau,Lothringer Str . 31.
fch. 2-Zim.-W. 24-0—300 Mk. W92

Ludwigstraße 2_ 2 Z . _u . -ß.  zu verm.
Luisenstraße 5, Hth. 3. hübsche W. v.

2 Zim . per sofort zu verm. Preis
25 Näk. per' 5Kmi. Näh. Hotel
Metropole , ,vorm. 11—>12. _ 3890

Lirisen pl. 6, H. 1, S Z.-W. Hüst 3601
Luxemburgstr . 9. Hth.. sch. 2-Z.-W.

sos. Pr . 360 Mk. Näh. Bur . 2W
Müuergasse 14 «n»-: Mans .-Mohü .,

2 Z. u. K., fos . zu vm. Näh. L-a-deu.
Metzgergasse 3, -b. Rös-si, 2 Z. ü. _K.
Metzgergasse 25, Fron -tfpihe. 2 Zim.

u. Küche, per fof. -od. spät , zu vm.
Näh. Gr-a'benstLatze 24, 1.  3586

Moribstr . 12, Gth ., Dachstock, 2 Zim.
u.  K . a-n rüü . Leute zu verm. 2066

Mori 'tzstr. 28, i. Hth., 2 St ., äbgeschl.
Wohn-, 2 große schöne Zimmer
Küche, Keller - zum 1. Jan . 1.912
zu verrn. Näh. 1. Stock. 2966

Moribstr . 31 schAFrontsp.-W.. 2 Z.,
Küche. Kammer an einz. ruh . Pers.
od. kindevl. Ehep. zu verm. Näh.
daselbst Kontor  im Hofe. 98131/l.i1 uiilul.  mi tyu| 1-._

Moritrftraße 38, Fvtsp.. 2-Z.-W. anu Q 11 T.rvf 111 N ‘¥ \00:oni >uupc oo, tfia »■**
r . L. p. fof. od. sp. Näh. P . 3000

Mori bstr. 39, Mtb ., R .-W., 2"Z.  3648
Moritzstraße 43, Mtb . Dachst., 2 Z..

Kücheu . Keller fos. zu ve rm. 8002
Mülil g. 17. H. D., 2 Z.. K-. K., -s. 3516
Nerostraße , 10, H., 2-Z.„ u . K- 3>stb.erourape ru, so-. iS-  u . .\t . g« u.

Näh, das, od. Moritzstr. 50. 800.4
Ncrostr. 14,„Stb .., 2-Zim .-Mchn. z. b,
Nerostra ße 24 2- Zim.-Wohn, mit Züb.
Nervstraße 27, Frontsp .Z2 Zim . und

Küche aus  gleich ,zu verm ieten.
Ncrostraße 32 2 Zim . u. Küche, im

li St ., per sof. cd . sp. zu vm. 2846
Nerostraße 42 2 Zim.- ü. Mans .-W.

zu ver-n. Näh, beim Ha usver tv.
Neröstraße 46 ich. 2-Zsm.-Wohn, mit
„ „Züb-eh. f. 350  NA ._ Näh. P . 350„ ,, .^ . . . P . 3501
Nettelbeckstraße 12, int Laden . Fsp.-

Wohn.. 2 Z., mit Balkon. B181 21
Nettelbeckstr. 12. b. Stein,mebr . sch.

2-Z.-Wohnung-e,n ' per chof. _B 19201
Nettelbeckstraße 13, st ., schöne 2

Z.-W. mit  Zuü . sof. od. spät., 900
Nchtelbeckstraße 21. 2-Z.-W. B 19860
Ncttelbcckstr. 24 2-Z.-Wshn . B16560
Nfedcrwaldstr .Z2 ^ 1. sch. 2-Z.-W. 3557
Oranienstratzc 6 schöne 2,-Z.-Wohn.
- »er- „sofort oher, spach zu vm. , 3903
Öranieriftraße 6, Stb . 1, sch 2-Z.-W.

für fof. od. 1. Cf-fcfe -r . Lei ch-er.
Oranienstraße 22 schöne Fsp.-Wobn.,

2 Zim . u. Küche, zu ver m. „ 3796.
Oranienstraße 60, Mtb . D., 2-Z.-W.

zu p-evnt. Näh. M .:te!bau 2 St .„ „,
Phslippsbcrgstr . 2, Fi , 2 a. g Z . 8010
Philippsbergstratze 47/19“ ^ Zimmcr-d (S ;f AUT inf . nh 1h ?.1IWahn ., 4. Stock, auf sof. od. sp. zu

Pe rm. Näh ._ 2 St . rechts. 3011
Pbilippsbcrgstr . 33 sch. Fvonchpitz-

W-ohnuny v-on 2 Zi-m. u. Küche per
io-i.„ od. spät. -Näh. das-etbst. 8-863

Platter Straße 46 2 Zimm-er und
Küche -und Keller zu vermieten.

. . . — - Zim. mit
Ma-n-s.' u. Zubeh. fof. od. spät, zu
vs vm. Näh._ 1_ St ._ rechts. 3045

Rheingffuer Str . 4,_ß .., 2-Z.-W. 90 16
Wörthstraße 26, Hth.. schöne 2-Z.-W.

per sof. od.  s pat. Näh. V. 1. 3051

Nheingaucr Str . 5, Fsp., 2 Z. u . ....
Gtk ., per sof. N'-äb. Vdh. Part , bks

stihei na. Str . 17,  H ., L-Z.-W.  90 >7
Rheingauer Str . 22. 1, 2-Zim.-Wohn,

sos. -zu be vm. Rä b. Part .„ links.

Wörthstraße 26 gr. Mans .-Wobn..
_2 Zim. u. Küche  s . zu v. N.' l . 8052
Wörthstr ., H. 1. Et ., neuherg . gr. ,2-

Z.-Wvhn. u. Msd., per sof. Nah.
R auenla -'ler S tra ße 18, 2. B15219

Rlieinstr . 62, Stb . .1, sch L-Zim.-W.
st erbefaÜ 'Soalber fof. od. spat, z.„v.

Rhein str. 68, Hth., 2-Z.-W. per sof.
zu verm. Näh. Vdh. 1._ 3572

Rlieinstr. 88, Gartenh . P .. schöne 2-
___Zim .-Whhlt. Mus„g!̂ „ztl„bnt „̂. 8814
Rheinstraße 90, Part ., sind 2 schöne

Zim . oder 1 Z. u. Küche, oder sür
Buroaüzweckc, per Mon. 27 Mk.. p.
so ch zu der nn „Nchch, Pa rt . 9749

Rlieinstraße 104 '2 Z. n .-K. an- ruhige
^Fa -:n ili e„zn verm._ Näh. Tic spart.
Riehlstraße 9 2 Zim . u. K.. im Hth. 1,
„ p. wi . od. fp. Preis 900 Mk. 3019
Riehlstraßc 10 2 Z. u. Küche, Part .,

Hth., -pe-rchios., ^ntchLS Mk.^ ,8645
Riehlstr . 13,„ E 'b ch^ 2 .Z.,,K . 381!i
Riehlftraße 19. Hth.. fch. 2-Zim-.-W.
RSderallee 8,chl-Sth 2„Zinn u. Zubeh.
Röderstch '12 -fch. 2-Z.-W.  Jc £. 3024
Röderstr. 13 schone Frontsp .-Wohn.,

2 Zim. u. Küche, sof. od. spät, zu
vemnlete« . Näh. dasslbst 8. Etage,
bei Aßmus . 3022

Röderstraße 17 2 Zim. u.  Küche z. v.
Röderstraße 25 2-Z.-W., Küche. Kell.,

per sos. odr hpät. zu verm 2786
Röderuraße 34. Bdh., 2 Z.„u^ Küche.
Röderstraße 40, Part ., Villa , Ottilie.

2 Zim . hFrtstp.i mit Küche sof. 3468
Rö mcrb erg 3 2X2 Z. u. ^ 3621
Römerberg 5, Hth. Part ., 2 Zim . u.

Küche fof.  cfo. spät, zu Out. B 1o-20o
Römerbcrg 23, Hth. 1. 2 Zim . u . K.

sofort zu verm. N. A.dols Tröster,
„ Kellcrstraße Tel . 3672. _ 3666
Römerbera 24, 2 L, L-Ziim-Wohu.
Roonstr. 16. Fvontfp .. 2 Zim . u. .K.

per sosr zu verm-. Näh. P . B.20S69
Rübesheimer Straße 38, Mtb ., schöne

2-Zim.-W.̂ pcr^ ochch;d. ,p. B1 o207
SÄachtstr. 8 s'rdl . 2-Z.-W. gl. od. sp,
Schachtstraße 2oZ2 JS ._it- Küche  zu v,
Schachtstraße 26. 1, 2 Zim . u. Küche

sofort oder sp äter bi llig zu  v . -3703
Ucharnhorststr. 9,, Frtsp . ;r. Hth-, je

2-Zi-m.-Wohn. lös , odich , JRlo20S
Sckarnl,ors,straße 26. Hth. 2, große

2-Zim.°Wöhn.  Nä h, B.  r . ^ Bio2M
Sckarnhorststr . 28 sch. , 2-Z,-Wohn

Frtsp ., per sos. öd. ,pater . 2804
SÄef 'felstr. 8, Stb . 3, 2 Zim., Küche.

Balk. 'sof. Näh.  JßbJl _8 r, 3535
Schicrstcituet Strch9.„G!h .HP.,„2-Z.-W.
' schierst. Str . 19, S ., 2-Z.-W. Bl5210
Schierstciner Str . 24. Gth ., 2-ZSW.

zu v. Wh . Vdh. Part , „r. _ 3039
Schicrsteiner Str . 32, Gkh., 3 S»

u . K. v. 1. Jan . R. B. 2 r . -3827
-chlachtbausstraße 15 Dachw., 2,Z.

u. Küche, per sos. od.  spater . „.« 27
Sckml bcrg 17 2-Z. -W. p. 1. Jan . 3879
Schulberg 19 große 2-Zimmer -Wohn

per sos. od. spät, zu verm. 9034
Schulgaffe 7 2-Z. W. zu vm. 3215
Schwalb ach er Str . 14 schöne.2-Zfm.-

Wohnung-' im 3.  Stock fps._ 3823
Schwalbacker Str . 19, 1, Frontip.

Woün.. 2 Zim . u. Kü-chc,„ zu -berm.
Schwalk-a'chcr Str . 40 2—3-Z:-Wo>hu,,

u. Küche. Part ., fof. od. ,pater «m
finde rl . .Ehöpaar zu öbövm. 3767
chwalbacher 42. St !h. 1. 2 Kmmer,
Küche u. Keller zu Ve-vmie-ten.
Näheres Borderb .̂ aÄ . 3<74

Schwalback'er Straße 44, Hth... 2-Z.-
Wohn., Maus ., zu- verm. Naüeres
b-ei-m -H ausmeister . -̂ ^ .2706

Schwa! hachcr Sl r . „77 2-Z.-W._ 38W
Sedanstraße 5, H.. .2 Z. u. K.. im
^ AbstW ust. aus gterch .gd. spät . W.11
Seerotzenstraßc 23 sch., neu herger.

2-Z.-W. per sofort oder später zu
verm. Näh.„Driid>enstraße 9,̂ 1.

Steinaaste 3 2 Z. u./K. ' N. 3 l. 3882
Steingaffe 7 2 Zim. u . Küche im Erd¬

geschoßP-r ioi- od. spab z. v. Nah.
bei Herrn Sta mm, 1 «t . „

Steingaffe20 3 ’J? int, u. K.._§ >‘Ji, •'>841
Steingaff e 29 2 Zim. u.̂ ,K.„ 3säh,„P„.
Neingaffe 31 sch. 2-Zim.-Wohnung«n

mit -Kückc auf so fort  od . sp-aü„z. v.
Steingaffe 34 2 Z, u.„AZ.N.̂ 2.̂ .M39
Ttift 'ÜrTS. L !ü .°W., 2 Z.. K..„ßv ^ !tz
Wallufer Str . 3, Hth. L, . ick. -2-Z..

Wobn. mit Zub. p-r tot . od. ipat.
Näh, dal' . Vdb- bei Müller . „ 2608

LSalramst« 12 neu hergc Ttv ^ LL .. K,
Walramstraße 13 Wam' .-W., 2 Zim.

u. Küche, fof. od.„ spater . „ B 14941
Walramstr . 13.Ldsd .,'D Z., K7B1949Z
Watcrloostr . 3. Hth,. L-Zim.-Wohn

zu verm. Näh, bü Engel._ _
Weber gasse 46 2 Zim.chü,KÄtzê 3042
Weilstr'. 6. V. Ms.. 2-'Z.-W., i , 3043
Werlstratze SZDdh. Dach. 2-Zl-Wähn.

zu Perm. Näh. Hth. 1 St.  8044ftii uerrn. ccu). .yiD. x
Weilstrafie 9, Mans ., 2 I ., Kuchechi,

K,, an ruh. L. N. Nr . 11, .1. , 3Q45
WM 'NWMTHsp .. 2 G . K.. M. 2731
Weißcnburgstr . 10 2-Z.-W. B18623

Friedrichstraße 29, Parterre , sind 3
bis 5 Zim.. Küche u. Zubehör , per
fof. od. spät, zu vm. Kann auch ge«
tvenn-t bermi-etet werden. Näheres
Biorstad-t-er Straße 9, klein. Haus,
nachmittags 2 Uhr. 2606

Ecke Fricdrichstraße u. KirchgasseÖ '«TO --it Hm WiliTn.

Geisbergstraße 9 3-Zim.-Wohn. und
Zubehör. Näh. 1 St . r . 322o

mit
Da« . 24 Mk. Nah. P. ' l . B 20880

TSielaNdstr. 9 2-Zim.-W. im Hth, zu
verm. Näh. Vdh. Part . r . 2826

Gneisenaustr . 22, V., 3-Z.-W. B152Ä
Gneisenaustr . 23. 1 L, 3-Z.-W. 307d

Göbenstraße 5, 1 St ., schön« freund«
«che 3-Zimmor -Wohnung . wege«
Wcazugs sofort zu ver mieten. ' . i

Göbenstr. 14. 2, 3 gr . Z. ' a.  Januar.

Uorkstraße 7. Hth., sch. gr . 2-Z,-W- nt-
gr. Küche, mit o.  o . Ms.,„Bterk., W,

Aorkstr. 8 2 Zim. u. K. sos. B15221
Vari st raste 13, Vdh., 2iZ .-W- B152L6
Aork'str. 31, H,, 2-Z.-W., nen

zu verm. Näh . Vdh. 3 l . B19168
Mietenring 3. Vdh. Frtsp ., 2 Z. u. K.

per fo-f., Hth., 2 Z. u. K. Per sos.
Oiäb . bei Ge-ron , Hth. 2- 8054

Fietenring 7 schöne FvontsP.-Wohn,
2 Zimmer u. Küche mit großem
Balkon- per 15. Oktober, ev. später,
zu vermieten'. Näheres 2. Stock,
bei Kühner, 3770

Zielenring 14, Mb . 2 r ., 2 Zimmer,
1 Küche u. 1 Keller, zum- 1. 11. 11
zu vcvm. Näh. bei Frau Rinn,
Zieteniring 14, Mtb . 1 r., oder
DoMeimer  Sänaße „ 142. 3764cch-Utz-hflhl11t'i. r. ' _THZ

Ziminermanustr . 8, Gth , 2-Z.-Wohn.
an ruh . Fam.  z u vnt. 0l. Vdh, 1 r.

Zimmermannstraße 10, Hth, schöne
LZimmer- Wwhnung.  B15226— QöilotlIV I «^1 li•_ ~

Zwei 2-KZWvhn. zu verm. Näheres
Loreleb-Rin « 10, Hth. P . B1 5226

Schöne Frontsp . m. Balkon, 2 Zim,
1 Kucke. 1 Kell, neu reu , sof. z v.
Räh . Wilhelminenstr .. 10, 2. 30n7

Zimmer.
»ldelheidstraße 61, Hth. Part , 3 Zim,

Küche ufw. nus gleich, üd., fpäter
„zu vermiet en , stdäh.  däf e-lbst. 3881

Ädlerstraße 31 3°Zim.-Wohn. 8058
Adolfstr. i AZ.-Wohn. zu vm. Näb.

im Speditions bureau. 3688
Adolsstraße 8, Gth , 2 X 3-Zrm.-W,

sc 1 Mans . u. 2 Kell, for. öd. spa-t.
zu verm. Näh. Hth. 2 S4. 8060

Bierstadter Höhe 58. 1, sch. 3-Z.-W.
mit Ba lk on zu Perm._ 8062

Blcichstraßc 21 3 Zimmer n . Klickte
per fos.' od. spät , zu verm. B1S228

Bteick,s tH7,  HG , 3 B19202
Blcichstraßc 28 3-Z-iW-, Jof ._ § 5220
Bleichstr. 32, Bdh. 1. 3>.Z.-Wo'hn. auf

gleich odcr_Jtzät ./N . Par t. B20413
Bleichstr. 33 3-Zlm .-Wobn. ~nt. Züb.

Räb . Bleichstraße 29, P.  B15230
Bleichstraße 40 gr . 8-, cvt. 4-Z.-W,

sos. od. spät, zu verm. Näh. P art.
Bleichstraße 42, 3. Stock r ., große

schöne L-Z.-Wohn, mit rcichllchcm
Zubehör , per 1. Jan , evt. Anfang
Dez, zu vermieten . Näh. 1. St.
Dr . Köster, B16971

Blücherstraßc 19. 3, sch. Zt-Zmu -W,
Blücherstr. 26, 2. 3 Z, Mans , Kell,

p. sos. od. ipät . Näh. P . l. 3063
Blücherstraßc 27 ichone .S-Zim.-W,

Sonnens , m. Bad-e-Euiri -cht. u.
sonst. Zuböh. per sofort od. sp-ä-t'cr
Näh. -'1 St ..„bei Köhler. 3588

Blücherstraßc 27, 3 r, 3 Z, Bad , mit
Zu behör zu  v erm. Näh,  da s. 273/

Blücherstraßc 30, 3-Z-nn .-Wohn. mit
2 Balk. u. Zub . zu verm. Näh.
daselbst Part.  B 15283

Bülowstr . 9 gr . 3-Z.-W, H. P . 3065
Dotzheimer Straße 26 2 Dachw.. je

' 3' Zim, mit Abschl, per sos. 96a8
Dotzheimer Str . 28 sehr fchönc uiod.

3-Ziin .-Wohn. mrt rcichl. Zubehör
zu verm. Näh. 1 r. B16287

Dotzheimer Straße 72 schöne 3-Zim.-
Wohn. per sof. zu verm. B16712

Dobheimer Str . 75 3-Zim--Wohn. m.
Küche im Hth. R. b. Wagner . 2861

Dotzheimer Straße 98. Bdh, 3 />. K,
Kell,  s os. Näh.  Bdh . 1 lks. 3546

Dobheimer Str . 150, 3. 3-ZIM.-W.
auf gleich od. später  zu^verm. 28P6

t, 8 Zim.Dreiweidenstraße 5, 1. - - --
nebst Zubeh. sos. od. fpat . zu vm.
diäb. das, od. B-ismarckr. 8. 3068

Drudcnstraße 7 sch . 3-Zim .-W. per
sos. -ob, spät. Isäh. Dr udenstr . 9, 1.

Tr >ldenstraßc„8 3-Z.-2L zu b. B19812
Eckernfordestr. 4 fch. 3-Z.-W, 3 St,
^ 'Per  sof . od.  spät . _ Näh. 1 St.  r.
Eleonorenstraße 2, 2, sch, 3°Zim.-W.

mit ülälk. zu v. Wh . dal. P . 3069
Eltviller Str . .T 3 Zinr. u. Küche zu

ver.m.^ Näh. Ŝtib^ Part . _ 3867
Eltviller Straße 3, Hth., S-Z.-Wohn
„zu vemuieten. _ 3634

Eltviller Str . stZchone 3-Z.-W. m. r
Zub . auf gleich od. spät, z. pm,  3792

Eltviüer Str . ^ S-Zim.-Wohn, Vdh.
1. Etaqe , per sofort zu vermieten.
Näheres Laden- daselbst. 3884

Emser Str . 50, 2. tzt , g-Z.im. -Wöchi.
bet  Neuzeit entspr ., sos. od. ipat.
Nab. Bart , bei Messing ._ _3072

Ecke Emser it. Walramstr . 39, . 3-Z.-
Wvhn. auf sofort oder ipa-ter
zu verm. Näheres Baubur -e-au,

-We ißenbur-gstr atz-e 12 . 2751
Frank 'enftr. 13. F-v-, 3-Z.-W.. gl. o.  sp.
Frankenstr . 23, V, 3-Z.-W. g>l. v. sp.
Frankeustr . 23, Vdh,  Z-Z.-W. 480 Dä
Fricdrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim , Küche

zu vm. Näh. b. Hausmeister . 3073

sch. 8°Zim.-W. zu vm. Näh.
G asser u. Ca-, Fviedrichs tr . 40. 3762

Georg-Äugust-Str . 4. P . r , 3-Zim.«
Wbhn. per sofort od. später ._ Soll

Gueisenaustraßc 20, V. P -,. 3-Z.-W-.
mit Züb. per fos. öd. spat. Nah-
Hth. Part , Heilhecker. B 20'o34

Gneisenaustraße 33, Hochp, 3 3 , u-
Zübeh. aus fos. od. spät. B140-11

Gustav-Adolf-Str . 16 gr . 3-Z'im.-W«
mit Zubehör. Näh. Laden. 3490

Hallgartcr Str ., 2 sch. 3-Z.-W. mit
Zub . sof. od. fpäter zu -dme B3 0Z82

Helenenstr . 17. Mtb , 3 Z, 1 K, Kell,
1. St . Näh. Vdh. Part . r. 3481

Hellmundstraße 3 sch. 3-Z.-W. ver»
feb gAh. -z. 1'. J an . N i P .' l.  B20064

Hellmundstr . 6, V. u. H., 3-Z.-W. 8089
Hellmundstraße 28, I . ich. 3»Zim.-Wtzsofort zu verm. Näh, 3 S -t. 3869
Hellmundstr . 27. Hth, 3-Z.-W. <360 9
Hellmundstr. 37„2Z3-Z.-W, M u. .H,
Hellmundstraße 49, Vdh, schöne 8-Z.-

Wohn, per' fof. od. sp ät . B 18488
Hellmundstr . 50, S?6. P , 3 Z, <$t.

K, s. t ili Ges ch. 4>iä h. Vdh.  2 «st.
Hermannstraße 17, 1, 3 Z. u. .Küche,

sowie Zubehör zu verm. B15866
Hermannstraß e 22 sch- '4 -ZkM.-WohN:
Hermannstr . 26 3 Z, 1 Küche. 1 Ms,

2 Kell.  per sof. Nah. I  Lad . 3086
Hermannstraße 28, W>h, schöne 3-

Zim .-Wohn. auf a-l. od. sp. B20 <0?
Hcrmannstraße 28. Hth. P ., 33F.-W3

Preis 350- Mk,'  gl. öd. sp. B20708
Herrngartenstraßc 7 für Handwerker

geeign. 3-Zim .-Wohn. m., Küche u.
Kell, Gth.  Part .-, per 107. 3087

.Hirsih grabeu -1v 3-Z. -Wohlt.  sof . zupru
Jahnstraße 19. 2 « t. r, sch. 3-Zi'vt.«

Wohn, nebst Zubehör per 1. Jam
1912̂ zilZmn Näh, daselbst. e>870

Jähnstraße 20 sch. P .-Wöhm, 3 Zim,
Küche u. Zubeh. wegzuMhalber per
1. Sdov._ ßü cr sr. 1. Etage t . 37 96

Jachnstr. 20 sch. 3-Z.-W. mit Gas , im
Vdh. 2. St , 2 Kell. u. all . Zub. auf
fof. öd. spät er . Näh.  1 St . 3091

Johannisb^ Stn 9,xch 3-Z.-W.  3864
Kaiser -Friedrich -Ring 2 Hth, 3-Z..

Wohn, mit M. u. 2 K, u. Älleinh.
d. üb erd. Hot es. Näh. La den. 3606

Kaiser -Friedrich-Ring 2, Hth- Dach,
3 kl. Z, K, K. !20'. N. Lad. 3607

Kapellenstraße 20, 2. 3 Z, 1 K, 1 K,
_1 Sveic!-. zu v. Näh, bei Rr es. 3691
Karlstraße 36, 2. Et , aer . 3-Z.-W,

m. gr . Veran da poi . W.  f p.  Mäh . 1.
KarlstE 38,  Mtb , 3 Z. u. S7,  1 - Jan.
Kiedricher Straße 9, Part , 3-Zim --

Wohnung - zu permietem B16 <7<
Kirchgasse9 8 Zim , Küche„u. Keller,

Hth. 1 St , p>er fof. o-d. ipat . zu vm.
Nah. bei Kühn. Vdh, 1 St. -l. 3804

Kirchgasse 47. Dachstock, 3 Pm . »' st
Küche u. 1' Kellen, unter SchchM,
-aus gleich öd. ,pater pur 400 M-
z-u verm. Näheres im Kontor bm
L. D . Jung . _ 869»

KchW7 49Zch' 3IZW .JIM 3640
Klarcntaler Str . 3, Hth. 1, 3-Z-i-m.-

Wohn-un-g mit oder ohn-c LE>
räumc zu pernn-cten. - v649

Klarentalcr Straße 6, 2. Etage,
große 3-Z.-Wohn, mit Bad , zu
Pe rm. NÄ,. Part , lm ^ , B15249

Klopstockstr. 11, Stb , 3 Km , Küche-
Au-beh., i'Os. o«d. ipi N. V. P.

Mauergasse 21 Z-Z.-W-ohu.ünit Acsi
zu vm^ Näh, inr Aoetzg-er la-d'. 38<1

MauritluSstr . 7, 1 St , 3 Zim, Mü,

Kleiststraße 15 s-ch. 8-Z.-W, Part . u.
2. Stock, per 1. 10. zu verm. Nah.
Wielanid straß-e 13, P ari , l.„ 3710

Loreled-Rina 4 schöne A-Zim.-W. uer
iös^ ẑ b. Näb. V. r , b. Weck. , 711

Loreleli-Nilig 5 3-Zim.-Wöhn. z. v.
Moh_ 10, P . l. 3712

Lorelcb-Ring 13. Neubau , Frontsp,
3 - Zimmer - Wohn, Balk, Gas,
elektr. Licht, reich!. Zub, auf sos.
oder später . Ita h. dan„ 3096

Lothringer Str . 30, D, 3-Ztim-W-
Näh. in Nr . 27, Part . Bls2o0

Lothringer Str . 81, Neubau . Vdh,
sch. 3-Z.-Wo-huungen , 2,BaN , o00
bis 550 Mk, s-oh, od. 1pa ter.  309/

Lothringer Straße 34 3 Zi-rn, Balk,
Küche Keller mit Bem-chl, 3 Tr,

^auffnöf . od. spät . MJf}
Luisenstraße 5, Gth . 2. St , Südseite,

hübsche Wohnung von 3 Znn . unv
ZuLehör. -alles neu bergertchtet, p.
sofort zu verm. 600 Mk. - Nab.
Hot. Met Mole ^chni4 1-- 42. 8889

Luxemburgstraße 6 schone 8-Z.-W,
i.  u . 2. Stock, zu verm ieten . 2705

Küche. 2 Keller sof. zu .verm. Näh.
bei Herrn Direktor Mets . 3809

Michelsberg l„ 3 größM-Z. u . Küche.
Michelsberg 8 Z-Zim.-Wöhn, ev. mit

Werkst, od. Laa-err ., s-07  o-d. »p. 87 75
Michelsberg .13 3Fim .-Wohn. nebst

Zub. per tot- W- M eng- es. 27 39
Moritzstr. 47, Mtb . 1. 3 Z, K, K,

1 Verschl, fos. - Nah. M tb. P . 3773
Neröstraße 43 schöne.Frötze' ..'3-Zim.»

Frontspitz-Wähn , hell .u. luftig , ,ol-
zu vevm. Näh, dafelibst P . l- 8102

Nettelbeckstraßê 2, bei Steitz , schone
A-Zim.-Wohnung!em p. fos. B152W

Niederwaldstraße 4. 3-Zim.-Wohn. im
Seit -cnlbr per fof. od. spät . 3103

'Oranienstr . 237 T -achst, 3 Zimmer,
Küche. Per sos. od. spät, z.- v. 3497
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Oranienstr . 17,
aus .l . Ja nur
Kan : n -.-. -.n

Oranienstraße
Wohn, -aus

Oran ienstr. 36'
Oranienstr . 42,

Per sof. od. \
te -Qeim  Haustt
Oranienstr . 60
. Sit berm.
Philibpsbergstr

K. i- Erdgesck
. 2 u. 4 UbrM
Rauent . Str . 1
. Näh. C-mse.!
Ranentaler St

Versetzung sba
„z uverm, bei
Riehl str. 8 2 'S:
Riehlstraße 117
. Perm. Nä h.
Riehlstraße 27,
_zu Perm. _9 :
Richlsträffe 29"

2 tl- 3. Sch
daselbst P -ar

Röderstraße 27
. -Mi m , cu-
Uöderstr. 26. 1
Röderstr. 35, S
RüdrSheitn.er S

Stb . 1 St,
öd. ohne W«

. verm. MH
Saalgaffe 28, i

Ver so>s. od.
Schacht str. 22 -
Dcharnhorststr,

-Wöhrmnyen.
per 1. Jan.

- - Näh, -bei  L.
Scharnhorstsrr>

im 1. Stock
^strcrm. Näh.
Scharnhorststr>

Wohnung r
Speisekam,
ufw, fof. ol

_b eim  Kausv
Scharnhorststr
Schcnkcndorfst

Wohn, fos.
Schierst. Str.
S chulgasse 3
Schulgaffe 7,
Schwalbacher

A-Zim.-Wöl'
Sedanstraße ,1

fas, od. sp
Se erobenst raf
fedanstraße
. Näheres P>

Scerobenstraf
3 Zi -m, Kü
od. spat._ ;

See robcnstr.  :
Stritstraf -c 3
Stl ststr. 24, j
Walramstrnß-

auf gl. od.
Waterü

Wohi
d-achl

- Wan
Waterl

Wohl
berm

l-os,
Wellrit
'' Stb,

18 D

-
W-ellri

weit
, Näh
Gellrs
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oder

Weste
, tat
Weste
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Oranienftr. 17. Htb.. 3 Zim. u. Küche
auf 1, Fanwsr zu Perm. Näheres

. Kaiter -Frtedrich-R-ina  78 , 3.̂ Sm
Orantenstraße 25, Hth. P - 3=8 im..
«̂ _Wihn . auf sckf. N. V- P - 2741
OranrenstrT̂ZO, 8. 3=Z.-Wohn- Hth.
Oranienftr. 42, H., 3 -Jim . u. Küche

ver sof. od. spät, zu vm. Näh. dal-
veun Haus meister. _ 3106

Crantcnftr. 60 ’3.g:.m M . od. spät.
- ..SU verm. Näh, chlsttb. 8 r . 2765
PhilippSbergtzr. 36 per sof. 3 8 . u.

K. t. Erdgesch., 400 AK. Ernzui -Av.
. 2 u. 4 ifk Ans ' . b.' Krake, d. 3526
Rauent . Sir . 11 gr, 3-8 .-W. sof.. 380.

RäK. Emser^Str . 89,̂ 3._ S18966
Rauentaler Straße 82 8-Zim .-Wahn.

dersetzunqsbakber sofort oder spät.
^Schwerin., bei Völker. _ 3695
Rictzlstr. «' 2Lsch. 8-Z -̂Äst7MLt. 3714
Rießlstraste»17 sch. 8-Zim7-Wohü. z«

verm. M h. Bdh. Part . 2852
Riehlstraste 27. H. 2 St .. 8 Zim. sof.
„ zu verm.  Ra h. 1 S t. r . 35 20
Richlsträffe 20 8- u. 2-Z.-Kohuun 'a-

2 u . 3. Stock, zu vermieten . Nab,
datekbst Parterre fiuts . ^ Bl52v8

Nöderftroße 27. Bdb. P .,' 3 Z. u. K-.
,^ 300 Mst, auf gl. od. sp.Zll. P^ I r.
Röderstr. 26 Stb . P .̂ 3L .,̂ öf. _2718
Röder str. 35, H. 1, 3 .8 .1 Kr. M WL
RüdrShetmer Btr . 42' 3 8 - «. K- i™

Sch. 1 St ., per 1. Nov. 1811' nü t
ckd. ohn>e Markst-. ca. 40 Qmtr ., zu

, verm._ Näh, feei Ae rhe das elbst._ ,
Saalgasse 28, 1, 3 cv. 4 ZLm. u. Küche

per  sof . od. spät, zu verm. 3686
Schachtstr. 22 kl« Nc A-Z.-W-. 230 Isst
Vcharnhorststratze 7 Ichchv" 8-Ztmim-er-

Wöhriunyen>. im Wh . u. Htnler 'q.,
per 1. Jan . ode-r ftfifet zu denn.

. Rah, bei  L . Mater , 2 Tt.  F 334
Scharnhorststraße15 8

Adolfstraß« 8, MH. 1. 4-Z.-W-. mit
Zübeh., per sof. od. spät, zu verm.
Näh. Hinterhaus .2 -iah  3064

Albrecktstraße 36 sch,. 4-Zim .=Wohn.
m. Züb. , sof. od. sp. N. 2 r . 3141

Balmyofstraße 6 abgeschloss. 4-Z.-W.,
im Htb., 1 St ., sof. od. spät. z. v.
Näh.' im Bur . Franke , Wilhelm-
slraße 28 od.  d as. Btzh. 1- 2769

Bertramstraße 20 schöne 4-Z.-W- ver
sof. od . spät . Näh. 1 r . B 15285

Bismarckr. 15, 2, gr . 4-Km .=W., lneu
■Refiner., fiil. 'cd. sp. Jt . Lad. ;5 -0036

Blücherstraße 20 4-Z.-W- sof. 3223
Bülowstr . 11 sch. 4-Z.-W., m- Bad u.

3b. , per sop R. P . 10—421h. ol4»,
Kl. Burgstraße 10, 1. sch- 4-Z.-W-

Gas . Etektr- sof. od. ipa t. o143

Riehlstr . 21 schöne 4-Ztm.-W. 8188
Rö derstr. !2 4 8 . P. sof.  N . P . 3190
Röderstraße 26 herrsch. 4-Zim .-W,ohn.

mit Bad , Ball ., Gas , etektr. Licht,
per sos. m  vm . Näh. « . 1 r . .3791

Röderstraße 42 ist im. 2. Stock eine
schöne 4-Zs-mmrr -Wvhn. per sofort
oder spät« zu verm. Näh. Kaiier-
Frieidr ich-Rina 56, P art ._ F 240

Ecke Röder- ». Ncrostraßc 46 schöne
4-8im .-W. mit Eckbalkon u. Zub.
zu Perm. Näh. Pa rt . 3500

Rüdesheimer Straße 33, Fsp.-Wohn..
Herr!. 4-Ziw .-Wohlt., mit 3 Bilk ..
sof. od. spät,  zu verm. 3193

Olüdeslicimer Str . 10 4 F.-W. -z. v.

Näh/hA I Map <x . ‘¥jb £ ~ F 154
charnhorstsrraße 15 3 Z-, K-. Bad.
im 1. Stock. Mans .. Per sofort zu

l verm. Näh, das. Part . _ B15263
Scharnhorststraße 18 sehr sch. 3-Zsm.-

Wiohnung mit 2 Bälk., Badez'.m.,
Spersekam., eingebauten Schränken
usw., sos. od. sp. zu vin. Näh. das.
beim  Hausverwalter Schmidt. 3445

Scharnhornftr . 34 35SB .iL rö. fp.
Schcnkendorfstr. 5. Frtsv .. sch. 3-8-;

Wähn . sos. Näh. P -, Paulv . 384,>
Schierst.  Stt720 . MH.. 3 3- 3820
Schulgafse 3 Ü. 3-8im>-Wohtt- ._ 3117
Schulgaffe 7, 2, 3-8 i>n.-WKu, , 3118
Schwalbacher Str . 77, Ädh. 1, schöne

ll-Zim.-Wöhnung zu verm._ 3626
Sedanstraße 3, 1, große O-Ztm.-W. z.

soll od. spät. . Näh . Part . 3121
Seerobenst ratze 3 3-8'.-W 's. v. -"-46!
Scdanstraße 4 3-8im .-Wohn. sofort.
-Nährves P art ., miis pgs. - B 2i-287
Sccrobenstritßc 23 ich- F« ntsruhe,

3 Mir .. Kücko u. Z.übcbor per h,s.
od- ' spät. Räh. ^Drudenstr.

See rovenstr.  24 . H.̂ D., 3-8i-W.,_320.
Stiststraße 3, 1, 3-8 --D>. gl. od-«sp-
Stist str. 24, H. 'F ./3 8 - m.  M s. 3672
Malramstrnßc 5 ist eine 3-Mstt -D.

auf gl. od. spät, zu vm., B1 5260
Waierlooslraße 2. 2 r., schöne 3-Z.-
^ Wahn-, per 1. Jan . 1912. Nah.

daselbst od. beim HanSverwaLer,m B20315

Dokheim er Stra ße 78, 4 Lirm , rn^K.
Dreiweiden str. 8, P ., 4-Z.-W. I !^1 r.
Eckernfördestrafie 15, I . cleg. ß-8 -°W.ver sof. zu v. N. Part . B1 87.-,b
Eckernsördestraße 10, P .,. schöne,4-Z.»

Wohn. mit allem Aüb. per smart
zu vm. Näh. bei Nortmann . 3882

Eltvillcr Straße 17 4-Z.-Woh>n., mit
reicht. Zubehör , der Neuzeit ent)-
spreche« eingerichtet, sofort zu
vermieten . Rah. Eltviller str . u.
2. Stock.̂ Mltte ._ 3692

Fr'iedrichstr. "48, .HM . 4-Zim -Wvhn.
mit Züb. P. chsovt für 600. Mt.
zu v. Näh. b. H. Haas . das. , 2847

Gcorg-Augnst-Strasch, 5 sch. 4-8 .-W.
zu Perm. Rah , daiekhst o rechte.

Mneisenäustr. 35, 1, 4_2 ;_ iof.^3161
GSb-nstra^ 12. 1, 4-Aimn-Wohn. m.

Sind usw. zu verm. Näheres bei
Tru :t-r , Hochpyrdervc. , ^̂ ^ 3152

Gnstav-Adolfitr, 15, l . slch-rot, od. ,p. R. i>M, .31o4
Hallgart er Straße .4 4-8 -Wohn. m.

Balkon. Bad u sonst. Znb-. e,. S-
per chŝ d. ^ paü. NchschParh 815»

Hallgartcr Straße 6, 1, ^ -^ 1 * ’W?obn  nvr -t Ma-d'chsnF. vn*d.
Bad/2 gr . Balk Erker y - Wnh spät, zu vme chr. 80<5_M-n. .-521

Helenen str äße 30,

Schiersteiner Straße 11, 2, herr¬
schaftliche 4-8 ' nrmer-Wvbniung per
sos. od. spät . R-ck̂ Kart . 1.^ 8104

Schulberg 10, 2. Et .^ gr . 4-.Aim.-W.
per  s of. Räh. 1. s t - r- ^ 814613

Schwalbachcr Str . 14 sch. 4-8, -Wohn...
1. Stock, auf 1. Jan . 10 12,- 3824

Schwalbachcr Straße .44, sch. 4-Zim.>
Wohn mit Zubehör chs. od. ipat.
zu vni . Näh, b.  Haus mstr. Fh 75

Scdanpl . 7, 2, sonn. 4-8 --W., weuzeiA.
per sofort . B EQ1

Nerotal . Franz -Abt-Str 6, hevri« .
5-Aim.-Wohn., Bad , Balk . elcktr.
Licht u. reicht. Kochparu,
zu verm re ten. rea  h. 1. ^-1-_ pp ib

Friedrlchstr . 46, 1. fefir Wönc 5=8 =
Wohn. mod. ausgest... Bad . elettr.
erichj. -c reicht. Ncbenräumen , zu
verm. ' Räh. beim -Hausm . Haas,
Htk. 2. oder Architekt Fr . Wotsi-
Lang . Lu isenstratzê ,23. - p"

Goetbestr. 23. 13 Et ., .5-Z.-W!. mit r.
Aüb. per sos. öd. Ip atcr ^ B IMch

Goethestr. 27, 1. n. 3. Et . herrsch. »-
Zim .-W., Balk., Bad , Llib .^ .„P.

HärncraA H "2. 5-8- -W. .WÖ '35? t
Herrnmühlgasse 0, nächsch Kurhaus,
' Markt n. Schtoßpl.. schone Wohn..

1. Etaae , 5 Kim.. Kucke, Klopctt,
Badeziin .. 2 Balk.. 2 Kell.,. 1.MaM .,
eletrr . Licht u. Gas . Per loport od.
später  z u verm ieteli._ _ ._ 3bol

Johannisberger Str . 0, . Reub., V-,
_sch . 5=8 --Wohn.. Bad , sofort. 386b
Kaiser -Friedrich -Ring 16, Parterre,

5 Zimmer , mit reichlichem Zubehör,
per sof. od. spä ter zu verm. 3514

Wörthstr . 24 neu hevger..'. 5-Zim.-Lch
1, Et ., a. 1. Jan . o. 1. AprrWM47,

Ror kstr. 8 5-Z.-W. wf- od. sP^NosOs
Zictcnrinq 14, Vdh.l 1. ^ n?r7

Bad , Küche. Speise! .. 2„Keller nesst
Bodenraum sof. od. spat, zu verm.
Räh . bei Gebr . Dossoto, Dotzhnmer
Straße 142, Bureau , oder oaielbst

_bei Frau Rinn . Linte rh
Schöne 5-Zim.-Woh«., Ül Garten , der

Neuzeit cntspr . einger ., ist mit
Nachlaß sofort od. spater zu berm.

_Näh . Z. ietenring 2, Part . I. 3681
Villa Westerwald, Ende Soueuberger

Str .. b. Haltest. Tenuelb .. h.,6 —̂6-
Z.-W-, 1. St ., per sos. od. später.

, Wastn̂ -cwsir ake 4, _ —
Watrrloostraße 4, P -., schön« 3-3rm.=

Wdhn. p-r sof. od Wat. Nah. dan
„ beim' Hausverwalter, ^ ,r. « 20314
Weißenburgstr . 10 3-Zim.-Wohn. per
. ,'or.. im BloSstl
Wellribsirästc 13 frdi Tach-Wohm,

Stb 3 8i>m >l. Kuch-e. Monat. >ch
„ 18 mt,
Wellribstraße 27, Stb -, 3 8 - «. K P-
_ Pn 30_m mtl:_812o
Wellribstr . 51. 1l u. 8. st -, 3=Z .ur.-W.

mit 8ul,st 'Sr iof. ob. 1. Jan . 1912.
Näh. Eche Oa -chh, Ba« , ,

GellrillstratzxZ'öJN8 'M %■
WeftendftkNße am Ŝedanplas . ,ich.

Ä-Zinl.-Möhn.. 8 St ..- auf sowri
oder später ., N. 1,« st,l . _

We«e«dstr" 1s S"Z.,L,Gth . « loSw
Wcstestdstr7" 18. Oh - S-Kmn.-W. U

vm. Näh. VLvdertz.,l,St ^ . v1o27b
Westendstr." 30̂ ,S - ,3L .M, ^ M0S
Westendstr. 40, im 1- od. 2. O ., ich-

' gr . 3-Z.-W. m. Bader Ballon u.
Jiu ^ foij vm.PrastZK r ^ B19204
Wielandstr. 15. Frt,p ., mod. 8-Zrm^

Wohn. mct. ZiÄ. Zot.HP . Ws
Wielandstraße 20. 2. eleaante. 3-8M, -

Wöbn. mi ! rcichl. Zub. so/, cd. ' S-
- - Näh. Stb . 2. St ., .der Kreier. ^44

W.Srthstr7 23," 1 r„ s4" ^ .# ^ ? }• tun. N. das , n.  KveiDMr . 7. ckisr.
Nd?kstraßp 6. 1 St - 6-8 --W-

ioi. Kaestmer . 8ott,tr .. 2- » 1̂ .
. Uorkstr. 8" 3-8 --Wohn.JSIlJL 8^

Slorkstraßck'18 3i8 -Wohn., Mit reich' .
Zubehör , 2 Balkmis ij® (sof. od. sp. zu bm. Latz. ->cstc. -
stra'ße 17, bei. Wacker — /Ick-Bnrfar 'nfe 18. 1- ich- 3-Zim.-Wrhn.

' mit 2 ' Balk.. Bades im., usw., ganz
nmoviert . ver O . od, Iva., zu r ^

^Näst daselbst Mrt ^ tttsts . — 344J
ydrkstraße 21 ^ •J,r 41’^ f^ Bl6279'Qi.-ft 2it iienu . Na!).JJtv . p J

2, gr . 3-Zim.-Wohn.
Näh. 3 St . l. 3134

Herderstraße 17 sch7̂4äZZMöhn. zuhpmt Otdfi. Parteive,_
HMtzU7I ^ 7^ Nb̂ NuL .,2761
Herrngartenstr . 13, ---, un

Part . !>—-9-8 --W. m.„ ->nveho-
vor sofort zilstmr̂ ,Nah ^ ,P .^ 3<1t.

Fahnstraße 0. 2. Et ..- ichone 4--di,n .-
-Wohn. nebst Zubehör zu DuW.
tkä beres Vdh.  1 . Era ge,_ __ 31oö

Jahnstr . 25, 1 r .. sch I-Zim.-Wohn
nt; Kubeh. zu vm.  Nah , dm. 3160

Jobanmllberger Str . 3 ich. 4- od. 3-8 .-
Wohn., d. Ncnz.^entlpr . ,_ BloJOO

Kar1stB> 2iisch-ZLL -Z--W-- !:2°r_spr
Karlstr^ 29O . sästst-r . 43 # -J - O-JfL-
Kstrlstraße 39, 3, i-iu 4̂-Nn ' .-Womu

iof ad. ist̂ zu vm. Nah. V. i , o164
Karlstr .. 44. Ecke Älhvecktstr.. 4 Zim.

u- Zub .̂ fof.^odi st. Nun. P, ^3Ivo
Keilerstraße 15. Vdh. i ' St ., 4 8tan-,

rKüche. Bad . sof. od, spat zu verm.
Näh Wilbelmin«-nstr. 14. 3167

-- 7- , 4 -Z.-.W.,

Seerobenstraße 25 schöne 4-Z.-Wohn.
per sofort oderOpät ^ zu vm. ,3730

TaunuSstr . 18, 1. 4 .8 - Balk- s. Ge-
. schüft Bur - Arzt . P -enp. zu v. .N.
- Laden od. Müvcrstr . 4., Rcicha-rd.
Webergassc 15 ist per .»07. cd. sp. eine

Wohnung von 4 Zim. mit Zstbrh.,
in ' der 26 Jähste tm Bureau bc.tr.

zu verm- Mb . m Lad.  3613
Webergasse 30' 4- Zim.-Wi mit Hub..

1. St „ sofort od. spater zu verm.
Näheres daiel bst Eckladen ._ 3197

Weilstr . 18. 1. Et - ist eine sch. 4=3 .=
Wohn, zu verm. Nah, da, .. 3564

Weißenburgstr . 2. 3, 4-Zi-W. m. Bad
z. 1. Fast,  od . spat. N. P . r.  P ' 529.)

Wcllritzstr 22 sch. 4=Hm .-Wöhnüng
nebst all. Zubch. aus sos. od. sp,
zu vm. Näh, b. Kü hn, Hth.• 06IO

Wielandstraße 13 schöstc. 1-8.iimncr-
Wohn., 2. Stock, per sos.. ad. spater
.zu-Perm. Näh. Part . .lns .s . 3878

Wrclandstr . 15, 2 . mod. 4-Um .-W.
_mi t 8mb. sof. od.  iyait ._z^ v .̂ 2002
Wielandstraße 21, 1., herrsch. 1-Zim,-

Wahn., m._ Torr aste; p. sos. .ot -oo
Winkeler Str . - . AeuLau . ellca 4-Z--

W. kpl. Bad-e-E- außstb. N- P . 2895
Winkeler Str . 0 4-8i,n .-Wohn mit

reicht. Zuoeh. per losort. ,, Nähere»
dascl bst  beim Hailsver.üm "198

Winkeler, Ecke Dobhcimer Str . 102,
F. St ., schöne -l- Zi-m.-Wohn. mit
Bad n. reicht. Zub. per sof. od. sp.
Näh. 1 I., heim- HauSverw; 1120313

Wörthstr . 40 "sch. 4-Z. W. 1600 Mi .i
per sof. od . sp ät . Näh. 3 r. 3612

Borkstri 3s 2.  4 -Z.-W. nt. t . 8 . a . gl.
od. spät. Näh. 1 St . links. . 3200

Borkstr. 8 4-Zim.-W. i n »m. B16087
Ysrkstr. 18 4-Z.-Woißn., im Hochp..

mit reichlich. Zubehör zu v. ßtäh.
N-ettelbeckstr. 17. bei. Wacker. 3201

Keton ring 8, P . I-, 4-8im, =W,, mit
Znbeh. per sor. vd. ipat . RawrcS
Part . r.. bei Steimnänn . 2708

Karlstraße 41, Ecke LuxembuMstr.,
sch. 5-Zrm.-Wiohn. m. rcichl. Zubch.
p. sof. od. sp. 1>käh. Massinm :j620

Kirchgasse 20, Ecke Fri -edrichstr., 1. Et-
5 Zim.. Küche, Bad n. Zubcb., für
Arzt ob. Rechtsanwalt passend, per
sof. od. spät, zu vm. Näh. Wild,
lstasstr u. Eo., Fri -edrichstr . 40c 8763

Kirchg. 40, 3. sch.  o -Z.-W., 780. 3641
Klarentalcr Str . 2, Ecke a. d. Ring°

kirche. 1. Et ., mod. S-Ztan.-Wohn.
_ wf. od. spät. Näh. V. r . B 146 14
Länggasse 3 5-ZAn.-Wohu. mit mod

Ansstatt . zu vm. Näh. Bnnbur.
Hildncr , To tzheimcr Str.  4 1.  3227

Loreley-Ring 11, Neubau , sch,. 6-Z.»
Wohn. mit rcichl. Zubehör aut

, sof- od. spät , lli äh. das. B 17512
Luifenplall -8, 2, schöne 5-Z.-Wvhn.,

m. Bad , Balk., ei. Licht u . reichl.
Zub . a. sos. 0-5. spät. Ick P . 3228

Luremburgvl . 3 sch. Part .-W-, 6,8-
_us w- p. sof. 0.  s p. Näh. 3 l- 32 20
Luxemburgstraße 3, 1. 5 Zim. m. Ab.

per sos. od. sp ät . Näh. Parst. 3052
Lnxemburgstr . 7. 1- od. 3. 5=8=

W- d.W . cntspr . R. Bo llbach. 3230
Michelsberg 1 2 Wohnungen , je 5

bis 6 Zimmer , sofort zu dorm.
Günstig -für Pensionszweck« older
für Buveauräume,  3887

Michelsberg 15, 1, 5 Z. nckbst Zub ..
p-asscstd für Rrzt , Z-uhn-arzt ustv.
per sosovt od. später . Nah. dap od
Hübeststock. Wbrochtlstraßc  7 . 379:

Morivstr . 44. 2, 5 -8 u. Zub- Bad.
, elckktr. Licht  rc ., al -äffb. ipat . 3820
Müllcrsttatze 5. 2 St - 5 Zimmer per
_1April, _ Näh. 1 St . 370o
Nerostraße 43 schöne große, im 1. St

beleg.. 5--Z.-W- mit Balkon und
B-ade!ab. per soi. 01. P -_ l- 3237

6 Zimmert.
An der Ringkirche 10, 1- od. 2. Et-

6-Zim.-Wohn- zu verm . »261
Zn vermieten.

Friedrichstraße 48, 3, -pvachtv. 6-ZiM-
Wohn- mod. ausgest.. Bad , el. Lichr
ic,,  reicht . Robeur . Näh. jh. Haus-
m-cister Hans , Hth. 2, od. Archr-tctt
Fr . Wolfs-L-ang, Luisonstr. 23. 3611

Goethestr. 0, 2, herrsch, 6-Z.-W. Wit
Zub iof. od. spat, illah. Part . 382v

Nerostr. Nst2 . sch, S-Z.-W., Badet
Wavmiw.-L. rc., iof.  N . P . l. 3238

KledriÄer Strafte .
Balkon, Bad u, Wau !- zu verm
Näh. Kicdrich cr Str.  1 , P . r . >->168

Kirchgasse 76 4-Z.-W, t>- sof. od. sp.-zu
vevin. M^ WaZmich.str,_ 17._ 3169

Klarentalcr Str . 3. ä'ch- .^-8okW- d.
fßrutrt*  entjpr . . sos . ob . jp ._ »Io 1-0 .,

Wiftststäßst 2 m™  4 -Z.EHn ^ zn
Vt vm. N. b. Hansm . Peez. 6170
ei st strafte 4 Mch'Äftss. 4m3 NN.-

,* it auf !. Lanuar , ev. 1©=
f,art zu verm._ Nah. Part .— - ju-j

Klüraerstraße 1 4-Z.-W- .eleg , r,e.
8 ÄJ :,t putspr . cuiuc richtet, m

KlovstockstraßeIst B-
Wohn, -mit Bad u. -Mveym per
1 4 zu verm . - QiUY. dal-_ 2.1™

MLNstraßr ' 2. Eltk" PhUivPsbcr«str.,
1 § 4 Zinn, mit Zubehör auf
sch od. f-vät . Räh.  1 SÜH174

Loreley-Ring 11 Neubau , ich. 4=8
Wahn, mit reich!. Zubc atit loMu
*7i verm. Räli. däiÄLst. lt ,7513

Loreicy-Rinschlst, Neubau. MZunmee-
Wohnuugen , paoglaste Ba .k , Gas.
clertr 2- rcichl. üubch.» ans iof.
oder spät . 0156. dm-ewlt . 3176

Wärklstraße 26, 2. Et -, 4 Zim.. Mit
'Zubehör , auch für « eichastszwecke.

Lx sos. od. i,Väter,M Vevlpst  I ] 6
Maststitistsstraße 5, 2. St ., schone

4-Zun .-Wohnung, Frontspibe , mir
Kausvcrwalt ., aus gleich od. «pater.
N. Iohan nisbe rgür Str . 1. 3. ,3729

4-Zim .-Wohn. mit Küche, 2 Keller,
im 4. Stock, zu vm. Nah. Morrtz-
stvaße 21. 1 r._ 3203

Sit ruhigem Hess. Hanse. Philipps-
bcrgstr. IZ.mst der 1. Dt., 4 Zun
mit Terraffc . Küche, Keller und
Draus- nebst Gartenbenup ., baiu
zu verm. tibh . daictbst. ,4815

Schöne 4-Zrmmer-P ' Shn. per 10-loa
od. spät, im PreN 'S von 650 Mk.
zu vm. N. Platter Str . r2. .-, -04

5 Ilmmeir.

^U ^ d -ün. mit Hub- Haû zur

Sckiöire Fraiitsvill -Wohn., p .Zimmer,
2 -uw m - ob.

m h L-.üenkoudortItr,,B ^_.Pe 3138
ZiZimZWchüst̂ NSauÄi -rwalt zu

vorm. Näb.
3-Z.immer-Wohnnng sofort

Wellvitzstvatze üd.

Ecke Adclheidstraße 58 n. Karlstr. 22
schöne Np .-WoHn,. 4K «^ m»
Zubehör, an chuluge Fa-mvu-
Näheres rm Eckrade.

Adelheidstraße 37. Süds ., 1. ©1- 6 8-
u.  Zub . zu Pe rm. Na Po 2. _ 4807

Adelheidstrasie 69, 1, ©t , 6-Aim.-
2Borat, ver tot . Nah. Par t. , 3807

Adel Heidstraße 88p Pärt .,, hcrrichastl.
5-Zim.-Wbhnmiq. grgve . Raume,
Berauda , Bad . el. Licht, (Starten-
bouutz. ver ,os. od. w. Zu besicht.
p. gu- 11 u. 8—5. Näh. Par t. F874.

AdÄssallce 51, 3. St - ^ eine schöne
5=Zsm.-W. per sos. od. umt." 3498

ÄlbttMsträtze 16 tft bte 1. Etage,
{>cifiGl)ertb aus 5 Z'nnmern ^il. Zu-
bchör. sofort su verm. Näheres
Kaiscr-Friedr .-Rrug »6, P ., FLcig

Albrechtstr. 22. 1. od. .2, St .. 5 Zim-
nebst Zubehör, per 1o7ort.otzer.fLat.

iaurrn «»!»-!»»»... •" ri ' « . ! ;,„s I zu verm. Näh, das. 2. S t ._ 3570
4=Zimmer-Wohnung mit Dar und — Rinakirche 9 sch. herrsch. 5=3 .=
Zuböbör per sofort r ^ r & • liilJM
zu ver« . ...Näheres - <St . r .. 5°^ >ÄisMrmg 44,chs sch 5-Z MchMvd. «Väter zu vm. Nah. P . 34 /8

Dämdachtal 14. Gartenhaus 1i Et .,
5 Zimmer , Balkon, i,Warmwa „ cr-
E 'nricht.. Batz^u. Zubehör , per
sofort zu Vevm. Näh. C. PHAipPt,
«vaniltachtal 12. 1 St . ^ 279o

Doßh-' Str . 20. 2. St - srdl. 5-Z.-W.
Balk. a^ l .Blpril 1612.̂ 3896

Dotzhcimer Str . 40 herrschaftl. mod:
^-Zimmer -Wohnuny . 2. rasl,,; mit
allem Zuböhör per 1. Stamtar jotoet
1. Avril zu vermuten -. B20ö11

Dvbheime'r Strätzo lÖüchstMi, mod.
ÖÜ- 6-Zim.-Wohnung, . mit reichlich.
Zube hör .sos. od.. sp. bill.  B 14046

Eckernsördestraße 1. 2, -herrsch. 5äZ.»
Wohn- mit reicht- Zub. per . sof.
NW^.Dchevn>iörtztzitrahp 4, .I St.  ^

Emser Straße 47, Gth ., 5 Zim- mit
Zubehör, neu hergerichtet, sofort
zu vermi eten._ 3851)

UMMsKrgftrst 16 sch.sPart .-Wohn- | Fraukeustr . 3, 2. 5-Zim.-W,. Gas.
u. Zub., ruh. freie Lage, zu Kakkon. ev. auch 4 od. 3 Zim., per

chech Nah. 1 links. 6184 I üof. od. qpSter. Näh. Part . B 15360
' - - - FranzMbt -Str . 12, Nerotal , Hvchp..

schöne 5-Zim.-Wohn., Badezimmer,
gedeckt. Balkon. Gas u. elektr. L.,
«ichl . Zuboh., sof. od. spät, preis¬
wert zu verm. Näh. Nerotal 10,
Hochpart. (11— 1 oder 3—-iS Uhr)
oder Lauggässc 16. Bank. 3441

Oranicnstraste 12, 1, 5 Zinnner mit
veichl. . Zubehör per rot- ob. ipaver
Näh. Th. Het terich. 2-  St ._ 4239

Oranienftr . 14 o gr. Zim., Batzez 51..
2 M« i»s,. 2 Krll., v. ’m. od. -tp. 9240

Oranienftr . 48, 1, gr. 5 3- Balk. u.
r . Süß ... sof. od. spater . ->241

Oräniciistr . 52. 1. 5-Zim .=Wohn. mit
Zub'-h. per sof.  zu verm.^ 3242

Philivvsbcrgstr . 14 zwei sch. 5-Znn =
Wohn, sor. od. spat, z.

Querfeldstr . zwischen 1 n. 3. Garten¬
weg. Landhaus , ich. 5-Z.-W- nme
Lage. Südi - ,Bad . e-tektr. 2 ._ 3244

Rheingauer Straße 2 herrsch. 6-Zim.-
Wohnüng mit allem Zubehör per
1. 1. 1812 zu vermieten,_ >120410

Rheinstrastc 84 zwei sch. 5—4i-Zim .»
Woün. auf gleich od. ipater . 3a97

Nödcrstraße 34. Alleeseite. 6-Z.-W-
mi-t,Zuveh,z aus 1. April zupverm.

Saalgasse 8, 2. Et - 5 Zim m. Zub.sor. od. ilpat. Nah, im  L adein. .-,218
Scharnhorststraße 1, 1, cteg. 5-Zi'm-

Wohn. auf Jan . zu vm., evtl, mit
Bu>r. u. Lag err . Näh. P . l. 3201 33
chenkendorsstr. 5, 8. St - hochherrsch.
5-Z.-W. m. Heiz, auf 1. -1. 1912. zu
vermie tcu.  Näh . Par !._ -37 35

Schiersteiner Str . 20. 1, 5 .Zim.. K.
u. Zttb. per sor. od. spät , z. v. 3249

ftll U'Lim. r ..r*
rm TaK^ Meichart .,,,.

Michelsberg 18. 1, ® " i el “ÄMic ^crtb CUL» ** •bUCI)i U*
■

Morivstr . 15 4 Z. u. *mö., 1 ; ot - . l.
röf. od. sp- Nab, st S t. lr»^ 6178

mni-ißüraßc lll, 2 r ., Wohnung von
Morlll,trage . ^ Unzu-
■ iickeu von 4-- 6 Uhr. Näh. das. u.

Gr ' Rurgstr . 10 bei Führer . ^81<9
Mvrißstraste v'4 4-Zim.-Wohn. mit
’} ;  hl . Zubehör . £ crj of ._ U lo391
srrjiri , '43, 2. sch. 4-Zim.-W. Mit

per toi. Ob. sp ät . R. P . 3181
mptenisie 10 ist- Wohn.-, 4 Z'.m. u.

Mi! Wans , Gas, sofort
Näh)^ Weinr-eua ur . ^ac ob-i „1 82

Öränienstraße 4, 2. Et , 4°Zimmer-Ba-dez-m., R-uchc, Lveife-
Gmwö'r u. sonst. Züb., z. 1. April
A ? m v. N. Kixchsassc 51.. 3789

Goetbestr. 8, 1. 6-Z.-W., Bad , sonn.
- Schlafz ., a. sof ort . Rah, P - 3263

Goetstestraste 12 herrschastlichestMage,
6 Zimmer , Balk-ott u . ZLlchtach. Zu¬
behör per sof. od. spat. z. v. Nay-
i.m Hause, bet Zwamke. .

Herrngartenstraße 5,, 3, . k-Z.-38o.ml-.
mit reicht. Zubeh. fof. od. später

verm._ N<ky. 2 St . _
KaiserkFricdrich-Oiing 25, 3, Etage,

herrschastl. 6-Zim .-W. mit reichl.
Zubehör sos. oder 1. 4. 1912 zu vm.
Näheres Part , links.

Kaiser -Friedrich -Ring 61 hochhenrych.
6-Zim.-Wvhn. mit all . Komfort.
Zentratheiz - Gas Licht, par
1. Apvit zu vm. . Nah. 3- r . 3886

Ka Zer-Zr iedrich-Ri ug 62, 3 Etage,
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
datekost Part , links._3267

Kaiscr -flriedrich -Ring 63, 2- <5L,
hochherrsch. 6-Zim .-Wobn.-m. retehl.
Zubehör, Bad . mit tompl. Ein¬
richtung . Veranda , 2 Balkons,
Zentralheizung , GaS u. etektr.
Licht nfw. sos. eid. spät, zu verm.
Näheres 3. Stock. _ __ __ -'-68

Kaiser-Friedrich -Ring 64, 3., Etaae.
6 Zimmer . Däd, Zubehör, sur
sof. öd. später . Nä h. Part . 328 9,

Kaiser -Zriedr .-Ring 74, Bel - Etage.
6 Zimmer und reichl. Zubehör aui
tes. vd. später zu vevm._ .4668

Langgasse 10. 1 u. 2, 6 ad. 8 Z. Räb.
nur Kaiŝ Kr .MingZ^ ,_2._ _ „'t25

Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohn., ejm,
der Neuzeit entsprach. etn>gericht«te
Näheres Lavci .ei meschaft. 8272

Moritzstr. 15 6 große Zim . m.,reickl.
Zub 3. St - f . 960 Mk. a. wf - od.
Mer . Näb. 1. St . lks.  3273

Ncrostraßc 30 6 Zim . mit Zubehör
gleich oder 1. Januar zu vcr«
-mieten . Näh. Part . _ _ _

Nikölässlraste 21, 1. Et - .6 Zimmer,-p’C'U ''0s. AU uoMHt.
Näheres ' L.̂ Etage ._ ■ ,. 3jL~g

ÖHstimstr . 46. 3 6-Z.-W- S . $)o» d-
m f . <m. N. Ora rn-enstr. 44. 3601

Rheinsträtzê SS. st VerrschM. 6—9=
_ .'4̂ -W-obit. RH- od. 1. -lpnL _366»
Rüdeslicimer Str . 12. 1, 6-Zim.-W.

mit Bad usw. hcrr,chartl . neu her-
ifcrichtet. wegzugshalber per wkort
mit Nachlaß zu verm. Nah. du,.

- Pcr'-i Tel . 3012. -’ _ 3522
MdeSsteimer Str . 14, 2. Etage , Herr,

schastl. 6-Zim.-Wohnung , reichlich.
Zub lPers .-Ausz., sof. od. ipat.
«rU n. Wt6 . $ gtte _gg .„ ^ 8

Tounusstraste 22. 3, herrschastl. 6«
Ziml-Woh». ab 1. Jan . zu verm.
Bad , Balkon, Erker , reichl. Bei.
.gelaß, clektr. u. Gaslicht Rah-
Tau nusstraße 22, P - Kontor . 3817

Schlichterstraße 13, 1, sch 6-8 --M
M- r. Züb. sos. od.Zp- Nah. 8. 32o0

Schulgaffe 6 5 gr . Z. lGas u. clektr.
Zichts. Näh. Tapetengesch. 3676

Seerobenstraße 32 prachtv. o-Zint ..
Wohn, mit reichl. Zubehör , der
Neuzeit snt .spr, . per sos. od. sp. zu
vermi'et'en. Näh-er-cZ 82o1

Stiststraße 23, 1. Es.. 6-Zim.-Wohm
züm l̂ - April . Bes. 10—12 u. 3- -0.

Stiststraße 24, 1. 5-Zimliier-Wohn.
mit Zube hör zu verm. , _ 32o3

.liunusstraße 40, 1, 5-Z!m.-Wiohu.,
Gas , clektr. L.. mit . Züb- per gl.
ad. später._ Näh« 2 S t. _ 3254

Tannusstraste 55. En !ra,ckl. 5 Zim.
usw. per 1. April 1912 zu verm«
Näh, das. 1' . Ha iksvertväteer. ,8776

Tannusstraste 77. BMä Nervi 2. Et7,
5 Zimmer por 1. April 1912̂ ,378o

Wallufer Straße 5 herrschastl. 5-Zi
Wohn, per sof. Näh. Gth . 3. 3788

Wallufer Str . 8. 1. Et - 5°Zim.-W-
ncu herg. % Rbeinssr . 90, 1. JJ854

Waterloostr . 6 sch. 5=Z:>m'.-W., 3. St .,
per 1. Apvil 1912 pvetsw. zu vm.
Den-chf. bot- v. Hau's>vcr.wal'i>er. 3885

Mielandstraße 15. 3, herrsch. 5-Zlm.-
Wohn. per J an. Rä h. Par t. 874».'

MMiPpsbergstralle .17/10, Part ., ,ck.
^ 4-Z -Wohn, aut ws. od. Ipater zu

verm Näh. 2. Et.  rechts . 8186
MwinäaucvWtr . 5 fch. 4-Zimmer --

Wobn/ z'l . vcrm- Nah. P atte 1ks.
msteinaaner Str . 16 eleg. gr . 4-Z.=

St ., sch SU Bez. N. P . r . 3485

ceiHujte 11, 2 ob.  3 St ., 6 ZiM.
nebst ZubeL. per sch. zu vermteteu
Näheres bei H. Denoöl. _ _ 4217

Wielandstratze 5. W..herrsch . 6«% SB.
Zentralheizung , sos. od. spat. «.tan.
daselbst bei S chramm._ 42i8

Wielandsiraste 20, 2. ept.. .eleg. 0»
refft. 7-Zim.-Wohn. mit retchl. Zub.
per sof. od. spät. bill. zu vm. Nah.
Stb . 2 St ., bei Kiefer . 287»

Wilhelmstraße 16 eine Wohn.. 6 Z..
u. Zubeh., (»th. 1 St ., sos. ad. spai
zu Perm. Näh. im Laden. 82<9

7 Zimmer»
Ädolfsallce 41 herrsch.- Bel-Etage

7. 6—8 Zim . Nähe das. 3. « t.

Wilhelminenstratze 14 herrschaftliche
WohlNMiv von 5—-ö Zuitiurern nähst
reichl. Zlkbcih. Näh, daselbst._ 3734

Wilhelinsli-ästc l . 2, Hochherrschaft!.
5-Zini .-Wohn>nng, Bad. gr . Balk..
«l. reichl. Zubehör, per sofort od.
spät. Näh. Laden, P art , r - 8268

Wörtl' str. 17 ist der 2. St, , -enthalt '.
5 Zimmer und Zubehör , sofort
oder später zu vermieten . Näheres
Kaiser - Frtedr .-Riüg >56, P . -F240

Bastnhofstrastc 3, ~2. Stock, ist M
Wohnung , best-eheud aus t Zim .,

-Küche, Bad u. Zubehör . Gas und
obektr. Licht, per sof. od. spät, zu
verm. Lln-ztisvhen täglich von 11
bis 12 u. 3 bis 5 Uhr. Stzäheres zu
c.vsva-gen beim Hauschesitzer-Verein,
Lu iseüstraße 9._ __ _ 8679

Dami,achtel 20, Etagcnvtlla , 7 Zimt.',
rcichl. Zubehör , zum 1. April zu
verm. Näh, das. Hochpart._ 3637

Uricdrichslr. 27 neu hergcr. Hochherr,
schastl. 7-Zim .-Wöhn. , mit reichl.

_ZubÄÄr auf sos. od. später._8718
Friedrichstrnße 37 7 Zim.. Mchc,

Maus .. Keller, im 2. Stock, per sos.
oder später zu .ftcBuiicten._ _8.281

Kaiter -Friedrich -Ring 34. Parterres
schöne 7-3 .-Wohn-. pcr sof. od. spät.
z.u vermteten.  Näh . da selbst. 8283

Kaiser -Friedr .=Ring 38. st u . 2. Et .,
je eine große ete-g. 7-Zim.-Wöhn.
„nt reicht. Zuvcb. per sof. od. spar,
zu vcrmteten . Näh. 2. Etage oder

^ 2ldo>l sAallce 28, 8._ _ 8283
Taüiiilssirnßc 52, 4. Etage , 7 Zim .,

Küche. Bad , mit Warmtvassrrheiz.
n. Versorgung , eÄktr. Personen-
anszug.. Vaenumrcrmger u. Zube,
sür sofort oder später zu vertn.
Näheres B-aubureau Stiststraße 5.
Tetephon 6623,
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Kaiser -Friedrich -Ring 48, 1. Etage,
7 Zimmer , Bad u. Zubehör, zum
1. Fauiuar  zu Perm. _ 3900

Wilhelmstrasfe 15 7 Zum mit reicht.
Zubehör . Näh. Baubureau . 3284

8 Zimmer «nd mehr.
Friedrichstraße 45, 3, 8°Zi-m.-Wöhn.,

rveuz-eitl . einger ., Lift usw., per
sofort zu vorm. Näh. Laden. 9587

Kaiser -Friedrich-Ring 39, 2 St ., hoch-
beurschast-l. Wohn, von 9 Zimmern,

> dar . großer Speisesaal , Zentral¬
heizung , Lift u . reicht. Zubehör,
per sof. od. spät, zu verm. Näh.
Käsi-er-Fr .-Rin g 52, Part , h 3840

Nerotal 8, 2. ©ET 8 Zim ., BaWon.
Zentrahheiz., sof.  od . spät. 3287

TaunuSstraße 54. Pärt ., 9 Zimmer,
Küche, Bad , Mt Wavmwasserherz.
u . Versorgung-, Vaouumreiniger u.

sonstigem Zubehör, .für sofort oder
*später KU Perm. Näh. Baubureau,
lStiftstrafre 5. TÄ-ephon 6623. 8849

Taunusstraße 55, 3. Et ., 8 Zimmer,
. Bad , Lift ujto., per sof. zu verm.

Näh , bermi Hausmeister . 3419
zäbon und Geschäftsräume.

Adelheidstr" 64 Lagerr . u. 5̂ ^ 8288
Adolfsallee 57, Sout .. 3 schöne Bur .-

Stäume . auch als 2-Zim .-Wohnung
beinutzbar. auf gleich oder spat zu
Verm. Näh, nebenan , Baubur . 3701

Laden Ädolfftraße 7 . 3» vermieten
Näheres Stb . 3 St. _ 3289

Bahnhofstraße 3, Laden , tu , welchem
gutgeheudes Sch-okoladengLfchaftbe¬
trieben wind, mit Kölle,r per sof.
o>d. spater zu verm-. Besichtigung
zu jeder Zeit . Näh. beim Haus»
besitzer-Berein , Luisenstr . 19. 3578

Moritzstraße 28 gr . Räumlichkeiten.
pass, für Engras -G-eschäft, 1 Lad.,
2 Zim. für Bureauzw . geeignet,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 210 Omtr . groß, mit Kraft-
aufzug , 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Haferboden, per 1. Fan.
1912 zu vm. Näh. 1. « tack. 26 25

Rcitelbeckstr. 20 gr . Lagerraum , für
Tüncher geeignet, br-ll. Die ' Miete
kann a-bv-erdein-t werden. 8 302 12

Oranienstraße 22 schön. Lad., a. für
_Bur , aooign., ibtll. N. 1 r ._ 3842
Rheinstraße 29 ist eine seit Jahren

mit bestem Erfolg betriebene Steh¬
bierhalle als solche oder als Laden-
lokal zu verm. Näh. beim Haus-

_besi tzer-Berein , Lu isenstr. 19̂ 3577
Rheinstraße 30 gr . Souterrain -Raum

für Ftaschoubierhandl ., Tüncher-
weEatt u. dergl. geeignet, für
-260 Mk. zu Z>er mieten. _ 3687

Römerbcrg 23 Laden mit Ladenzimh
evcnt. mit Wohnung , sofort 31t v.
Näh. bei Adolf Tröster , Kcllcr-
straß e 18, Part.  Tel . 3672. ^ 3650

Nömerberg 23 große Helle Werkstatt,
auch fite Auto-Garage geeignet,
mit oder ahne Wohnung sofort zu
verm . Näh. bei Adolf Tröster,
Kcllerstraße 18. Tel . 8672. 35 48

Römerberg 24, Laden mit oder ohne
Wo hn, billig. Näh. 1 I._ 3311

Roonstraße 20 schone Bur .- u. Lager-
Räume , ca. 240 Qmtr ., od. Werkst,
ganz oder geteilt . Näh., 1. Et . r.

Scharnhorststraßc 17 schöne Werk¬
stätte fü r Sch reineret . 0 19205

Schar nhorststr. 36 sch, h. Wst . 815816
Scheffelstraße 1 sind 2—tz ' schöne

belle Souterrain -Räume für Bur .,
Lager od. Wohnun-g « . verm . 3744

Bertram str. 20 Wkst. chd. L.  R15242
Bertramstraße 22, Part ., .geräumige

Helle Werkstätte zu vermieten . 3290
Bismarckring 19 Laden, event. mit

3-Z.-Wlohn., Weinkeller. , Schwenk-
raum usw. per sof. od. sp. zu vm.
Näheres 1 St . rechts._ _ _2645

Bismarckr . 32 Lad, m. Ladz. 815307
DiSmarckring 37 schöriier Eckladen m.

Wohnung u. Lagerräumen , oder
L7chchtzn̂ Zuü jjH . 2. Et . B14152

Bleichstratze 21 ein Laden mit Zim.
billig zu Vermietern_ ">15808

Blüchervlatz 2 Laden mit Keller mit
od. ohne Mansarde n, sof ort . 2862

Dobheimer Str . 61, Atb . P ., Werkst.
oder Lagerr aum zu^ vcrun ^ .Wl

Dotzheimer Straße 75 große Helle
Werkstatt zu vermieten . Nah. bei
Wagner , Bdb. Part , l. 815810

Dobheimer St r . 84 g. h. Werkstfapf,
Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.

Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten. _ .̂3262

Dotzheimer Str . 123 schon, geräum.
Raum od. Werkst. .mit 2 Jusichtt ..
ca. 400 <im, auf sof. od. sp. D15311

Eleonorenstraße , 7 Laden mit Wohn.
zu  verm . Näh. Nr . 5._ 3293

Eltviller Str . 12 helfaM -crkst. 3801
Erbacher Str . 7. 1. Werkst, od. Lag.,

nahe Bahnh ., f. 180 Mk. R1M2 3
Friedrichstraße 29. Part ., 3 Zim . als

Bureau , sof. od. spat., eb. mit nach
2 Zim. u. Küche, zu vm. Näheres
Merstadter S traße 9.  2827

Friedrich str. 44 Lagere ., ca. 48 Qm .,
ev. auch 96 Qm ., per sos. od. spät.
zu v. N. bei Hcinr . Jung . 3204

Göbenstraße 16 per sofort große helle
Werkstatt 31t vermieten ._ R lt>812

Göbetlstraße ZttM orkstatt still, z. vm.
Hallgarter Str . 3 Werkst., Lagere , u.

Keller zu  vm ._ Näh. d-afa -bst. 329o
He lenenstr, 22 sch. We rkst, od. Lag. 1.
Läden .Helenenstraße 27, mit Zim. u.

Lagerraum zu vermieten . Näheres
beim Friseu r._ 6426

Hellmundstr. 49 sch. Lad. m. 1 Zim.
. u . Küche u. gr . Maas ., für jedes

Gesch. pass., per sos. od. ,-pat. Nah.
a-ds. od. Bleichstr. 47, Bur . 820312

Herdcrstr . 1 Oad . zu V..N. 1. Et. 3862
Hermann straße 15 Wertst, u. ,Lagere.
Herrngartenstratze 12 Werkst. _j &98
Fahnstraße 17 sind 2 Part .-Räumc,

im Sto .. sowie c gr . Sout .-Lager-
raum für 30 Mk. per Däon. sofort.
Näh, bei Blumer , Vdh. 1.  3750

Schierst. Str . 9 Werkst, m. Bur . 3760
Schiersteiner Str . ll Laden , mit cd.

ohne Wohn., per sof. zu vm. 3860
Schier stein. St r. 11 Werkst atte . 8314
Schierst. Str . 13, P ., sch. Bureau od.

Lagiorraum per sof. zu vm. 8674
Neubau Schiersteiner Straße 23

große Werkstätte u. Lagerräume,
für alle Berufszweige geeignet , p.
sof. od. später zu verm. Näheres
daselbst oder Emser Straße 50, 2,
bei K. Auer . 2840

Dambachtal 36 Mans .-Wohnung an
_ruh . Miet er._ Näh. 1. St . 3882
Dotzheimer Straße 16 Wohnung! mit

Stallungnsof . ote spät, z. vm. 280«
Ncttelbeckstraße15 Wohn, im 2. Stock

per sof. od. spät , zu vm. Näh. bei
G. Schäfer , Partmme ._ R 240

Schulberg 11 c-in-ig-e Mäns .-Wohn. zu
vorm. Näheres 1 St . r ._ 3660

Winkeler Str . <6 Dachw., 20 M. 2813
WSbUeste Mohnu ngr».

Geisberg 'str" 24. 1. El . 3 Z. u. Küche,
Bad, eieg. möbl., 150 Mk. per  Mon.

Hele>,enstr . 25, S , '̂ sp., kl. m. 2-Z.-W.
Parkstraße 20, Fsp., 3 Räume mit

Zentralh ., mit oder ohne Möbel,
sofort^ an etnz- Dame zu ver m.

Gut möbl. Wohn., 3—6 Z., mit freier
Aussicht auf gr . Platz , zu vermiet.
Marktstraße 6, 1, Ecke Mauergassc.

Möbliert« Zlminer, Mansarden
etc.  _

Ädelhcidstraße 65, 2, möbl. DchlafzÄu.
__ mit Salon  zu ^vermieten ._ .
Ädolistraße 10. Gth . 1 r „ frdl . m. Z.

Schwalbachcr Straße 2 1 gr Part.
rau m f. Bur,  od . Lag. iof. 3315

Schwalbachcr Str . 41 sch. Helle Werk
stättc , cv. äks La gcrr . zu^v. 3316

Schwalbachcr Str ., Ecke Michelsberg,
bei Gättal , Lad-en  m . 0. 0. W. 2820

Stiitstraße 29 gr . Helle Werkstatt zu
_ver mie ten. Näh. Bdh. fh. _ 3741
Weilitra ße 8 gr . Helle Werkst. 3318
Wciße nüurg str. 10 Werkst.  8 ^ 5317
Wellritzstraße 29 2 Zim., 1. St, , sep.

Eina .. als Burcauraum geeignet,
zu ve rm. Näh .1 S t. l.  3722

Westcndstraße 15 Schlosserwerkstattä,
5 Mtr . breit , 10 gt . lang . 813637

Westendstr. 40 gr . Heller Laden mit
Zim . u. gr . trock. Lagert ., ev. auch
8-Z.-W-, auch für Engros -Gesch.,
ßof. zu ve rm. Näh. P art , r . 3751

Wielandstraße 9 eine Werkstatt oder
Lagerraum für e,n ruh . Geschäft
sof. od. spät, zu verm.  3320

Jahnstraße 34 Laden m7 Wohn, zu v
Näheres Bdh.  2 . St . Iks^ ^ 8289

Karlstraße 22, Ecke Wclheidstraße,
Laden nt. Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. spät.
Näh , bei Louis Hvfmann . 3300

Langgasse 21, tot „Tagblntt - Haus ",
ist ein schöner Laden (42 gw> mit
Gntresol (64 qm) und -sousol
(42 qm) sofort oder später preis-
würdig zu vermieten . Näheres
im Tagblatt - Kontor . Schalterhalle
rechts. _ _, _ !

Llircmüurgstr , 7J L, scĥ_Werkstatt
Moritzstr. 237̂ ).. Werkst, od. La gerr,
Moritzstrahe 44 Laden, evt. mit W.,

auf gl. od. spät , zu verm.  3305
Nerostraße 18 Werkstatt, ev. auch als

Lagerraum , zu vermieten.

Wielandstr . 20 sch. h. Lagerräume,
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät , zu vermieten . Näh.
das. Stb . % St ., b. Kiefer. 3321

Wörthstraße 24 Laden mit Zim. söf.
od. spät., evt. 1- 0. 2-Z.-W. 820373

Zietenring 5 Laden, für Metzgerei
eingerichtet, für jedes ©-ci.tiärt
passeno, eventuell rn-ift Hausver-
waliuna . zn vermi eten. ' 3622

1 oder 2 Räume , 50 Qmtr ., mit
6 Qmtr Fcnst., als Atel., Bur . od.
Einstellraum . sof. zu verm. Bieb-

_riche r Straß e 9, Bildhauerei . _
Grüß . Bureauräumlichkeiten u. Werk¬

stätten preiswert zu venm. Näh.
Gevner . Gö _ 18, Ho chp. 2598

Laden rnii 27Ztm.-Wohn. sof. zu v.
Näheres Göbenstraße 22. 817160

Bnreau -Räumc . Zetvtväl'heiz.. Nähe
Bahnhof . K.-Frdr .-Ring 78, 3. 8323

In unmittelbarer Nähe d. Langgasse
großer Laden billig zu vermieten.
Gustav Erkal, Lan ggassc 17. 3324

Lagerräume zu v. Michelsberg, Ecke
_Schwalb . Str. , bei Göttel . 2819
Laden mit Ladenzimmer sofort zu
_ve rmi eten Nerostr aße_ 31._ 3325
Berkaufshäuschen . Ecke Wellribstr ..

zu vm. Näh. bei Meinecke. 3736

Marktftr . 21, 8, sch,  hzib. m. Ms.,^2B.
Mimelsber g 9, 1 I ., möLll Zimmer.
®ioritzstr. 14 2 möbl. Ztm.  zu verm.
Moritzstraße 25, 3, eleg. u. eins. mibl.

Zimmer , mit u. ohne Pension .
Moritzstr. 30, H. P „ Zim. m.  1 od.

2 Betten , mi t od. ohne P >elision.
Moritzstr . 49.  MD . '3 r„ möbl. Z,
Moritzstraße 56, 1 h, m. , sep., Zitn.
Ncrostr. 17. 1, sch,  i n. Z.. ev. Pens.
Nerostraße 18, 2. mobl. Zim.  zu vm.
Nerostraße 42 Pa -rte rrezim . zu vm.
Nerostraße 42, 2 rh möbl. Zim .. auf

Tage , Wo chen und Monate ju vm.
Neu gaffe 5, 1 t ., m. Zim. billig zu v.
Neu«. 24. 3, Ecke Marktf tr ., fr . m-. Z.
Oranienstraße 3. P ., möbl. Zimmer

mit fa xte Ei ngang frei.
Oränrenstr . 6, 2̂ r ., gut mol . Z.  iof.
Oranienstr . 8, H. P ., Schl si. m. 2 B.
Oranienstraße 19, Gth. Part , rechts,

schön möbl. he izb. Zim . sofort bill.

UiU-rr«rrd Häuser«
Kleine Billa , Eigenheim , zu vermiet,

oder zu verkaufen . Näheres im
Taalbl.-Verlag . 3505̂ 6e

Mohnmrgen ohne Zimmer-
Angabe.

Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall,
u . Remise zu vermieten . Näheres

J8pchevfte _42,  Dormann . 815319
Castellstraße 3 verschied, kl. Wohnung.

aus 1. Nov embcujeatictcn ._
Michelsberg 21 sch. Frtsp .-Wohn. sof.

Älbreck,tstr. l6 . g.̂ nchl. Z. m.  v . P.
Albrechtüraße 22 mbl. Ms. m. Pens.
Albrcchtsir. 23, 1. gut möÄ. Z. so-f.
Albrcchtstraße 27 eins. in. Z„ Part .,
_auf Wunsch mit Pens ion,  zu , bau.
Bertramstraßc 9. Vdh. P ., mHl. Zim.
Bismarckring 22, 3 r ., Wohn- und

Schlaf zim., gut möbl.,̂ a .̂ einz., d.
Bismarckring 38. 2 l., 1 od. 2 schön

m Zim. m. Bad , bei e. Dame zu
verm., a n be st. Hrn . od. Ges chäftsd.

Bismarckring 42, 2 l .,,sep . möbl.̂ Z.
Bleichstr. 21, 3. schön möbl. Maus.
Bleichstraße 39, 1 l., Mii möbl. Km .
Rlückiersträße 3. Mtb . 1 r .. sch. m.,Z
Blücherstraße 11, 2 l.. m. Z. 8202.64
Blücherstraße 35. 2 r ., eins. möbl. Z.,

mit herrk. Aussicht, billig. 81^ ^
Kl. Burgstraße 2, 3, gut möbl Zsiu.

>mit Äafioe. Pvsis ^l4 . 16_u. 18- Mk.
Dämbackital 5, Gth . 1, sch. mH . Zim.,

mouatl , 25 Mk., zu verm . _
Dambachtal 10. 1, u. 12, <AH. Part .,

3 eleg. möbl. durchgeh. Zim ., inrt
Balkon, an Dauern, ., auch get eilt.

Dotzü. Str.  12 , 1. Möbl. Zim. foei.
Dotzhei mer S tr . 31. 3 l ., g. m. Z„ Pf.
Dotzheimer Str . 39, 1, möbl. Zim.
Dotzheimer Straße 94, 2, Gvonbach,

schön- -möbl. Zi-mnrer zu v-ermiei-cu.
Eckernfördestr. 4. 2 l .. gr. möbl. Zim.
Eleonorcnstraße 4, 1 l., sch. möbl.

Zimmer an^ oin-en Herrn  zu verm.
Eltviller Str . 8, 1^ ., g. möbl. Zim,
Ellenbogeng. 7, H. 1, s-ep. mibl.  frdl . Z.
Emser Skr . 69 möbl. W-- m schlafz.
Faulbrunncnstr . 12. 1 l.,, möblievtes

Zim mvr auf aleich od. spät , z.  vm,
Frankenstraße 21. V., 2^ ., g. m.L . v.
Frankenstr . 22. 2. sein möbl . Z. iosi
Friedrichstraße Mtb . 1 r. , m. Msd.
striedrickntr. 41 2 sep. Z., 1 u. 2 B.
Friedrichstr . 46, 1. St ., 1 od. 2 möbl.

Zim ., ' evK. mit Klavie r , sof. zu v.
Friedrichstraße 57, 2 r, . Scibcl , ichöir
^möbl . ZiM'mer Zosort^ zu
Fricbrichstraße 57. H. 2, hübsch möbl.

heszM separates Zim mer,  billig . ,
Hel enen  str. 14, P ., sch ön m. hzb. M.
Hel enenstr . 14. 2 r .. möbl. Zim. zu v,
Hellmundstr . 4. 2 r., gr . m. ffab .^D.
Hell mun dstr. 12. 3 r.. m. s. Eckz., Pe ns.
Hellmundstraßc 23, 2 r .>srdl . m. Mk,
Hellmundstr . 34, 1, gu>t möbl. Akaus.
tze llmun dstr. 39, 1 l.. gut iW . Zim,
Hellmundstr. 39, 2 L. sch, mbl. J . sos.
Hellmundstr . 40, 1JL, nt. h. M . 2.50.
Hellmundstraße 49, Part , r ., schön

möbl-,Zimmer zu^ vermfahw,_ _
Herderstraße 6. 8 l,.  im o-M. Ziwau-cr.
Hermannstraße 16, 1 l,.  m . Mäns,
Her man 11str. 19, 1 l., m. beizb. Ms.
Hermannstr . 22. l_ 'f., möbl.  Mans.
Hermannstraße 22, 2 ll, sch, möb-l. Z,
Hermnnnstraße 26. V. 8 l.,. eins. m.
_8imi, _l oder 2 Betten,, bill . zu vm,.
Jahn st>0̂ 13, P, , aut möbl. heizb. Ms.
JahnstraßM29 ^ 3, eleg-̂ m. Z., 18 E ,
Jtzynstraße^40. Gth 3, schön m.- Zim.
Kapcllcnstr. 9hGth . 2 e , sch, m.  Zim,
Karlstraße 18. 2. g. m. -Z-, sep., mon.

84 Mk-.. inkl. Kaffee, u. ein einfach
M . Zim. frei , eveni . mit Pen sion._

Karlstraße 30, 1 rech ts , sch, inöbl, Z.
Karlstraße 33, 8 r ., sch. möbl. großes

Z-i-mm-er. -cd.  «uit « B -ctt-en, bill.
Karlstr . 38, l ^Sll , möbl. Zsin. zu^v,
Kirchaakke 38. 1. kl. möbsichZämmar.
Ecke Kirchgässc>>. Luisenstr., Neubau,

3 Tr . JL schönes möbl. Armwer
«wt- ZirmtvMoiz. cv S. _ __

KSrnerstfa 2. H. 1.  ciu -t möbl . Zim.
Lan ggäss ej >4,_2,_öu4_mob uiL-_i r’c ü
Lehrstraße 1,  2 , gut möbl. Z. zu vm.
Luisenvl^ 6,hP .Mch- u, Schlz.
Luisenstraße 18, Vdh., möbl. Ms. b.

Oraniens tr.  21 . H. 3) miöbl. Zimmer.
Oranienstraße 29. 1, möbl. Z.  zu vm.
Oranienstraße 54, Hth. ich., m. Z. bill.
Qranieitstraßeh )8, Rib .,1 h,,mbl . Z,
Püilivvsbergst r. 17, 1 L,  mb . Z- (Psi ).
Philivvsbergstr . 30, Hp. l., sch. ni^Z,
PiiilinvSberastr . 35. 2 r ., g. mbl. Z.
Rhcinstraße 15 gut  mbl . Msd., 10 Di,
Rhei nstr , 63,  P -. mbl. S -chl.- u. W.-Z.
Riehlstraße 12. 3ch, m. Zim., sep. E.
Rieblstr . f3 . Mtb . 2 r „ sch, m. Z. b,
Riehlstraße 25, 8 r., .or . gu-t möbl.

ZimmerS chri-N'bfach  zu verm.
Rödcrstraße 3. 2 l„ möbl. Zim.,̂ sep,
Nüdcrstr . 19, ! x„ mö bl. Maus , sos,
Röderstr . 35,_2 L, sch, möbl. Zim.
Nov>!straße l2 , 2 f ., schm! gn^ Z^ zu v,
Roonstraße 17, 3, heizb. Man -s., möbl.

-oder leer , zu vermieten!._ _
Kcharnborstftr^ l . 2 I., gut  möbl . Z.
Scharnhorststr . 8, 4 r .. möbl. Zim.

zu verm. P reis mona-tl . 15 illh k.

Kirchaasse 13,1 .!.. ich, l. Msi  P,
Lothrin aer Str . 27 Fvo nbsp..
Luxemburg str. 7, 2, 1—2 gr . Msp,-Z,
Mauergassc 12 2 ineinander geh. Msi
MoriMraße 14 Manf.  zl MöScbAnst,
Moribstratztz23.^ ..,g .Z, Msd,, Kochof.
Moritzstraße 64__̂ groß. FronM tzz. s,
Oranienstraße 44 hint . od. vord. Fsp.-

Zimmer , evt. mit Mans. , zu verm.
Rheinstr, 117. 3, 2 Ms. z. Möbel-ernst,
RtehlstrblO Mfa ^ etpcherger̂ ,8Mk,
Röderstr. 19. 1 rr, le ere Mansichbf,
Römerberg 14 1 gr . l. 8, .im Hth. t,

neu herg., sof. o. sp. Nah. P ^ o.̂ T
Schacht stra tze, 22̂ hseweiŝZ-irm ẑuchmt,
Sedanstraße 8 Mansarde zw,verm,
Stiktstr . 22 1 auch 2 Ms. für Möb el.
Wellritzstraße 13. Stb . Part ., .gvosies

Helles Zimmiier, leer oder mobuert,
zu verm. Näh. Pdh. Pa rt .^ —r .

Westendstr. . 4,gw,Lsp3 ^ fNah -̂ 1ks,
Wör th str. 24. 1, 2 sch, leere ;1-, b,
Zimmerman «str. 7 heizb. Maros, z,  v,
Herr mit eigöMöheln findet s. gr . )ch-

Zi-mm-er . ev. möbl., mit pep. Eln»
g,a ng. Wederstra ße ILHStfa ._

3 Räume . Part ., als Wohn. ob. Bur.
zu v. Hrch. Nagel, Häfnevg-asse 5.

Nemisen , AtaUrrnge » etc ._

Schierst. 3tr ._23aJ , 1—ß  efeg, ro. Zl
Schulgasse möbl.- Zim^ W Znn,
Schwalb. Str . 5. 2 r .. sch,,Z„ Dau -er-m
Schwalbachcr 'Str 8, 3 links möbl.

Zim. zu jöm. _J ?r. monatl . 25  Mk,
Schwa Ibncher Str aße 12, 1, m. Z, b,
Schwalbach.^Str . 43. 1 r ., sch, mb. Z,
KliSch walb. St rl' 14. Uj , m. siZ,
Sedanstraße 8, 3 l.. schön  M. Z. billig,
Steurgassölst , 2 r .. ich, möbl. Z. zu^ ,
Steinaasse 14. Bart ., möbl.  Zimmer.
Walramstr , 6.Z m. Z. 8M72
Wälramstraße 9, _2, , gut , m^ _att_ü,
Wälramstraße 38. 2, schön, m. Zim.,

monatl . 2̂0 Mk., mit Kaffee , zu v.
Webergasse 38, l . Kochbr., ntz Z.,,2 .B.
Wcllritzstraßef34, 2 mbl . hz-b. jMi,
Wellrit 'ftraße 50. 2 S -t. rechts, -ein¬

fach ' möbl. Zimmer sofort oder
später billig zu ve rim. ^ 6 20518

Weilstr . 7 gcs. luftige Mans .-Zim
möbl., zu^ vermieten . W. 3 Mik

Blücherstraße 17 Stallung u . Remis-e,
mit od. ohne Wohnung , z. v. Nab.
Blücherstr. 42, b. Dormann . 815320

Castellsträße 9 Stall , mit Wohn, gl,
Dotzheimer Straße 61 prima Wein-

keller m. Aufz., 260 Qm . gr^ ^ n,
uberibaut, sofori od«er >p. 8153^1

Dotzheimer Str . 63 L-ageLkeller von
_2Ö0 Pm itt . zu verm. B 200 70
Eltviller Str . 1 gr . Bier - o.  Lagers,
Feldstra ße 13" Sta llung ;ju v. 8628
Fra nkenstraße 17 Stall ung f. 1 Pferd.
Herderstr . 6 1 St -all für 1 P -s. z>u v.

Näh, bei Pfeiff er. Hin terhaus . , .
Kleiststraße 10 Weinkeller mit fax

S -chwenikraum sof. zu verm._ 2185
Lntbttnaer St r . 31 sch. Weink. 3632
Luisenstr . 37 Bierlcllcr mit Stallung

u. Bureaus zu verm ieten . 8477
Moritzstr. 23 h-lll Flaschön bietk. 3338
Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 qm.er.

Keller per sofort oder auch ipater
zu vm. Kraftaufzua , eleltr . Lickt
u. Gas vorh .N. das. BÄH. 1. 3723

Orani enstr. 23 Fl.ascheMi!crk-eIl7̂ 3334
Röderstr . 20 Sb all. m. Zbh-, rof. 3655
Schwalbachcr Str . 23, 1, gr . Weink7.

sch. Burcan .̂ mit Pa ckraum, fbillig.
Sedanstr ^ 6Tdlaschenb.-K., a. W. 3-874
Wellritzstraße 21 St -allu-ngi süir 4—5

Pferde zu verm ieten .. . 3464
Zim merm annstr . 3 Stall ., Wa genr.

Luisenstr^ 43j 2^ gut, möbfa Z. zn v.
Luisenstraße 43. 3, gut mbl. Zim . btll.

Wellritzstraße 21 mö bl. j & roct .Mi
Westendstraße,4 . 1. Mücklich, mbl. 8,
Westendstraße 30). 1 -l., m.  Z - sof. bill,
Wörthstraße 24. P -art .. schön möbl.

-acmüt-l. Pwrt .-ZjrNi ioj . VÄfaM. v.
Yorlstraße 19, 3 l ., Ecke Müchöwlatz,

ae-mütl . möbl. Zim., e-v. m-i-t Pens.
Zi etenrin a 6, H. 2 l., m. Z. 819642
Schön möbl. Zim , billig zu v-crm-.

Näh^ Bism -ar »rM )̂ 22,̂ Part . „W,
Schön möbl. Zimmer ^m-it gut . PonO

monatlich 50 Mk. Qir . u. w. 1-59
-an TagbOZweiM ., Bi>sm.-R. 29.

Möbl . Zim, 'mit Frühst . 15 Mk. m.
Näheres tut Tagb-l.-Verlag . Rg

fstte  Zimmer und Manssrden etr.
Sldolsstr. 3, Gth. 1, leer . L , m. Köchg,
Älbrechtstraße 6. P ., sch. heizb.̂ Ms,
Bismarckring 11. 1 r ., schön, «r Z..
^leer ^>der Znöbl., zu verm . 820655

Bleichstr. 26. 1. St ., fevre ^ eiz-bfaM,
Blücherstraße 8 heizb. Ws.  Räh . I I.
Eckernsördestraßc 17 1 unmö-bl. Zrm.

an ei-n-z. P-eus. sof. Ld . spater z, v.
Frankerlstr . 5^ l. heizb. Msd., 1. No-v,
Frankenstraße 22. 1 I., sep. Z. au bnt,
Frankcnstraße 23, H„  gr . sep. leer . Z,
Friedr ichstratze 27 große Man s. zu v.
Friedrichstraße 29, 1. ..1 od. 2 scp-ar

Zim.. au ch g-ceig-. für Bur -cau. _
Gneiscnanstr . 19, r .. «r. Fsp.-Ziett
Helenenstraße 5 ein leeres Zim. und
_2 _ lecre^ iNansarden zu vermie ten.
Helcnenstra ße 5 fv dl. Zun , im Hth,
.Selenenstraße 15 leer . Zim., im Hth.
Hell mundstr . 17 I> Ms . a . e. P . N. PZl,
Hell mundstr . 17  Maus . Nah.
Hellmundstraße 23; Mänis. Näh. P.
Hellmundstraßc 27 große tz-b. Ms. s,
HermanümÄe 15 schöne Ms. ? 194 63
Hermannstr . 16, 1 I„ sch. Z„ im St.
Serrnaartenst r . 12 M-ans.-Ziminer.
Fü gcritr . 13, P ., l« r . Zim. sof.  od . sp.
F ahn str. 6. 1, g-r. leer . Zsin. zu  von.
Fnliustraßc 46, P „ schön, leer. Zim,
Jahnstratze 46 schöne Frönisp ., Kochof.

schöner Weinkeller für 40—50 Stück
(eventuell mit Wohnung) zu verm.
Mb . Blücherstraße 42. _ 815323.

Größere Stallung mit Remise,
Wohnung usiv.. Schieüstcinor Str .,
an gut-en Mieter abzug. Schrtstl.
Anfragen u. D. 80 ha-uptpostl. 3742

Answävjige Mohn,rügen.
Sonncnbcrg , Fungferngartcn 4, sch.

2-Zim-inor-Woh::uug mit Zubehör
ipicr1. Januar zu ve-rm-ieten-. Näh.
-da-selbst Hochpart._ 3888

Waldstraße 94. u-eb-en den Kasernen,
schöne 3- u . 4°Ztm .-Wiohnun>g>e.n zu
Venn. Näheres P -art . 818626

Eine 2-Zimmcr -Wohnung
mit Mansarde , in der Nahe des
Ha-upt!bahnhofs aesu-cht. Ofs-er-tcn u.
I . 105 hauptpost-lagcr nd. _ .

Bessere Dame sucht zum April
moderne 3—4-Zim.-Wvhn., fonniye.
ruhige , ev. freie Lage, am li-ebst-cn in
Billa od. Neubau , kein Part . Pr -ms-
Ofserten unter G. 644 an den
T-ag-bl.-V-erl-ag.

K Zimmer.
Friedrichstratze 27 . S . 1.

L-Zimmer-Wobnung, abqeschlojse», ver
sofort od. später zu vermieten. 3502

8 Zimmer.

BertramstraM 1,
1. Obergeschoß, schöne geraum . 3-Z.-

Wohn. per s-os. od. spater zu Venn.
Näh,  da selbst im Erdg--fch2ß̂ 28v6

Schwalbächer Str . 29, Bdh.. schöne
3-Zimmer -Wohnuug nebst Zubeb.
per sofort oder später zu v. Nah.
daselbst in der Konditorei . -'ÄJ9

Drudcnftraße 7. Part . schöne3-Zim -
Wohn., mit Werkst., per sof. oder
später zu verm. Pass, für Jnstallat.
oder Tapezierer , denen die Rcvar --
Arbeitcn von ca. 70 W. übertrag,
werden. Näh. Drudenstraste 9, 1.

Kaiser-Friedricki-Ring 88,
Parterre , 3 - Zimmer - Wohnung
mit allem Zubehör sofort oder
zn vermieten. Näheres
Blücherstr. 10. Tel. 3074. 815324

Setagie 3. M.
Parterre -Wohnung, 3 Zimmer u. Küche,

neu hcrgerichtet für Wohnung oder
Berufszwecke, sofort zu verm. 2223

4 Zimmer.

Villa Kapeüenstr.26
Gel -Etage»

4—6 Zimmer. Bad ec. (elektr.
Licht), per April , eveni. sofort,
zu verm. Näh. Hochpart. 3861

ftinipUt 23,1 . « deigMS,
moderne 4-Zim.-Wohn. mit allem
Zubehör , Zentr .-Heiz., auf sofort
zu vermieten . Näher . Bertram¬
straße l, ^,Erdgeschotz. ^ --860

2. Etage 4-Zimmcr- Wohnung, Küche
u. Zubehör per sof. o. sp. 650.— zu
vm. Nnd. Albrcchtstr. 24,Obstlad. 3341

Rheinstr. IN . 2. Et.
4 gr. Zim., groß. Baikou. Küche usw.
per sof. o. sp. zu verm. N. 1. St . r.

^ 81nzui. von 1—5 Uhr tä gl. B14001
(lkloannio 4-Zimmer-Wolmung zu
WttMtll v verm. Wielandstr. 13̂ 3.

8 Dim mer.

Wä  ÄniEi )Eritiö | e 7
1. Etaae , 5 große mod. Zim ., Küche,

mit clcltr . Licht, ged. Beranda.
Garten , sofort oocr spät , zu verm.

^ Näh. Part . «. Weberg. 43. _ 3868

Diilo , gtaoMltKfrr . 2,Iierotal,
hochcleg. 5-Zim .-Wohn»>ig, 1. Et .,
od. Hochpart., mit reicht. Zubehör
sof. od. später . Näh. 2. Et . von
10—1 u. 3—5 Uhr. 2342

In der mittler. Kapellenstraße
ist eine 5-Zimmer -Woftnung
fofort ober später zu vermieten.
Näh. Wohnungsuachwcis-Buieau
91:on & * se ., Bahnhofstraße8.

Beamtenfamilic (3 erwachs. Perssi^
sucht für 1. April 1912 cotc  4 -Zam-..
Wohn. Off . mit Pre -iAa-ngabe unter
G. 152 Taalbl.-Zweia-st.. Bismvrckr.

Wohnung von 4 Zimmern
u. Zubehör , für Wäsch, geelgrvet, mit
Trockenplatz, cveut. auch ein ll . Haus,
welches sich dazu eignet, z. 1. April
1612 zu mieten gesucht. Offerten
mit Pveisangaben unter M. 647 an
den Tag stl.-PerIag. ' __

Auf 1. November
sucht Herr für ständig 1, event. zwei
möbl. Zim., mit sep. Eiu-g-a-ng, Mime
der Stadt . Offerten ' unter L- 660
au den Tagbll.!-Verlag . _ .

Separates Junggesellenzimmer.
billig , sauber , Nähe Kurhaus , g-es.
Otf . mit Prei -sang . cinschli-etzl. Früh¬
stück, Beleuchtung u. Bedie-nu-ng- an
Postlag-erka-r-tc 18 h-auvtvost-lag ernd.

" Für zweimalige Benutzung
auf 2—3 Stid. nachm, sucht ein Herr
Von -auswärts für Schr-eibz-wecke ein
Zimmer . Gesl. Offerten u. M. 6o7
an- -den Tagbl .-V-erlag ._

Wmd«Ml 43 LL L'L
zu vermiet. Näheres Arch.
Nr. 41, Parr ._ 3726
Geisbergstraße1

schöne in d. 1. Etage geleg. 5-Zim.-Wohn„
seither von einem ?lrzt bewohnt, per
1. Jan . 1912 zu verm. Näh. Hotel
Hambur ger Hol,  Taunnsstr . 11, P.

1 ». d. Parkitr., o gr. Zim.,
1, Fremdenz. u. reich!. Zubh.,

sofort od. spat, zu vm. Näh, das. 3343
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?i der vorder» MorWroße>HoUerrschdstllche SBofjnunq
*“ . . ' - -- von 7 Zimmer mit reichlichem

Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o. später zu vermietend
Näheres Baubureau . 3355

ist eine sehr schöne S-Zim.-Wohnung
mit all. Zubeh. per sof. od. spät, zu
vm. R. Moritzstr. 17. Lad. 37oo

Kikolaöstraße 20, 4. St., Wohn., 5 qr.
Zimm, m. Zubehör u. Balkon Mk,900
sof. «d. später zu verm. Näheres bei

r Carl Biocli . Bahnhofstr. 16.  3345
Nikolasstr. 24,

Hochparterre, 5 Zimm., Ballkon, mit
«reichst Zub., per sof. od. sp. K. vm.
Souterrain 4 große Zimmer mit
Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh. bei G. Abler, 8. St . Anzns.
von 12—4 und 3—6 Uhr. Bride

, Wohnungen evtl, zusammen . 334t>

r 21,

ist eltte frei nach Süden gelegene
Parterre -Wohnung von 5 Zimmern
unter Mietsnachlaß , evt. mit teilw.
Mobilar , zu übernehmen . Näheres
Gntenbergplatz 3, P .. bei Cramer.

_ 6 Zimmer.

Kaif.-Fried.-Ririg 66
Part ., 8-Zimmer -Wohnung , mit
reicht. Zubehör , per sofort zu vm.
Näh. Biebricher Straße 53 1.

Kaiser -Friedrich -Ring 74 ist die hoch-
herrschaftliche Bel- Etage, 6 Zimmer,
1 Kücheu. reich!. Zubehör, weglngS»
halber sofort zu vermieten. Näherer
daselbst3. Etage. 3348r Klopstockstr. 5,3 ,herrsch. 6*3 .«

W. nt. reich!. Zubeh.. Heiz. rc. sof.
Näh. das. u. ckeiststr. 10. 3349

SchLichlerstraße3
herrschaftlich« 6-Z.-Wohn., mit reich!.

Zubehör , der Neuzeit entsprechend,
Part ., i . u. 3. Etage , zu vm. Nah
daselhst u. Kirchgasse 52. 3361

MtzeuMraße,pWüs.
2 Z.. Bad. Terrasse u. reich!. Zubehör,

p sof. Näh. Scbützenhofstr. 15. 3352

48. Will»?
Herrschaft!. Wohnung, 6 oder 10 Zimmer

und Zubehör, Zentralheizung. Gas,
elektrisch Licht, an der Haltestelle der
elektr. Bahn, auf l . April 1912 zu
vermieten. Näh. Part . Einzusehen
von 10—4 Uhr nachmittags. B 19470

pOlpiE 511  MN.
5—7 oder 8 Zimmer nebst Küche und
Zubehör (cvcnt. Lift), per sofort
oder später. Event. 14 Zimmer per
1. April. Große Burgstraße 16,
Eckladen. 3861

8 Dimmer und mehr.

Hochherrfchaftliche 1. Etage,
Hmnboldstratze0,

8 Zimmer , reichliches Zubehör,
für sogleich oder später zu . vorm.
Besichtigung Dienstag , Mittwoch
u. Freitag 3—4 Uhr.

Kaiser-Friedricki-Ring 70,
3. Etage, herrschaftliche Wohnung
von 8 Zimmern und reich!. Zu¬
behör sofort oder später zu verm.
Näheres WohnungSnachweiS-
Bureau tk,,« », & Oe ., Bahn-

^ ^ irchgaste 43,
2. Etage , 8 Zimmer . Badezim., GaS

und -elektr. Licht, Pein sofort oder
später zu Vermrvtsn. Auskunft !
ItikolaSstraß-e 20, . 1.

Rheinstratze 3S,
1 Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung. elektr. Licht und allem
Komfort, zu vermieten. Näheres
I »i«m & Cie . , BahUhof-
stratze 8. ^

Rheinstratze 90
rauch sür Slerzte o. RechtSanwä .te) ,

^v 1 . Etage, herrschaftliche,Wohnung von
8 großen Zimmern mit sehr großer
Veranda u. reichlichem Zubehör losort
zu vermieten. Näh. Rheittstr . 00,

im „ Tagblatt -H-rus " , ist ein

schöner Laden
(42 gm),

-mit Entresol (64 gm) n. Sousol
(42 gm) sofort oder später
preiswürdig zu verm. Näheres
im Tagblatt -Kontor , rechts
der Schalterhalle. *

Eckladen
“ÄWw SV”««

Goldgasse 2, ber Roessrnĝ ^ 3627
Laden

mit 2 Erker, 45 sH-rn, zu verm. Nah.
Häfnergasie 17.

(Lrfi ^ wTnut Wohnungu . reicht.
iy .lüuOul Zubehör zu vernneten

fietbetftratic 17, Näh. Purst 3374

Grotzer Laden
nahe Lanmasie billig ZU vermieten.

Näh. Lanvaasst: 17.

8. Etage. 3684

Schützenstratze 3,
t .Etage Herrschaftl. Wohn ., 8 Z.,

Diele und reicht. Zubehör per
sofort od. später zu vermieten.
Näheres daselbst._ 33g9
Tmmusstr « 88,

erste oder zweite Etage, je 8 Zimmer,
auch beide Stöcka zusammen, sofort
oder sp äter. ^ °0

Sekrpfc•>,

Billa mit Garten
(feine ruhig-, -twas erhöhte Lage)
mit herrlicher Aussicht, «.(bis e-
Zimmer »Wohnung , Winter¬
garten, Balkon u. reich!., Zubehör
sof. oder spater sehr preiswert zu
vermieten. Offerten unt. 8 . 64«
an den Tagbl.-Verlag. 3800

1 Stock, 9 Zimmer , Bad. Küche,
'reich !. Zubeh., Gas , elektr. L., neu

Hergericht., sofort zu verm. 3222

M M KeGmmlt etc.!
Ecke Friedrichstratze,

tti -chgasfe2»,
1. Etage , 9 Zimmer mit reich!.
Zubehör per sofort od. später zu
verm. Näh. Wilhelm Gasser
& Co ., Friedrichstratze 40. 3660 I
Läden und Geschäftsräume.

Langgasie 48 , 1
«GW -kl«

in allererster Lage, Ecke Weber-
gaffc, 4 große Schaufenster tu der
Langgaffe 1 Packraum, Parterre,
zurzeit Reisebureau , wegen Ver¬
legung per Januar oder April zu
vermieten . GlassÄilder -Ausstatt
kann übernommen werden . Näh.
L. Rettcnmaper , Nikolasstr. 5. 3366

Luisenstraße 3, beste Kurlage.
Vorderhaus , Südseite 2. Sr.,
hübsche abzcschloss. Wohnung von
2 großen Zimmern, Badezimmer
und Toilette (jedoch ohne Küche»,
sehr geeignet für Aerzte als
Sprechzimmer , alles neu her-
gerichtct. per sofort zu vermieten.
° Näheres Hotel Metropole,
11—12 vorm. 3894

lMarktstr. 22 »»Ws
raum und Kontor zu verm. Näh. bei
St . »leier . Nikolasstr. 41. 3573

Mortyftr . 15 Laven per sofort ov.
später z. verm . Auf Wunsch w.
ders. umgevaut . Auch stud gr.
Lagerr . « »K- v- N . t. Dt. l . 2621

Moritzstraße 68Hßer ^ heller Lager¬
raum . eveut. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Lrcht u. Kraft
u. Lastauszug vorhanden. Näheres
Parterre . Telephon 472. 8727

WM 19 SftSS:
teilt, auf sofort od. später zu vermiet.
Näh. Weinrestaurant Jacob *. 3369

—Nttolasftratze 21
i ist der ganze Seitenbau zu gewerlck

Zwecken zu vermiete ». _ 2657
Schwalbacher Straße 9

schöner Laden mit Magazin u. Keller,
auf Wunsch mit Wohnung, zu ver-
mieten. Nähere? Bismarckring 8, bet
Messemer . _ 3480

Kl. Schwt' tvacher Str . 10. Saal
auch Maleratelier 140 gm groß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kaiser Frie drich-Ring 31. B19 207

mit Zim., 56 qm, Kell. und Heiz, inr
Mt . 1800 , evtl. 2-Zim.-Wohn., sof.
jiiimjiiililer , Luiscnstr. 4b. 3732‘ Maler -Atelier

Sonnenberger Straße 23 rnöbl.
Villa zu verm . Nur Selbst,
bewohner . Näh » das. , 10—42»

_ oder Taunuöstr . 17, ber »*ra ffi.
Gleg. möbl. Wohn»,

!4 Zimmer, Bad. Friedrichstraße7, Ecke
Wilhelmstrabe._ _

Wohurrng, 3—4 Mn .,
möbliert , mit Küche, Kurlage , zu
vc rm. Mü llcrstra ße 10, Par t

ist

zu vermieten Mickielöberg 6 . 1. 3758

Bertramstr. 3 Eckladen
mit 3-Z.-W.. bisher dem Konsum-
Verein für WieSb. u. Umgeg. (fl.
Geschäft, aus sof. od. ipät. zu vm.
Näh. » >1ck» « r , Doyh. Str . 43.

I
7 Zimmer.

| 11 Laden. Ladenzim.
BleW l" ' u. Lagerraum auf

Wunschm. Wohn. Näh. '2 St . r.

Adolssallee ll,
Umbau Kinbgassc 18,

Ecke Luisenstraße.
l. und 2. Etage,, :e 7 oder 8 Zim.

mit Zentralheiz.. Elektr., Bad.
Saftet« - Lerger.. P. sos. od. i| ot
au vm. Nah. 3. Et . b. Küng .̂ 3^

«ldk3 Mi>
UltUWt 49 .

im 3. Obergeschoß elegante7-Z,m..
Wohnung (Zentralh-lzung.
sonenaufzug) zum 1. Nov. oder
später zu verm. Bestchtrgnng, vor-
mittags von 11- 1 u. nachmittags
von 4- 6 Uhr.

11 Friedrichstratze IO s
1 helle Werkstätte, 1?0 qm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 da. 90 gm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet. ,
2 Souterrain -Räume, je 120 qm,
1 do. 180 qrn grob, ganz oder geteilt,

1 per sofort zu vermieten. 3160^

MrHMrWU
radenlokal,

I fit« © ernftic» u . Dbst««sck,äst. oder
| ^ Svezial -, Eier - u . Buttergcschast

besonders geeignet, per sofort billig
vermieten . Off. unter A. 886

nn den TagblMrlaggerbetM, _ 3804

TaunnSstr . 25 vorüber-
gehend oder dauernd so¬

fort oder später zu verm. Näh. das.
Drogerie iBoebos . 3370

TaunussirnnV 52 großer Eckladen mit
5 Schaufenstern, ca. 160 Qmtr.
Bodengrundfläche, mit gleichgroßem
Sousol , Ladenzimmer und sonftlg.
-Zubehör. Zentralheizung , elektrisch.
Licht «• Vaccuumreiniger . sof. oder
später auch vorübergeh., zu Aus-
stcllungszwecken zu vermieten . Nah.
Baubur . Stiftst r . 5. T el. 6623. -,847

Webergasie 3 .3505
ein Partcrreraum im Seitenb. zu  verm.

Webergasse 23
Laden zu vermieten . Näh. Luge

Biebricher Straße 37, Pa rt . 37
Webergasse 49 Lade»

mit Wohnung, speziell für Kasfec-
aeschäst geeign., evtl, mit schöner
Einricht . zu ve rm. Rah. 1 k. 35c>9

Wellrißstr . 37, 1, ILaden sofort oder
später zu vermikten. _ 2797

-Wellritzstrgße 3»
Laden per sofort oder später zu verm.
Wiclandstr . » Laden, für Knrzivarcn-

aesw. geeignet, m. Wohn, zu verm. 3668
Ladenz. und Lagerr.

Ecke Bahnhof- u.Luisen-
straße zu verm. pass. f. LcbenSnnttel
Drog n 2C. Sk. daf. b.  K « c li , 3854

Ttoteflu ilTliicniiuiire,
ca  240 Ow. Bodenfl.. mit Gasu . elektr.

L„ f,  v . Bi smarck-Ring 3. L 19601

Schöner LaDen
mit Ladenzimmer und Magazin, resp.

Werkstätte sofort oder später zu verm.
Morihstraße 22._ 2870

Laden, Neroftr. 20,
mit oder Wohnung billig zu vermiet.
Näh. G. Gvttschalk, Kirch gasse 25.

mit 8-Zimmer-Wohnung.
bWvlM mit Ladencinriäitung für

Spezereigeschäft, per 1. Januar 1912
zu verm. Auch für e. Filiale passend.
Oranienstr . 60. Näh. Mtb. 2. 3754

Eckladen
für Kolonialwaren, in guter Koniumlage,

mit vollständiger Laden-Einrichtung
sof. billig zu vermieten. Näheres bei
Sclira .it , Philippsvergstr . 10,2,

Laden
mit kompl. Einrichtung für Kolouialw.

und Delikatessen Umstände halber
sofort zu vermieten Rheinstraße 01»
Näh. Hinterh aus Part . 3377

8r.P»rt.-UnWtlk fJiS
bach er Str . 48. 6g . Zollinqer. 2483

Großer lata SS
Näh. Wörthstratze 28. 3880

Geräumige Werkstätten , auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu »ar¬
mieren. Näh. Rorksiraße 29, 2 links,
und Mauritiusstraße 7, Part . F3 53

Eckladen
mit 3 Erkern in dir. Nähe der beiden

neuen Kirchen im Südv ., m. Lagerr.
evtl. Wohnung, unt . s. günst. Bed. bald
zu vm. Off, u . ll . 6ß0 a. Tagbl.-Verl.

In allererste- Kur - u . Geschäftslage
ist zu April ein schönesEntresol
von 4 großen Räumen au ein fein.
Herren - oder Damen -Maßgeschaft
mit oder ohne Wohnung pre,sweet
zu vermieten . Offert , n. H. 64l>an den Taabl .-Verlag . 3794

vollst. neu herger.
«5? UllCl k », billig zu vermieten

Näh. Hellmundstr. 56, 2 r.  3381
«Eckl. m.'Einr.) u. Wohn.

BllUt lkl Blücherstr. 13, 1 r., zu  v.
Bäckerei nebst Laden

und Wohnung zu vermieten . Näh.
Rheingau er Str . 6,  Part ._ 83 2̂

Wäckereirännie mit oder ohne Laden
zu vermieten Römc rberg 5. c>-57

Ule » und Häuftr.

Billa
Freseniusstraße 33, Dambachtal , 8

bis 10 Z-, Zentralh ., elektr. Licht,
per sofort zu verm. Näh. Kaiser-
Friedrich -Ring 3, 3 Tr . 374V

'Willah
Mainzer Straße 31,

10 Zimmer , großer Obst- und Zier¬
garten , reich!. Zubehör , per sofort
zu vm. Preis Mk. 4000.—>. Rah.

Viktoria-Avoth.. Rücinstr . 45. 3383

wegen Abreise
die 1. Etage od. Parterre , auch im
Ganzen, elegant möbl.. preiswert
zu verm. 3 Min . v. Kurhaus. ,Gr.
Garten, Terrassen, Balkons, Bäder,
Südlage. Näh. So unenberger Str . 9.

Möblierte Zimmer . Mansarpen
etc. _

Adolfstraße la , 2. Etage , Salon und
Schlafzim ., gr. Helle Räume , sehr

i preiswert sofort zu ver mieten.  ^
Alvrechtstr . 24,1 , fein möbl. Zimmer

dauernd od. oorüber aeüend zu verm.
ArndWr̂ 8, Part , r»,

eleg. wSM. Wvlhn». u. Schlafzim .,
süp. Ging., auch erMeln , an 2-ancr-
am>et>er od. Pass, zu vovm. .Auf
Weunff ch ganM vd . terlw. P -e-nsMh

Bi sm .-ßig. 43 , sep. sch, m. Ba lk.-Z,
Dnmbackitäl 14, Gartenh. Part .. 1 od

auch 2 schöne gut möbl. Zimmer bald
billig zu verm., mit oder ohne Pension.

~~$ $x Dauermieter.
Doßheimer Straße 35 » Hochp. l., g-

möbl. Z . m. Bal k., cv. auch 2 Z.. z. v.
Euiser Str . 20. 2. sch. möbl. Zimmer

mit Frühstück zu ve rmieten.
Friedrichstr . 9. %  R » PP, el . mövl.

Zim . m . 1 r». 2 Bett . , Pensto « ,
60 Mk . Dicht an d. Wilhelmstr.

Häfncrgasse 3, 2, schön möbl. Zim.
mit sep. Eingang billig zu verm^ ,
Katscr -Friedrichring 3, 3 Tr . st-'

Ein bis 2 schön möbl. Zim. zu verm.
Klavier vor handen._ _
Morihstraße 50 , Hochp.. .gut möbl.

Wohn- u. Schlafz., auch  nuz -. z. vm.
Riehlstr . 21 , 2 r., am Kaiser-Fricdr.-

Ring, gut möbl. Zimmer frei._ .
Taunusstratze 49, 2 St ./ Pcnsion

Thuringiä , Helle freund !, m. Msd.,
mit Zentralheizung und Lift sof.

, billig z» vermie ten.  _
Wevergasse 23 , 3. Eleg. möbl. sep.

st Ta ge, Woche, u.  Mo nat zu verm.
Westrihstratze 4 möbliertes Zimuiei

zu vermieten. _ .Mrlmllr. 10,
ev eut. mit Klavier, sep. Ging. 8 200a4

Sormenseite.
Friedrichstraße 29, 2. Dittrich , sch¬

aut möbl. Zimmer »nt rvnD.ohne
P ension preiswert zu vermieten.

Wohn- u. Schlaizinim., gut möbl., groß u.
sreundl..Goebenstr »13,1i 1, !' 2 - 1

5Vdn niövltcrtcs Eckzimmer mit
sep. Eingang mit oder ohne Penfion
preiswert zu vermieten Hellmund-
straße 12, 1, Ecke« ertramstraße. _

Woün- u. Schlafzimm.
mit Schreibtisch sofort preiswert zu
ve rmieten  Ki rchgasse 17, 2._.

Pol)«-u. MOiimer.
gut möbl.. groß ». freundst , in ruhig.

Ha use  zu verm. Kirch gasse 22, 3. .
Schön möbl . Zimmer gleich zu ver-

mieten Langg asse 9» 2. Stock. _
Schön möbl . Zimmer mtTöbet ohne

Pension zu ucriil̂ Lanaaasse 17, 2. ,
Für DanmmeLer

Schön möbliertes Zimmer in gutem
Hause zu vermietenOranienstr. 4,

_Eck e Rheinstraße. __
Gut möbl » Wohn - u . Schlafzim,

zu v. Schö ne Aussicht 1« ,G th . 1.Viktoria-Avoth.. Rheinstr . 4b. E - - .m .. -
Villa Mcinverg . Eleq . MV bl.

straße 13» pxj Dame zu vermieten. Offerten

u ** V I l*»»~ ——— -  I O, V v > _
KitÄaaffe5» Irolnil teleine WerkjilMe

AUMlAflllU im mstToriahrt m ^ neten B .Atz.

Warmwasserheizung und

Bill ^ Biktoriastr. 4»
assarsss
k.7den Balkon? elektrisches Lickst,

nnb großem Garten
per ststor "oder später zu Vennteten.
«estchttgung Wo-h-nwSS .1- . ^ 2.
Näheres beim Hausmeister

. daselbst._ _ ,r. f 2
Kehr geeignet fft Sipoi»W£-

Wilhelmftratze 16,
1 ©totf, v°mrrrf » a' " .

Baluumanlage . in,t „ Näher,
für sogleich zu vermieten . A j
daselbst ber Nathan W-

f*5ner Setbett in guter Geschäftslage
'mit  reicht. Zubehör aus ,°s°rt oder

spät preisw. zu vemncten. Nah.
daselbst oder Ferm Ergent. ScheichGübenstraße v „_ _— _225i
Haiti im KirchMc 18,

Ecke Luisenstraße,
q oäben (hochmod.) mit Zentralh.,
ä Mdfir u. Lagerr . per svf. od. sp.

zu vm- N. 3. Et . b. Kling. 8864

Kirchgasse 43
sStorchnest)

um  nii 6onfai
ßMf sofort zu Perm.

Näh. 1- Etage. 3365

mit Torfahrt zu vermieten Bleick«
strrße 13. Näh, bei Hauson. 3371

Laven
1. Avril 1912 zu vermieten . Näheres

Blumenhaus Jung , Ecke Große u
Kleine Burg straße.

DasLaden-Lokal
Ecke Friedrichstr. u. Nengaff «,
seither Teppich-Geschäft der Firma
»Kli-ers & a' iei .er , ist auf
sofort oder später . zu vermieten.
Große, Helle Souterrain -Räume.
Der Laden kann and) beliebig ab-
gcteilt werden. Näh. bei Frledr.
inarburc , Neugasse3. 385"

pnppn oBer WerWlitte
ver sofort oder später zu vermieten

Friedrichstr, 8. 3t. b.Hausmeister. 2836

mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern. Bad rc. per sofort zu
vermieten oder zu verkaufen. B15330

Bilse & Böhlmann,
Tekepbon 2708. Hellm uiidstraße 13.

Reu renovierte 8—10-Zimmer -Billa.
Ende Kurpark , zu 3500 Mk. zu vm.
Off . an Postlag erkarte 48 hier.

MllaHesbäveal
10 Zimmer mit Zubehör, sofort zu
vermieten oder zu verkaufe». Näh.
durch Rechtsanwalt vr . » räel »er.
Bad Nauheim . F 238

Erstklassige hochherrschastliche
Villa mit 20 Zimmern,

in unmittelb . Nähe d. Tennisplätze
s. feine Pens . od. Sanat . zu verm..
evtl, zu verkaufen. Offerten unter
R, 600 an den Tagbl .-Verlag.

WöbU rrle Wolinungrn.

Kellerstratze7, 1
möbliertes Wohn- u. Schlafzim. mit od.

ohne Küche zu verm._ Nähere? Bart.
| m  Zn bester Kurtage

neu und elegantucu uuü  cicyuxu
möblierte Wohn.,

1. Et . od. Parterre . 5—6 Zimmer,
Küche, Bad, Balkon, elektr. Liä)t.
fofort oder später sehr preiswert zu
vermieten Aveggstr»5 b.Leberberg.

bei Dame zu vermiete ». Offerten
unter E. 657 an den Tagbl .-Verl.

Leere Zimmer « nd Ma nsarden etc.
Leeres Zimmer,

Totzheimer Str . 102, Ecke Winkele«
Str . (Haltest, der rlektr . Bahnt.
1. Etage, schön, großes Zim .. mtt
Balkon, 2 Wandschr.. Otas. elektr.
Licht u. sep. Eingang , Doppeltür.
Näh. 1 St . links , beim Hausverw.

Remisen , Ktnllung en etc.

Dotzheimer Straße 123,
viS a vis dem Güterbahnhof»
Bierketter, Stallungen , Futter»
räume , Hof und Wohnung per
sof . o. später zu verm. B15177

AA 'MeW'M
grotzer heller 3805

Lagerkeller
evcnt. mit 2 Burcau-Räumcn, für jede
Branche geeignet , per sofort billig
zu vermieten . Anfragen bitte unter
A. 885 an den Tagbl.-Verl. zu ri chten.
Er. Wcinkcllcr

.Untoglirage 5Ä“
1 verm. Rüdesheimer Str . 23, P . l. 3883

lLortsetzung auf Seite liU
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Grosser Extra-
Verkauf

von zirka

Dieses Angebot
überrascht

durch große Aus¬
wahl , Billigkeit

und
Qualitäten.

S t
Meter

zu aussergewöhiiüch billigen Preisen

Nachstehende 4 Sortimente Kleiderstoffe sind

aussergewöhnlich vorteilhaft und übersi ch tlich
im Parterre auf Extra -Tisc hen zum Ver kauf

ausgelegt.

Sortiment B enthält s

Moderne Blusen -Flanelle.
Karierte Stoffe f.Kinderkleider
Blangrün karierte Stoffe.
Uni -Kleiderstoffe per Meter nur

Sortiment li enthält:

Reinwollene Blnsen -Flanelle . .
Blusen -Stoffe mit Bordüren . . .
Reinwoll . Kammgarnstoffe embä!
Noppen -Stoffe für Jackenk,eider’~ “°,SÄ

Sortiment IBS enthält:

Kostüm -Cheviots
in schwarz und marine , für Jackenkleider pass ., ca , 130 cm breit*

Moderne Kostümstoffe
Nadelstreifen , Beine Wolle , ca. 110 cm breit.

Uni Homespun f.Jackenkleider
in aparten Farben , ca , 110 breit . . . . . . . . • per Meter nur

Mk.

Sortiment IV enthält:

T \ n T-X1/-N -fV » n r\  für Mäntel und Kostüme.
JJOUDie - iaCe doppelseitiger Stoff,

Reinwoll . Popeline
Reinwoll . Damentuche iÄÄ.
Elegante .Rock -Schotten in Kamm'

Foul6 , ca, 110 cm breit .
garn und

. . per Meter nur

Blwnenthi

Wir empfehlen
dringend v. diesem
Angebot für jetzt
oder späteren Be¬
darf den ausgiebig¬
sten Gebrauch zu

machen.

# Wi !Hlf..

Reelles Möbelgeschäft.
Wer ante und billige Möbel kaufen will, wende sich Wellritzstr. 6.

Größtes Lager in sämtlichen Holz« und Polstermöbeln, Bettwerk, wom
einfachsten bis zum modernsten Stil. Nur crstklassrge dlare unter wat-
^ ^ HjbE ^ chreinere? «f Tapeziererwerkstätte, Anfertigung nach jedem
Muster und Angabe.
Litton Maurer, Schreinermeister, lVeKrlWr. h.

KKsins1i-.28,
7el . 4281,di If Bad

empfiehlt zur jetzigen Jahreszeit seine

elektrischen Sieht-'814er
als dio bequemst . unwirksamst , Schwitzbad i-r u . best.
:Vorbeu £ungsmittsl geg, Erkältung ., Rheumatismus etc.

Rassnröte 1.319
venr. „Bianca". Gar . unfch- ÄahlL
Anerk. Bcrtaufsstellen f. Wrcsb.:
Drog. n. Parf . Moebns, Taunus¬
straße 25. Tel. 2007. Gustav Tettcn-
barn. Große Burgstraße 8.BreMolz,JSU
Anznndeholz
Avfallholz .

J . n
Säge

si Sa « 1 Mk.
. . » Sa « 80 Pf»
W. Kossei,
uns Hovelwerk.
elcphon 3184.

1000 Ztr. §Men-Schetth6k
akschnitten und geivalten. per Zenttt'-r
1.20 Mk.» Llnzündenolz per sack
1.— Mk. frei HauL. 6ebr. Sobätrler,
nnitllastsliercistrake 58. '*’•* Qa' n

Berechtigte randwirtschastsschule
m Weilburg a. D. Lahn.

Das Winterhalbjahr beginnt am 17. Oktober. Ausnahmeprüfungenund
Aufnahme am 16. Oktober, morgen» S-j- Uhr. Anmeldungen,md tunlichst vor
le n 15. Oktober zu richten an $ic  ^ U.rftiau>

„_ -WM"
Gut erhaltene Fenster , Türen , Bretter , Fußböden,

Schiefer , Bauholz aller Art, Futzbodenplatten , Träger,
Sandsteine , Basalttritte , Backsteine , zwei .Pallen , ca. 60 m
lang, 10 m breit, mit Schiefer gedeckt, billig abzugeben.

Mh . auf der Baustelle oder bei Adolf Tröster,
Eltviller Str . 17. Tel . 3878.
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Färberei V. BlSÜlOf Chem. Reinigung
Teppich -Reinigung mittelst » ruck - und Saugluft»

Grosse Burgstrasse 4. nahe Wilhelmstr . Moritzstrasse 4 . Walramstrasse 10, Telephon 270 .
Eilige Sachen innerhalb 10 stunden . ——— "

Große

Gcmiilde-Bcrstchcnlng.
Mittwoch , den 11. Oktober er., nnd folgende Tage,

31 Taunusstraße 31
co. 170 Oelgemalde,

worunter Werke von:

Urof. v. ßkever, 'Frof. Liesegang, Urof. Krenz,
WKotowsKy, Erwin Günther, Leopold Günther,
Beinke, Hommasstn, Walter ßteff, Schmidt,
Zungölut, Assot, Kein, Keydenthal, Laviere,

Kofmann, Scheurer
und vieler hier nicht benannter namhafter Meister, meistbietend gegen
Barzahlung. * 00

NB. Es bietet sich Gelegenheit Werke ^ rvorraqe »,der
Meister günstig z» erwerben , woraus rch Kunstuevyaver
besonders aufmerksam mache.

Besichtigung jederzeit gestattet«

Bernhard St©senaB 8f
Auktionator und Taxator,

v,.i»e,l.ILIMinschniami
prakt. Nijt,

wohnt jetzt

Langgasse 48.
Sprechstunden von 8—10 u. 3—4 Uhr.

Fernsprecher 306T.

Teleph on 6584. .. _ — ,v- - ..
» f

3 Marktplatz 3. Telephon 6584.

ff iflstiaflener KonserYalorinni ftir Mnsik!
rrrr
%r
♦
♦

♦
o
♦«
o
♦
*ch

♦
»

Rheinstrasse 64. — Direktor: Arthur Michaelis.

Institut für alle Zweige der Tonkunst.
Unterricht von den ersten Anfängen
bis zur vollkommenen Ausbildung.

Mlaviersniel : Herr Professor Mannstasdt , Königl . Ilofkapell-B&ia» 1 r P Tiov, K Hirsch Kö dgl. Kammermusiker , Herr
meister , Herr Fr Petersen , H® . q A . Leydecker , Pianist , Herr
0 . Triilhaase , Konigl . Kammaimusiker He rt F).L K!. Hülcker.
K. Wiegand, Pianist. Prl . E. Khode Prof Stockhausen) : Frau LuiseFrl. M. Atirens. — (Methode . _ VSo | ljl4.
Petersen-Zur Mieden, Frl. IW. Be«t‘ :r̂ tor£ Michaelis , HerrK. Hirsch,
(Methode Professor JoachimI . H ■ k |h  König ], Kammermusiker,
Königl . Kammermusiker , Hen 0 1 Brückneri : Herr Konzert-
Frl. G. Wichaehs. Herl. Fr. Petersen, Organist an der fcchloss-
meister F. Brüht. — « r, .ei . * ._ seln l»le und Orcltesterspiel.kirche. - ManimermusiU ) Ense . .. nt «

Eintritt Jederzeit. - Prospekte gratis.
a 4-üiiy?ifls VOM 'S.$——-SL Ifia3 -— SlF

Anmelduuseu vrert **5fains  Zimmer Sr . LL <». 8t .) ,im Btnrcais iSe » Moeservatonu » ,
eiitgejjengenommeii

meine SiUMcßcr. l4 ‘/i söüte alt » bereits lh Jahr im eigenen
Haushalt tätig gewesen, sehr kinderlieb, ^ « ndnuna gesehenbürgerlicher Familie , woselbst streng ans Zucht und Ordmmg gesehen
und ihr Gelegenheit geboten wird » Ü«V auch gründlich im Haushalte
auSzubilde ». Familienanschiuk und schlicht um schlicht erwünscht.
Gest. Angebote unter A.  ns ® an den Tagbl .-Berlag.

erwerbend tätig und viel
auf den Füßen find, ist es
mehr denn je geradezu cm
Bedürfnis,bequemes Schuh¬
werk zu haben.

Dierschuhwaren-Konsum«
Gesellsch., 19 Kirchgasje 19,
hat unter dem Namen

Mir
einen außergewöhnlichbe¬
quemen Stiefel emgeführt,
der in den Ballen sehr breit
ist, hoch im Spann u. leicht,
da er außerordentlichsolid
verarbeitet ist. Um Besich¬
tigung ohne jegliche Ver¬
bindlichkeit wird höfl.gcbeten

Schuhwaren-Konsum.
8010 Telephon 3010.

♦
♦
♦
♦
♦«
♦
❖

' Tafel - Obst.
Birnen Vid. 12 Pf.. Aebsel Pfd.

1« Pf., echte Borsdorfer Pfd. 15 P
Blat ter Strotze 176

«
«>
4>
%♦
«
#
♦
♦d

»♦ » » » ■» » »

Einige Zentner gehst. Aepfel
verkaufen Schwalbacher Straße 38.

Mrssbadener
Bestaltunqs-

Instttnl
Gelrr. Urttgebauer.

Dampf-Kchreinrrer.
Gegr. 1856.

Telefon 411. 1388

Zargmagazin
Hchmalbacherstv. 36.

Liefe rant des Verein-
für Feuerbestattung.
KiM- Uebernahme von

Uebersührungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

zu

Wir suchen zur Nebernahme der Vertretung unserer Gesellschaft
(keine Versicherung) für Wiesbaden energischen Herrn welcher
selbständiges Arbeiten gewöhnt ist und sich rm Besitze cmeS flusNgen,
sofort verfügbaren Kapitals von 3000—6000 Mk. bestndet. voraus¬
sichtliches Einkommen8- 10,000 Mk., bei besonderer Tüchtigkeit und
Fleiß noch höher. Offerten unter ist. 6717 befördert» aube & « o .,
H erlist 8 . W . 1» .

Mertel Droits!
ErstklassigeFabrikate.

Anfertigung
nach Mass.

Fachkund. Bedienung.
Anprobier-Zimmer.
Auswahlsendungen.

Reparaturen.
Amerikanischer Korsett-Salon

A . Merkel,
Schützenhofstr . 2 , Ecke Langgasse.

« « MWA. MS.
Marktstratze 8, ESc Manergasse»

Heute abend:

Pr. ShciMrtvffclii,
nordd. Magnun bonnnr, 12- -14 Är .,
hat aüzug. per Ätr . 5 Mk. frei » tat.
Wiesbaden Ferdinand Ohlcnburgcr
in Dauborn.

«M « ..sMAM"-
Heute Dienstag

großes Schlachtfest,
wozu frdl. einladet
Frau  Karl llart mann Ww., Slblerftr.2a.Sa Ratur-Butter
frankop.Nachnahme6-Pfd.-Kiste Mk.5.30,
lO-Pfd.-Kiste Mk.8.50. 81. Sarjules,
Bucza cz 26 »via Ode rherg(Schlef.). F87
Großer Schuhverkarzf
Nengaste 22. Gut und billig.rn ^)auvorn . - " _ _ —_ ^

MXX XXXXXXX XXXXXXX XXXXXX X xxxxxx xxxx

Victoria Kaufmann
Louis lay

Verlobte.
Wiesbaden, 8. Oktober 1911.

x
Z
X
X ^
x sofxx XXXXXX XXXXXXX xxxxxx

Hiermit die traurige Nachricht, daß meine liebe Frau , unsere
gute Mutter, •

Frau Wilhelrnme Ilg , geb. Bach,
nach langem schwerem Leiden sanft verschieden ist.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
Und . Ilg und Kinder,

Röderstraße 47, 2.
Die Beerdigung findet am Mittwoch, den ll . d. M., nachmittag»

3' /- Uhr, vom Südfriedhof aus statt.

«/ «eLnaerrrtrsus beqinnt Mittwoch . 11. Lktoü.
Uhr. Lionoror Mk. 6.50. ca. 16 Stunden.

Schnellschreivübnngen 8- 9?«”“-!»m.»sssä  r“1
Slot;. S„ »°«r»Vh^ °rn »E

Institut Sehellenlierg, Marbuifa.--Lahn,
Höhere Schute mit fensiouai

u "TKlass ., 6 - 10 Scliiil . Vorzug !. Unterr.
VI— la real. u. gymnasial. ^ Spielplätze. Turnhalle. Spielwiese.
Individ . Beliandiunsr -̂ ^^ 103̂ jüch . 1911 bestand , ausser andern alle

nherl eiirer a. D., Sybelstr. &Körperiib . all . Art
Abitur . Referenz.

Or. Schellenberqju

Statt jeder besonderen Anzeige.
Tieferschüttert teile ich allen Verwandten und Freunden mit , dass mir heute

mittag gegen 12 Uhr mein einziger , geliebter , hoffnungsvoller Sohn, der

Einjährig-Freiwillige

Paul Lotträ-Bornhofen,
Kgl. Regierungs Bauführer,

nach 2tägigem qualvollen Leiden im Alter von 25 Jahren durch den Tod entrissen wurde.
In tiefem Schmerz:

Mina Bornhofen, Wwe.
Wißsbaden-Sonnenberg, 8. Oktober 1911.

Die Beerdigung findet statt : Mittwoch, den 11. Oktober , nachmittags 3 Uhr , von
der Leichenhalle Platter Strasse nach dem Nordfriedhof.
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(Fortsetzung von Seite 15.)
- Urmrsrn, Kta !lA!,grn etc.

Weinkeller, SS , ff \ S.
Schwenkraum, sofort billig zu verm.
Erbacher  Straße 6.

Auswärtige Wohmmgrn.
Jägsrftraße 6

'sch. 2»Zim.-Wohn. bill. zu vermieten.
_Näh . bei Heymann , 1. Stock._
8 große Zimnrer mit Bc.lko», Küche,

Keller an ruhige Leutez. v.So » »ren-
berg , Haus Heinrichroöhe, Burgnr.
Bor Sonnenberg,

Bergstraße 8, Part ., hübsche 2-Z.-W.,
in freier Lage, per sofort zu verm.
Näheres Berg straße 4.

Biebrich, Kaiserstr. 47,
mod. 8- u. 4-Z.»Wohn. v. Mk . 380 .—
bis Mk. SSV.— preisw. zu vm. Näh.
«erner , Wi?sb., (Söbctiftr. 18/3779

3ni 15. Irl . Oer1. pe|.
schöne 2-Zim.-Wohnung . 2. o. 3 Et .,
Nähe Bdolfsallee, gesucht. Offerten
u. F , 653 au den  Tagbl .-Berlag.

Möbl . Zimmer,
möglichst Part . «. separat, Nähe Ring
oder Mainzer Straße , gesucht. Off. mit
Preis unt. 0 . 886 an den Tagbl.-Verl.

Gesucht für eine» Arzt

2 Zimmer
mit oder ohne Möbel p. 1. Jan . 1912
oder früher . Offerten mit Prersang.
unter L. 657 an den Tagdl .-Berlag .__

Z' MMl ' VljWW
(Südseite) mit reicbl. Zub. in guter Lage
gesucht. 450—480 Mk. Villa bevorzugt.
Westend ausgeschlossen. Ausfiihrl. Off.
unter K. F. 10 hauptpostlagernd.

Dauermieter.
Alleinsteh. Herr mit eig. Möbeln

sucht ab Dez. oder spät, als Alletn-
mieter 3 Zim ., feine ruhige Lage,
mit einfacher Beköstigung. Ausführt.
Offerten mit Preis unter K. 1376
an den Tagbll -Berlag ._ F87

Gesucht
von Dezember cm Wohnung von
4 Zimmern mit Zub. von einzelnem
Herrn , in ruhiger , möglichst Höhen-
iai3>e, im Preise von ca. 900 Mark.
Off . u. I . 668 an d. Togbl .,.Verlag.

Wo kann ält . geb. Dame ruhig.
Hause 2 leere Zimmer mit aller Ver¬
sorgung für 680 Mk. freundliches
Heim finden ? Offerten u. A. 918
a„ den  Tagb l.-Berla g. __

Demem  Mer farailic
sucht zu sofort möblier des Zlimmer
rn nur gutem Hause. Offerten mit
Preisangabe unter O. 659 an den
Tagbl .-Berla g._ -

Von einem älteren kinderlos. Ehepaar
gef. per 1. April 1912 neuhergerichtete

5-Mmr -WM » »
mit elektrischem Licht. Bad u. Zubehör,
Front Süden oder Osten. Preis bis
1700 Mk. Offerten unter 1 . »38 an
den Tagbl .-Berlag._ ,_

Weitere Dame
sucht bei gebild. ruhiger Familie
zwei sonnige, leere, inernandergeh.
Zimmer , mit kräft . Pension oder
MittagStisch. Mögl . mrt etw. Gart.
1. Stock. Offerten unter H. 6o9 an
den Tagbl .-Berlag.
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WSßfll,7-f f Ir,
oder größer, als Fechtsaah, mi^ Bad
u. Zub ., u. andere 2 Zimmer per so¬
fort gesucht. Offerten mrt Preis
unt . O 658 an den Tagbl .-Berlag.

Villa Emser Straß « 15 u. 17. ^
Altvenommrertes Haus . Vorzual.

Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bä der  Teleph on 3613.
‘ Pension Bauer,
Miedrichstr . 7, E «ke Wilheimstr.
empfiehlt komfort . eingerichtete Zimmer
an Dau ermieter.

Möbliertes Zimmer
mit Heizung, Nähe Badehäuser für
Kochbrunnen, von Ebep. ab 15. Okt.
gesucht. Off . m. Preis F . L. O. 1889
an Äud. Blosse, Frankfurt/M . O143

Einfcüäisni/Gus,
Haus Dcimbachtal,

Dambadital 23 « . Neuberg 4.
5 Min . vom Kochbrunnen,

3 Min . vom Walde.
Zimmer , m 'dbl. ti. unmöbliert , mit
eig . Bad , Wohnung i. Abschluss.
Vornehmste ' und preiswerteste
Pension am Platze. — Tel . 341 .

Thermal -Beider^__
LTlTŜGeschüftssrLulrin

finden in g. Sause Zimmer mit 1 und
2 Betten nebst guter Pension. Offerten
unter F. 659 an den Tagbl.-Berlag.

WßsÄWW.
Hübsche Zimmer

auf Tage, Wochen, Monate mit od. ohne
PkN'ion. Pension von 75 Mk. monat¬
lich an. Guter bürgerlicher Brtvat«
MittagStisch 1 Mk. im Abonnement.

Lauggasse IN.

Feine Pension
für In - u. Ausländ, stud. Damen,
Mk. 108 pro Monat. Bad, elektr. Lrcht.
Wo? sagt der Tagbl.-Berlag. Nb

Junge
' *?

.W inter penstonu
1. Kurlage . Eieg sonnige Zimmer.
Wivkl o!i vorz. f. PriTatküche . Monatl.
HO Mk. Luisenstr . 3, 1, a . d. Wilheim str.
Oenston FinKen lmch,
^ Wuseumstraße 5, 1.

Elea möbl. Zimmer mit und ohne
gOstf vreisw . zu vermieten . Elektr.
Licht Zentr .-Heizung, List . Bäder.

#
# A>- V

//> V& &
&

< ■4?

<Va- &

sucht zwecks Erlernung des deutschen
Haushalts in Suter Famrlre Auf¬
nahme gegen Usbernahme entsprech.
häuslichen Pflichten und Unterricht
Englisch. Familienanschluß Bed'Ma.
Offerten u. G. 633 F. M- an Rudolf
Messe, Mannheim . ^ 143

Jeder Bieter
TarlangedioWolinungslistendes
Hans- n,örmidöesitzer-Verems

35. V.
Gesohäfisatello : LuiseneSrasse IS.

Telephon 48S. F373

Wohnungs -Nachweis-
BureauLionKLie.,

Dalmhofstraßr S.
Telephon 7V8.

Größte Auswahl von Miet- und
Kaufobjekten jeder Art.

Seid-md Zm« hrlien-Narlt der Wiesbadener Tagblaits
Lokale Anzeige» im ..Geld- und Jmmobilien-Märkt" kosten 20 Pfg ., auswärtig- Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

^WWUMH ^ ^ irTiä TTliT"i

K »pttMr « -A « srbotr .

Kaufe B20688

M0thekklNl.WerjM?iae
aller Art in Höhe bis zu

100,000 Mark.
Wahl , See robe nftrahe 1, 1.

20,000 Mark
auf zweite Hypotheke auf ein gutes
Wohnhaus in Wiesbaden auszulerh.
Offerten mit genauen Angaben unter
G. 652  a n den Tagbl .-Verl . F373
‘ 20— 25,000 Wi.  per sos. ob. spät.
traf gut« 2. Hypothek auszuleihen.
Selbstnehmer belieben Off . u. R. 151
an Tgbl.-Zweigst., Bi sm.-R. 29. zu r.

30—40 .000 Mark
«ruf 1. Hvpoth. EZzulleihen . Ofst
unter P . 659 an d. TagDl.-Berlayc

45 —50 .000 Mark
softort zu-r 1. Stelle auf Mvies Objekt
zu vergeben. Off . unter F . 660 an
den Tag bl.-Berla g.

Step i lalt eu -Gesir ri;r.

Von vermögendem Hausbesitzer
auf prima Öiefchäftshaus 10,000 Mk.
2 1. Hypotheken gesucht Offerten u.
L. 65g a» den Tagbl .-Berlag ._

Mk. 15—20,000
auf gute Nachhypothek mit groß. Nachlaß
gesucht. Off, n. 0 . 351 (in Togbl.-P rl.

AAA Mlc. gegen gute Hypothek
UV.Vl ’V zu leihen gesucht,

ckk. Sleler , Agentur, Taunus str . 28.

Geldgeber
erhaltenkostenfreienNachwes guter

Htzpothekem
durch LuZzÄHVLKs
Webergasse 16 — Fernfpr. 604

40.000 Mark zur Ablösung
von Mündelgeld als 2. Hhv. rnner-
halb 75%  der feldgerichtl. Taxe , per
gleich oder später von pünktlichen
ZinSzahlern ges. Off . u. T. 152 an
Taabl .-Zweian.. Bismarckring 29.
115,080 Mk. 1. HYP., 60% amtl . Taxe.
gef._ Off . ff.  H . postl. Bi smarckring.

Auf ein hochfeines Objekt in Wies¬
baden wird eine zweite Hypothek von

120 . 000 Mark
zum April nächsten ZahreS gesucht.
Vollkommene Sicherheit vorbanpen.
Vermittler strengstens vcrb. Schristliede
Angebote unter Ü» 660 an den Tagbl.-
Berlag erbeten. F374

1 mmobikirrr -N ^pstäufe.

RvsseMratze,?,
neuerb . hochherrsch. Villa, in prachtv.
Höhenlage, mit entzück. Panorama,
enth. große Wohndiele, 15 Zim ., gr.
Garten , Warmwasier - Heizung mit
all. Komfort der Neuzeit , evt. Auto-
Garage od. Stall ., zu verkaufen evt.
zu vermieten . Näh. Bilse u. Böhl-
ntontt Lellmundstraße 13. Tel . 2708.

Rerrerdaute fchörr« u . tarn-
fortoble BiWa mit Garten
im Südviertel ist trtfolae Liqui¬
dation billig zu verkaufen durch

J , ff l »r . CilUelillcI »}
Wilhelmstrabe56.

ZWKMW

BillK Nerohergftr. 0
sofsrt zu verkaufeu oder zu ver¬
mieten» Näh- daselbst. H232

Schöne 2Xb -Z.-Billa , Nähe Kurg.,
zu 50,000 M . Mietertr . üb. 3000 M..
zu verk. Oss. nur v. wrrkl. ernstlich.
Selbstk. an Postlagerkarte 48 hier.

Mlla AlisiiieW. 22
neuzeitlich eingerichtet, mit großem
Garten und Platz für Stallung , z«
verk. Näh. bei den Agenten, . ra der
Villa , oder Winkeler Gtraße l , 1 lks,
Billa , Damvachtttl,

Freseniusstraße 33, preisw . zu verk.
8-—10 Z., Zentralh . u. elektr. Lrcht.
Näh. Kaiser -Frdr .-Ring 3. 3 St,_

»inMHOen
zu oerlmufen.

HerMcsftl . Villa , in hervovvag.
Lage. m»t schönem gvohem Emr« n.
das Gänze ca. 1660 Qmir . grov, 1«rt
Oklober 1806 frr : i«Miteile, und be¬
wohnet. Aller Komyoot, 8 gevaumng>c
ZiiNmeu, arotze Drole, Nadezimcner
Ü. veichl. Zubehör , Küche im Sonberr .,
Dx-eise-aufzu.g, Zeutvalherz ., eleirr.
Lickt, Gas - u. Wassarlertm'« , vom
SeDstlbesitzer wegen Wegzugs zu
175,000 Mk. zu verk. Lnvemtar r,t
zu erirerbem. Gefl . Oftevten unter
L. 8727 an Haasenstein & Vogler^

Landhaus
nitt*i g>r . ©anten für 40,000 Mk. zu vlk.
Anzahl . 15.000 Mk., 7 Zrmmrer, dre,
Kammern usw. Schönste Hohenbage
am Kurpark . Off . unter G. 654 cm
den Dwg!bl.°Verla >ĝ.

^ Eckhauŝ
m. 3- u. 4-Zimmerwohnungn Laden,
in welchem ein Mili är ffekken-Geichürt
betrieben wird , in der Nähe der Kasernen
Wiesbadens, ist Verhältnisse halber
20.000 Mark unter der Taxe für
49.000 Mark bei kleiner Anzahlung zu
vk!kaufen. Hoher Ueberschuß. Feste
Hypotheken. Guter Rcstkaufschilllng,
Hypothek oder lastenfreier Acker wird
als Zahlung genommen. Offerten u.
V. 151 an den 'Tagbl.-Aerl. B20320

> Deff . Weimeßm » !, J
nackweisl. gut reut », m. klein.

% Grund st. in gut . Lage , preisw. "
gr  oerf . Anz. ca. 20000 Mk.
K Evtl , wird kl. Etagen «», mit in

Zahl, gen. Otto Engel,Adol'st.3.

fjfillS IE»ai!t fbÖdlEIf!freauent.
Lage Verhältnisse halber zu verkaufen.
Offert, unt. C. 153 an den Tagbl.-Verl.

Haus
mit großem Obstgarten bei Sonmen.
'bera>, wo eine Rasse-GeflugLzucht
eiuserrchtet ist u. guten Abmtz mit,
ist umständehalber zu verlaufen oder
zu verpachten mit totem und lebend.
Indent . Näh. im Tagbl .-Berlag . 0r

Im SüDviertel
(nahe Kaiser -Friedrich -Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 3 und 4 Zim . (alles vermietet)
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen . Gute Hypothek «nrd m
Zahlung gsnommen. Off . u . a.  37 .,
an den Tagbl .-Berlag . ^ 373

KlsiNSs
mit Gartett zu vcrk.^ Näh. Just zrat
SSr. Kirckigasse 43. F232

Verkauf - oder tausche
oder vermiete Hofreite für flemeS Haus,
Garten ober Aecker. Off. unter M. 230
postlagernd Biesstadt . 1-2(0,87

Mtt WWttt Maßt
gelegenrS kl. Baugrundstück preiswert zu
verkaufen. Off. u. 0C0 a. TM .-VerL.

in bevorzugter Lage an der MsS»
bacher Straße , Front gegen Ojtea,
in verschiedenn Größen, von 25 »!»
44 Nuten. Vs Bebauung, preis¬
wert ju verkaufen. Näh. Nikolas¬
strage 20, 1. § 238

einer Amemer der wierba-ener Tagblattr.
Lokale Anzeigen in: . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher SatzfE «* Pfg.. in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Psg. dre Zeile.

Gutgehendes Geschäft
mit prima Kundschaft, ' Pferd p
Nolle uinstäudehaloer zu vertausen.
Off , u. N. 659 un den LaabL.-Verlan.

Deutsche Schäferhunde.
8 Doch. alt . derselben Abstamm. Wi¬
der bewährte Polizeihund Luchs, zu
verkaufen Hell muardstra ße 4,  Laden.

Verk., vertausche Airedale -Terricr
mit Slvmimibaum, Fachoc hellbraun
mi>t schwarz. Sattel . NäherHs Dcvrltz-
stvaße 54. _ __ _ _ _ _ _
"2  Zwergpinscher , prima StammS ..
in nur Mite HaMe abzug. Nudch. 30,
WMchvl« 20 M t. Ja bwstr-ahe 40, 1.

Zwcrgschnauzer-Hüudin,
Uemer nfedl. WboWirad mit wunder,
schönem Köpfchen, alsto.ut stuVcnrr'.n,
Hill, zu veck. O ranwnstratze »8, 3.

Ein weißer Pudel,
'Irig , billig zu verkaufen

‘xakc  44 , L

Waldvögel. Rassetauben,
fWt m,  Hasen u. 1 Dobermann -Ruse
>7ll. zu vl Dsdheimo r Dir . 17. .GEH.

Bersch, schw. u. br . Jacketts,
sowie e. hesllar . PstlWarn . (Monfflon)
sehr billig zu verk. Michelsberg 7, 3.

Wege» Trauerfalls
verschied. Gchellsch- u . Ballkleider zu
verkaufen . Sandler verbeten. Nab.
inr Taabil.-Berlag . 9?
Kleid, seid. Bluse , schw. Samtjacke,
Gr . M , Dill., Sed an straffe 7, 1 'g>t.

Schwarz -seid. Kleid, F . 44—46,
Imal ßctawjTO, 1«hr billig «bzugllbm
Mn>nHstr!,-»cstrasie 10. Part . 1130715

3 elegante Kleider (sÄl. Fig .)
von einer Herrschaft Dill, zii verk.
Meichststa ste 84. 1 r . ^207 0»
Schwarze Damenkleider u. Mantel,
sehr gut erhalten , billig zu verk. Nah.
Hellimundstvatze, 52. I Sr . l._ _

Getragene Damenklcider
zu verk, Webergane 5g, 1 KM.

Eleg. fast neue Damen -Kleider
sehr bill. zu vk. Kl. Webergasse 9, 1.
Braunes Samt -Jackett, wenig getr .,
bill. Rhoinsauer Str . 16, 1, Schutz.

Gut crh. Damen -Paletot billig verk.
Dr>tzheimsr_Straße 84, Hth. 2- llnLL,

(Nut erhaltene BuckÄin-Faket .s
u. Westen, Weite 48 u . 50, zu 4 SW.
zu verk. Neud-orfer « twaße__6,_1,
Div . eleg. Kleiber, Wäntol , Gr . 42»

billig zu verk. <Wb« lst>vc0« 9, 3
Mod. Sammetkleib

billig zu vcrk. Karllstraße 37
Sch. Wintermantel , neu, mittl . Frg..
billig zu verk. Müh lgasse 13,_Mdh ._ k
Fast neuer schwarzer Damen -Paletot

xn  verk . Schiersteiner Str . 20, 3.
2 gut erh. Uuzuge. blau «. 8>au,

u. 1 'hell. Ulster, mittl . « tat ., viL _zu
verk. Frankenstraffe 1b, 1 l. U ^0oo8
Schwarz . Gehrockanzug f. schm. Pers.
zu b'erif. Moritzstraß e 14, 2.

Ueberzieher, Gehrock. __Kleider
zu verkaufen Neugässe 5, 1_recht«,

Sehr schöne Anzüge (Maßarbeit)
st8 u. 14 Mk., pass, f, mittl '. ebenst
llcstetats. Elvonovenstvahe 7, 2 t.

Drei Herren -Paletots.
"v ige billig zu ür

2 Stiegen . *
3 Herren -Anzüge billig zu verkaufen
Marktstratze 8^

Herren -Uebcrzieher
u. UeberziehM s. Jungen v. 8—,10 I.
zu vexk.  Scharnhouststnaiße 1, 3 link s,

Zwei Herren -PaletotS
und fast neuer Frack-Anzug billig zu
verkaufen Moritzstraße 54. _
Einige bcss. neue Ueberzieh. u. Ulster
zu verk. Schwalüacher Straße 53, 1. _

Zwei gut erh. Ueberzieher
bill.  zu deck. KarlÄr , 11, 1.

Ueberzieher für schl. Figur . ..
Jüngl -, Müdchenkld,, Mäntel , Hute
zu verk. Herbcrstraße 26, 3. _ .

Posten reinwoll . Kleiderstoffe
spottb illäg avzug. Wellortzstr. 36,_Lav.

Trauerhut , ' s. neu , Mantel
bill. zu verk. Jahnstvast« 80, Qg »-

Meyers Konversations -Lexikon,_
neueste 6. Anfl ., 20 Bide., statt 200 M.
für  100 Mir, zu vk.  SedanPl . 7, 2 r.

Ein schöner Grammophon
(tctdetlos sptel>end) mit Platten billig
zu verk. Mauritius straßie 11, 2c

Polyphon , gut erhalten,
mit 00 Platten , billig zu verkaufen
Schachtst raß e 18, 1 S tiege._ _
Neuer Drilling , unbenutzt, 240 Mk.
aekhstiet, lvegen Storbe 'falls zu veriv,
desgl. mehr . Angügie, WinterpÄ 'cto.t,
Jagidioppe. Binavrtstraße 1.

" Wegzugshall'er Speisezimmer
(fchtr. E ĉhêm , Diwan m. Umbau,
Tische. Stuhle , Betten , WaschLom..
Vertiko, Küchen-Einricht ., Bücherschr..
Spiogolschr., Kleiderfchrastk. Kredenz,

Kam,-Garnit ., schöne Bilder
nramenschreibtisch ä . Diverh zu
An der Ringkirche 9, Frontspitze,"■-wt  r- rrrr-—rx-r ~l7n  ia :. av )iPianlno , schwarz, für iV0 Mark
zu Verk. He lvuenstvatzc 16, 1 t•

Alte Geige _
bill. zu verkaufen Heroerstp, 13, 2 r.

vativn ufw, sehr preiswert äbzugebon
Nerostratze 4, 2. _ ,
Sch, Speifez. u. Schlafz,. Schränke.

Waschkomm., Diwan , Stuhle , Tische.
Spülschrank , Portieren , Lauferstang .,
ant . Möbel bill, zu verk. Nerostr , 88.

Gut erh. vollstünd. Betten
u. oinz. Teile , Büfett , Bert ., Knchen.
u. Kleiderschr., Z.-Klofett mit 'Spul .,
Sofa , Sessel, Tische, Stuhle u. vorich.
bill. zu verk. Norkstvaße 17. 1 ist
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Berk. f»f. das Mobiliar aus meiner Bersch. Möbel u. Betten sehr bill.
zu verlausen  Kirchgaffe 78, P art .. .

?. Pirmo . 1 H.-Schr-eibtisch mal Aufst
Unchen Fächer, 1 Dcmren-Schrerbnich
(Zykimideübur.), 1 Vertiko 2 Sofas,
1 Chms«k., verstellb.,.yr . Sichew-Ans-
gidhkifchf. 36 Pers ., dazu paff. z.?M
^chl «. ServiiMbvett u. SpreM ufw.

>■ Bauer . Göbenstraße 3, Gth .̂ 1.

Gut erhalt . Möbel zu verk.
Weibergasse 56, Laden. _ _
'MT ^Kaffenschr. H.-Schreibt., Sekr .,
SMg .-Wihlwasch., vollst. Kücheneinr.
bi ll. abz ug!. Helen«nstr« ße 18, 1 r.

Neue Nähmaschine, Pfeilerspsegel
bill. zu verk. Seerobenstr . 39, Gkh. 1.

Kompl. Bett . 1- u. 2-tür . Kleiderschr..
Keim., Kuchemn'chranA, Wisch, Stuhle,
Dpieael bill. W eichstrake 15, H. P^h.
iFast neues Bett billig zu verk.

17, Hth. 1 r ._ .
Shochhsteis. Betten u. 2 and. Betten
D -st-K, Mmderschr. u. Küchenschr. 16,
Mcstchkom. 12, Spi «yöl 7, Sosti 10,
KücheDschr.  20 . Bisrtral mstr. 30,  M .. A

4 pol. mod. engl. Betten m. Roßh.
M . Mvvitzstr. 68, P . foäwbfer Verb.
„Weg . Umzugs versch. Möbel bill.:8 Bethen 25—30, poil. engll Bett 50,
Kbeiiderfchr. 12—15, Kücheuschr. 14,
Sofa 15, SJertttfo 90, Wiaschk. 14, Deck¬
bett 8. Kam. 12. Ia hnstr. 44,
^Pol . Muschelbeit, Sprungrahmen,
Ndoißhaarmstr. u. Keil spottÄillm zu
betf.  EAvAler Straß « 4, Part . 5._ _
Gutrrh . Bett mit Muschelaufsatz 30,
ThcrisisA mit Decke 20, Sofa 8 Mk.,
DsvtAo W, Waifchbom!. 10. 1- u. 2°>tür.
Küeidsüschr. 16 u. 3V Mk. weg. Umz.
SU t>erÄ. Qraniisnstr . 27,  Wh . 1. Et.

Nähmasch., Schwingsch.. Vi. F . ^ br„
bill ig zu verk. Bleichstr. 13,̂ ^H,^ r.

Eine gar . gute Hanbnähmaschine
pf . billig zu verk. Taunusstr . 32, 2.
zw. 10 U.  12 morg. und 2—8 nachm.

Feder -n. Daunen -Betten
Wll. m verck. Msmarckviny 20, 3 r.
' Gutes Bett u. Dämenkl.
SU verk. Appl'fstvaße 7, 1.
Unterbett u. Kinderstühlch.. f. neu,

HM. zu verk. Hellmnmdstva ße 40, 1 r.
Gut erb. Kinderbett billig zu verk.

GchwcÄbacherS tra ße 85, Pa rt ._
4 Bestellen mit "Sprungr . 7 IN M.
Deckbett 5, Ottomane 10. Küchcriiimr
16, Dstche8—5. (gtojeael 3, Berticko 20,
2 Kaampses A 7, 51. Kom. 7, Klierder-
schr. 15 Mk. EAviller Mr . 4, Part . I

Bettstelle. Schrank usw.
bill. zu verk. Nikotasstraße 39, P . I

Salon -Einrichtung,
komplett, in Mahagoni , mit lieber
aaÄinen und Teppich, billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagbl .-Kontor
rechts ^>er Schalterhalle

Verschieb Diwans . Ottomanen,
sowie 1 hellgr. Pelzgarn . (Moussflon)
Mr billig zu verk. Steingasse 12, 1.

Wegzugshälber ^ zum Verkauf
übergeben 1 eleg. Sofa mit 2 Sessel,
^st neu. Anzusehen b. Dogenhardt,
Dapezi ever,^ Moritzstraße^ 21.

Chaiselongues, ältt , 8 Mk.,
Gasofen , fast neu, 15 Mk., Sitzbäde-
wanne , säst neu , f. 10 Mkl zu verk
An der R ingkirchr 2, 3 St.

Eichenholztüre mit Kristallscheibe.
iM  Falz 206X110 Zimt., 1 Bronze-
Lüster, 3 Gas -, 3 ekektr. L., schwarze
Bilder -Staffelei , 1 Korbsessel, ern
Schaufenster-Eckrasten, 2,40 I., ein
desgl.. liegend vor Schaufstr ., 1,62 I.,
beide mit aebqg. Scherbe, 2 ovale
Kristallglastüren für Ausstellkasten,
ca. 33 u. 43 Zmtr . breit,, billig vork.
Gr . Burgstraße 10, Laden , b. Führer.
'170/2 u. 1/4 Stück u. klein Fäss7,
owie Bütten brllig zu verkaufen

Nerostraße 32.

Nähmaschine, gebr., für 15 Mk.
zu verk. Hermvnmst raße ljh.jLjh_

3 gut erh. Nähmaschinen
bill. zu verk. Wellr itzstvcche^W, 1.
1 Waschmaschine. 1 Wringmaschine
u. 1 Gasherd zu verk. Fr . Scholl,
Bismarckrrng 2,_8. Et . L

Wringmaschine, noch neu,
bill. zu v«rk. Herde rstraße 2, 2.

Für Waschereien! ,
1 gebr. Zentrifuge (HanLSetrveb) mll.
zu verk. Dastinr . Lo thringer Str . 82.

'Friseur -Einrichtung , modern ^
neuester elektr. Tvockenapparat, Lad.-
Tisch usw., billig gegen bar zu ver¬
kaufen Rh einstraß e 5g, 2._

Schaukasten u. Erkergestell zu vk
Riesner . .stallaarier Stnatze b. _
"Für Bäcker oder Milchhändler!
fast neuor Handkarren m:t Kasten
billig zu verkaufen D20o02

WesteNdstvaße 88, Laden.
Zwei gebrauchte Handkarren

zu verkaufen SÄenenstratze 6.
Gut erh. Kinderwagen zu verk

SchierstMer , Straße , 11Ä1 ® -
Motorrad , D-- u. H.-Rad Kreil.,

bill Kla-uß, Meich lstraße 11,  Laden.
"Fahrrad und Damenrad . Frei !.,

sehr billig Rheinstraße 49 -
tzstil' crlü ' Hcrd. 1 Waschkommode

au verk. Kell« vstvaß'SQPart.
Kochherde billig zu berk.

LoiMnasr StraQ28 . iv 30431
Oefe«, Herde. .

Amsrik.. Arisch«, u. Regner rn allen
Größen bill.. Seben . g«at :s. Oien -̂
seher Kaus . Rndesheimer Sir . 20.
Bersch. Oesen. Dauerbrenner u a

b' ll Gosthestr. 1. 1. Anzns. mittags.
— ' Oesen billig avzugeben
LeberborgO-

5 Porzellan -Kachel-,
3 eins. Oesen. Meyers klerner Lexik..
3 Bd. 2 H.-Anzüge. runder Wsch zu
verk. Uhrandstraße 16, 2 St.

Frisch. Saalofen bill. zu verk.
Goethestva ße 1, 1.
Würmbacher u. Amerikaner Oesen
au veük. Goe thestrahe 1, 1 ^ t.

Eine Hühner -Bollrere
mit Stall bMgi M Vevk. u. einig«
GarienstnW . Biebrrcher Str . 5, 1.

' ^ ansq ^ uchp-

Mod. Pelzstola
Stein >- öd. Gdelmaüder ob. Maulwurf,
zu laufen gei'ucht. Off . nnt . B. W.
postlagernd  SchutzenhofstrMe ._ ,
2 mod. Jackenkleid. (Gr . 48—50)

zu k. gies. Off . PosÄagerkarte 16.
Elegantes ' Jackenkostüm,

Ferien -Unterricht.
sowie dauernde Nachhilfe sur Gym¬
nasiasten und Realschüler durch er¬
fahrenen Phüologen . Tagl .^ Vs Std.
Monat Mk. 12. Borb . a. schul - u.
Mil .-Eramen . Man , schreibe mir
Angabe der Klasse unter T . 651 an
den Tagbl .-Berlag.
Unterricht in der stanz . Spr . erteilt
Französ . .bill. Bertramstr ., 12, 1 lks.

Maschinenschreiben
u. Stenographie , grundl . Einzel,
unterricht , zu sed. bel.
Schreibm . Blei chstr. 23, 2.
Klaoicr -Nnterricht wird zu matz. Pr.
erteilt . Taunusstraße 9, 3 l.
Mädck. u. Frauen k. d. Wertznahen

u. AuSbess. (Flick.) chrer eta. Wasche
evt.  Westendstr . 16, Gth., Ho fmann.

Damen -Frisier -Nnterricht erteilt
Käpp, Hof-Theat .-Fris . Zimmermau 'u-
str . 6, 8. Auch Damen z. Sewstfrst.

Gv. 42,  giu Laupön MuM Orr . urrt.
A. Sch. 100 poitlag. SchüdeniWsttz.
Gut erh. Ball - od. Gesellschaftsklerd,
Gr . 46. zu kaufen gefnast. Offewtelr
unter O. 152 an dan TaM .-Berlag.

Kaufe füpÄähr . Jungen ,
N-ibr. Kl. u. Schuhw. ,Frau Schüret,
sedanstiraße 12, Fronifp.
O'.nt erh. gebr. Teppich zu kauf. ges.

Off . u. P . 660 an den Tagbl .-Berl.
Schreibmaschine,

gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
unter E. 650 an den Dagpl.-Werl ag.
Ältert . Möbel, Porzell ., Zinnsack,..

w. auch defekt, sow. ausrang . Sachen
j.  Art lauft Seerobenstr . 28, G. P . r.
Die ' höchste» Preise für gebr. Möbel
zahlt . Bertramstraße ^20,

Gebr . Möbel aller Art kaust
fsähnstvcckle 44. Hth. Par t . B 20513
Büfett . Spi -gelschr zu kaufen ges.

Off . Mbenistr. ' g. Gth. Part , r ., erb.
Auto,

4-zyl.. bis 20 L8.. zu kauf-n Ksucht.
Off . mit Preis unter Dr . K. postlag.
Luifenstrahe.

Gebrauchter Krankenfahrstuhl,
gut erhalten , für Monate zu, leihen,
event. zu kaufen gesucht. Offert , u.
C. G.  910 hauptpostlagernd.

Chaiselongues 16—18 Mk.. .
mit Decke 24, rote u. gr . Tasch.-Diw.
38 u. 45̂ Mk. Rau ent aler Str . 6, P.

Geld-, Spiegel - u. Bücherschr..
Kücheneinricht. für Brautl ., Betten,
Salon - u . and. Tische, weiß. Toilette-
mmmerhbillig, Hermannstrahe 12,1 ._

Polierte n. lack. Schränke, Betten.
Tische, Stühle . Teppiche usw. billig zu
verk. Frankenstraße ll _ ? 2O110
Ttür ; Kleiderschr. 15, Waschkom 10,
nuißb. p̂ol. Waschto-rl. M. Sv -̂Mss - ^0,
ul ». Sckwalh. Str . Jö , ffiti' . r. \ r.
"« leidstschr.." 'Krtiko . Küchen-Em«.Schlafdiw .. 2 Messingbettst. Ausz -T.
uiw . zu verk. RauentalerpH
^Nstst ^ nstd" Küch°n-EGricht,,ng ^
pveisiw.  zu vk.,,NlLdM>al'ditr. 8, Wkst.

Alte KirsMolz - u. ^
Nußb.- u . Eich.-Bücher- u. Klelder-
schranke. Tische. DPle«el Eichen- u.
Nußb.-Sp eisezim., '
Bett ., Bilder rc. zu vk. Adol-ssallee 6^

Vorzugs. Gasbadeofen,
mit u. ohne Zimmerheiz ., billig zu
verkaufen Schwalbach er Str . -52, 2 I.

Bratofen für Gas,
Hängelampe für Gas , Ma-ntÄ und

Gr . 46. rosa SeidenWuse zu
verk. Ntederwaldstraße ^ ,Part . r . ,

Gebr . emaill. Badewanne,
sowie «in gebr. Füllofen zu k. oes.
Osf. û . N̂^ 660 anch-en Tasvh -Ve« dg.

Kk. Herd (links) zu kaufen gesucht
B-ismnrckring 23,  1 rechts._ B20640

Leere größere Bahnkisteü kaust
stets Erlemann . Telephon 2439.

Eleg. Kleider u. Schneiderröcke
fertigt in u. außer dem Haus« an
Di eri ng , Ja hnstvaße/16, 2. —.

Näh. empf. sicki im Ans. von W..
Knab .-Anz., Ausb. v. Kid. Dag 1.5A
Luisenplwtz 6, Hth. Manf.  Frll ^Troih
Steppdecken w. schön u. dauerhast

genäht  Weüri tzstraße 46. 1. 820663
Modistin empfiehlt sich,

kraust Federn u. wäscht Spitzen. Nah,
Rümeüberg 1.3, Pa rt.

Modistin empf. sich in u. a. d. H.
Nvvkstvaße 7, Fvontslp rtz«. 82047)

Hüte werden modernisiert,
Zutaten vorhanden , sehr MM
Philippsbergstraße 45, Part , « chtsj

Hüte w. ängef., schick garniert
u. bill. mod. Blüch erstr . 35, 2 r. __

Weiß- u. Buntsticken seder Art
bei bill. Ber.  Bertramstr . 20, 1 lirM

Berll nsv

Sonntagabend kl. Tanz -Album
für Klavier Verl. BÄoihnung. da An-
deriken. Gäbeitstnaße 29, 4 linNs.
Mutter -Gottes -Brosche mit Goldeins.
am 2. 10. nachm. Vertoven. Geg. Bel.
abzug. Franken stvaße 1, 2 r . 820667

Bunt - ». Weitzstickeir wird billig
angefertigt Römerberg 32, 2 St.
' In der Konfektionsstickerei empf.
ich. Jahnstvaße 2. 2. Eta geMm§. .
Künstlcr-Monogr . für Üeberzieher

w. qeschmachvoll auAget. m Gokd U
§x übe. Hochstätttenstvaße2, Hth. 1. .

Friseuse nimmt noch Dame « an
Bismarckring 31, 2 Et . l . 82066$

Friseuse nimmt noch Kunden an.
Dotzheimer Straße 52, 4 l.

Damenuhr m. Kette Samstagnachm.
Biebricher Allee verloren . Abzug, g.
BÄohn. Göbenstraße 7, 2 r . 820608

(stutbürgerl . Mittagstisch 70 Pf .,
Abenidtiich 50 Pf . empf. R«ich«rt,
Htebenenistra ße 24._ B 20721
Gutbürg . Pr .-Mittags - u. Abendtisch
Bleichstwa ße 38, 1 L_ 8 20706
Alle Tap .-, Polster - u. Dekor.-Arb.

werden gut und billigst ausgeführt
B. Re iß, Albrechtstraße 12.

Alle Tapezierer -Arbeiten .
w. billig und tadellos angefertigt
Herrnmühlgasse 3, Hth,, 1 . Sr.

Ausarbeiten von Betten,
Sprungr . 5, Matratzen 4 u. c> Mt
Bertramstraße 20. Mtb Part , r.
I . Mann übern . Bed. v. Heizung

ufw. in Hervschafkshans. Off . unter
S.  85 6 an den Dagbl.-Verlag .̂ _

Hoch- u. Niederdruck-Heizungen
Werden von Fachmann pvompt und
billig bedient. Offerten u. U. 659
an den Taphl .-Berlag.

Nachweislich gut gehe"^° k-Fremvcn-Pentzo»
umständehalber L» verkaufen. JTi
U. „Erlstenz " ha>rptpostlagernd^eio^

Existenzf. 1 ov. 2 Damen °
Ankauf m. seit über 25  Jc -bren
besieh. Trikotagen -, We ;fp tt.

iüai  Lage äußert » Karen
>,a?tskonknrr . Nachweis!, gm
rentabel, verk. wegen Ruckzug v.
Geschäft. Aumbl. mmd. Mk. 651^
Offerten unter Existenz ^ . 44. »

^Gntgeh . Kolonialw .-Gescĥ 20

Gr . schwarz. Wgl^ ß>

«ÄS ! «
Fast neue lretzi»' ^ . .Hantel«euer hocheleg. Damen ,

120 Mk.. neue/ög' l40 Mll Gr . 48.

SWtzMM
Billigjjjtc eckite Spisien
für FichÜ oder Abendkleid zu verkaufen.
Dorksirane 19, 4. ^ - --

Dawenbltte.
^ .jdchenhüte extraEleg. garn .. D.- «- '45  Part . r.

biNlg.̂ PhlliPVsbergstr.,chU- N - -

2  Zylinder -Hute,
^ntor.

Schalterhalle vechts-

Vetroleiim -Ofen, tbaslampen
u. Holz. Schaukasten. 0,50 X 2.26 w,
bill. zu verk ^Wellritz 'ftvaß« 53, 1. .
3flam. Gaslüster . Blumentisch. Bett
billig zu verk. Körn crstvaße 1,  Part.

Gaszuglampe , Lüster, Pendel
u. Gasherde billig M verkaufen
Sckiwalbacher Straße 85, Part . ,

Flurampel . Lüster u. Zuglampen
billig zu verk. Frankenstraßechl_ .

Gaskrone u. Lyras
au v-enk. GvetHestwaße1, 1-, _ _—_

F'asst' i'stue Bade-Einr ., Gasherd,^uivn -Gavd. z.  vk. Mern str . 117,, 3,
"Fast neue große Gartenpumpe
lmit besonders tiefem Gestänge) zu
verkaufen Gsisbergstrahe 44^

ßebrgMte Sdirclbmafdiftin̂
versch. Systeme preisw., zu verkaufen.

S-t -ilm , Adolfstraße 1.

fjiWÖWtlntiH
tuil2 8 « Wl »M

JIjSIÄ
Friedrich Zander jr . u. Co..

Tiotcheimer Straße 28.

Mittlere Wirtschaft
von solid, exi. Wivtsleuten per Fan.
od. April n. I . zu Pacht., ges. Ost . u.
I . 151 DaM .-Zwgst., Bismarckr. 29.

Unterricht
Gepr. Lehrerin erteilt

qvdl. Unterr . in Sprach, u. a. Fach
s auch Ste l̂l. an P ^Ibat1̂̂̂ ule. Nah.
inr Taa bl.-Verla g._
Primaner ert . Nachhilfe u. Un.err.
Ost . n. I . 653 an den TaM .-Verlag.

Untersekundaner erteilt
Nachhilfestunden für dr« 3 Unteren
Klaffen. (In allen Fachern.) Nah.
Bertramstraße 20, Part . Irnls.

Von ausaekammten Haaren
werden di« besten Arbeiten angc-
fertigt. Prima Präparatron . Kopp,
HMh ea-terf ris., Zimmermann str. 6, 3.

Tücht. erfahr . Schuhmacher
empfiehlt sich für Maß oder Sckiuh-
waronhans als Logisarbeit -er. Näh,
Wellr itzstvaße 50,  2 St.

Herren , u. Damenschneider
des. Repavatuvon , AuSbüg., Aendern,
Scliwanz, Bertramstr . 12. P . T . 1624.

T. Schneider empf. s. auch. d. H.
a . Herven- u. DameimGard ., p. Tag
g Mk. Riehlftraße 5. Hth. 8  2053»
Kleid'.', Kinderkl., Blus, , a. s. Näharb.
u. ?lusbess. Blücherstr. 18, 2 rechts.

Erf . Schneiderin empf. sich a. d.
pers. im Garn . u. Aend. Bill . Preise.
R'ichlstraße,5 , Borderh . Mansarde.

Perfekte Schneiderin empf. sich
i'w, Unfertig , v. KoüSi» , Kleidern u.
Musen nsw. Nottelbeckffr. 16, 3 r.

Schneiderin empfiehlt sich
in und außer fern Hmufe. Frau
Kühn, Oranienstraßle 56, 2. 820700

Aelt . tüchtige Friseuse,
w, fr . l. Jahr « im Rbonn. tätig war
s. wieder ^Dam«. Adelhetdstr. 38, 3
Tücht. Bügelfrau sucht n. Kunden,

im Hause. Postkarte genügß Dotz-
heimcr Straße 100. Hth. 2 St.

erfekte Büglerin hat n. Tatze frei.
ichwalbacher Straße 43, 8. EstatzO,—
Gardinenspännerei u. -Wäscherei

«mips, sich bill . Ovan-ic nftr . 14, Laderß
Wäsche zum Waswen

u. Bügeln wird stets ang. F . Elsen-
heimer , Se danstraße 6. 3. 8 188H
Wäsche wird gewaschen u. tzebügelt

Gneise naust ra ße 20, Hth,, bei Hild,
Wäsche wird auf's Land angen..

gebleicht u. püniktl. beforgt. Zu erin
Bah nho fstraße 5, Ha ndfchuhgeschash

Wäsche wird tadellos gewaschen
u . atehüai-'lt Hockiistäl ttenstraßs st8, l ._ .
Alle Wäsche wird Qit+ u. bill. ausgeb.
Blücherstraße S.  Hth. . bei Walter .—,

Wäsche zum Wäschen u. Bügeln
wrvd angen . Tadellos« pnnktl. Liefe¬
rung . -Preis « nach Ilebereirikumft.
Feldstvaße 22. Delephon 363E

Hotel u. Pensionswäsche
z. Waschen u . Bleichen wird angen.
Off ; u. I . 649 a n den Tag hl .-Berlag,

Bügelwäsche wird angenommen
Luisenstraße 5, Gth . 2 St . links.

|
Suche schriftl. Nebenverdienst.

Off . u. O . 654 an d. Taa bl .-Berlgg.
'AilSstelliiNgs-Kiosk

in der Durchgangshall « des Tagblatt,
Hauses vom 1., Oktober cm ab zu
vermieten . Näheres im Tagvlatr-
Ko-iitor , Sch alterhalle^ vechtS._

Reklame-Felder
ftti der DuvchgangShall« des Tagiblatt-
Haufes jahüweise zu varmreten . Nah.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalter halle._ _ __ __ _—.

Tüchtiger zuverl . Kutscher
mit «ig. Coupe« u. BiDoviawagien,
sehr gut . Pferd , sucht Arzt zu Nähren
zu bill. Prieis«. Offerten u. D . 659
an den DaiM .-Borlag ._

3 schöne Kätzchen zu verschenken.
Kaifer -Friedvich-Rinig! 56, Mp . 1._

Mädchen, das seiner Niederkunft
>entMgensichtf. uuenchgeltl. Aufn>. geg.
leicht« Arbeit . Schachtstvaße 29.

Ghflf HK- «.PW«
preiswert abmaeben Marktplatz  5^ ._

5eE *Schlafstmmeretnr . mit 1 Bett
bill. z. vk. Oranienstratze 2 «, 1.  Etg.

Großer
Mövel -Uerkauf
SäISSSÄS

Möbel, Betten , 30 Spiegel , Bncher-
u. Kleiderschränke, 10 einz. Büfetts.
Rertikos . kompl. Schlafzun ., lompl.
KZen . TWe .̂ uszich- u. Ää^ ifche.p,»rr - u. Dam .-Schrerbtrsche, Sessel,
Stühle , Sofas , Ottomanen , Fl 'pr-
ständer sowie alles was auf Lager ist

Geldschränke) zu jedem anneqmv.
Preis zum schleunigen Verkauf.W. LzVVLtlA,
17 Fricdri chstr. Friedrichstr. 17.

Mkl-EiMlNS «8
Julius Jäge r . Wellritzstraße 23.

Groher Lager
ml  iMienemriäiiiniöcn

in jeder Preislage.
Möbelschrcmerei M.  Veite.

Gövenstr . 3. 820 17

Friseur-Toilette
mit Marmorplatte , ca. 4 Meter lang,
billia zu verk. Nah. bei Schreiner-
meiste/ Kugelstadt. Merstraße 9._
TBeaett Anlage einer Zentralheizung
sind eine Anzahl vorzüglich erhaltener

Oesen

Zu verkaufen
1 eis "großer Dauerbrandofen, so

Bit* wie neu. 25 NM. schön. Schrelb-
fefretnr 1 2tür . Schrank, Hartholz,
2 itür . Schränke (Tannen ), eine
eiserne Bettstelle. ■>Rheinstraße 39, 3.
Mklnfässsr Halbstück, Viertelstück,Welll»k?jrl. Oxhofte und kleinere
G cbin de zu verk. Rüe inst rafre 8  3 ._
irofer nî er VWgeWg.
aut erhaltenl. »u verkaufen ^ ^
_Oranienstraße 1. 2._WMMNMe.KauWl!le
sivid mehrere 4000 Apfebbäume
L 40 Pf ., Wieder ä 30Pf ., gr . Linden,
sowie Rotdornen billigst abzugeben
Richard-Waq-ner-Stratze 28.

Au- und Verkauf
von Antiquitäten aller Art.

luftig , Goldgasse 21,
nächst der Langgasse.

>

Gebrauchte Möbel u. Betterr zu
kauf, »cs. Oranienstraße 27 , 1. Erg.

A.Geizlials,
kauft zu hoh. Preis, von Herrsch, guterb.
Herren- u. Damenkl., Uniformen, Möbel,
g. Nachl., Pfandscheine, (8old, Silber u.
Krillänten, Zahngebisse. Auf B.k. i.Haus.

Salon,
modern und gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Off , u . U. 658 Tagbl .-Verl.

Ankauf
von altem Eisen»Metall, Lumpen,
Gummi » Ncutuchabfälle, Papier
(n. Garantie des Einst.) u. Flaschen bei

Willielm Kieres,
Mlttzandlung,

Wellritzsir. 39. — Telephon 1834.

Mlon -Nurichtilllg.
Oinivlett, in Mahagoni mit Ueber-
aardincn und Teppich billig zu ver-
kaufe.l. Näheres im  Tagbl, -Kontor,der Schalterhalle

Getragene Kleider!
Für Herren-, Damen- und Kinaerkl.,

Schuhen. Pelze,Zahngeb.,Gold, Silber rc.
zahlt nachweislich am besten nur
!L. © rostrot,
Me trgeraasse 27 , T eleph»2178.

Krau Kein,
Conlinstraße 3, 1, Teleph. 34!>0,
zahlt den höchsten Preis für gut erhalt.
Ker ren -, Damen - » . Kin derNelder.

Frau
Wrabenstratze 26 , Telephon 3895,

hohe Preise WZ» kein Laden
empfiehlt sich den geehrt. Herrschaft, zum
Ankauf von gut erhalt. Herren-, Damen-
»nd Ki>derk!., Pelzen, Schuhen, Gold,
Silber , Zahn geb., Nackl. rc. Postk. gen.

WA IAA
iLl . iv « >««-i-Nn *«« » . li. reinLaben,
zahlt die allerhöchstenPreisef . gnterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schuhe,
Pelze, Gold» Silber,  N achl. Po s.k.ge«.

Wirtschaft.

Gebrauchte, gut erhaltene Bade-
Einrichtnng (Gasofen und Wanne)
sofort zu kaufen gesucht. Offerten unterA. 911 an den Tagbl.-Berlag.

UlLi/dÄ» -G bar zu lausengesucht. Offert, unter
oder Angabe d. Marke n. d.

^ „1 ü Preises nnt. X 633 an
den Tagbl .-Verl. S83

außerhalb ber Stadt , mit elektrischer
Bahnverbind ., mit großem Garten.
Kegelbahn usw., sofort an tüchtige,
kautionsfähige Wirtsleute zu ver¬
pachten. Off . S . 152 Tagbl .-Verlag.
g»— m « »*»»>» —»—wem«

Unterricht
Unterritlit und Nachhilfe

in alle« Pachern der höh. Lehranstalten;
Beau'sichtigung der häusl. Arbeiten.
Beste Referenzen.

Oberlehrer a. D. Seher,
_Ado lfetrasae la , 3,

Lehr-Anftitut
für

Schulersatz
unterr . Schüler , bes. schwache oder
kränkl., vollst. f. jede Stufe u. Prüf,
bei nur wenig. Stunden tägl . Prima
Referenzen . Offerten an Postlager-
kar te 51 Wiesbaden 1. _

EiiÄlisdi. ™“ ik H„5r
® korrespon. Miss B..

Rheinstr . 77 1, Spreohst. 11—L



Seite 20.
Suissess©

donne legons de fran^ais a pi'ix moderte.
Off. D. «89 an Bureau du Journal.
Spanischen Unterricht
erteilt Lehverin. Off . unter
S . 655 cot  den Taa >bl.°BeÄag. _

~ ' ©'S

Der Unterricht beginnt
Donnerstag,d.19.Oktober,

morgens3 Uhr.
Anmeldungen nehme ich täglich,

iusser an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen. Ich
bitte dazu das letzte Schulzeug¬
nis , sowie Geburts - und Impf¬
schein mitbringen zu wollen.

Das Schlusszeugnis der Anstalt
;ibt die Berechtigung zum einj.-
■eiw. Dienst.

C7. Fafeer , Hofrat,
Adelheidstrasse 71.

li
Neuer Kurs. DienStag . 17. Oft ., £  S-
Khz«ds » Uhr , Gewerbeschule. C T9

Wiesbadener
WWW»
staatlcoseJiöfa.Pmatschule.

Gräudlicho Vorbereitung
für alle Schul- und Militär-

Examioa.
Arbeit- nnd Kachliüfestundcn
für Schüler sämtlich, höherer

Lehranstalten.
Aufnahme vom 9.Lebensjahre
an. Kleine Klassen, daher

Strang Indiv . Behandlung.
Vorzügliche Erfolge.

Direkten':
Dr. E. Loewenberg,

KbeinliaUnfitr . 5.

Ferien -Kurse
für Schüler aller höher . Schule«

Einzel- u. Klassen-'.lnterr . zu erm
(Pttiittt an Schüler all. Kl. m Engl.,
Franz ., Latein u. Griechisch. Spezial-
Kursus in Mathematik bei erfahr.
Pbrlolog und Mathematiker. — Bor»
»ereil « « « für alle höher. Schulen u.
staatl. Prüf . — Spreäist. tägl. 9- 4 Uhr
nackm.. Gönnt. 2—4 M arktplatz 8,2 l.

Beaufsichtigung der Schularb .,
besonders der englischen und fran¬
zösischen, wird gewissenhaft besorgt
von staatlich geprüfter Lehrerin.
Luisenftraße S. Gartcnhaus 1

Inh . : Marg . Hecker
Ktrchgaffe 13, 2. Kirchgasse 13, 2.

Gegründet 1901.
Bester akademischer Unterricht im
Musterzeichnen, Matznehmrn, Zn-
schneidenu. Llnfertiae» sämtlicher
Damen- und Kinder-Garderoben.
Wöchentliche Vis IastrcS. Kurse
Schnittmuster nach Map. Aah

kurse von 10 Ma rt an.

Znstldü Tein ^
Wiestiafieii.Priyat-HaMeisschnlß

Rhein-
strasse
nahe der
Ringkirche.

Beginn neuer Kurse
f. d. gesamten Handelswisseasch.,

Stenoer., Schönsohf. ato.

M7 "Kaufmmnr
sucht GaVelSverger Stenographie-
Unterricht . Offerten m. Preisangabe
Postlagerkarte Nr . 82 Hauptpost._.

Hedwig Brugmann,
Wiesbaden. — Luisenstrasse 6.

Am 16. Oktober beginnen neue
th  miree im Kunst ewerbl. Zeichnen,
Maien und Entwerfen. Vorbereitung

| für München.

Um Verwechselungen vorzu¬
beugen und irrigen Auffassungen
zu begegnen, haiton wir es für
unsere Pflicht, al en Damen und
Herren, die unsere

sssss.  1 ' u « »“«‘Issräe-
besuchen werden, ergebenst mit¬
zuteilen, dass der

rS,araa *054eä’a’«cI «t
in jeder Form nach wie vor von
uns persönlich erteilt wird. Auch
der Einzel -Unterricht zur Er¬
lernung aller lluudtänze , b®-
londers der modern »1 anz weise
— Tw >Step v.  Boston -Walzer.

ffVH * Sauer u. Pran,
Inh . der Wiesbadener Tanzschule,

33 Adelheid;trasse 33.

-Unterricht erteilt jederzeit
d ' . Elerman i,

Blücherstrabe 16, Part.

Zur Komplettierung eines vor¬
nehmen ,
Privat-Gymnassasten-

Tanzzirkels
unter dem Protektorat einer Dame
aus der Gesellschaft;, w»rden noch
Anmeldungen von jg. Damen, evtl,
auch noch von einigen Herren ge¬
wünscht. Nähere Auskunft erteilen

Julius Bieru. Frau,
Lehrer und Lehrerin der bil en ’en
Tanzkunst an Höheren Schulen und

Pensionaten,
Adelheidsir . 8 » . Teleph. 3442.

_ ^ latnrheil - Institut
SHelcne Büemmn-Sburg 1

jetzt Nheingaurr Str. 2, P r.
Rhein»K». NlNieWegej

SS * »J,
MliMge- RiiMlcgc

ösztl . geprüft»
Maria Hannig,

Coulinstratze 3, am Pichelsberg,
"Hattd»u. eiektr°Vivrat.-Maffage.
Anna i | örr , ärztl. gepr. Masiewe.
T retweiden stratz« l , P art , rechts^
4-

Wer diskontsert
oder kauft sichere Geichäftswechsei
auf Wiesbaden ». m' chite Umgeg. '
Off u. W. 656 au den TagbE-Berl.

^UMldei!sMmm
würd. Thermalquelleuhefider Wäger
für Bäder abfahren lassen? Off.
unter T. 656 an den Ta>gbi.-Berlag.

Dressur
von Begleit - u. Schutzhunden über¬
nimmt Beamter . Adresse zu erfrag,
im Tagbl -Berlag ._ ——

TMw  fit palen. 4*
Franziska Wa * n «‘f , ärztl. gepr.
Albrechtstr. 3,1. Spreckst. 10—12u.3—6.

An meinsm Nteiltev-Unterricht iw
Zeichueu u. Male»

nach dem lebenden Modell Wimen noch
2 Dannn beÄrvehmen. Au sipvecheu
d2U 4—6

sif mnrh. Gmil' er S 'tr . 60, 2.

üoderne Sprachen
Uebersetzungen

Handelskorrespondenz.
Berlitz School

Luisenstr. 7. — Tel. 3664.

S j, «■sa.c I8i-i«ve r CS21 3A4*54»
Hotel National, Taumisstr. 21. 8h«Uhr
Franz. Montag, Auf.,Dienstag Konvers.
u. Mittelkurs, Engl. Mittwoch, Anfang.,
Donnerstag Konv., Freitag Mittelkms.
Gäste willkommen. Auslc. u. Frosp. von
«1. Mores -* gtw «i Bie rst . Höbe 24
En»!. Uutctr. “"5_ _ . „ Privatstunden

gjtiji M oore , Siqein ftr. 101, 1 rechts.

Englischer Unterricht
Hiss Sleavpp . Luisenpla tz 6,1.

—EngiTKläisen -,Zirkel-, Pi iv.-fctunden
ert. Miss Csrne . Platter Str. 8, 1.

Enalischc ioitiiÄfntiim
gesucht. Offerten mit Brest angab- unt.
1). (i(ü) a n den Tag bl.-Vcrlag._ .

Engländerin(London) _
erteilt, ' Unter riciit . Moritzstr . 4, 8.

Socl » e-issisrä' BSaisiesa f) engl.
Litteratur -Zirkel gesucht.

Miss neore , Rlieinstras se 101.

-An den Soraratas Vormittagen
findet in meinem Atelier für junge

| Architekten und Zeichner ein
Kursus fir ApareUm

jstatt. —Monatl. Honorar5Mk.
H. Bouffisr, Kunstmaler,

Dotzheimer Strasse 24.

»le .
KlamerLshrsrm-

ausgeb. bei bedeut. Professoren, w.
noch einiaw Stunden zu besetzen
Dieselbe iftlm höh. Lehranstalt tat.
unb berf , über Refer aus angeseh.
Familien . Monatl . Preis .,,1 -- Mk.
vei wöchentlich 2 Lekt. Off . unter
W. 617 an den Taabl .-Vertag.__

Verloren om Sonntag 1 Uhr
ein schwarz. Spitzentuch, Weg Schone
Aussicht. Abcggstraße. Sonnenbergcr
Straße . Geg Belohnung abzugeden
Schöne  Aussicht 35. Part.

Stly Frey 9
p ^ “ äeztl . aev «. Massensr , - MZ

R «rostratze 3« , 1._

H>Maffi!sesiirTlimcu!
Greta Vo lt , gepr., Wör thstr. 14, 1.
ÄWsage, Nagelpftege
Ottilie Kas sberger,Ha ngg.54,2,ärztl. gepr.

Massage, ärztl. gepr.
" AleNüdlg Mel

Spreckst. 11—1 u.P—7.
Dotzheimer Straß e 31,1. (Acrztl. gepr.).
FMMrßerWW..WeNlg8lli
MMüMche8. Witz.1.

Phrmologin Damen.
tim-  einzig in ihrer « rt . - MI

Ni -ete « e -Se r . Mauerga sse12, 2 r,
pj ? “ Ptzrenoiogi»
155, Passbemler , Schtval»

vachcr Str . 33 , V orderst . 2 St.

Scha -chr ft ratze 23,1 St .. Frau
LL-»vi.  Sprcchnd . J0 —1, 4 - 10  abends.

IQtenOlOQin ^ ecUer .SBalram»
straße 8, 4 St . links

BOlJclöiiiMns
Gestern wurde eine gold. Brosche

mit drei Brillanten verloren . Ab-
zugeben gegen obige Belohnung bei

Hofjuwelrer
Julius Herz,MeWffe3.

Berühmte Pbrenoloain
Kopf- u. Handlinien, sowie Chirsuantze,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.
iEiise ’s? e lf , Hirsckgraben 10, 2.

MWMV -MK
in der Durckgangsballe des Tazblatt-
HauieS vom 1. Okt. er. ab zu ver»
mieten. Näheres im Tagblatt -Kontor
Schalterhalle rechts.

VLL™.™ -— — —

RÄame-Jelder
in der DnrchgangSballe des Tag»
Viatt -Hauses jahrmciie zu vermieten.
Näheres im Tagblatt -Kontor, rechts der
Schalt erhalle.

KeaelabeZw frei.
Germania -R «ftaurinrt .HeIenenstw27

und Älasenleiden (Geschle-ht- l.), auch
alte Fälle, Queck leer iechluui. Lorzugtz
Erfolge. Diskr. Betzaildliilig. L löridbNrrhlN't

Kuranstalt s. nsmrge >n. Heilwelse.
Wörthstr. 17,a.d.Rhüi !er., 9—12n.S—8

^ Ci*I]c i:?c r in titln 11a § B in *e a 11
ersten R anges  Nrie vrichstr . SS, i.

KklMn». GkstzW»»««.
eilte Evscheinuny, in den testen
Jahren , mit eigenem H«us u. Vor¬
magen, wünscht mit -vermog. Dame,
mit vornehm. Eharafter u. Ruf , nicht
über 34 Jahre alt , zw. Herrat be5au«t
zu wenden. Anonym Mecklos. DiAr.
znaefichert. Off . mit Bild , welches
sofort zurückgeschickt wird , unter
M. 654 an den DaM .-Verlag^

BerüstmtePhrerrologin (erstklassig)
KL»K» »r«»rr €wH*üia*ewall .dL

BLeichft ratze 36, L. _
—ömio  t hebvr
Aimmermannüraffe5, Hth. 3 St . Frau
Jostm -na Klepper . Nur für Damen.
"System Lenormand . Wromanlic,
Sterndeutekunst. Fr . >m *m
Nachsolgerin. 05Ase ffiraissscSi, Diklch-
straste 36. 2 links. _ __

Konservatorisch gebildeteKLavierLehrerrn,
welche vorz. Zeugn . über ihre Lehr-
tütigkeit vorlegen kann, mochtw mch
erS 'w-nd-c-n ^^ •ehionv Moncröl. Pr.
12 Mk bei wöchentl. H Lekt. Off.
unter K., 652 au den Tagbl .-Berlag.

gZk lUüvierlshrerin,
nimmt noch Sdiiilcv ein* ituch
vormittags , wöchentlich 2 Stunden
lo Mk . Offerten u . B. 4443 an
D. Freust , Wiesbaden,

v-
Grammatik,
Konversation,
Handel;skori'espond.

RJipinetv . Sprechsk 11—1.
^Mranzösifch » Huglisch erteilt dipl.
Lehrerin. 10 Iahe im Ausl . Adresse
im Ta «bl. -Verlag._L 202(4 Cw

S9ar «ienne iKiiliütrleedonne
legons gram, con vecct. iaunu sstr. 71,

$£t &St$ 0fS Billa Küster , Hainer-
wra 4, unierrichtel im Französischen.
Std . 1 Mk. Die 2 ersten Stuno.  gratis.

GepMfte FrarrzöstN
wünscht franz . Unterricht zu erteilen.
Fräul . Bermot Postlagernd.

6 68ATi l*  II’Tt:6Fr iCII t,
Solo- und Bnsemblestur.den.

AnsstTdeaia (autorisiert von Prof.
Dalcroze und nach dessen Methode)
Kurse in : » hytlimlseher Siyraä-
jöiä säiSs, Gehör Übung.,Atemstudion etc.

Preis aiiespr Kurse (10 Stunden bei
1 St. -wöchentl.) 12 Mk.

Anmeldungen erbeten Grosse Burg-
strasse 7, III . Mloem.

JWl 'MWM.
Anfertigung Maschinenschrift!.
Arbeiten, Äeroielfäitigungcn
Mit Typen-Farbbanddrucker
() () 2c. übernimmt () 0
Kevrncrnn Wein,

beeid. Bnchcr-Rev.,
Rsteinstratze 113. Tel. 3080.

Schreivmasckineu- Hans.
Lieferant von Schreibm. Recken-
masä,.. Kopiermasch.. Türomöbeln
rc. Unterricht in Stenograph ie-

und Handelsfächern.

Schreibstd̂e
für maschinenschriftl. Arbeiten sedec Art
(div. Maick.). Bl ichstraße 23, 2 r.
Telephon 3061- B 20130

Guten Gesang-Unterrieht.
Stimmbildung. Aussprache, Vortrag,
Aternteohnik, in u. auss. d. Hause.
- Stimmprütung gratis . —-

Mona Bouifier,
Rismar ekr. 42. Slb

Wo rzetta zi-Malere i
fertigt Ersatzteile, Porzellan- u. Email-
schtlder. Rste instr a tze SS, H

w gr, .zyS, Lssssks
beurteilt Gesiebt, Hand u. Handschrift.

<ilol »8sa .sg8- AI , !?. Bet -_
Bergung,nnd Zukunft
Ledenscriolg und Schicksal beurteilt n.
Handldtg und Ang. d. G-burtsdatuuis
Wir. CharSi, Balmhosstr.3,11

3u fhrech. v. 9—12 u. 27g—9 ll hr.

Km heiraten
bietet gute Gelegenheit

Jrau Wehner,
»WA8 -L.NMÄA
40 Mille , w. Heirat . Mehr . Wetwen
m. eia. Häuf. u. Geschäft, w. Heirat.
Einheiraten kann Architekt. , Frauf ..
27 I kath. a. d. Land ^ Einheirat,
könn. 2 L-crNldwirte junge Damen mit
130—'200 Mille Bermog. Fr :.. 32 I ..
kath., w. Heirat m. Bäcker, 12 Mille
-bar. Sonst dtete vermdgoüde Damen
wünschen Heirat.

Beraarra . ü. Ankunft,
Lebenslauf durch Handisnrcndcuiung.

Ztln  CSIs»«sc5n -,
Metzoeraasie 2i -, 1, Näl-e Goldrasse

Selvstgeber
gibt Darlehen schnell und diskret.
Verlreteii durch W-L>/v :r , Mainz,
Ertda straße 8. Rückpo to 20 Pf.

Herrkt!
Suche für -einen befreund . Herrn,

der sehr fein und Jeb '.lde». eine
Dame mit größerem Vcrmögerii, zw-
Heirat . Derselbe ist Witwer und
Teilhalb er eines bedeutenden Engros-
GeschAites in Frankfurt a - M .. das
in sehr geordneten Verhältnissen.
Off - u. K. 658 -an d. Dagbl.-Verlag.

Heirat
w. viele gutsituierte Herron in ff.
Position durch

Frau Simon , Romerberg 38, 1.

3,SH II. jW . pSNbdjtu
finden Arileitung zu » « >
arbeiten tepL Art (Sto ?« w P-erlmutt-arbeit -en, Brennen , Sticken u-sw. i fei
billig. Berechnung. Näheres Gustav-
Adolf-Ttratze 10,  Part.

BertraMftrKße
Ausführung sämtlich. Polster - un-d
Davezier-Avbeiten, Neu-Anfertchung
und Ausarbeiten zu billigen Prerfen.
DnHÄbft versch. Sofas u Ottomanen
billig . _ Lapezterer , Siidj.JDautte _
~tV ' CTiwrtn r. Herrschaftsköckm,

«V* Ur .UA, cmps. sich zur Aus¬
hilfe. Offerten erb. Mainz , • l» .,
Pankrch lurstrastc 80, 3 Di. _,—

Langjährige ^ ireUtrlee fertigt

SElegati *. ili .Sss*
5Soaä©rBi5siea ,J’'SÄ*

ALdol!iei «istrsss £C SB , S.

Guter Verdienst ! F1A-
Mern Aetisei"iS“
sehr ftcn 5000 M . wegen nnvor-
bergelih nein Selbiibedarf unter
eigener Haltung gegen Rachlatz
zu verkaufen . Nur S -lbstgcber-
oäertcn unter ist,1*. I'. 1800 an
Bnd . Mosie , Frankfurt M.

We ls;zerrguäherin
empfiehlt sich im Anfcrtige « von
allen in das Fach schlagend. Arbeiten
von den einfachsten bis zu den e!eg.
Off. u. L. 659 an den Tagbl.-Verlag.

Vergrößerung
ihres Pützgeschäftes sucht seingeblld.
Dame Kapitalisten als Teilhaber.
Off . u. I,Lä9 ^a» den Tagb l.-Berla g,

-verdienst nackweislich
H.0 800 Mk. p. M.
durch kl. reut. Engros-
versaüdtgeschäftineig.
Heim. Off.sof.a.Lazer-

karte1 Rixdorf Imrw Ĵlbt. 138̂ _ F_162
Sch«iftl .Mve »vercienft durckAdr.-

oirbeit. Prochekt gratis . Intn . Adressen-
bnro A. Schädel, Hamburg 36. F .3

Gshrwets Dsme
aus achtbar. Familie , Mitte SO, gef.
ev. Häusl., sparsam , vermögend, mit
Kindern , 14—17 I .,., die ein groß.
Vermögen besitzen, möchte zw. Heincrt
mit gutsit . Herrn bekannt werden.

exln., f>edv«ch Ä'L'u't-ny,
Anonym zwecklos. Off . u. M. 650
an den Tagbl . -Vert-ag.
gMMiaSgBBSi —8M

Gebildete Dsnre
Waise . 4g Jahre . 00—100,000 Marl
Vermögen, möchte älteren , soliden,
reichen Herrn , mit sicherem Emkom-
hier zwecks Heirat kennen l. Off . w
Z. 152 Tagbl.-Zweigste Bism .,-R. 29.

Ttlltwt dess. Arr
sucht Brieiwechsel mit jg. hübsch Dam«
zw. H.irat . Off. bis 14. d. M. unte,
W,  1410 un Sv. Syrers ®, DiatNZ. F53

WeWelle der wierbadener
VirmarÄring 29» Fernsprecher

nimmt Anzeigen - Aufträge für beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagbiatts ^N gleilijeN ^ eiiseN,
gleichen RnlkgAfä̂eN und innerhalb der gleichen Auf¬
gabezeiten wie i>n „Tagblatt -̂ aus ", Langgaffe 21, entgegen.

8?WH ‘>*1



Nr. 473. Diensta g, 10 . Oktober 1911 . " " *»

Horitz und MttnaeS
—. » . , • ma  8 -

Wiesbadener TagblatL» Morgen-Ausgabe , 3 . Blatt. Seite 21

Fernsprecher 2925.

Deutsche, eng!, u. französ. Leihbibliothek.
_ .1 13?.■»*«<.felis/CfSmi SCBirSO’ÄÄBl- TTlftist IT) Hl €

WiMüJstrasse 58.

Aufnahmen aller hervorragende » Dr8Me ! » » » gen , meist in » . ehr-
facher Anzahl, sofort nach Ausgabe. Gut erhaltene und saubere
Bände . Billigste Lesebedingungen.

Zeilschriften-Lesezirkel,■■■■ns im ^^ 7

enthaltend : 43 deutsche , 25 englische und 10 französische Zeih
schritten und Revuen . Pünktliche Zustellung und mogl . Berücksichtigung von

nzahl , sofort nach Ausgaue . . . . . Sonderwünschen . lö98

jKbSSitTS . schntllste Lieferung all» Z«Mirift « u. Z. ffiM«n te '»• »•

Tager-Veranstaltungen. » Vergnügungen.
Sönigl. Schauspiele. Abends 7 Uhr:

Die ZauoerfLöte. ^
diölidcnz- Theater. Abends < Uhr.

Sommer spuk. „
V»lk» . Theater. WbenDS S.1S Ubr.

Elternlos. .
Walhalla-Theater. Abends 8 Uhr.

Di« Musterweiber. ,
Kurhaus. 2.80 Uhr: M« vl-coach-

SMg alb Kurhaus. 4 Mr.
omiomtetttŝKonzert. &Uhr: L«e-

inonsest im Weinsaale. 8 Uhr.
Abonnenwutŝ Konsert.

viophon - Theater. WUHolmstr-atze8
(Hotel Aionopoi). Nachm. 4.60 ly.

Mnepho« . Theater. LaunuSstraße 1.
Nachmitta * ' "

~ . c H
HUM*»*»**.

7.90 Uhr: Konzert.
Hotel-Reltaur Frtedrichshof(Gartem

Etabliffemen̂ . Täglich: Großes

«tabliffem'ent Kaisersaal. Totzheim-r
Straße 18. Täglich ab 8 Uhr.
Großes Künstler-Konzert.

Walhalla-Restaur. 8 Uhr: Konzert
Sammlungen des Landesmuseums

Nassanlschex Altertümer. Tagmch
«eöffnet (mit Ausnahme des
Samstags ), vorm, von ii —i “•
nachm, von, .4- b Uhr Synntagsvon 10—1 Uhr. unentgeltlich.

Bemäldesammlung Dr. Helntzmann,
PanlinenschMchen Georsnet MUi.
wochs 10- 4 u. 3—5 Uhr, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei.

SktuariuS' Kunstsalon. Taunusstr. 6.
Banger's Kunstsalon, Lmsenstr. 4/8.
Kunstsalon Vistor. Wilhelmstratz« 60.
Kunstsalon Hotel Bier Jahreszetten.
Unentgeltliche Rechts° Auskunit für

Unbemittelte in Nassau. Spr-eck>,
stunidsnplan für Oktober 1911

Taub: Montag. 30., 1U4 Hv.
Rüdesheum: Montas , 30^ SH Uhr.
Obevlahnstein: Montag, 60., 6 Uhr.
Gmis: Montag. 16., 11̂ 4 Uhr.
Nassau: Montag, 16.. 2/4 Wr.
Evonbovy: Freirag, 13-, ^ Uhr.
Königsteru: Fvmtog. 13- 10 Uhr^
tzonEurg: Freitag. SO. 10l4 Uhr.

Eppstein: Donnerstag, den 2b.,
Donnerstag , 26.,

®Äta * Tf, "Ä * " »
Bs, 1«
Veränderten. nEntÄck, von
Alters,'chwachen untd Krâ M, fltmbtz-eit  toeeix itt auch Versicherte
kostenlos vor d«m Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für te«
kostenlos« Vertretung vor dom
ReichAverstcherungsamt in Bernn

Aerein Franenlulduna - Frauen >
stndium. Lesezimmer: Oraniem

tür Frauen - Berure: Biebrich.
Cheruskerstraße 8.

Fürsorgeverein Johannesstlft. E. B.
^ Fweck- Schutz und Rettung der

gefährdeten weiblichen Bugend.
Tureau : Luisenplatz 8J f.
stunden Dienstag nachm, von 4—«
Uhr. Donnerstag vorm. v. 10—11.

Fiamen-Ktub. E. E. ^ ran vcnftt. Io» •
Für Mitglieder ^eminet vonmorgens 10 bis abends 10 Uhr

Verein für Kinderhorte. Tagmch von
o—7 Ubr. Steingaß « 8. T mw
Nleichstr-Schule, Pari ., Aerghor.
chllf dem Schulberg. Knäbe-nhort.
Blücherschule » °tz-nn - Ludwm-
Horb Lehrstraße. LUfskrafte zur
Mitarbeit erwünscht.

Äe sÜr Kranke>.pk-eg°rmn-n
res Arbeitsnachweises rnr Frauen
Abteilung 2 (für höhere Berure!¥,SS £« s

Nersleiqenmgen
Vorsteigerung des Wi. ,

Frankfuntsr Str . 86 an GMchts>.
stelle, Zimmer Nr. 60, des Kvw-ml.
Amtsgerichts, VE . 9 Uhr. (« .
Ta-K,!. Nr. 444. S . 10.)

Versteigerung des „ Miets -Hauses

1!wachsGeoftnet "Mittwochs von 12- 1 und
Gmneüisame Ortskrankenkaff. . Meide-

stelle: Blücherstraß« 13.

Vereins $ 1od)rid)tcn

Urboitsnachwri, im Rathaus, umn*'

CÄtol für all« Berufe.

SSSSKRate * Much Sonntags
Ca & l für ÄUe ?

«erkauserinnen , Dienstmädchen,
Wasch, u. Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Christl. Arbeiter^
Vereins : S -eerobenistraß« ia , ^
Schuhmacher FuchS. -

Volkslesehalle . SellmunLstraß - ^ r
Geöfsnet: WZe-ktags von
Uhr; an den Sonm- u. Feierragc
von sL> bis 1 Uhr. „

Die Bibtiotüeke» Z'?, ^ arm'rurÄe.Beieins stehen jedermann »u ^ i
Mun « | Tß - an'°de? Castellstt.)

fck%1bSae(J2&0(\ i,ier5̂ 7lÜte
schule): DrenStag Von
F^ irfiWie Bibliothek 3 (in der

der oberen Nheinstr.) .

^ WÄiÄ

Paulinenstift. 3.30 Uhr: Nähverern.
Turn-Verein. Abends 6—7̂ Uhr:
^Tnrnen der KmademAbtevlung, I.

G—7.30 Uhr: UvbungsOtel der

avtivon Duru -r u. Zöglinge.
Nnaend-Vereinigung der städt. Fort¬

bildungsschulen. Lehrlings - Heim.
_HU Uhr: Lese- u. Spivlabend.

Wiesb. Fechtklub. 3—10: Fechten.
Fecktsport-Berein Wiesbaden (vorm.

Fecht.-Vereinig.). 8—10: Fechten.
Männer-Turnverrin. Abds. 8^ Uhr:Rieaenturnen der aktiben ,̂urn«r

und Zögling«, Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Turngeseüschaft. 8l4- 10 Uh- cibcf l

© «SB Wiesb. Münnerkl . 8Va: Probe
fVliriiti Verein j. Männer . Wartburg.
^Abends 8-/2  Uhr : Jusendabteilung.
Athletik - Sportverein . Abends 8.60

Ubr : UebungSstundt.
Wiesb. Athletenklub. 8.30: Uebung.

sangelischer Arbeiterverein . Abends
8̂ 4 Uhr: Zither,pielprobe.

&mnbi e m fiu!*x: 'Arfammluns-
Blau -Kreuz-Verein . E. V. Abends8 30 Ubr: Gesangstunde.
Stenographen - Klub Stolze - Schreh.
^9 Uhr" !Vereins - n. Uebeun«»-abend.

-auer Str . 10, >cm>Gevichts-
stelle, König!. AmDgepicht. Zimmer
Nr. öv, vorm. 9.30 Uhr. (S . Tagbil.
Nr. 448. S . 10.)

Vorsteigerung des HotebgrunbMcks
KvanMilatz 10 <m  GorlchtssteVe,
Zi'mmer Nr. 60 dss Kgk.
gerichts, vorm. 10.30 Uhr. (S.
TagM. Nr. 440, S . 10.)

Worsteigerumg von 1 Klavivr, einem
Büfett usw. im Hause Helenen-
straße 24, mittags 12 Uhr. ('s.
DagW. Nr. 472. ■&. 10.)

Theater Concerte

Königlich - d ^ »« lViet-
Dienstag, den 10. Oktober.

224. Vorstellung.
3. Vorstellung im Abonnement A.

Dienst- u. Freiplätze sind ausgxhoben.

Die Zauberflöte.

Uestdenr -Til - ater.
Dienstag, den 10. Oktober.

Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig

Sommerspuk.
Ein fröhliches Spicl in 4 Akten von

Kurt Küchler.
Personen:

Elvira Lotti . . . Agnes Hammer
Johannes Reimers,

Professord. Philo¬
sophie, alter Herr
der„Markomannia" Georg Rücker

Christine, seine Iran Theodora Porst
Else, beider Torhter. Margot Bischofs
Joachim Rothbnrt,

Professor der Lite¬
raturgeschichte. . Re nhold Hager

Katharina, seine Frau Erikao. Beauval
Friedrich KandarmS,

Prob d. Pia .chematik Willst Schäfer
Lotti en, seine Frau Softe Schenk
Eliricde , Angelika Auer
Augiiste ! beider Alice Weng orz
Johanna I. Töchter Mat. Gruczkun
Trudchen> . Elis. Modlinger
Ludwig Knolle,

oanä. meä. .
Walker Ditt.

stud . phil.

S S Carl Winter

iS ,* Miltner-Schönau
.tPs- Ludwig Kepper

Theo Riünch

Oper in 2 Akten von W. A. Mozart.
Text von Emanuel Schikaneder.

Personen.
Sarastro. Herr Schwegler

£ Ä ' "u ^ 'pt.scher̂ ^
Erster I m • n* ' • Herr SLeyrauch
Zweiter! dn -st-r . HerrW.ttschel
Zwctter!Oieharnischter Schmidt
st - Königin der Nacht Zrl. M -dfeiddL.„. Königin . .
Pamina, ihre Tochter
Erste \ Dame,m

wstte1 Gefolge der
-ritte 1 Königin

Erster )
Zweiter! Knabe
Dritter l
Papageno . .
Bapagcna

. . . .. Friedte!,,
Fr. Diüller-Wkiß
fr. Engetmann
rl. Voiet
srau Schröder-

Kaminrky.
Fra» Engcil
Frau Krämer

iwr
Bibliothek !t. 0. ^ itifc]; Mitwochs
Montags von 4—6 Mt . far.
u. San,Stags von ^ Fxanen-Suppen -Anstalt des W eso ^ arn ,
Vereins. Stemsaße «QJ-ffnctJ mit
borststraßc 26, tagt. Se g ierta0€.Ausnahme der Sonn- u. s

verein für unentg-U , , u
über W-lilfahrts-Einrm>̂ ^ .^^ ^
Rechtsfragen M „.. x abends
Täglich von 6 b's 7 M ) Ub.
Rathaus .. GrEr
teilung für Männer.

FortbildüngSgruppe Stolze - Schreh.

Stemm - und Ring -Klub G-rmanla.
Abends 9 Uhr: Uebung.

» »«kmännischer Verein Mattrarnm.
^ Ab-nd"^ 9% Uhr: Versammlung.
M -Ges.-V. C-ncordia. 9 Uhr: Prob«.
Schubert-Bund. 9 Uhr: Probe
M.-Ges.-Berein Union. 9 Uhr: Probe
M.-Quartett Hilaria. 9 Uhr: Probe.
»le's -V. Liederülüte. 9 Uhr: Probe.
M -Ges. Verein Hilda. Abds.: Probe,

Neu- Concordia. 9 Uhr: Probe,
frienet ' »• Militär - Kameradschaft
iirSt Wilhelm II. 9 Uhr: Probe,
«dener« u. Militär -Verein. Abends* a ilfir- Gesangprobe. .
» (9J u! Sportklub. 9 Uhr: Uebung.
m/wetiksvort- Klub Athletik. Gcgr.
^ 1892  Abends 9 Uhr: Uebung.
erratt" »nd Sport - Klub Menicitia.

TechnUchêME Wiesbaden. 9 Uhr:VerernH-rlveno.

g Uhr: Versammlung.
Radfahrer -Verein 1804. Saalfahren.
Laucrn-Vcrcin Bavaria. Probe.

stl. Geister
. Herr Erwin

tltapagcna . . . Frau Hans-Zocpffcl
MonostatoS,ein Mohr Herr de Leeuwe

Priester. Sklaven. Gfolge.
* * Sprecher: Herr Karl Banermann

vom Opernhaus in Frank,urt am
Main als Gaik.

Nach dem1.Akt tritt eine längere Pause ein.
Erhöhte Preise.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Mittwoch, den 11. Oktöber, Ab. B:
Madame Buttersly.

DonnevAtag, den 12. Ottöber. Mb. v:
Mda.

Foottag, den 13. Oktober. Abonm. 6:
Die Karolinger.

Damstaw, den 14. Oktober, Wb. A:
Ter Graf von Luxomburg.

g 'S Ernst Bertram
__ _̂ . G s  Rudolf Bartak

v. Dannenberg,
stud. zur. . .

Sohlmann,erster
Chargierter.

Rabe . . . .
Werner . . . »,
Elias Fruchtbaum.

cund theol. . . . Walter Tautz
Jakob Vollmann, gen.

Romeo, früher Sou»
leurdienerd. „Biar-
komannen",jetzt Wirt
.zur schönenAussicht" Nikolaus Bauer

Luise Vollmann. ge».
Julia , seine Frau Minna Agte

Pellmann. Couleur
diencr der „Marko-
mannia" . . . . Carl Graetz

Frau Brettwand, „ , . «,
ZimmervcrmieterinRosel van Born

Adele, Dienstmädchen
bei Prof. Reimers Kate Ruf

Gäste. Studenten.
Ort: Eine kleine Univerptatsstadt.

Nach dem 1. u. 2. Akte finden größere
Pauson statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 914 Uhr.
Mittwoch, 'den, 11. Oktober: Der

Deibgardist. „ ,
Do-rm-erstag, den 12. Oktober-: Son

Windhund. „ _ . „
Freitag. 13. Oktober: SommevspuS,
Samstag , den 14. Oktober: SB«

Ministor fallen.

Uslks - TH - stev-
Dienstag, den 10. Oktober.

Elternlos.
Volksstück mit Gesang in 3 Akte«

von Max Koch.
Personen:

Baron von Wölfling-
Neukirch . . . . Fritz Graumanu

Willy, sein Sohn . Richard Bauer
Muckel, Rechtsanwalt , .

und Notar . . . Ferdmand Voigt
August Andrik,

Riaschinenbaucr . Max Ludwig
Charlotte, seine Frau Lina Toldte
Anni, beider Tochter Lottt Volange
Pasig , Hausbesitzer u.

Inhaber einer Pfand-
leihe . Adolf Wlllmarm

Jarome Regenwurm,
Inhaber eines ÄuS- .
kunttsbureaus . . Ottomar Zlo»

Liesbetb, Kammermäd¬
chen bei dem Baron Marg. Hamm

1. Bild : Unter dem Dach. 2. Bild:
Ehre für Liebe. 3. Bild: Arm u. reich.

Ort der Handlung: Berlin.
Zeit: Gegenwart.

Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Mittwoch, den 11. Okt.: Quitt.

Theatev -Erntrittspreisr.
BolkS-Tbeater Wiesbaden.

Sperrsitz (Reihen) . » , 2. Mk,
Dutzendbilletts

' crsisSperrsitz
Dutzendbilletts

Saalplatz . .
DuhcnbillettL

Galerie . . •
DutzendbillettS

* «
• •

. 20 .-
' ' 1'b°
. . IS.—
: :io~
. . —so. . 6.-

Sonntag , den 15. Oktober, bei auf-
gehobswom Monn .: Oberon.

GpeNetterr - GheetzLsr.
D ensrag, den 10. Oktober.

Dis Mirsterwrilrer.
Operette in 3 Akten von Paul Hudl und
Georg Queoenstldt. Musikv.Frz.Werthcr.

Personen:
Fürst Xaver dlikodein XXIV * * *
Der Erbprinz, sein

Neffe . . Walter Mcrtz-Ludemann
Fräulein von Ziegen¬

bein, Hofdame . .
Graf Waldensels,

Freund des Prinzen
Baron Harkenau,

Freund des Prinzen
Baron Hellwig,

Freund des Prinzen
Jagdsunlcr v.Sprinz,

TYratev -GintrMsprrlse.
Königs. Theater. __ _ __

Ein Platz kostet; Erhöhte
Preise

Fremdenl-'ge I. fltang .
Mittcstwge1. Rang . .
Nitenloge I, Rang . .
I. Ranstgalerie . . .
Oscheii'ersessel. . . .
Parkett.
Parkrre.
II. Rang 1. Rerhe . .
II. Rang 2.JHeUjcu. 3.,

4. un >5. Reihe Mitte
II. Rang3. bis S. Reihe

Seite . . . . . .
IU. R«nr 1. Reihe uni

2. Reihe Mitte . .
III. Rang 2. R. Seite

und 3. und 4. Reihe
Amphith-atcr . . . .

Skwöhnl,
Preise

141—
12  -
10 ,—
91—
9
7
4
6

3

3

2 I_
1140

Zö. 1/vj
10  -
9 | —
7 i50
6 50
6 ; 50

150

50

Freund des Prinzen
»ellmuth,Sekretär des

Helene Gonell

Harry Zeller

Herm. Charlier

Georg Pflüger

Malten-Dcutsch

Hans Degrach
He- .

Prinzen . . •
Sebastian, Kammer-

bienet . . . . H. Wendenhoser
Ein Kommissär . . Erich Marcell
Annemarie . . Antoinette Wodztnrka
Eva . Fntzt Werona
Lieselotte. . . . . Else Müller

Haust Klein

Hans Kugelberg
Otto Hollatz

8 —

2 !25
!

2 ;25
1 !so
II-

Frau Meter . . .
Friedel, Handwerks

bursche . . . ,
Ein Sergeant . .
Ein Soldat . . .
1. Frau . . . .
2. Frau . . . .
3 Frau . . . .
4. Frau . . . .
5. Frau . . . .
Freunde beg Prinzen , Diener , Sol¬
daten , Frauen aus dem Weiberdorf.
Ort der Handluns : 1. Akt: Im
Weiberdorf . 2. Akt: Im Jugdfch-lvtz
des Fürsten . 3. Akt: Vor dem Jagd¬
schloß des Fürsten . Zeit : Anfang des

18. Jahtbunderis.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10°/« Uhr.

Jnl . Alarkwordt
Ellen Roll off
Helene Ascherfeld
Alartha Roth
Mart, Meißner
Hella Neef

Kiirlians zuWiesbaden
Dienstag, den 10. Oktober.
Abonnements -Konzerte

des städtischen Kir or:hesters.
Leitung : Herr K.apellmstr . H . Jrrner.

Nachmittags 4 Uhr:
1. OuTertüre zur Oper »Dis Felsen-
' mühle“ von G. heisiger.

2. II . Finale (1. Akt) aus der Oper
„Faust“ von 6b. Gouuod.

3. Deutsch und Ungarisch vonM. Moszkowski.
4. Am Mc.eresstrand , Impromptu kür

Harfe von Ch. Oberthüv,
Herr A. Hahn.

5. Ouvertüre zu „Prometheus voa
L. van Beethoven.

6. Szene und Arie aus der Oper „Das
Kaehttager in Granada “ v. Kreutzer.
Yiolinesoio: Herr Konzertmeister

W. Sa lonv.
Posaunesolo: Herr Frz. Richter.

7. Walzer aus der Oper* te „Der Ober¬
steiger“ von 0. /.aller.

8. Einzug der Gäste auf Wartburg aus
„Taunhäuaor“ von Rieh. Wagner.

Abends S Ubr:
1. Ouvertüre zur Opar „Dis Sirene“

von D. F. Ander.
2. Adelaide, Lied von L. v. Beethoven.
6. Automaten musik und Walzer aus

„Coopelia“ von L. Delibos.
L Phantasie a. d. Oper „Die Favoritin“

von G, ßonizetti.
5. Träumerei von R. Schumann.
6. Ouvertüre zur Oper „Undine“ von

A. Lortzing.
7. Sylvenianz von H. Bcrlioz.
8. Ungarischer Tanz und Faust Ver¬

dammnis von H. _

Frlvdrichshof,
Friedrichstraste 43.

Täglich ikoiizcü
der

Oberbayrischen
MümMk-Kliftlle.

Eintritt frei.

Versäumen Sie nicht
die wirklich crflklassige

Damen-Kapelle
im Kotet Erbprinz

anzuhören von 7 Uhr abends an.
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I) Braunschweig-
Hannoversche Hypotheken¬
bank , 3 ' /2% Pfandbriefe.

Perlosung am 12. September 1911.
Zahlbar am 1. Januar 1912.

8erle 2 vom 1. Januar 1873.
Lit . A. ä 3000 M 17 144 145

»9 240 260 345 381 399.
Lit . B. a 1500 JL  403 471 491

617 626 537 571 778 820 829 873
966 969.

Lit . C. ä 300 M 1096 241 246 282
SW 346 384 408 416 432 611 612 698
719 733 7.77 806 828 840 867 2049
164 162 234 260 381 403 468 668 676
(683 684 693 696 760 762 779 838 937
S93 8066 136 166 206 220 311 363
984 614 699 631 647 666 720 739 762
Jäß? 873 896 911.

Serie 3 vom 1. Januar 1873.
Lit . A. a 3000 M.  20 109 198 206

208 218 219 293 378.
Lit . B. ä 1500 JL  413 417 448

«72 494 630 660 781 799 868 931
079 989.

Lit . C. a 300 JL  1233 240 293
888 449 466 468 656 742 769 993
8034 061 062 080 107 270 344 384 387
990 601 661 661 676 677 701 731 767
(768 804 827 860 926 966 3006 040 041
077 103 206 294 311 366 401 472 480
B22 662 670 690 600 622 704 726 781
782 876 946 988.

Serie 5 vom 1. Januar 1874.
ä 800 1 6 68 181 186 201 239

289 321 343 386 388 416 444 642
. . . 643 663 668 744 772 812 836 893
088 963 983 1022 110 232 414 416
«37 436 438 603 617 625 787 786 827
B83 927 971 996 2086 132 197 349
SS4 439 666 670 688 670 674 686 839
.«44 862 877 891 3162 197 207 224
E80 289 307 404 418 423 465 670 606
es ? 713 730 807 812 844 874 886 942
ta 977 986 998 4016 026 067 073 185
PB* 324 412 432 606 617 626 724 732
642 843 861 899 5048 067 106 137 161
A2 339 370 376 396 412 460 626 631 ,
«65 722816 818 846 892 906 946 998

‘ 071 137 184 222 266 283 373
t 602 604 637 744 808 834 940

991 7046 188 201 246 322 347
636 686 664 726 161 820 878 916

(8086 113 240 244 268 269 274 366
1 449 667 678 691 697 901 926 947

983 986 0032 246 331 386 369
! 48) 6.16 667 678 724 739 763 770

7#4 892 910 962.
Serie 8 vom 1. Januar 1876.
Lit . A. A50OÖ M 46 64 103 191
Idt . B. ü 1000 JL  235 284 447

«48 474 479 667 633 752 863 862 895
»04 1088 113 182 199 267 383 443
461 463 478 611 664 688 701 708 738
564 804 8001 030 137 264 320 327 366
S91 431 613 671 620 633 680.

Lit . C- ä 600 JL  8709 716 719
521 773 737 798 868 910 911 966
3093 184 2D7 220 227 256 310 448
*97 498 628 644 966 4050 104 111
112 146 216 277 313 330 426 638 675
162 867 898 934 906 5021 069 070 174
221 289 309 324 344 862 365 407
*81 627.

Lit . D. ä 200 JL  5703 732 740
569 791 814 872 946 967 6098 138
160 171 269 396 410 671 634 719 740
541 8ä& 890 5044 107 115 224 411
*64 468 489 498 646 691 600 718 736
«W 862 908 940 8013 016 026 128 224
M6 606 614 676 624 626 643 670 792
891 968 9014 022 066 167 169 206 230
B93 363 378 486 641 634 846 10070
072 077 106 126 136 170 173 221 262
258 283 286 308 376 608 690 693.
-̂Serle IS vom 1. Januar 1895.

Lit . A. ä 5000 JL  244 633.
Lit -B. ä 1000 Jl.  609 724 836 1172

186 260 3145 199 661 8698 878 901
996 4024 5097 388 455 533 617 6340
470 634 740 5289 393 8006 431 764
880 9217 372 860 10047 160 625 673
881 902 967 986 11627 644 812 12197.

Lit . C. ä 500 JL  12468 606 630
,596 846 876 13616 806 14966 10106
'«20 643 636 906 994 17126 223 606
*84 18083 099.

Lit . D. ä 300 JL  1S184 306 363
IS1 816 992 20329 398 640 669 21012.

Lit . E. ä 300 JL  21274 377 764
BBO2* 192 667 588 23364 426 466
M6 SW 24206 610836 26269 374 389
»3 9U  907.

Vcriosungslisle,
2) Braunschweigische

Prämien -Anl. (20 Taler -Lose).
166.Prämienziehung a. SQ.Sept. 1911.

Zahlbar am 31. Dezember 1911.
Am 1. August 1911 gezogene

Serien:
16 62 495 763 839 904

1132 1184 1428 1790 1948 2129
2209 2342 2403 2880 2982 3022
3162 3972 4028 4154 4242 4356
4444 4660 4973 5063 5162 6088
6476 « 585 6575 6588 6972 7211
7295 7349 736 » 7462 7628 7857
8184 8787 8912 9333 9747.

Prämien:
Serie 839 Nr.9 (180)38(180)39(300),

90 4 7 (300), 1428 14 (300), 2209
26 (300), 298 2 26 (81,000 ), 397 2
46 (300), 4028 43 (180), 42 42 18 (300)
27 (300) 43 (7500), 6086 14 (10,800),
6535 29 (180) 60 (300), 7211 12 (800)
13 (300), 7462 17 (180), 8184 13
(6400) 41 (180).

Alle übrigen in obigen Serien
enthaltenen Nummern sind mit
84 JL gezogen.

3) Deutsche Grundcreditbank
zuGotha,Prämien -Pfandbriefe.
Prämienziehung am 2.Oktober 1911.

Zahlbar am 30. Dezember 1911.
I . Abteilung.

Am 1. Juni 1911 gezogene Serien:
9 24 35 38 55 58 69 70

95 108 213 222 25 » 274 285 298
83 » 348 368 411 498 563 573
582 618 644 666 673 677 694
696 705 734 740 741 742 788
812 817 810 832 901 951 »59
973 992 1022 1046 1087 1111
1114 1149 1188 1192 119 » 1200
1234 1237 1260 1271 1284 1288
1804 1334 1365 1401 1414 1415
1494 1541 1542 1617 1626 1647
1657 1683 1685 1710 1718 1718
1753 175« 1767 1777 1800 1803
1812 1818 181 » 1864 1878 1040 '
1968 1984 2004 2011 2021 2024
2033 2046 2081 2093 2094 2135
2140 2149 3162 2177 2179 218«
2191 2199 2200 2203 2221 2254
2266 2278 2294 2299 2308 2324
2336 2370 2378 2398 2435 2170
2477 2520 2528 £636 2530 3547
2581 2589 2611 2621 2636 2688
2651 2656 2664 2704 2737 2747
2781 2790 2809 2822 2845 2901
2930 2936 2938 2940 2947 2948
2974 297 » 2991 2993 2995.

Prämien:
745 (3000) 769 1166 4251 (1600)

6163 6941 (900) 7362 8214 11249
11463 13637 (1600) 14099(3000) 14783
14833 16236 16361(900) 20901 21789
(900) 23746 (900) 24728 24730 24737
26184(16,000) 26676(900) 32386 32607
32923 (00,000 ) 34181 34M 39349
39668 40073 (900) 41867 (1600) 42683
42979 (900) 42980 43231 (1600) 43633
(900) 44411 46870 (1600) 46877 (1600)
46976 (3000) 49638 60393 60780 61769
(900) 63019 68926 69676 69580
69898 (900).

II . Abteilung.
Am 1. Juni 1911 gezogene Serien:

3027 3057 3158 3162 3102
8235 3387 3408 8432 3492
3565 3828 3633 3040 867 » 3680
3697 3723 3773 3799 3805 3372
8945 3961 3970 3980 4010 4065
4074 4096 4112 4126 414 » 419»
4208 4217 4284 4253 4202 4372
4881 4424 4465 4466 4495 4498
4501 4509 4551 4656 4662 4672
4708 474 » 4755 4786 4806 4819
4828 4875 4803 4921 5004 6021
5030 5183 5292 5294 5340
5400 5451 5454 5459 5460 5507
5549 5570 558 « 5598 5806 5607
6617 5670 5878 5803 5844 5892
5815 5047 5992 0002 8012 6019
6102 « 131 6144 6254 6259 6287
6802 6316 6319 6325 8371 6305
6418 6478 6501 6522 6528 6533
6571 6646 6656 6658 6789 6882
8854 6876 « 879 6916 6942 «949
«969 6978 «984 7029 7048 7» 81
7142 7102 7210 7232 7247 7269
7349 7454 7507 7512 7555 7568
7626 7640 7658 7663 7700 7753
7823 7827 7847 7897 7820 7957.

Prämien:
61122 (3000) 67723 67738 71297

72962 76979 (16,000) 77428 77431
79390 (16,000) 80183 (80,000 ) 80200
81300 (3000) 81479 82620 82962 83974
84667 84677 (1600) 84678 87606 88476
(3000) 90018 93423 (1600) 95089 97846
(30,000 ) 97860 109178 111386 111396
(1600) 111397 111960 112119 (1600)
113387 117835 118287 126028 128245
(1600) 128261 129642 130433 130667
(3000) 130667 136626 138827 138836
138970 138972 (1600) 139680 142828
143828 146367 146967 149074 163246
(1500) 166469.

Die Nummern,welchen kein Betrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 600
alle übrigen In obigen Serien ent-
haltene n Nrn. mit 300 Jl.  gezogen.

4) Homburg v. d. H., Stadt-
Schuidverschr .v.1880 u.i902.
Verlosung am 18. September 1911.

Zahlbar am 31. Dezember 1911.
Anleihe von 1880.

Lit. A. a 1000 JL 8 64 147 176
210 233 313 326 392 419 420 432 439
446 486 497.

Lit . B. ü 200 JL. 8 21 26 63 111
141 165 197 205 223 239 260 297 300
394 462 477 627 666 576 618 632 668
669 714 729 732 767 786 808 818 838
853 881 886 911 916 952 972 989.
Anleihe von 1902 IV. Ausgabe.

Die diesjährige Tilgung ist durch
Ankaut erfolgt.

5) Lenzburger Prämien-
Anleihe von 1885.

63.Präznienziefcg .am 30.Soptbr . 1911.
Zahlbar sofort.

Am 81.August 1911 gezog. Seriem
*98 309 315 89 » 790 1187

1423 2050 2380 2425.
Prämien:

Serie 298 Nr . 4 (1000) 10, 30 2 4
6 (260), 815 1 3 (1000), 69 » 1 (250) 6,
790 1Ö, 1187 6, 1423 6 (1000) 9
(1000), 2050 6 (250) 6 (260) 9, 2380
6 (1000) 10, 2425 9 (1000).

DieNummern .welchen kein Betrag
in () beigeiügt ist , sind mit 100 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent-
haltenen Nrn . mit 40 Fr . gezogen.

6) Lütticher 2% >00 Fr.-Lose
von 1905.

38. Verlosung am 16.September 1911.
Zahlbar am 1. Juni 1912.

Serien:
8381 8695 11846 13286 14876

1598 « 16149 16679.
Prämien:

Serie 8391 Nr. 1 (160) 6 7 14 (200),
8695 6 16 (690) 23, 11846 7 10 21
(160) 26, 13286 12, 14876 1 8 15
20, 15984 13 (20,000 ) 14 16 (260)
18. 16149 4 13 14 17 (200), 1667 » 1.

DiaNummermwelchen kein Betrag
in ( ) beigeiügt ist , sind mit 126 Fr.,
alle übrigen in obigen Serien ent-
haltenen Nrn. mit 110 Fr. gezogen.

7) Luxemburgisches Siaats-
Anlehen von 1894.

Verlosung 1911.
Zahlbar am 1. November 1911.
Lit . A. 120 346 666 674 1167 368

622 787 836 844 888.
Lit . B 1109 219 312 469 630 692

810 2187 235 378 628 718 764 807
837 912 33i0 602 619 677 678 903.

Lit . C. 89 418 1127 203 247 624
639 2034 077 090 238 428 430 709
3181 267 404 600 867 890 964 4062
487 5263 336 392 642 719 766 843
907 917.

Lit . D. 230 243 274 616 978 1663
933 2062 301 329 664 912 974 3016
069 111 218 464 483 4316 368 420
469 632 661 609 671 691 882 5262
651 766 796 6Ö60 167 169 192 276
440 674 691 624 808 988 7066 141
662 8102 296 447 649 683 925 971
9010 109 281 248 898 660.

ZäMbar am 1. Mai 1912.
Ut . A. 2 3 1068 147 194 292 306

641 700 798 898.
Lit . B. 949 961 1086 131 166 262

263 307 489 608 726 819 2139 220
382 3001 046 120 220 735 762 880.

Lit . C. 172 271 609 790 805 939
1413 474 496 697 634 796 812 2126
140 161 462 760 778 3076 323 472
482 680 610 4248 396 420 483 637
961 5321 622 756.

Lit . D. 142 271 310 911 963 1060
086 186 909 2284 411 626 669 602
721 366 772 936 8077 084 671 704
909 961 4499 879 934 5164 200 392
479 607 6380 346 397 471 676 619
996 7236 386 669 662 729 777 8397
661 669 671 906 9017 291 381 624
603 692 734 765 809 947 980.

8) Mailänder 10 Ure -L.v.1866.
120. Verlosung am 16. Septbr . 1911.

Zahlbar am 16. Dezember 1911.
Serien:

125 131 149 162 167 253 295
328 346 361 385 413 488 503
523 544 550 563 576 622 626
700 741 757 831 908 067 1025
1044 1182 1184 1229 lLl8 1447
1488 1547 1622 1626 1698 1771
1*00 1847 1868 1873 1900 1960
1994 2128 2148 2186 224 » 2284
2204 2318 2481 2502 2531 2551
2621 2638 2YS1 2712 2722 2744
2747 2761 » 765 2772 2820 2868
2900 2958 2963 303 » 8112 321?
324 « 3279 3805 3353 3381 3511
3517 3617 870 « 8788 4107 4162
4180 4101 4218 4258 4285 4323
4430 4453 4604 4036 4690 4837
4881 4885 4034 4955 4089 5054
5060 5127 5167 5188 5199 5245
5276 5334 5424 5486 5501 5575
6725 5801 5823 5824 5838 5855
5878 5989 6060 6054 6086 «221
«251 6310 6404 6418 6453 6542
6568 6582 6691 6820 6851 6854
6004 6959 7026 7028 7098 7132
7180 7440.

Prämien:
Serie 550 Nr. 86 (60), 563 10(100),

626 99 (10,000 ), 757 5 16, 1194
10, 184 7 71, 186 8 79 (60), I960
39 (600), 2 294 38 (1000), 253 1 71
(100), 2621 78, 2765 41, 282 0 49,
2800 4, 3038 64, 3112 64, 32 7 0 84.
3305 12 (60), 4219 24, 4823 49 (60),
4453 4, 4604 61, 4636 19 94 (60),
6060 82 (60), 5188 94 (100), 5245
4 89 (60), 5276 21, 68 2 4 41 (100),
5855 76, 5879 3, 6050 6, 6404 80
87 (60), 6453 84 87 (100), 6829 38,
7132 32, 7180 2, 7440 23.

DieNummern .welchen keinBetrag
in {) beigefügt ist , sind mit 20 Lire,
alle übrigen in obigen Serien ent-
haltenen Nrn . mit 10 Lire gezogen.

9) Ostender
2°la  100 Fr.-Lose von 1898.
42.Verlosung am 15.September 1911.

Zahlbar am 2. November 1911.
§eitlen •

697 2214 2506 2573 2977
3767 3817 4633 5020 5032 6607
7454 7682. Prämien:

Serie 697 Nr . 6 9 (250) 17 26,
221 « IS 14 (10,000 ) 16 23 (600),

2506 10 B 18, 2977 16, 3767 1*
19, 3817 6 8 (260) 10, 4588 18,
5032 3 11 16 17, 6607 8 24 (1000),
7454 10.

DieNummern .welchen keinBetrag
in ( ) beigefügt ist , sind mit 126 Fr .,
alle übrigen in obigen Serien ent-
hal tenen Nrn . mit 100 Fr . gezogen .

IQ) Ottomanische
Z' lz°lo Anleihe von 1894.
Egyptlsche Tribut -Anleihe.
17. Verlosung am 26. Juli 1911.

Zahlbar am 16. Oktober 1911.
ä 1000 £ 398 434 491 632 641

669 896 904 928 1030 209 261 402 416
606 69l 738 789 793 987 3273 515 602
679 843 966.

ä 500 £ 3261 265 274 311 609
613 802 4066 083 273 328 640 711
5061 217 223 407 469 470 783 887 910
6136 277 426 457 498 794 825 827 845
896 944 7001 100 325 474 490 720 723
800 806.

ä 100 £ 8066 208 384 394 417
437 441 468 476 693 640 668 768 801
846 967 987 9266 399 666 746 10024
067 201 369 666 647 711 980 11042
098 200 484 647 807 866 12046 316
486 804 919 939 966 13654 681 887
1*418 606 636 869 15080 610 614
633 799 891 917 10661 671 748 804
17070 336 338 806 900 18037 176 365
477 617 810 866 866 19103 169 180
312 651 661 727 798 941 20884 21072
104 184 195 360 476 481 624 642 768
809 836 868 22146 199 212 406 436
668 646 797 901 992 23037 060 162
244 291 327 438 621 641 872 996
2 *092 122 159 186 340 446 498 661
986 25360 481 767 811 26158 249 342
346 448 618 620 781 829 860 974 27000
042 147 184 272 290 646 673 666 673
713 733 836 991 28013 030 643 710
736 840 893 967 963 29127 182 429
473 676 683 668 676 792 830 30036
063 176 211 261 367 400 429 499 602
792 809 891 969 31070 266 369 483
631 665 669 689 726 747 864 883 926.

ä 20 £ 82133 443 445 633 689
761 884 920 33176 238 424 34298 406
416 643 665 785 35001 109 180 456
621 662 713 728 848 944 36037 039
126 627 568 606 703 722 893 982 37286
442 540 677 613 629 772 809 826 898
965 38261 387 439 888 994 30127 172
274 366 397 611 661 970 40316 363
402 411 499 671 874 893 912 41040
057 186 679 689 843 42001 016 018
139 224 302 631 644 617 631 791 876
976 43016 848 466 669 612 872 976
44111 409 460 468 607 613 668 668
940 996 45139 430 446 664 816 964
46021 169 236 252 306 639 688 883
967 47020 273 497.

II) Preußische
Boden-Credit -Aktien-Bank,
Hypotheken -Pfandbriefe,

Verlosung am 20. September 1911.
Zahlbar am 1. April 1912.
Hypotheken -Pfaudbr . Serie VIII.

Lit . A. ä 3000 JL. 1060.
Lit .B. ä 2000 787 1738 852 863.
Lit . 6 . ä 1000 JL. 660 1161 486

866 8713 4094 163 5661 662 731 7176.
Lit . D. ä 500 JL  96 449 908 1732

4106 109 168 0162.
Lit . E. ä 800 JL  1813 2466 602

719 886 4649 5172 416 6080 130 461
7029 660 8638 786 9433 686.

Lit . F . ä 100 X  83 964 998 2463
602 3276 4899 7719 926.
zt r Hypotheken -Pfandbr . Serie XI.

Lit . A. ä 5000 JL. 31 686 687
700 891.

Lit . B. ä 3000 JL  227 276 372
678 667 718 848 1053.

Lit . C. ä 2000 JL  39 212 266 274
736 913 963.

Lit . D. ä 1000 Jt.  107 264 313
988 1619 993 2080 671 8089 206 714
900 914 4017 644 690 7585101 270 300.

Lit . E. ä 500 M. 847 918 931 1101
663 673 2719 8398 427 714 * 148 213
228 742.

Lit . F. ä 800 Jt.  277 688 776 1073
273 287 300 806 910 2063 263 429
662 8398 679 998 5162 272 379 391
422 641 660 766 803 806 876.

Lit . G. ä 100 JL  16 68 672 721
1041 190 763 794 938.
43! Hypotheken -PSandbr. SerieXIII.

Lit . A. ä 5000 JL  764.
Lit . B. ä 3000 JL  492.
Lit . C. ä 2000 Jt.  396.
Lit . D. ä 1000 JL  3941.
Lit . E. ä 500 Jl.  3726 846.
Lit . F. & 300 JL. 21 606 612 1372

636 617 966 4696 896.
Lit . G. ä 100 Jl.  611 1269 479.

4S Hypoiheken -Pfandbr . Serie XIV.
Lit . A. ä 5000 M 314 1199 417

811 2319.
Lit . B. ä 8000 JL  823 894 2136

669 649 683 3044 684 766.
Lit . C. ä 2000 Jl.  223 637 751 1966

2097 689 800 833 8403 4001 261 337.
Lit . v . ä 1000 JL  20 74 82 116

337 372 590 1063 116 476 810 884 904
906 926 2413 437 664 813 3347 662
690 784 4787 5038 627 967 6077 143
378 800 860 906 7003 032 203 809
8063 266 426 426 626 846 9370 495
774 10160 231 400 413 649 836 990
11063 297 422 438.

Lit . E. ä 500 JL  266 664 671 866
1133 472 676 248ß 610 8470 656 736
741 968 4121 216 603 663 5138 363 669
766 869 886 996 0033 432 616 7049 463
638 8006 089 624 » 179 490 879 10006
282 303 448 11009 366 438 623 666.

Lit . F. ä 800 M.  241 320 370 776
849 904 1332 601 894 2334 942 4096
180 497 498 600 601 616 680 5486487
6589 970 7388 720 8471 663 666 666
769 9279 408 470 674 903 10163 286
731 964 11126 207 287 343 448 680
766 806 12001 154 257 13140 222
696 986 14010 123.

Lit . G. ä lOO JL 248 IO« *228 898
666 667 3327 647 6294 7108 442 668.
3i %HypotUekcn-Piandbr. Serie XVI,

Lit . A. ä 5000 JL  166.
Lit. B. ä 3000 JL 293.
Lit . C. ä 2000 JL 310.
Lit. D. ä 1000 JL 68 965.
Lit . E. ä 500 JL  1801.
Lit . F. ä SOO JL  1460.
Lit - G. ä 100 JL. 763 1038.

12) Preußische Hypotheken«
Aktien-Bank, 4 ,/2% bezw.

3,6 °/0 Pfandbriefe Serie I,
Verlosung am 23. September 1911.

Zahlbar sofort.
I. Konvertiert«.

Lit , A. ä 2400 JL  rückzahlbar
mit 3000 JL  97 181.

Lit . B. ä 1200 JL  rückzahlbar
mit 1500 JL  30 44 472 748 886.

Lit . C. ä 480 JL  rückzahlbar mit
600 JL  23 480 640 647 791 1284 366.

Lit . D. ä 240 JL  rückzahlbar mit
300 JL  46 307 460 176 746 781 832
1069 119 285 615 667 679 2017 027
071 406 693 639 687 781 886 3070 162
269 770 821 823 918 920 922 *206 22«
631 756 5132 186 447 477.

Lit . E. ä 120 JL  rückzahlbar mit
150 .HL 61 337 772 1269 666 ätt.

II . Nichtkonvertierte.
Lit . A. ä 3000 JL  rückzahlbar mit

3600 ^ 46.
Lit . B. ä 1500 JL rückzahlbar mit

1800 JL 359 400.
Lit . G. ä 600 JL rückzahlbar mit

720 JL  431 786 1233.
Lit . D. ä 300 JL rückzahlbar mit

360 JL 4114.
Lit . E. ä 150 JL rückzahlbar mit

180 JL  1350.

13) Starnberjj -Penzberg-
Peissenberger Eisenbahn -Aal.
47. Verlosung am 16.September 1911,

Zahlbar am 16. Dezember 1911
oder auch sofort.

36 41 62 69 70 72 90 100136161 206
238 268 279 329 344 393 402 461 484
494 616 666 686 698 619 646 727 762
766 778 837 868 886 923 237 966.1005
020 066 181 133 134 166 171 188 199
243 261 298 306 361 388 393 412 419
423 428 440 473 478 496 668 671 597
646 662 695 716 766 768 792 848 849
873 881 901 927 939 944 2023 082 114
201 241 244 302 326 350 386 388 398
411 429 444 450 617 637 706 711 72«
736 768 792 883 889 940 943 945 97»
«003 022 048 062 079 222 237 263 268
329 332 340 360 364 372 397 416 426
469 638 644 665 723 734 769 778788
793 801 816 824 912 936 939 948 964
*074 077 096 097 103 122 166 184 198
219 221 257 309 316 330 409 466 469
486 613 669 613 674 693 697 701 703
726 740 777 793 866 862 874 881 385
892 907 940 994 5008 015 161 181 228
239 268 362 364 374 382 387 431 491
661 668 694 639 660 674 696 712 766
766 767 779 792 832 879 887 911 991
999 6026 080 201 260 296 332 398 416
420 425 440 481 486 496 601 625 644
662 686 612 691 711 769 796 804 834
846 892 911 834 982 994 7028 080 083
086 092 107 112 137 140 146 184 185
188 191 296 360 369 376 381 402
406 426 461 467 473 696 698 603 604
619 672.

14) StuhtweiBenburg-
Raab-Grazer 2 ' /2°/<, Prämien-

Anteilscheine von IS7I.
81.Prämienziehg . am2. Oktober 191b

Zahlbar am 2. Januar 1912.
Am1.Juli 1911 gezogene Serien s

933 962 1265 1592 1781
1700 1981 1995 2011 2298 8578
2582 2715 2783 3022 8156 8710
8765 3866 5830 5681 5006 6281
6585 7050 7067 7090 72 *8 7268
8055 8601 8662 8601 8812 8958
9738 9831 10113 10282 10 **1
10836 10871 110 *0 11103 11783
11836 11882 11886.

Prämien:
Serie 1502 Nr. 4 (760), 1781 3

(760), 27 15 6 (760), 3 86 6 7 (450),
5620 6 (460), 623 1 2 (760), 7060
2 (3760), 7067 7 (150,000 ), 8813
3 (460), 11103 9 (12,000).

Alle übrigen in obigen Serien ent-
haltenenNrn .sind mit30t)Kr-gezogen»

15) Süddeutsche Donau-
Dampfschiffahrts -Geselisch.

in München, 4% Teilschuld-
Verschreibungen.

16.Verlosung am 16. September 191K
Zahlbar mit A% Amortisations¬

zuschlag am 2. Januar 1912.
31 100 296 366 369 388 393 621

664 617 646 674 680 838 1023 026
036 046 229 756 909 916 927 933.

16) 4%Theiß-Reguiierungs- u.
Szegediner Präm .-Anl. v. I88Q.
73. Verlosung am 2. Oktober Uttl»

Zahlbar am 2. Januar 1918.
Serien:

117 176 240 2* 9 3 *9 387 390
530 55 « 563 836 855 »88 1014
117 » 1215 1277 1287 1400 151»
1630 1824 182 « 1870 19* 7 1050
1988 2001 2068 2075 208 * * 186
2511 2640 2863 2735 2737 *851
2879 2048 3022 3173 3186 3250
3490 301 * 3940 »975 4026 *28«
*37 * . Prämien:

Serie 117 Nr. 40 (2000), 1*00 »
(180,000 ), 1630 46 (2000), 2663 62
(2000),8975 38 (2000),4286 69(2000).
1 Alle übrigen in obigen Serien entjj
haltenenNrn .sind mit240Kr.gezüga*.
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| £ SsL ^ HKZA4ĵ .-ö vÄ 'JC ^ O »4
2c ^ «4 « 04 » 54 iiC. v/=> -r .lö
J  SS -O ^ A 3 S M >; 2

S ’p . 8 fi ’ .2 p

fi -fi £ ^ i 'i -p_
S 'S 3
0^ Ä -'

Z ZKrsG LT -- « 3
o> o> j4 .

.8 figZ -fiS 4 ...
t W p . 'fi as>« p 5>. 8 fi 8 « 3 g fi 3 S

8  AK -p fi .g 8 © fi Sä

*&- « 3 :
N -p 1 gl'

-ojt fi « 'fi « -
'. 3 .P 3 « "»> 05 04 « ^C
( fi ' *? P « O p  p
r p I

iCf) 04 Hf CS t4 5 04 iC § '•♦- VK w O .’«* *£W 4 4 >4 I 4 ^ ,4.^ tv 5 o Q ö SSt ict S ° ts <3 G X g vCTiT) 54 VÄTö o> ! u* g ** ~
8fi 7 ® K ^ KZ ’S P fl I 8 “ f | I ° :S 5 , > -S O p fi fi

g 8 -fi .p A p p 3 \ p „ 8 b fi fi
3 .-" - « - p- p -S 2 8 'U § fi fi -8 -8

s«
“- 8

8
04 '

-ch ; ? s

1  £ HL -p

p s
fi ^ a

54 'fi1 Si -' (W W - 04

v. Ä |Pf I
g ’sfi « ;! sÄ 'g § p -ffie '8 « ; ; s '§ e sil « «
-ELI » fip . p 8 =g 2  p p pfi : b  l ^ s Ifi -p p

-p ^ p> lf ' ’gs - otfifi gf £ c  &

fi -L 7 S3 p ^ «5. I 3 II - 8
- -4 § ‘C § SC g § "v % o g . fc 3 4 "£ s ^

4 st » .« pfiifiÄcSl ^ lfifßSrs » 1  .
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g '3 ' a ? -TO, >sô S » ) HiE s « 5 <ö » 3 Ätf Esl ö -̂ ‘ KT >2är 'S ' ^ a - n .sA » ßü . 2 . 5 *< '4 ao ; j £ s . ^ a ~3*

! « < . | F * ? | 4I » Hl| , i » ll * JftM^3S3r,- 1 BM ' ^ „ S 5s ;' & s ~ 5 - - i 3 -a to (D a ^ to , ^ to to 3 3 3 to

#

___ U ^ I ° SZ ® ^ - 32a » s  g « „

-V | s ^ ® 3 ■S ' § ~« - " '9 ' M A ' ^ WA T

«Iff * sltl | | 5 ;f ? l ' Kirf gfs S .s=
« 2 , s ® 3 ■« « 1 — 7 ? s 8 . » " 8 rr » Ä

TO W TO to « 2  d to
3 No - 3 ^ 33er ^
o « • 3 TO o

»
^ -s, TOa 9 2 . TOd3 ca E » -d « -

-̂ 2 . a -ro, W6«ü^
er " o ^ to 5
TO «̂  TO O ff

>ca
TO TO' -T5 3 ^

iS e f rt  §
ö to.  a «-r ä r» to* 3 «~*̂ v«~rt

- . La 3 ^ 2 - 3 " 3 * 2 - 2.
<■? s  b 2 . Z -» g.

" “ S " ' •» ' S § ” -#3 ^ E . i 2.

2 . TO

M  TO
TO

TO3 ' TO3
?/■■&• 3 2

L sf , 2 - ~ ! » f,l ä « sp as & f I # s fi ■" " " •
— ö: ^ ^ TO ^ TO w

“ 3 . ' rf*

F ^ MTO

S B ; TO3*
? I . &  f 5 S •2 ' * '

« » A ss s - -
:. ra ” -a >=

>50-

d *o . 3 TO TOog. TOcö3 to  er >50 3 3 >50 o

s 3 . w  S 2 vö>to to » 4., ->to  er
to ;r: 3 to

jj vS 2
■*E to  er •

to 3 >sü(j TO 3  too  3 *^ 1 TO 3 EHk a ' 3 3 Dk
>soTi * to  3 >so -b av -» er 3  to «ctt - ^ ^ r 5-

TO^
ö 55 3

TO.̂ ß !) cw /to >50
• o - TOd w , TO^ » 3 *Tto d w d
Afi öS >ü : 3 » o ^ ag

S * oösS «5 ’ -a : « g®
« § S E : er ' Ü eras »

3 ? 3 ? « a ? 33 » ä 5 ', ? 8

Ü -3!
3 ” 3

■ - ®
« ! § M>

«s

gZ '- ^ MZArS ^ aZK ^ 35GF « r ® esgr » « ffi -3?
.s « S S - - a -L . s | SS - its « a * 2 äS « S  Sfi*aTO 2 Q. Q» 3. «•* 'g scc. ^ ? d ca d

~ TO3J ^ d ^ gs 2'

TO *neu s
P «3J- »

1S ' «© :« ■J* . Efarl ' -TOS : "  Fi§
=. a , . 3 " LL «= ^ | S - aJ . | S ör

a ' S o *§ g ' ' » - <p  g *8 '" " © » » fs ® sSU ^ «

K & « | ^ © I | ? s § | @i »
f ff * Ä3 ? ÄyÄ « >i « 3iä|

-aS20 » S ? 2 ! agä & 2 § 2' 1 ^ « 'l
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1. Matt.

Der italienM-türkische Krieg.
'Are Nermirternngsansstchten.

L. Berlin,  9 . Oktober.
Ter Entschluß der Pforte , die V e r m i t t c I ung

der Großmächte auf der Grundlage des gegenwärtigen
Zustandes in Tripolis nachzusuchen , also die Eroberung
der Provinz durch die Italiener als unabänderlich hin-
zunehmen , dieser Entschluß mag sür kluge Einsicht
sprechen , er beweist aber auch eine Schwäche der
Türkei in eurem Umfange , wie man ihn eigentlich
denn doch nicht ,voraussehen konnte . Ersichtlich spielt
sich in Konstantinopel ein erbitterter Kampf zwischen
-dem Jungtürkentum und den Anhängern des alten
Systems ab , oder Vielmehr das Jungtürkentum rnacht
bereits den Eindruck , als stehe es -' vor einer N i e de r-
l a g e. Die Preisgabe nationalstaatlicher , .Interessen
erinnert ein wenig an die Philosophie jenes Berliner
Jungen , der da meinte : „Es ist meinem Vater ganz
recht geschehen, daß mir die Hände erfroren sinds warum
kauft er mir keine, Handschuhe !" So scheint die gegen¬
wärtige türkische Regierung aus dem Standpunkt
spöttischen  I ' n g r i m m s zu stehen und sagen zu
wollen , es sei den Jüngtürken ganz recht, daß das Reich
schweren Schaden leide si warum auch haben sie nicht
besser vorgesorgt , damit dies tripolitanische Unglück
vermieden Werden konnte ! Nachdem nun aber der Ent¬
schluß zur Unterwerfung gefaßt worden ist, kann man
Mit besserer Aussicht als vor acht Tagen eine verhält¬
nismäßig schnelle Beendigung  des Kriegszustandes
erwarten . Tie Pforte will Tripolis abtreten , das
sieht jetzt fest. Nur um die ftortn  handelt cs sich
noch, und in dieser Hinsicht wird Venn Wohl freund¬
schaftlich ans Jralie '.i in dem Sinne hingewirkt iverden,
daß es dem Gegner die letzten und stärksten Demütigun¬
gen ersparen , sich also mit dem Protektorat  über
Tripolis begnügen und die schattenhafte Oberhoheit
des Sultans weiter dulden möge . Es wird in dieser
Richtung eingewirkt werden , nur daß man noch nichts
über den Erfolg aussagen kann . Nämlich es könnte sich
ereignen , daß derartige Vorschläge und Empfehlungen
zwar von Berlin und Wien , vielleicht auch von Paris
nach Ron : gerichtet werden , daß dagegen England
nicht mittut . Man nimmt mit gebührender Aufmerk¬
samkeit wahr , daß au der Themse setzt Wünsche laut
werden , nach denen der ungewisse staatsrechtliche Zu¬
stand Ägyptens  endgültig geändert Und durch die
offene Einverleibung  des Nillandes in Groß-
britannien ersetzt werden soll. Solche Ansprüche wür¬
den leichter zu vertreteir sein , wenn Tripolis von vorn¬
herein italienische Provinz  würde . Die hier
angedeuteten Zusammenhänge könnten also gegebenen¬
falls bei deil bevorstehenden Friedensverhandlungen
eine Rolle spielen.

Eine neue deutsche offiziöse Sympnthiekundgeüung sür
Italien.

lick. Rom , 10. Oktober . In -der Withetmstraße wurde
dein Berliner Korrespondenten der „Gazctta dol Popolo"
erklärt, die kaiserliche Regierung wünsche, das italienische
Volk wissen zu lassen, daß die Sprache der deutschen
P r e ss e m diesen Tagen keineswegs die Gedanken und
Gefüchte der deutschen Regierung  wiedergebe . Wenn
auch die bekannte , in Berlin veröffentlichte Note des Wolff-
schen Bureaus , die zu der Haltung der deutschen Presse in
so schroffeM Gegensatz steht, nicht direkt vom Berliner
Kabinett ausgegangen sei, so sei sie doch der Ausdruck des
Standpunktes der deutschen Regierung. — Regierungs-
meinung und Volksmeinung sind also wieder einmal zwei
ganz verschiedene Dinge.

Eine Hilfsaktion des deuffchen Roten Kreuzes?
Da der Rote Halbmond keinen Eingang nach Tripolis

fand , soll die deutsche Regierung 'eine Hilfsaktion des Roten'
Kreuzes in Tripolis beabsichtigen. Dazu ist die Ein¬
willigung Italiens erforderlich.

$
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Ein erfolgloser Kampf mit der türkischen Garnison.
Die türkische Garnison von Tripolis unter Oberst Neschet

zog sich nach Pchare uüd KkrAa'risch zurück, wo sie Ver¬
te  i d i g u n g s st e l l u n g einnvlhm. Eine italienische
Kompagnie versuchte, dis Vchare vorzurückep, mußte sich
aber ^infolge des Widerstandes der türkischen Truppen zu¬
rückziehen. Die einheimische Bevölkemng nahin am
Kampfe teil.

Ausschiffung von Infanterie.
Ein größeres Detachement Infanterie wurde vor¬

gestern in Tripolis «usgeschifst und ilt den bcreitgcchaltenen
KasernÄMentS untergebracht .. Der Bau eines Baracken¬
lagers in Tripolis wird unverzüglich in Angriff genommen
werden.

Italienische Berichte aus Tripolis.
Die „Tribuna " berichtet über die Besetzung von Tri¬

polis am 5. Oktober eine Reihe von Einzelheiten . Danach
wurden während der Ausschiffung der Matrosen , die , vom
Bombardement der italienischen Schiffe begleitet und bei
Sonnenuntergang beendet war , längs der Küste weiße
Fahnen  gehißt . Araberhäuptlinge kamen zu den italieni¬
schen Offizieren und baten um Gnade . Hassum-Pascha , der
Bürgermeister von Tripolis , ein AbWmMlmg der Cara-
manli , übergab die .Stadt dem Kommandanten Cagni , der
Vizewali übergab im Beisein von angesehenen Persönlich¬
keiten die Bursaus her Regierung . Die Zahl der aus Auf¬
forderung des Schiffskommandanten 'gegen eine Entschä¬
digung von 2 Megidie abgelieserten Gewehre  betrug in
einigen Stunden mehr als 2000.

40000 muselmanische Kämpfer?
Flüchtlinge aus Tripolis bühaupten , daß sich im

Innern des Landes rund 40 000 kriegsbereite Muselmanen
befinden.

Der Heilige Krieg?
AuS Tripolis wird nach Konstantinopel gemeldet , daß

die Mohammedaner in Tripolis den Heiligen Krieg er¬
klärt haben.

Flüchtlinge in Tunis.
Aus Dscherba in Tunis meldet der Sonderbericht¬

erstatter des „Daily Chroniele ", daß in den letzten 14 Tagen
10000 ( ?) Flüchtlinge aus Tripolitanien in Tunesien ein-
getrcffen seien.

Airs ILülierr.
Weitgehende Wünsche.

Der Gedanke an eine Entschädigung der Türkei in
Erythräa oder im Somaliland wird von der Presse ebenso
entschieden abgewiesen , wie die Beschränkung Italiens ans
ein bloßes Protektorat über Tripolis . Manche Blätter
erklären , es wür 'de Verrat sein, nach den Anstrengungen
und Opfern auf den nNbedingten Besitz Tripolitaniens
zu verzichten.

Bcgeisterungstaumel in Neapel.
über den Verlaus des Montags in Neapel wird der

„Franks . Ztg ." von dort gedrahtet : Einen Dag wie den
heutigen hat Neapel seit dom Einzug Garibaldis nicht ge¬
sehen. Das ganze Volk ist auf den Beinen und wälzt sich
mit Musik und Fahnen in dichten Wogen über den Toledo
und die Parallelstraßen pm Hafen : jeder vorb erfahr ende
Offizier wird mit dem Spielen des Königsmarsches begrüßt.
Die lärmende Begeisterung übertrifft alles , was eine ita¬
lienische Städt in diesen Tagen gesehen hat . Der König
fährt sofort im Bahnwagen zur Seestation , wo er sich ein-
schifft, um daun die abgehenden Schiffe an sich vorbeiziehen
zu lassen. Eine eigentliche Parade findet nicht statt.

Die Haltung der Geistlichkeit.
Nach der „Unione " haben sich wieder zwei Bischöfe

sür den Krieg ausgesprochen . In die Meßgebete soll das
Gebet tempori belli eingeschlossen werden . Einer von den
Bischöfen verstiog sich sogar in den von ihm veröffentlichten
Expektorationen zu den Worten , Italien sei bestimmt, kra.fi
des römischen Pontiistkares den wahren Glauben  in
die ganze Welt hineinzutragen und auch über den Moham-
medisnms den Sieg zu erringen.

*

Airs der Türkei.
Keine Ausweisung der Italiener.

Die Erkische Regierung hat , 'freundschaftlichen Vor¬
stellungen folgend , auf die allgemeine Ausweisung der
Italiener verzichtet.

Der neue Minister des Äußern.
Der tückische Gesandte in Sofia , Aszim - Bei,  hat

das ihm angebotene Ministerium des Äußern angenommen
und ist aus seinen Posten abgereist.

Eine finanzielle Krisis in Saloniki.
Sämtliche Geschäfte in Saloniki haben durch den Krieg

schweren Schaden erlitten . Man erinnert sich nicht, jemals
eine so schwere finanzielle Krise, wie die augenblicklich in
Saloniki herrschende, erlebt zu haben.

Ein türkischer Kritiker.
Das Nichterscheinen des Dekretes über 'die MassenauS-

weisung der Italiener , deren sich in Smyrna und in
Saloniki bereits eine wahre Panik bemächtigte , sowie die
Zirkularnote an die tückischen Botschafter zur Befragung
der einzelnen Regierungen , unter welchen Bedingungen sie

Paris , 9, Okiober.
Wie wird die .Wintermode sein ? Diese große Frage,

die hier selbst bedeutende Tageszeitungen beschäftigt, hat
immer noch keine definitive Lösung erfahren . Tic hervor¬
ragenden Couturiers wissen, daß von ihnen eine Diskretion
erwartet wird , die fast der eines Arztes oder Beichtvaters
gleichkommen soll, wenn es sich darum handelt , für bestimmte
Persönlichkeiten etwas Neues , noch nicht Dagewesenes zu
schaffen. Daß sie sich in ihren Auskünften nun aber im all¬
gemeinen so Mrückhaltend zeigen, liegt daran , daß sie selbst
noch mit Sicherheit nichts sagen können.

Denn nicht mehr Jute einst ist ihr Einfluß allmächtig,
die Pariserinnen begnügen sich nicht mehr mit 4 bis 5
Modellen , die ihnen vorgeKhrt werden , sie verlangen eine
große Auswahl , haben an den Meisterwerken , die ihnen
vorgesührt werden , dies und das ausznsetzen, kurz, der
Schneider ist nicht mehr der unbestrittene Herr , der Ge¬
setze gab.

So werden bei jeder neuen Saison in den großen
Häusern nicht 4 oder 5, sondern bis zu 250  Modelle herge¬
stellt, bei einer derartigen Fülle von einer bestimmten Mode
zu sprechen, erscheint also unmöglich.

Jedenfalls ' ist eins zu erkennen, tornw auch der Humpel¬
rock von der Bildfläche verschwunden ist, der weite tritt nicht
an seine Stelle . Eine Anzahl der SchNeiderkönige beklagt
dies aufrichtig , da so wenige Figuren sich für den anliegen¬
den Rock eignen, und Schöpfungen , die in den Ateliers als

wahre Wunderwerke erschienen, auf der Trägerin durchaus
nicht schön sind und so dem Künstler, aus dessen Händen sie
hervorgegangen sind, keine Ehre machen.

Aber die Damen wollen nicht umsonst sich die schwersten
Opfer auserlagt , sich trainiert , geturnt , die teuersten und
unbequemsten Korsetts getragen haben . Das Resultat hat
zwar nicht immer den Erwartungen entsprochen, in dieser
Hinsicht gehen die meisten sich aber großen Täuschungen hin.
So werden denn auch in der kalten Jahreszeit noch viele
einen nichts weniger als erfreulichen Anblick bieten . . Doch
auch mäßig weite Röcke, selbst gerüscht, mit Volants und
Puffen versehen, werden gezeigt, und Poiret , der den Hosen¬
rock hercmsbrachte, will jetzt sogar der Krinoline wieder zu
Ehren verhelfen . Hrsfentlich gelingt ihm das letztere so
wenig , wie er mit erstcrem der Fall war.

Wenn man sich aber bezüglich der Herstellung der Ge¬
wänder hinsichtlich des Stofsverbrauchs meist noch eine große
Enthaltsamkeit auferlegon wird , so sollen dafür die leuch¬
tendsten Farben und die gewagtesten Zusammenstellungen
zu sehen sein, glänzende Stickereien aus lebhaftem Unter-
gnmd , Gold- und Silbergewebe , lange Fransen usw.
Und nicht nur im Gesellschaftssaale oder überhaupt im
Hause, auch auf der Straße werden die Gewänder sehr far¬
big sein. Man wird viel Pelzweck , viel Samt und vor
allem sehr viel Spitzen tragen . Wenn eine Farbe domi¬
nieren wird , so dürfte dies Blau in all seinen Nuancen sein,
gegen Beige , Grau , Braun herrscht entschieden Abneigung,
sic gelten als zu matt , zu tot . Einst hielt man gerade diese
in den verschiedensten Schattierungen für das Richtige , weil
sie mit dem grauen Winterwetter harmonierten , fetzt soll,
gerade , weil dann der Himmel trübe ist, die Toilette um
so heller und freudiger sein.

Doch nicht nur Farben , deren Zusammenstellung einst
als unmöglich galt , auch Stoffe leichtester und schwerster

Art , wie Musselin und Samt z. B ., werden miteinander
verarbeitet und ergeben gewagte , aber oft sehr schöne
Toiletten . Sie dienen wie gesagt, auch für die Straße,
die scharfe Unterscheidung, die einst zwischen Tages -, Pro¬
menaden - und Abendtoiletten geinacht wurde , verwischt sich
mehr und mehr . Die Pariserin putzt sich von Kopf bis zu
Füßen , als ob sie ein kostbarer Gegenstand Wäre, die eigent¬
liche Eleganz geht darüber aber oft verloren.

Man muß dies vor allem mit Bezug auf -die Hüte sagen,
die meist mehr eigentümlich als schön sind, übertretüngen
werden diesmal in verschiedenster Richtung statffinden,
manche Kopfbedeckungen werden alles bisher Ta gewesene
an Umfang übertresfen , andere ganz klein und hoch sein.
Die Garnierung zeichnet sich bei vielen sozusagen durch ihre
Abwesenheit aus , besteht nur aus einer dem Rande aufge¬
setzten Schleife, einer Quaste oder dergl ., während tvieder-
um eine Anhäufung von Federn zu scheu ist, die kaum noch
schön 'genannt werden kann. Federn , d. h. solche vom
Strauß , spielen wieder die erste, man könnte fast sagen, die
einzige Rolle , doch wird , wenn erst die kalte Jahreszeit ge¬
kommen, Pelzwc .rk als Hutausputz sehr stark in die Er¬
scheinung treten.

Wo findet dieses überhaupt nicht Verwendung ! Samt
ist sür Kleider , Mäntel , Kopfbedeckungen sehr modem , aber
damit diese den letzten Schick erhalten , wird Fellwerk in
irgend einer Weise daraus angebracht sein müssen, ganz ab¬
gesehen davon , daß Umhänge und Jacken, völlig daraus ge¬
fertigt , natürlich als sehr elegant gelten. Werden doch selbst
die Dessous aus Seidenmusselin mit Streifen aus Pclzweck
garniert!

Und Während uns so als Gebot der Mode verkündet
wird , dieses zu tragen , erfahren wir zugleich, daß sich sein
Preis mehr als verdoppelt hat . Ja , es ist nicht leicht, heut¬
zutage ein Elsgante zu sein! Valerie
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dis Einstellung d-er FeiNdfÄigkeiten für möglich hielten,
gM Hussein Dschahid, idem Leiter des „Tan  in ", Veran¬
lassung, das Kabinett mit heftigen Vorwürfen zu über¬
schütten. Er schreibt: „Wahrend die -ganze gesittete Welt
voller Abscheu gegen Italiens Vorgehen Stellung nimmt,
tun wir Osmanen gar nichts,  haben auch nicht den
Mut , das durchguführen, was wir tun können. Welche
Schande! Als Osmane Muß ich heute erröten. Was ver¬
sieht eigentlich die Pforte unter der „neuen Lage der
Dinge"? Daß Italien unsere Häfen zerstört und Soldaten
gelandet hat und daß es unsere Ehre mit Füßen tritt ? Ist
das etwa etwa. sin -geeigneter Augenblick für Verhand¬
lungen ? Da wir uns jetzt nach der Landung vor Italien
beugen, -warum haben wir -es nicht gleich  getan , statt zu
warten, bis Blut floß und unsere Torpedoboote vernichtet
wurden? Hängen wir doch lieber zwei Plakate aus:
„Terrain zu verkaufen ", und zwar eins in Europa,
das aridere in Asten, und machen wir der Sache auf diese
Weise ein Ende. Die leitenden Persönlichkeiten sollten
Eines bedenken: Der Widerstand bildet für die Türkei eine
Lebens - und Ehrensrage,  er ist aber auch eine
innere Frage. Der Zorn der Nation wird das Ministe¬
rium, das Tripolis an Italien aus liefert, wie ein Reisig¬
bündel fortfegen."

Verquickung mit der Kretafrage?
„Jkdam" erfahrt : Einige Großmächte schlugen der

Pforte vor, die Besetzung Tripolitaniens anznerkennen,
wogegen die Mächte die Kretafrage  zugunsten der
Türkei regeln würden.

Hilfe aus der mohammedanischen Welt.
Das jungtürkische Komitee erhielt die Verständigung,

daß der Jman Jahia , der Anführer der Aufständischen im
Oemen, infolge der italienischen OWnpation von Tripolis
feine Unterwerfung  angckündigt -und dm Beschluß
bekanntgegöbenhat, nunmehr mit seinen bewaffneten
Scharen den Kampf gegen die Uns laubigen  aufnehmen
M wollen. Diese Nachricht hat in Konstantinopel unge¬
heuren JNbel erregt.

In mehreren Städten Ägyptens werden von Einge¬
borenen und- Türken Versammlungen abg-ehalten, um über
eine geldliche Unterstützung der Türkei zu beschließen. Der
türkische Transportdampfer „Kassira", der mehrere Tage
vor Port Said ankerte, hat den Befehl erhalten, dm Hasen
zu verlassen. Eine von einem eingeborenen Rechtsanwalt
geleitete Versammlung sandte an dm Großwesir und das
türkische Parlament Telegramme, die ganze mohamme¬
danische Welt, und die Ägypter im besonderen, erhöben
Einspruch gegen das Vorgehen Italiens . Es sei bester,
nicht zu existieren oder wie -die Juden ein Volk ohne König¬
reich zu sein, als ein mißachtetes Land.

*

Der Schutz der Italiener in Mazedonien.
Wie amtlich in Wim mitgeteilt wird, hat die öster¬

reichisch-ungarische Regierung ans Ersuchen des italienischen
Kabinetts den Schutz von italienischen Staatsangehörigen
in dm Orten der Türkei übernommen, in welchen sich keine
deutschen  Konsulate befinden. Es sind dies sieben
österreichische Konsulate in Mazedonien, denen nunmehr
der Schutz von Italienern in der -Türkei anvertraut ist.

}m  prfioi gegen die AmltanMe.
Aus Lehrerkreisen wird uns geschrieben:
Die Vorgänge in der Volksschule zu Camber-g, die

der Kreissynode Idstein berechtigten Anlaß zu einer
ernsten Stellungnahme gegen die Angriffe auf die
nasfauische Simultanschule durch den Pfarrer Dr.
Bertram gaben, haben begreiflicherweise in weiten
Kreisen unserer engeren Heimat peinliches Aufsehen
erregt . Wie wir hören, hat auch der Vorstand des
Allgemeinen Lehrervereins sich nun mit der Angelegen¬
heit beschäftigt, da er es für seine Pflicht hält , seinen
eigenen Hausfrieden  zu schützen und jeden Ver¬
such, von welcher Seite er auch unternommen werden

Wtesoaderrev CagvlatL.
möge, der darauf gerichtet ist, den gesetzlich garantier¬
ten Bestand der nassauischen Simultanschule zu der-
letzen, mit aller Entschiedenheit zurückzuweisen. Es ist
mit Genugtuung zu begrüßen , haß die Lehrerschaft in
dieser Angelegenheit nicht müßig beiseite steht; denn
wenn sie dazu berufen sein soll, der ihr anvertrauten
Jugend Achtung vor Gesetz und Recht einzuflößen, dann
kann und darf sie es nicht stillschweigend geschehen
lasser:, wenn ein katholischer Geistlicher sich heraus¬
nimmt , eine gesetzliche-Ordnung zu durch löchern.
Der Camberger -Streit , das ist jedem Einsichtigen ohne
weiteres klar, bedeutet nicht einen Kampf um eine Ge¬
betsordnung , nicht die Schlichtung einer lokaler: Diffe¬
renz, nicht einer: Konflikt zwischen der katholischen und
evangelischen Gemeinde : es handelt sich in der Tat um
die Fortsetzung der seit 1803 durch den Pfarrer Dr.
Bertram inszenierter: Angriffe auf die gesetz¬
liche I n sti tu t i on -der  n a ssa  u i schen
-S i m u l t a n schu l e. Der Streit um das simultane
Schnlgebet ist nur Vorwand , darüber ist sich jeder
Nassauer, nicht zuletzt die Camberger Bevölkerung, klar,
die ihren Stadtpfarrer ganz genau kennt und noch nicht
vergessen hat , welche wirtschaftlichen Schädigungen
Sambergs sein Vorgehen 1806/07 im Gefolge hatte.
Sie wissen auch ganz genau, daß der damals in Sam¬
berg amtierende evangelische Lehrer Müller , den die
ultramontane Presse jetzt zum Prügelknaben machen
will, sich dort als treuer , gewissenhafter Lehrer und
toleranter Mitbürger bewährt hat , der durch Zeitungs-
angriffe bei den Bewohnern beider Konfessionen da¬
selbst in seinem Ansehen auch jetzt nicht leiden wird.
Daß die Königliche Regierung , wie die Zeitungen be¬
richten, die Neigung haben sollte, dem Vorstoß des
katholischen Pfarrers nachgebend, Entscheidungen zu
treffen, die mit dem Charakter der nassauischen
Simultanschule nicht vereinbar waren , ist jedenfalls zu
bezweifeln.

Die Marokkoverhandlungen.
Tie „Agence Havas " meldet unter dem 9. Oktober:

In der gestrige!: Unterredung zwischen dem Botschafter
Cambon und dem Staatssekretär v. Kiderlen-Wächter
wurde die Lösung des marokkanischen Teiles der Ver¬
handlungen sehr gefördert ; die Besprechungen scheinen
einen guten Fortgang  zu nehmen.

Die Kompensationen.
Der „Kölnischen Zeitung"  wird aus Berlin

telegraphiert ; In den letzten Tagen hat in der franzö¬
sischen Presse eine Aktion eingesetzt gegen die Kompen¬
sationen im Kongo. Tie Gründe für diese Agitation
sind verschiedener Art . Eine Gruppe erklärt das von
Deutschland in Marokko Bewilligte sei geringer , als
man vorher angenommen habe und deshalb könne auch
nur von geringeren Kompensationen die Rede sein.
Gleichzeitig wird der Wert des Kongos bedeutend
ü b e r t ri e b e u, wahrscheinlich um der Regierung den
Rücken zu stärken, damit sie sich hartnäckiger bei den
Verhandlungen zeigen könnte. Andere wie Leroy
Clautieu verweigern jede Landabtretung am Kongo und
erklären , es sei besser, daß sich Deutschland dauernd in
Agadir festsetz«, als daß man den Kongo opfere. Diese
finden sich also mit denjenigen Deutschen zusammen,
die von Kompensationen außerhalb Marokkos nichts
wissen wollen. Es darf bestimmt erwartet werden, daß
die französische Regierung an dieser Preßkampagne
keinen Anteil hat . Marokko ist ein fetter Bissen, den
man nun einmal nach den Bestimmungen der Algeciras-
akte nicht verschlucken kann, ohne daß Deutschland sein
Einverständnis erklärt hat . Dieser Tatbestand ist so
einfach und klar, daß sich alles andere daraus von
selbst ergibt . Zugeständnisse an Frankreich können also
nur bei entsprechenden Gegenleistungen erfolgen.
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Deutsches Deich.
*' Hof - und Personal -Nachrichten . Der frühe « Landrat

Non Kirchhain, Kammertzerr Freiherr S chen ckz u Sch w eins¬
berg.  der in Geisteskrankheit verfl-el, ist jetzt :n e:ner rherm-
schen Anstalt gestorben.

Der „ReichÄansuger veröffentlichtd:e Verleihung des
Kronenordens2. Klaffe an den Geheimen Oberschulrat Nod-
nag -el (Darmstadt ).

* Der neue Breslauer Regierungspräsident . An
Stelle des verstorbenen Regierungspräsidenten v. Baum¬
bach wurde der Vortragerstie Rat im Finanzministerium
Geh. -Oberfinanzrat Freiherr v. T s cha m m e r zum
Breslauer Regierungspräsidenten ernannt . Tschammer,
der im 42. Lebensjahr steht, wurde 1897 Regierungs¬
assessor, i960 Landrat des Kreises Lueben als Nach¬
folger des jetzigen Ministers v. Dallwitz und wurde
1966 ins Finanzministerium berufen.

* Zur Staatssteuerresorm . Tie „Nordd. Allgem.
Zig ." teilt mit : In der Tagespresse ist die Nachricht
verbreitet worden, der Entwurf , betreffend die organi¬
sche N e u o r du u n g der direkten Staatssteuern in
Preußen , werde in der nächsten Session dem Landtag
nicht zugehen. Diese Nachricht ist unzutreffend.
Es wird vielmehr eine entsprechende Gesetzesvorlage,
wie im Gesetz, betreffend die Bereitstellung von Mit¬
teln zu den Tiensteinkommensverbesser-ungen vom
26. Mai 1909, vorgesehen, in der kommenden Session
im Landtag eingebracht.

* Die Eröffnung des Landtags wird am Dienstag,
den 16. Januar 1912, mittags 12 Uhr, für beide Häuser
des Landtags erfolgen.

* Eine Vortragsreise Pfarrer Jathos . Nachdem
Pfarrer Jatho seiner religiösen Vorträge , die in Form
eines Gottesdienstes gehalten sind, unter großem Zu-
drange eröffnet hat , wird er in den nächsten Tagen eine
Agitationsreise durch Deutschland antreten , auf der er
etwa 50 Vorträge halten soll. Die Summe der einge¬
gangenen Beiträge für die Jathospende hat annähernd
200 000 M. erreicht.

* Ter Eugcn-Richter-Turm in Hagen wird am
Sonntag , 22. Oktober, eingewecht werden. Reichstags¬
abgeordneter Dr . Wiener hält die Weiherede. Auf dem
Festkommers an: Abend werden die Abgeordneten -Dr,
Crüger , Albert Träger u. a. sprechen.

* Verein für Sozialpolitik . Im großen Saale des
Künstlerhauses in Nürnberg  wurde gestern die
Hauptversammlung des Vereins für Sozialpolitik er¬
öffnet, an der zahlreiche bekannte Persönlichkeiten der
Wissenschaft und des öffentlichen Lebens teilnahmen.
Der Vorsitzende, Professor Dr . v. Schmoller-  Ber¬
lin, eröffnete die Versammlung mit einer Rede, in der
er kurz die Ziele und die Tätigkeit des Vereins dar¬
legte. -Staatsminister Freiherr v. Berlepsch wurde
zum ersten Vorsitzenden gewählt. Ter erste Gegenstand
der Verhandlungen war das Problem der Gemeinde¬
besteuerung.  Hierüber sprachen Professor Dr.
Fuchs und Stadtrat Dr . Boldt -Tortmuud . An die
Ausführungen schloß sich eine längere Besprechung. -

* Verband Mitteldeutscher Industrieller Frankfurt
am Main . Der vorbereitende Ausschuß des Verbandes
Mitteldeutscher Industrieller trat am 5. Oktober zu
einer Sitzung zusammen und nahm von dem günstigen
Ergebnis der Werbearbeit für den neuen Verband
Kenntnis . Es wurde daraufhin die Gründung des Ver¬
bandes beschlossen, ein Sitzungsentwurf durchberaten
und in Aussicht genommen, die konstituierende
Versammlung Ende -Oktober einzuberusen.

* Zur Generalversammlung des Evangelische»
Bundes . Tie 24. Generalversammlung des Evangeli¬
schen Bundes in Dortmund fand gestern ihren Abschluß
durch einen Ausflug nach Hohensyburg, an dem etwa
250 Abgeordi:ete teilnahmen . Am Kaiser-Wilhelm-

Aus Kunst und Leben.
* Ein neuer Thoma. Ludwig Thomas neuer Einakter

„Lottchens Geburtstag" wurde noch erworben vom Hos-
buogtheater in Wien, Hoftheater in München, Kleinen
Theater in Berlin, Neuen Theater in Frankfurt a. M.,
Residenztheater in Wiesbaden, Deutschen Theater in Cölir,
Stadttheater in Nürnberg. Zur Uraufführung im Stutt¬
garter Hoftheater wird uns von dort geschrieben: Im Ver¬
ein mit Hans von Gumppenber-g („Münchhausens Antwort")
und dem gallischen Spötter Courteline („Der Stammgast")
erschien mit einer Uraufführung an unserem Hoftheater
Ludwig Thoma. „Lottchens Geburtstag" ist eine an Unge-
niertheit nichts, aber auch gar nichts zu wünschen übrig
lassende Parodie auf die heute nicht mit Unrecht, aber auch
allzu oft erörterte Frage nach der Notwendigkeit der
sexuellen Belehrung unserer Kinder. Und zum zweiten
eine burleske Parodie auf die Weltfremdheit und humor¬
lose Lächerlichkeit, wenn nicht gar Gefährlichkeit einer ge¬
wissen Kategorie unmenschlich menschcnunkundigen, unbe¬
lehrbaren Gelehrtentumes. Der Herr Geh. Justizrat und
ordentl. Professor der Re-chte in dom, nach dem Dialekt seiner
Damen zu schließen, hessischen Universttätsstädtchenbegeht
mn 20. Geburtstage seiner Tochter eine kapitale Eselei nach
der -anderen. Er erinnert sich, irgendwo gelesen zu haben,
daß man seine Kinder über -gewisse natürliche Dinge auf-
zuklären hat, und ist von der Richtigkeit dieser Forderung
um so mehr überzeugt, als ihm selber bei Eintritt in den
heiligen Stand der Ehe die elementarsten Kenntnisse ge¬
mangelt hätten, wenn er sich nicht vorher von einem nam¬
haften Zoologen ein Gratis -Privatifsrmum hätte losen
laffen. Nun will es der Zufall, daß sich just ein Verehrer
seines Töchtsrchens einstcllt, von dem er soeben gehört hat,
daß er sich mit der Absicht zu tragen scheine, sein Schwieger¬
sohn werden zu wollen. Zum Glück ist der junge Mann
Zoologe! Dieser Beruf gibt dem den geheimen Wünschen
dos jungen Gelehrten weit Vorgreisenden Herrn Gebeimrat
gewiffe Kautelen für die nächste Zukunft seiner Tocht-er!
Aber des ebenso weltfremden und bogriffsstutzigen jungen
Zoologie-Doktors Spezialität sind die Borkenkäfer! Das
gibt dem alten Gelehrten, der mit dom jungen ein Sexual¬
examen im eigenen Hanse nolens volens anstellt, wieder nicht

viel Hoffnung. Bis das Töchterchen selber die Schwierig¬
keit der Frage beseitigt durch ihr Eingeständnis, daß sie
hinter dem Rückei: ihrer Eltern einen klinischen Kursus
durchgamacht hat, der — die Sache allerdings wesentlich
vereinfacht. . . Thoma hat diesen kecken Einfall nicht nur
mit dreistestem Humor und erfinderischer Ausnutzung alles
für die Bühne irgend Möglichen geschickt, witzig, schlau und
scharfzüngig dialogisiert, sondern .auch durchweg prächtige
Figuren geschaffen. In der Frau und der Schwester des
Geheimrats zwei köstlich lebensvolle Gestalten, die das
Leben und die Menschen kennen, insonderheit ihren, ihrer
Aufsicht so bedürftigen närrischen Geheimrat, und die doch
so viel echte Weiblichkeit haben, um ihre Gedanken nicht vom
Persönlichen losschälen zir können. Und- in den beiden Ge¬
lehrten zwei Karikaturen von schnurrigster Drolligkeit in
ihrer monströs-albernen „wissenschaftlichen" Ernsthaftigkeit
oder linkischen Lappigkeit. Die ganze Komik der Burleske
kommt in unserer Darstellung zu vollkommenster Geltung.

* Der wahre Entdecker des Nordpols, Professor Fridtjof
Nansen, feiert heute in seinem reizen,den Heim am
Kristianiafjord seinen 50. Geburtstag . Für seine Entwick¬
lung bezeichnend ist, daß er, kaum 20 Jahre alt , als ein
echter Nachkomme der alten Wikinger seine erste Eismeer-
sahrt auf den: Seehundsfänger „Viking" unternahm. 1888
und 1889 führte er die allgemein bewunderte Durchquerung
Grönlands auf Schneeschuhen aus . Durch seine Expedition
hat Nansen der Benutzung des Schneeschuhs auch in Mittel¬
europa Bahn gebrochen. "Auf seiner großartigen Expedition
auf der berühmten „Fr-am" in den Jahren 1893 bis 1896,
die er in seinem klassischen Buche „In Nacht-und Eis " be¬
schrieben hat, bewies er, daß um den Nordpol kein Festland
sich ausdehnt, sondern eine ungeheuere, über 4000 Meter
tiefe Tiefsee; er machte damit all den Fabeln, die auch in
der Gelehrtenwelt in: Schwange waren, endgültig ein Ende.
Seiner Liebe zur Erforschung der Polarländer blieb er treu,
auch während er norwegischer Gesandter in England war.
Jetzt erscheint von ihm ein epochemachendes Werk „Nobel-
Heim" bei Brockhaus. Nansen entrollt darin ein- grandioses
Gemälde der unbekannten Enidcckungsgeschichte der nörd¬
lichen Länder, darunter auch Deutschlands. Dem Helden
der Tat , dem vorbildlichen Forscher, dem edeln sympathischen
Menschen gölten Unsere Glückwünsche.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur. In Berlin  wurde die Auf¬

führung der „Orestie" im Zirkus Schumann polizeilich ver¬
boten, weil Max Reinhardt als Direktor des Deutschen
Theaters , unter dessen Leitung die Vorstellung stattsinden
lo-llte, sich weigerte, um die Erteilung einer erwcitetten
Konzession uachzusuchen. Gestern nachmittag sind die be¬
stehenden Formschwierigkeiten beseitigt worden und das
Verbot der „Orestie"-Aufführung wurde suspendiert.

Bildende Kunst und Musil. In C ö l n fand die Urauf¬
führung von „Schah vazade " von G. Bassewitz  im
Schauspielhause dank der glänzenden Ausstattung beim
Publikum freundliche Aufnahme. Das Erstlingswerk hat
nach rascher Steigerung bald abfallenden Ausbau. — Dem
„Gaulois"  zufolge wird die Mona Lisa  in den
nächsten Tagen nach dem Louvre zurückkehren. Die Polizei
soll sich aus einer sicheren Spur befinden, die eine baldige
Auffindung des Bildes in Aussicht stellt. — Der Komponist
R. Stephan  hat - von Otto Borngräber das Recht er¬
worben, dessen erotisches Mysterium „Die ersten Menschen"
zu vertonen. Es werden einige unwesentliche Kürzungen
vorgenommen werden.

Wissenschaft und Technik. In Cöln  wurde der 7.
Internationale Kongreß für Kriminalanthropo¬
logie  mit einer Festsitzung im Gürzenich eröffnet. — In
Paris  soll im Januar kommende« Jahres ein neues
Hygienemuseum  eröffnet werden, das etwas absolut
Vollkommenes darstellen und alle bisherigen Einrichtungen
auf diesem Gebiete, mit Ausnahme der Hygienemuseen in
Berlin und München und des in Vorbereitung befindlichen
Instituts in Lyon in den Schatten stellen soll. — In der
Nähe von Schifserstadt  wurden auf einer großen
Wiesenfläche, die in der Vorzeit ein altes Rheinbett war,
etwa 150 Hügelgräber gesunden, die jetzt, da sie durch
Wiesonkulttrr gefährdet sind, durch den Historischen Verein
der Pfalz zur Aufdeckung kommen. Die bis jetzt gemachten
Funde werden als aus der dritten Periode der Hallstattzeit
(8. Jahrhundert v. Ehr.) stammend bezeichnet. Man findet
besonders zahlreiche Bronzeringe und Beinreife, die ein«
feine Ziselierung austveisen,



Nr . 474. Dienstag , 10 . Oktober 1911. Wiesbadener Tagdialr. Avend-Ausgave , 1 . Nnatr.
Denkmal fand eine einfache Feier statt, bei der Amts-
gerichtsrat vr . Heppe  aus Gütersloh eine Rede auf
Das Vaterland hielt . Ein kleines Festessen vereinigte
Kann die Abgeordneten noch auf einige Stunden.
Gegen 6 Uhr erfolgte die Heimkehr. Der Kaiser
ließ der Versammlung folgendes Antworttelegramm
-ugehen : „Seine Majestät lassen für die übersandten
freundlichen Grüße und Wünsche bestens danken. Der
Geh. Kabinettsrat v. Valentins ."

* Jugendfürsorge in Halle. Die Stadtverordneten
van Halle a. S . bewilligten 516 800 M. zur Errichtung
eines Jugendheims , eines Knaben- und MLdchenhorts,
eines Kinderhorts und anderer Gelegenheiten für die
Jugendpflege.

* Ein vermiedener Ausstand. Der drohende Aus-
stand der in der B e r l i n e r H e r r e n Wäsche-
Fabrikation  beschäftigten 20 000 Arbeiter ist ver¬
mieden worden. Der Friede konnte unter schweren
Opfern seitens der Arbeitgeber durch bedeutende Er
Höhung der bestehenden Akkord- und Zeitlöhne erhal
ten werden. Über die allgemeinen Punkte ist eine Eini¬
gung für drei Jahre erzielt . Als Folge der Lohn¬
erhöhung wird eine Erhöhung  der Verkaufspreise
für Herrenwäsche - Fabrikate  als unausbleib¬
lich in Aussicht gestellt.

Wrtstsvewegttus,
Regierungs-Präsident Dr. v. Meister hat seine Sammel-

kandidatur im 2. Naffamschen Wahlkreis(Wiesbaden-Rhein¬
gau) abgelehnt! Gestern fand eine Borstandssitzung
der „Konservattven-Verernigung für den Regierungsbezirk
Wiesbaden" statt, in der ein Schreiben des Herrn Regie¬
rungs-Präsidenten vir. v. Meister zur Verlesmtg gelangte,
worin derselbe bittet, eine Kandidatur seiner Person nicht
weiter in Betracht  ziehen zu wollen, weil mit einer
Unterstützung  dieser Kandidatur in dem von ihm
vorausgesetzten Umfang nicht gerechnet
werden könne ." Es wurde beschlossen, einer Ber-
trauensmänner-Berfammlung des „Nationalen Wahlver-
eins für 1911/12" die Entscheidung über die weiter einzu-
nsymends Haltung vorzWehalten.

Herr « ttd Flotre.
Versonal-Beränderunqcn . Professor vr . Momburg,

Oberstabs- und Regts.-Arzt des Garde-Gren.-Regts. Nr. 5. der
Abschied mit der gesetzlichen Pension und der Erlaubnis zum
Tragen seiner bisherigen Uniform bewilligt. * ©tonen,
Gen.-Leut. und Kommandeur der 14. Div. in Düsseldorf, in
Genehmigung seines . Abschiedsgesuches mit der gesetzlichen
Pension . zur Disv . gestellt. * v. Schenck , Gen.-Leut. und
Gen.-Adsutant Sr . Maj . des Kaisers und Königs, von dem
Kommando zum Kronprinzen des Deutschen Reiches und Kron¬
prinz von Preußen . Kaiserliche und Königliche Hoheit, enthoben
und unter Belastung in dem Verhältnis als Gen.-Adjutant,
zum Kommandeur der 14. Division ernannt.

Gene 5# |
Kriogsminister ist Oberst Silocira . Wegen der Vorgänge
im Norden Portugals verlangt die demokratische Gruppe
eine außerordentlicheEinberufung des Parlaments.

Ausland.
Belgien.

Zur Teuerungsftage. Die Regierung läßt auf Antrag
des Landwirffchaftsminffters die Eisenbahntarife für
Lebensmittel aus dem Auslände heräbfetzen. Weiterhin
wird die Regierung Maßregeln treffen zwecks
Einführung argentinischen  Fleisches in Belgien.

England.
Der Äberdrcadnought „König Georg v ." ist in Ports¬

mouth glücklich vom Stapel gelaufen. Prinzessin Christian
von Schleswig-Holstein taufte das Schiff mit einer Flasche
Kolonialwein. Das Schiff ist 555 Fuß lang und 89 breit.
Deine Wasserverdrängungbeträgt 24 000 Tonnen. Es ist
mit zehn 13,5-zölligen Geschützen ausgerüstet.

Kreta.
,Jm Namen des Königs von Griechenland." Die

kretische Nationalversammlung wurde im Namen des
Königs von Griechenland eröffnet. Die Abgeordneten
kiesen: „Es lebe die Vereinigung  mit Griechenland."

DermMWW Anschlag in Dattugal.
Der Lissaboner Vertreter der „Kölnischen Zeitung"

telegraphiert aus Badajon unterm 9. Oktober: Rach durch¬
aus zuverlässiger Quelle fand ein Gefecht mit Monarchisten
bei Caoares statt. Die Regierung erhielt die Mitteilung,
daß zahlreiches Kriegsmaterial auf dem Kampfplatz zurück¬
blieb. Hiesige konservative Kreise glauben fest an einen
Sieg  Paiva Conceiros, dessen Hauptmacht noch nicht ein¬
gefallen sein soll. Bei dem Kampfe gab es Tote und Ver¬
wundete. Die Stimmung in Lissabon ist ungemütlich
und schwül;  Carbonaris bewachen die Kasernen und
die auswärtigen Konsulate, um zu verhindern, daß verfolgte
Monarchisten dort Schutz suchen. Der Mob macht sich unan¬
genehm bemerkbar. Ms die Verhafteten aus dem Norden
kamen, wurden sie vom Pöbel gezwungen, die republi¬
kanische Fahne  zu küssen; Widerstrebende wurden miß¬
handelt.

4M in Oporte gelandete Marinesoldaten sind in Bra-
ganza (Nordportugal) eingetrosfön. Sie waren während
der ganzen Bahnfahrt Gegenstand lebhafter Huldigungen.
Eine Schar Royalisten befindet sich immer noch in Oporto.
Infanterie ist mit Maschinengewehren  nach Moi-
menta und Moncecoro abgegangen. In Vinhaes sind 11,
in Moimenta 3 Monarchisten verhaftet worden. Republika¬
nische Freiwillige haben zwei Priester als Führer der
monarchistischen Bewegung verhaftet.

Die Kammer tritt am 16. Oktober $u einer außerordent¬
lichen Tagung zusammen.

Ein vollständiger Fehlschlag?
Die Wiener portugiesische Gesandtschaft teilte der hie¬

sigen Presse mit, daß keine bewaffneten Roya¬
listen  sich mehr auf portugiesischem Gebiet befinden. Der
EiNbruchsversuch im Distrikt von Braganza sei gänzlich miß¬
lungen, dick Ordnung vollständig hergestellt und gesichert.
Tie strengsten Maßregeln sind getroffen worden, gegen jene,
die versuchen sollten, die Ruhe aufs neue zu stören.

Eine Kabinettskrise.
Der Kriegsminister bat wegen einer Uneinigkeit mit

feinen Amtskollegen seine Entlassung -eingereicht. Der neue

Die jpsiiiiuülüUtltiiE iii Den Mutzgebltten.
Berlin, 9. Oktober. Das Internationale Komitee des

Verbandes der Spinner - und Weber - Ver-
ernrgung  ist heute zu dreitägigen Beratungen zu¬
sammengetreten und im Reichskolonialamt empfangen wor¬
den. _ Staatssekretär Dr. v. Lindequist begrüßte das
Komitee mit einer Ansprache, worin er auf die vom Reichs-
kolonialamt herausgogsbene DeNkschrist über die Baum-
wollfrage hinwies, die zeige, welche Bedeutung -das
Kolonialamt den Maßnahmen zur Bekämpfung-der Bauin-
wollnot beimesfe und welche Schritte es im Interesse der
betreffenden Industrie tun werde und -bereits zum Teil
getan labe. Wogen der geringen eigenen Erfahrung auf
dem Gebiet der BaumwoWnttur hätten in den letzten
Jahren Beamte der Kolonialverwaltung wichtige fremde
Praduküonsgebiete bereist und -eingehende Studien über
die Technik der BaUmwollkultur und der bezüglichen Ver¬
fahren gemacht, so in Ägypten, Rnffisch-Zentral-Hlsten und
in den Südstaaten von Nordamerika. Eines der wichtigsten
Ergebnisse dieser Reffen sei die Feststellung, daß für die
Auswahl der anzubauenden Sorten in jedem einzelnen
Produttionsgebiet eigene Einrichtungen geschaffen werden
müssen. Hierbei handle es sich um kostspielige, lang-
frlsttge wirtschaftliche Versuchsarbeiten, die nicht Privat¬
unternehmern und Pflanzern ausgrbürdert werden könnten,
vielmehr müsse der Staat  diese Versuchsarbeitenselbst in
die Hand nehmen. Er habe in dieser Richtung ein beson¬
deres Programm aufgestellt, das bei aller Berücksichtigung
der in den älteren Baumwollgebieten gesammelten Ersah-
rungen doch ans die eigenartigen Verhältnisse unserer
Kolomen zng'sschnitten, zunächst das Baumwollverfuchs-
wefen und ferner die Einrichtungen eines besonderen land-
wrrtschaftlichenDienstes für Zwecke des Baumwollbaues

den .«srikauffchen Kolonien umfasse. Mer die bisherige
Tätigkeit sagte der Staatssekretär folgendes: In Oft-
afrika  befinden sich vier landwirtschaftlicheBersuchs-
statronen,  die speziell den Ausgaben der Banmwoll-
rultur dienen, in Tätigkeit, zwei weitere sollen demnächst
erngerlchtet werden. Außerdem haben mehrere Baumwcll-
bezirke besondere liandwirffchaftliche Beamte zugeteilt er-
palken. In Kamerun,  wo nur die Gebiete des Hinter¬
landes für die Banmwollkultur in Frage kommen, befinden
sich zwei BaumwollversuchIstationenin Einrichtung. In
Togo  hat sich die Eingeb orcnenbevölkeMng mit Kr Neger
mrßergewöhnlicher Neigung und Betriebsamkeit dieser
«ultur angenommen; zurzeit werden in diesem kleinen
Lande allein drei Versuchsstationengoschaffen, nach und
nach sollen diese Einrichtungen in allen drei Kolonien ver¬
mehrt werden. Eine wirklich be-friedigende Lösung der
Baumwollfrage läßt stch nur erreichen, wenn in den
Kolonien sticht nur in Quantität , sostdern auch in Qualität
Hervorragendes geleistet wird, nur dann kann der Heimi¬
schen Industrie wirklich gedient werden. Vorläufig sei die
Ausfuhr von Baumwolle aus den deutschen Kolonien nur
bescheiden, aber die Gestaltung der Verhältnisse im letzten
^ahr berechtige zu der Hoffnung, daß in Deutschi-Qstafrika
und in Togo die Produttion in beschleunigtem Tempo zu-
nehmen werde. So vereinige stch in dm vom Internatio¬
nalen Komitee verfolgten Bewegung ein großer internatio-
naier Zweck mit den nationalen Bestrebungen der koloni-sterettden Völker.

Sir Eharles Macara  erwiderte mit Dankesworten,
wobei er die großen Fortschritte anerkannte, die feit dem
letzten Besuch des Komitees in Berlin im Jahre 1906 von
der deutschen Kolonialverwaltung bezüglich des kolonialen
Baumwollbaues erzielt worden seien. Nur durch ein so
systematisches Vorgehen aller Länder könne die -große Frage
gelöst werden. Von der Ansprache des Staatssekretärs er¬
warte er einen neuen kräftigen Impuls für die Bestrebun¬gen des Komitees.

An den Sitzungen nahmen Vertreter Deutschlands,
Österreichs, der Schweiz, Frankreichs, Rußlands , Italiens.
Spaniens , Portugals , Hollands und Japans teil. Die Be-
rattmgen werden die Förderung dm BaumwoMultur in
den Kolonien der europäischen Staaten , die Schaffung eines
einheitlichen Baumw oll-kontraktes, die Einführung inter¬
nationaler Schiedsgerichte, die Regelung der Baumwoll-
konnossemrnts und die Frage der Feuchtigkeit in der Baum¬
wolle betreffen. Das internationale Komitee wurde außer
im Reichskolonwlamtauch im Auswärtigen Amt und im
Handelsministerium empfangen. Beim Empfang im Aus¬
wärtigen Amt wurde den Mitgli-eidem des Komitees er¬
öffnet, daß der Kaiser,  dm zurzeit in Rominten weilt,
bedauere, das Komitee nicht empfangen zu können. Der
Kaffer ließ versichern, daß er den Arbeiten des Verbandes
das regste Interesse entgegenbringe. Dm Reichskanzler
teilte dem Komitee mit, daß er wegen wichtiger anderer
Dienstgeschäfte verhindert sei, die Mitglieder d>es Komitees
zu empfangen, was er lebhaft bedauere, da er dessen Be¬
strebungen für sehr bedeutungsvoll halte. Er drückte den
Wunsch aus , daß die Arbeiten der Berliner Tagung von Er¬
folg gekrönt sein möchten. — Sir Eharles Macara,  Vor¬
steher des Internationalen Komitees, wurde durch die Ver¬
leihung des Roten Adlerordens ausgezeichnet.

Abends veranstalteten die Ältosten der Kaufmannschaft
von Berlin in der Börse ein Festmahl. Unter den Gästen
befand sich Staatssekretär v. Lindequist, Ke Untmstaats-
sekretäre Richter und Schreiber und Generalkonsul Franz
v. Mendelssohn. Als erster Redner begrüßte Präsident
Kämpf  die Gäste. Kommerzienrat Richter  namens des
ältesten Kollegiums die Regicrungsvertveter. Dann sprach
Handelsminister Sydow.  Er hdb hervor, daß er es nur
begrüßen könne, wenn fremde Industrielle nach Deutschland
kämen, um die Entwicklung der deuffchen Industrie zu be¬
obachten, die nicht die Absicht habe, andere Nationen zu
übervorteilen, sondern lediglich ihren Platz an der Sonne
beanspruche, Was ein berechtigter Egoismus sei. Namens
der Gäste erwiderte Sir Charles Macara,  der darauf
hinwies, daß die Baumwollindustrie als eine internatto¬
nale nur mit Hilfe freundschaftlicher gegenseitiger Be¬
ziehungen unter den beteiligten Nationen erfolgreich be¬
stehen könne. Die größte Baumwollindustrie dm Welt be¬
ruhe ebenso wie der internationale Handel auf der Auf¬

rechterhaltung des Welffriedens. Der ehemalige Staats«
sekretär Dernburg  sagte, er habe bei seinen Besuchen in
Afrika und Asien die BanmwolliNdnstrieuntersucht und ge-
funfeen, daß die Fortschritte der Baumwollbekleidungs-
industne gleichbedeutend seien mit den Fortschritten der
Zivilisation.

Luftfahrt.
' '-W

Tie Probefahrten des Militärluftschiffes „L. Z . 9".
n'b. Friedrichshafen, 9. Oktober, über die beiden

heutigen Fahrten des „L. Z. 9" zur Erprobung seiner
Geschwindigkeit  erfährt das „Wolff-Bureau"
von kompetenter Seite : Bei dem böigen  Wetter war
es überaus schwierig, exakte Messungen vorzunehmen,
da der geringste Seitentvind das Luftschiff aus seiner
Fahrtlinie drängt . Infolgedessen kann einstweilen nur
gesagt werden, daß die Geschwindigkeit mit drei
Motoren über 20 Meter in der Sekunde beträgt und
mit zwei Motoren über 17 Meter . Es ist aber möglich,
daß bei ruhigem Wetter das Resultat noch besser seirr
wird. Tie Versuche werden fortgesetzt.

Tschechischer Überfall auf deutsche Luftschiffe,
hd . Chemnitz, 10. Oktober. In Schwarzenberg im

Erzgebirge stieg am Sonntagvormittag der Ballon
„Ilse " mit dem Architekten Zapp und dem Arzt vr.
Löbell ans Chemnitz zu einer Lustfahrt auf . Die Lan¬
dung erfolgte bei Turnau in Böhmen. Bei der
Landung hatte sich eine hundertköpfige  Menge
von Tschechen angesammelt, die die ankommenden
Luftschiffer mit einem Hagel von Steinen Merschütte-
ten. vr . Löbell wurde am Kopf verwundet , der Ballon
zum größten Teil zerstört. Tie Insassen mußten kn
einem Fahrzeug flüchten. Mehrere Verhaftungen sind
bereits erfolgt . Tie Angelegenheit wird voraussicht¬
lich noch ein gerichtliches Nachspiel haben.

Ans Stadt und Land.
Mresbaderrer Nachrichten.

Eine Erinnerung an Landeshauptmann Otto Sartorius.
Nach dem ,glorreichen Kriege gegen Fmnkreich ging

von Patrioten der Ged«nke ans , zur Erinnerung an die
Heldentaten ein Nationaldenkmal, das wett nach FvarA-
reich hineinschauen sollte, am deutschen Strom , am Rhein,
zu errichten. Bei der Frage, wo und wie dies National-
denkmal zu errichten sei, hatte der vor kurzem verstorbene
Landeshauptmann Sartorius , der 'damals Regierungsrat
in Wiesbaden war , mitzuberaken. Er war entschieden da¬
für, daß dies Denkmal an dem nassauischen Gestade des
Rheins, aus dem Rheingauer Gebirge, erstehm müsse, und
wies auf den „Niederwald" hin. Bei einer Vorberatung
von Mitgliedern des Reichstags nun hatten Moltke und
andere sich gegen die Errichtung eines Denkmals aus dem

. Niederwald entschieden ausgesprochen, weil nach Molikes
Ansicht die Höhe des Riederwalds rchd dessen breiter Rücken
das Denkmal beeinträchtigten. (Eiste Ansicht, die sich be¬
stätigt hat.) Drei Fünftel der Mitglieder stimmten damals
für das Denkmal auf der Höhe bei Rüdes heim, während
die Minderheit eine Kolossalstatue der Germania auf dem
Loreleyfeffen errichtet zu wissen wünschte, deren Kosten
Bildhauer Drake auf 90- bis 100 900 M. angesetzt hatte.
Kurz nach dieser Beratung wurden Regierungspräsident-
Graf Botho v. Euleuburg (Wiesbaden) und Regierungsoat
Sartorius , die zu dem Denkmalausschutz-gehörten, in das
Schloß zu Coolenz zu einer Audienz befohlen, um Kaffer:
Wilhelm über die Denkmalsffage, besonders Wer den
Stand des Denkmals, Vortrag zu halten. Ms beide den
Kaiser baten, den Niederwald als Denkmalsplatz zu bestim¬
men, erklärte sich der Kaiser enffchiöden gegen diesen Ort.
Vor allem sei Nassau, das vor einem Dezennium noch unter
den Kanonen von Ehrenbreitstein gelegen und erst so kurze
Zeit der preußischen Monarchie -einverleibt, nicht das Land,
um -ein Nationaldenkmal dort erstehen zu lassen. Wohl sei
an den Usern des Rheins -die Stelle, wo ein derlei Denkmal
sich erheben müsse. Die „Elisenhühe" bei Bingerbrück sei
der gegebene Punkt. Rheinpreußen zähle über ein halbes
Jahrhundert zu Preußen. Eulenburg uNd Sartorius waren
bestürzt über diese Ansicht des Kaisers. Sartorius machte
zunächst den Monarchen darauf aufmerksam, daß die
„Elffenhöhe" sich insofern für ein Denkmal nicht eignen
dürfte, als dort -dasselbe mit dem Rücken nach Frankreich
stehe. Gwf Enlenburg hob sodann hervor, daß die Be¬
völkerung Nassaus seit der Annexion als treue Anhänger
des Ho-henzollerns-chen Herrscherhauses sich erwiesen und
Kaffer Wilhelm bereits aus seiner ersten Reffe in diese
neue Provinz im Sommer 1867 Werall die Herzen der Be¬
völkerung erobert hätte und mit BegeffteMngin Ems und
Wiesbaden begrüßt worden sei. Der -Graf machte den
Kaffer besonders auf seine damalige Fahrt von Ems durch
den Rheingau nach Wiesbaden, auf -den erhebenden Emp¬
fang in Osterspai uüd Rüdesheim au-fmerffam, die einem
wahren Triumphzug geglichen. Diese Worte schienen des
Kaisers Ansicht umgeftimmt zu -haben. Ms aber Kaffer
Wilhelm erwiderte: „Meine Herren! Ich bestimme den
Niederwald als Standort des Nattonaldeukmals trotzdem
nicht", waren Eulenburg und Sartorius wie vom Witz ge¬
troffen. sie, die alles -darangesetzt, -das Denkmal in Nassau
erstehen zu scheu. Kaiser Wilhelm, der die Niedergeschlagen¬
heit der beiden merkte, trat auf Sartorius zu und meinte:
„Lieber Sartorius , lassen Sie mich doch erst ausreden —
weg mit Ihrem finsteren Firmament. Ich meine: „Ich
bestimme den Niederwald als Standort des Nationaldenk-
mals trotz Ihrer Ausführungen nicht, aber ich stimme dem
Niederwald als Denkmalsort zu. Gehen Sie also hin und
verkünden Sie diese meine Meinung." Freudigen Herzens
Khren Enlenburg und Sartorius nach Wiesbaden zurück
in dem Bewußtsein, Kr Nassau eine hervorragende Tat
vollbracht zu haben. (Soviel uns erinnerlich, war eine»
der Ersten, die für Aufstellung des Nationaldenkmals auf
dem Niederwald in der Öffentlichkeit eintraten, der ehe¬
malige Kurdirektor Ferd. Hevff von Wesbaden . Die Reh.)
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Wiesbadener Hütten.
Die „Hütten", die dem Wanderer in unseren prächtigen

Waldungen Schutz bieten sollen gegen plötzliche Launen
des Wetters, sind um eine vermehrt worden. Menschen¬
freundlicher und lokalpatriotischerGesinnung verdanken
diese Hütten ihre Entstehung, deshalb darf für jede neue,
unter besonderer Anerkennung für den Stifter , öffentlich
quittiert werden. Dazu ist um so mehr Ursache vorhanden,
als die Zahl der Wiesbadener Waldschntzhütten immer noch
eine recht bescheidene ist; wird das gute Vorbild recht her¬
vorgehoben — vielleicht findet dann der eine und der an¬
der«, daß sich ihm auf diesem Felde ebenfalls Gelegenheit
bietet, sich für seine Vaterstadt verdient zu machen und
etwas für die Erhaltung seines Namens zu tun . Deshalb!

Die neueste „Hütte", die gestern eingeweiht wurde, steht
ganz in der Nähe der Platte . Alan geht die Platter Straße
hinauf, durch die berühmte Kastanienallee— ich meine, be¬
rühmt im lokalgeschichtlichen Sinne — am Teufelsgraben
vorbei, immer höher hinauf, wo immer noch Kastanien ge¬
deihen, und kommt endlich in den „Kisselborn ", der
aber kein Born, sondern ein Gemarkungsteil ist. Dort steht
sie, die Herr Rentner Jos . R. A. Hupseld gestiftet hat und
auf den Namen „Josephshütte"  getauft worden ist. Wer
im Wiesbadener Wald keinen Bescheid weiß, der braucht
sich, wenn er in den ersten Tagen einen Aufstieg nach der
„Joschchshütte" unternimmt , nur nach den Steigerern der
reifen Kastanien zu richten, die jetzt mit Weib und Kind die
Straße bevölkern und die fallenden und sich von ihre«
ftachlichten Panzern befreienden Früchte mit Argusaugcn
vor den Griffen der Spaziergänger behüten.

Zwei große Fahnen waren aufgesteckt auf der von
Zttnmermeister Carstens stilvoll entworfenen Hütte aus
schimmernden Birkenstämmen. Kleine Fähnchen flatterten
daneben, und auf der Tafel stand der Taufwein, ed)tei
Rheingau er, in blitzenden Gläsern. Unter den zahlreichen
Gästen befanden sich Vertreter der Behörden und des „Ver-
schSnerungsvereins", dessen Vorsitzmder der Stifter ist.
Herr Hupfeld übergab die „JosePhshütte" dem „Verschöne-
rungsverein". Die Hütte sollte, so führte er u. a. aus , im
Bereiche unserer schönen Kurstadt Wiesbaden sowohl Ein-
heimffchen wie FrerNden Rast gewähren und, zugleich
Obdach bietend, von gutem Nutzen sein, da auf der langen
Strecke „Unter den Eichen" bis zur „Platte " seither kein
einziger derartiger Unterschlupf vorhanden war . Die Hütte
solle dem Naturfreund und müden Wanderer ein erwünsch¬
ter RNhepunkt mit herrlicher Aussicht sein und insbeson¬
dere bei plötzlich«intretendem Unwetter jedem des Weges
Kommenden Schutz gewähren. Er wünschte, daß Vanda¬
lismus uNd Zerstörungswut der „Josephshütte " stets fern
bleiben möchten, und schloß mit einem Hoch aus die Stadt
Wiesbaden und den „Verschönerungsverein". Kaufmann
Hch. Ad. Weygandt  übernahm die Hütte für den „Ver¬
schönerungsverein" und dankte namens des Vereins für die
vorbildliche Stiftung . Er hob die Verdienste des Herrn
Hupfeld um unsere schönen Waldungen hervor und kenn¬
zeichnet« ihn als „rechten Mann am rechten Ort ". Pfarrer
Ve «senmeyer  schloß sich seinem Vorredner in launigen
Worten an, dankte im Namen der Bürgerschaft und brachte
unter allgemeiner Zustimmung auf Herrn Hupfeld, der an
diesem Tage seinen 60. Geburtstag feierte, ein Hoch aus.

Ein schönerer Platz konnte für die neue Schutzhüite
sticht gefunden werden, in dunkle Tannen schmiegt sie sich
ein und vor ihr breitet sich eine freundliche Waldwiese aus.
Der „Verschönerungsverein" ist übrigens unter seinem
neuen Vorsitzenden eifrig bestrebt, unseren Wald zu heben
und den Spaziergängern etwas zu bieten. Die W a l d -
quellen  sollen gefaßt werden. Beim „Wahlsborn" ist das
schon geschehen. Der „Karl - Kleinborn"  oberhalb
des Speierslach soll durch seitlich aufgestellte Bänke und
einen neuen Waldweg gehoben werden. Dann kommt der
„Rabenborn" im Rabengrund an die Reihe. In der Nabe
der Melibokuseichewird eine Terrasse  aufgestellt, die
Gedenktafel für den verstorbenen Präsidenten von
Reichenau  soll umfangreicher gemacht und besser aus¬
gestaltet werden; vor ihr werden zwei Tische und Geländer
ausgestellt. Die „v. Heemskerck - Ruhe"  wird verschönert
usw. Fir Herrn Geh. Baurat Winter,  unter dessen
Leitung der Kaiser-Wilhelm-Turm errichtet wurde, wird
eine Ruhsbank gestiftet und das Bild Winters in dem
Turmzimmer ausgehängt. Das ist nur Einiges von dem,
was bereits ins Werk gesetzt wurde und geplant ist. -n-

— Magistratswahl . Wie ein Berichterstatter meldet,
ist bei einer gestern abend stattgehabten Besprechung inner¬
halb der nationalliberalen Partei über die bevorstehenden
Ersatzwahlen zum Magistrat den Kandidaturen Fabrikant
CH. Ka-Mreuner (freisinnig), Oberst a . D. Castendyck
(konservativ) und Hoffchornsteinsegermeister Meier (HaNd-
werkerpartei) zugestimmt worden. Die Handwerkerpartei
glaubt Anspruch auf einen Sitz zu haben, nachdem der von
ihr seinerzeit als Stadtverordneter vorgcschlagene und
späterhin in den Magistrat gewählte Stadtrat Weidmann
zestorben ist.

— Die Stadtverordneten sind auf Freitag , den 13.
Oktober l . I ., nachmittags 4 Uhr, in den Bürgersaal des
Rathauses zur Sitzung eingeladen. Tagesordnung:
1. Vornahme der Ersatzwahlen  für drei Mitglieder
des Magistrats . 2. Projekte, betreffend die Herstellung
des Faulbachkanals  in der Friedrichstraße und deren
Verlängerung durch das ehemalige Kasernengelände von
der Kirchgaffe bis zur Bleichstraßr, veranschlagt auf 140000
Mark. Ber. Bau-A. 3. Antrag auf Errichtung je einer
treuen hauptamtlichen Lehrerstelle  an der kaufmänni¬
schen unld gewerblichen Fortbildungsschule. Ber. Org,-A.
4. Desgleichen auf Umwandlung einer Lehrerstelle an der
Mittelschule an der Stiftstraße in eine Mittesschullchrer-
stelle. Ber. Org.-A. 5. Beschwerde  hiesiger Pflaster¬
meister gegen die Verdingung von Pflasterarbe'len. Ber.
Org.->A. 6. Wahl eines Mitgliedes aus der Zahl der Feld¬
gerichtsschöffen für den Vorstand der Konsoli¬
dationssache  WieMaden -MewneNberg. Ber. WahistA.
7. Anfragen des Stadtverordneten Eul:  a ) „Wie steht es
mit der vor etwa zwei Monaten cingereichten Eingabe der
Handlungsgehilfenverbändewegen Einführung der Sonn¬
tagsruhe ?" b ) „Wie steht cs mit der am 23. September
I. I . eingereichten Eingabe der freien Turner schaft

Wiesbadener TagbLatL.
Wiesbadens um Überlassung einer städtischen Turnhalle
an einem Abend jeder Woche für ihre Damenabteilung?"
8. Antrag ans Errichtung zweier neuen Lehrerstellen und
einer neuen Lehrerinstelle an der Volksschule  an der
Lorcher Straße . 9. Desgleichen aüf Bewilligung eines
Beitrags von 300 M. für die Wanderausstellung
gegen die »Schund- und Schmutzliteratur. 10. Ankauf von
Grundstücken  an der Mosbacher Straße . 11. Antrag
des Magistrats, die Besetzung einer Bei ge ordne ten-
Steile  betreffend.

— Hofrat Kr . C Spielmann , als Stadlarchivar von
Wiesbaden weiteren Kreisen der Bürgerschaft bekannt und
in seiner Eigenschaft als Vorsitzender der „Literarischen
Gesellschaft" den Freunden der schönen Künste ebenfalls
kein Fremder, kann am 12. Oktober das Fest des 50. Ge¬
burtstags feiern. Fast ebenso viele selbständige Schriften
sind während dieser Zeit aus seiner Feder geflossen, so daß
es sich wohl verlohnt, auf solch rastlose Tätigkeit einen
kleinen Rückblick zu werfen. Mit dem Ordnen des Wies¬
badener Stadtarchivs betraut , dessen Akten aus dem Turm
der Marktkirche ein unwürdiges Dasein fristeten, voWrachte
er »das Werk gewissenhaft und gründlich, und ist seit 1892
Stadtarchivar sowie Verwalter dieser Schätze; nach in¬
tensivem Studium von Geschichte, Philosophie und Lite¬
ratur promovierte Spielmann 1894 zuin Dr. philos. magna
cum laude . 1904 erfolgte seine Ernennung zum Groß-
herzogl. Luxemb. Hofrat. Für das „Wiesbadener Tagvlatt"
und seine Beilage „Alt-Nassau" hat er in früheren Jahren
eine große Reihe Beiträge geliefert; 1900 gründete er die
heimatskunMche Zeitschrift „Nassovia". Sein Lebenswerk,
die „Geschichte von Nassau", erschien 1910 im 1. Bande, die
beiden anderen folgen. Ferner verfaßte er „Geschichte der
Stadt Weilburg". „46er Nassauer Chronik", „Karl von
Jbell ", „Die Stadt Wiesbaden und ihre Bewohner" und
die „Geschichte des Kurhauses zu Wiesbaden". In pädago¬
gischer Beziehung nahm er teil an leitender Stelle zur
Reform des Geschichtsunterrichts („Geschichtsunterricht in
ausgeführten Lektionen", 3 Bände in hoher Auslage), be¬
tätigte sich als eindringlicher Warner vor der gelben Ge¬
fahr („Arier und Mongolen", „Die Taiping-Revolution",
„Der neue Mongolensturm") und' fand noch' Zeit für belle¬
tristische Arbeiten, so das Gedichtbändchen„Spielmanns-
klänge", den Westerwaldroman „Balzar von Flammers¬
feld" und den biblischen Roman „Jotham ", ferner die
„Nassauer Erzählungen", und die Bearbeitung von Gravbes
„Hannibal". über feine beiden Festspiele„Das Testament
von Weilburg" (zur Tausendjahrseier 1906) und „Gisela
Brömser von Rüdeshcim" (1911) ist seinerzeit an dieser
Stelle berichtet worden. Spielmann will sich, wie man hört,
nach Vollendung zweier chronikalischen Werke (Stadt-
beheynusbuch-Edierung und Topograph. Atlas ' der Stadt
Wiesbaden) ganz der schönen Literatur zuwenden. Er ist
seit 1911 Mitglied der Akademie der spanischen Poesie zu
Madrid, errang auf den Blumenfpielen zu Cöln und
Zaragoza verschiedene Ehrenpreise und wurde 1906 mit
dem Roten Adlerorden dekoriert. So sei ihm zu seinem
Festtag ein kräftiges „ad multos auuos" zugerufen.

— Die Walderholungsstätten am Chausseehaus haben!
für dieses Jahr nunmehr ihren Betrieb eingestellt. Ge¬
rade in dem heißen Sommer 1911 kam so recht die segens¬
reiche Einrichtung zur Geltung. Der Besuch war denn
auch ein Merans starker. Besonders in den Monaten
Juli und August lagen so zahlreiche Anfnahmegesuche für
die Frauenabteilung vor, daß in vielen Fällen der Eintritt
nicht sofort erfolgen konnte. Nur in den Monaten Mai
und Juni 'war auffallenderweisedie Anstalt trotz des gün¬
stigen Wetters nur mäßig besucht. Es wurden im ganzen
243 Männer (gegen 253 im Vorjahre) und 299 Frauen
(gegen 217 im Vorjahre) verpflegt. Die Zahl der Pflegs¬
tage betrug in der Männerabteilung 5314 (gegen 6435 im
Vorjahre), in der Frauenabteilung 6410 (gegen 5772 im
Vorjahre), also insgesamt 11724 Pflogctage (gegen 12207
im Vorjahre). Die durchschnittliche Pflegedauer betrug
21,7 Tage gegen 26 Tage im Vorjahre. Die Erfolge sind
auch in diesem Jahre recht günstige gewesen. Auch von
außerhalb Wiesbadens wohnenden Patienten wurde die
Anstalt recht viel in Anspruch genommen. Aus Biebrich
allein »wurden 41 Männer und 37 Frauen verpflegt. Hierzu
kommen noch2 Männer aus Amöneburg. Von den Patien-
ten waren 7 in Bierstadt, 4 in Dotzheim, 5 in Erbenheim,
1 in Klappenheim, 4 in Kastel, 2 in Kastheim, 4 in Mainz,
1 in Bretzenheim, 2 in Rambach und 3 in Sonnenberg
Wohnhaft. Von den 45 zur Einweisung von Patienten be¬
rechtigten Krankenkassen überwiesen 5 Ortskrankenkassen,
6 Betriebskrankenkassen, 7 Jnnungskmnkenkassenund 8 ein¬
geschriebene Hilfskassen der Walderholungsstätte Pfleglinge.
Dazu kam noch eine Anzahl von Überweisungen durch die
LandesversicherungsanstaltHessen- Nassau und die Armen-
verwaltungen von Biebrich und Wiesbaden.

— Haftpflichtversicherung. Ein neuer Einzelfall veran¬
laßt die HandwerkskammerWiesbaden, den Handwerkern
wiederholt und dringend zu empföhlen, sich gegen Haft¬
pflicht zu versichern uNd dabei zu bedingen, daß auch die
Folgen des § 12 des Unfall-Versicherungsgesetzes einbe¬
griffen sind. Der erwähnte Fall liegt so: Ein Schreiner
nahm sich zur Aushilfe bei einem Umzug für einen Tag
einen Arbeiter. Der Arbeiter zog sich dabei eine Verletzung
zu. Er war nicht krankenversicherungspflichtig und nicht
versichert. Deshalb muß der Schreiner noch8 12 des Unfall-
Versicherungsgefetzes dem verletzten Arbeiter aus eigenen
Mitteln für die ersten 13 Wochen dasselbe leisten, was im
Falle der Krankenversicherung zu leisten ist.

— Ein evangelisches Arbeitersekretariat? Ein ge¬
legentlicher Mitarbeiter berichtet: Nunmehr beabsichtigen
auch die protestantischen Vereine  durch Gründung
eines Volksbureaus  und Anstellung eines eigenen
Arbeitersekretärs  dem Einfluß der sozialdemokra¬
tischen Arbeiter- und Gewerkschaftssekretäre Abbruch zu
tun. Es sind bereits Verhandlungen mit anderen Arbeiter-
bnreaus und der Hauptleitung der evangelischen Volks-
bnreaus in Barmen und M.-Gladbach gepflogen. Ms Ar¬
beitersekretär soll der Verwalter Reuter  vom Christ¬
lichen Hospiz bestimmt sein. Die Mittel sind zum großen
Teil durch freiwillige Zeichnungen national gesinnter evan¬
gelischer Persönlichkeiten in Wiesbaden gedeckt. In einer
Reihe deutscher Großstädte bestehen schon derartige Jn-
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stitute. Der Verfasser dieser Notiz hatte die Bemerkung
eilffliehen lassen, daß sich evangelische Arbeitersekretariate
in anderen: Großstädten als ausgezeichnetes Mittel gegen
die „rote Agitation" bewährt hätten. Bis jetzt haben wir
von einer erfolgreichen Tätigkeit evangelischer Arbeiter-
selretariate nichts gehört; man wird gut tun, nicht gar zn
große Hoffnungen aus die neue Einrichtung zu setzen, wenn
man sich wirklich mit der Absicht tragen soll, ein neues kon¬
fessionell gefärbtes Arbeitersekretariat zu errichten.

— Die Uhr «n der Marktkirche erhält ein leuchtendes
Zifferblatt. Zu diesem Zweck wird' eben ein entsprechendes
Gerüst ausgestellt. Die Neuerung wird zweifellos allseitig
begrüßt werden, denn der bisherige Mangel der Erkennt¬
lichkeit der Uhr zur Nachtzeit wurde oft genug beklagt.

— Besondere Ehrung widerfuhr dem hier altbewähr¬
ten, bestens bekannten Atelier des Kunstmalers.
B o u sfi e r,  indem von 30 Examinandinnen für die Aus¬
nahme am Königl. Zeichenlehrerseminarzu Düsseldorf nur
drei ausgenommen wurden, von denen zwei Schülerinnen
des genannten Ateliers , junge Damen der hiesigen Ge¬
sellschaft, waren. Gewiß ein Hervorvagendes Urteil Kr die
Tüchtigkeit der Schülerinnen wie des Lehrers.

— Geschästsjubiläum. Am 12. Oktober d. I . feiert dir
Firma Ernst Neuser,  Spezialgeschäft Kr Herren- und
Knäbengarderobe in der Kirchgaffe, ihr lOjähriges Be¬
stehen. Herr Neuser hat es verstanden, sein Geschäft aus
kleinsten Anfängen zu einer der ersten Firmen der Branche
auszubauen, und darf 'heute mit einer großen langjährigen
Stammkundschaft rechnen, bei deren Bedienung ihn «in
fachmännisches, tüchtiges Personal unterstützt. Jedenfalls
kann Herr Neuser mit Stolz auf seine bisherigen Erfolge
zurückschauen.

— Der Obfimarkt des 13. landwirtschaftlichenBezirks--
vcreins Kr Stadt - und Landkreis Wiesbaden wurde heute
in der Turnhalle der Oberrealschule in der Oranienstraße
abgehalten. In langen Reihen standen ans Tischen Äpfel
und Birnen, gepackt in Kisten, sowie loses Obst. Der Han¬
del setzte um 9 Uhr vormittags lebhaft ein; besonders rege
war die Nachfrage nach den in Kisten verpackten Obstsorten.
Gegen Nachmittag wird der Markt geräumt sein. Die
Presse bewegten sich in der jetzt üblichen Höhe. Gegen den
im Oktober vorigen Jahves in der Turnhalle in der Hell-
mundstmtze abgehaltenen Obstmarkt war der heutige ein
bedeutend lebhafterer. Der Grund ist vor allem darin zu
suchen, daß die Lage des heutigen Verkaufsraums eine
zentralere gewesen. Den Käufern wurde folgender Spruch
zur Beherzigung auf den Weg gegeben:

„Hört Ihr Jungen und Ihr Alten,
Nicht an Bier sollt Ihr Euch halten,
Effet Äpfel. Birnen . Trauben,
Die dem Tod den Stachel rauben !"

Die Leitung des Marktes lag in den Händen des Do.»
sttzenden des 13. landwirtschaftlichen Bezirksoereins Voll¬
mer (Biebttch a. Rh.), des Kreisobstbaulehrers Bickel und
des Landrats v. Heimburg.

— Vom Wetter. Nachdem schon die letzte Zeit hindurch
das Wetterglas zur Nachtzeit auf einen gewissen Tiefstand
sank(diesen Morgen 7 Uhr zeigte es nur 5 Grad) sind Kr heute
die e rst en R a cht s r ö ste angesagt. Die Winzer nennen
dieselben, kommen sie während der Lese, „Tmübendrücker".

— Der Streik, bezw. die Aussperrung der Schlosser
bei der „Süddeutschen" dauert immer noch an und' hat jetzt
bereits die vierte Woche überschritten. Die Ausgesperrten
haben das Gcwerbcgcricht Wiesbaden um Vermittelung
gebeten. Dieses hat auch der Verwaltung der „Süddeut¬
schen" einen Vernttttelungsvorschlag unterbreitet; die Ver¬
waltung erklärte indessen, daß sie nicht verhandeln wolle.
Der größere Teil der Angestellten hat schon auswärts
wieder Arbeit geKnden. Der Metallarbeiterverband hat
das Werk Kr den Zuzug von Schlossern gesperrt.

— Von der „Elektrischen" getötet. Ein tödlicher
Straßenbahnunfall ereignete sich gestern abend in Erben¬
heim. Ms die um 8 Uhr aus Erbenheim absahrende Bahn
die erste Haltestelle (Bebauungs grenze) bereits um einige
Meter durchfahren hatte, wollte der Regierungshauptkassen-
buchhaltcr H. aus Wiesbaden noch in die Bahn ein-
steigen, in dem er vor dem in Fahrt  befindlichen Wagen
die -Schienen zu kreuzen versuchte. Dabei wurde er von
dem Vorderperron des Wagens am Kopse getroffen und
zur Seite geschleudert. Er erlitt einen Schadelbruch,
an dem er sofort  starb. Der herbeigerusene Erbenheimer
Arzt konnte nur den Tod feststellen und die Wiesbadener
Sanitätswache, die schnell zur Stelle war , kehrte um. In¬
zwischen war die Ortspolizei erschienen, die, von einer
über den Vorfall begreiflicherweise aufgeregten Menge
umringt, den Tatbestand feststellte nttd die Überführung der
Leiche in das Erbenheimer Leichenhaus veranlaßte. Den
Wagenführer scheint nach den übereinstimmenden Ein¬
drücken mehrerer Augenzeugen, deren Personalien festge-
stellt wurden, keine Schuld zu treffen, da der Verunglückte,
der vorher aus der entgegengesetzten Seite der Straß « ge¬
standen hatte, Kr den Fahrer unvermutet  die Bahn
zu kreuzen versuchte. Dieser Sachverhalt dürfte jedenfalls
durch die Untersuchung bestätigt werden. Auch die sonstigen
Umstände sprechen daKr , daß der Verunglückte, ein gebore¬
ner Weilbuvger, durch eigene Schuld  zu Tode kam.

— Der Revolver. Ein Schutz versetzte in der vergange¬
nen Nacht die Insassen eines hiesigen größeren Restaurants
in nicht geringe Aufregung. Ein junger Mann, der dem
Kellner zahlen wollte, kam, als er das Portemonnaie aus
der Tasche ziehen wollte, seinem dort befindlichen entsicher¬
ten und mit Platzpatronen geladenen Revolver zu nahe, so
daß sich der Schuß löste. Der junge Mann stürzte kreide¬
bleich zum Lokal hinaus in die oberen Stockwerke und hielt
sich dort so lange verborgen, bis ihm die Zusicherung ge¬
bracht wurde, daß keinerlei Unheil angerichtet war. Für
die Folge dürste er vor dem Tragen von Schußwaffen
etwas mehr Respekt haben.

— Schwindel. Eine hiesige Privatkranken¬
kasse  übertrug dieser Tage einem sich Peuser  nennen¬
den Mann, der sich auf die Empfehlung eines bekanntes
Wiesbadener Herrn berief, eine Beamtenstelle. Peuser er¬
schien bald mit zwei von neuen Mitgliedern unterschriebe¬
nen Beitrittserklärungen und erhielt auf Grund seiner
Tätigkeit einen erbetenen Vorschuß. Gestern stellte sich her-
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aus . daß beide Urkunden gefälscht waren. Peuser hat sich
auch nicht wieder sehen lassen. Der Herr, ans den sich der
Betrüger berufen hat, stellte wegen Mißbrauchs feines
Namens Strafantrag bei der Staatsanwaltschaft.

— Diebstahl. Einem hiesigen Hotel sind auf bisher
unaufgeklärte Weise 1200 M. aus dem Kassenschrank ver¬
schwunden. Der Verdacht richtete sich gegen einen Portier,
der, als er davon erfuhr, aus gekränktem Ehrgefühl fort¬
blieb und dadurch erst recht sich verdächtig machte. Nachdem
er nun wieder zurückgekehrt ist und, wie sich herausstellt,
für eine Täterschaft nicht in Frage kommen kann, ist die
Sache einstweilen noch ungeklärt.

— Versteigerung des Badhauses Spiegel . Bei der
heute morgen zwecks Aufhebung der Gemeinschaft vor dem
hiesigen Amtsgericht erfolgten Versteigerung des Badhanses
„Zum Spiegel ", bestehend aus Haus mit Seitengebäude.
Hinterhaus und Hofraum, mit dem Taxwert von 750 000
Mark einschließlich 100060 Mark pr zwei Drittel Anteile
an der Quelle , blieben mit dem Taxwert Höchstbietende
Herr Johann Baptist Dreste und Fräulein KathinVa
Dreste je zur Halste. Der Zuschlag bleibt Vorbehalten.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen: v. Bardeleben
aus Charlottenburg , Restaurateur Kempinski  aus Berlin
nn „Hotel Nassauer Hof", Geh. Rat Or . Binswanger  aus
Jena im „Sendig-Eden-Hotel", Kammerherr Baron von
Kotze aus Berlin im „Hotel Vier Jahreszeiten ", Major Gra '
von der Schulenburg - Wolfsburg  aus Straßburg
■tm „Hansa-Hotel". Generalleutnant a . D. Tebesius  aus
Dresden rm „Taunus -Hotel".

— Botanischer Ausflug. Mittwoch, den 11. Oktober, ver-
mrwalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des „Rassau-
rschen Vereins für Naturkunde" einen Ausflug in den Groß-
Gevauer Park und Mönchbruch-Wald. Abfahrt 1 Uhr 50 Min.
.über Mainz nach Nauheim Lei Groß-Gerau . Rückfahrt abends
'von Raunheim oder Rüsselsheim. Gäste können teilnehmen.

— Kleine Notizen. Eine überaus geschmackvolleS cha u -
senst er - Ausstellung  hat die Hofbuchhandtung Heinrich
Staadt (Bahnhofstraße 6) den Büchern des Insel -Verlags ge-
widmet. Die Ausstellung, die ein gutes Bild moderner Buch¬
kunst bietet, ist gleich interessant in bezug auf Anhalt , Druck
und Einband ,der zur Schau gestellten iÄzeugnisse eines be¬
sonderen Zweiges des deutschen Büchermarkles. — Die elek¬
trische Beleuchtungsanlage im neuen Offizierkasino  ist
von der Elektrizitäts -Gesellschaft Wiesbaden, Ludwig Hcmsotzn
u. Ko., vorm. Lcchmeher, hergestellt.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Bolkstheater. Am Freitag , den 13. Oktober, geht zum

erstenmal das Humor- und gemütvolle Volksstück mit Gesang:
^Gewonnene Herzen" von Dr . Hugo Müller in Szene . Das
Stück spielt zur Zeit der glorreichen Jahre 1870/71. Die
Hauptrollen liegen in der» Händen der Damen Frau Direktor
Wilhelmh und Marg . Hamm, sowie der Herren Großmann,
Bloß, Graumann , Willmann und Ludwig, in dessen Händen
auch die Spielleitung liegt.

^ Frankfurter Stadttbeatcr . (Spielplan .) Opern¬
haus.  Dienstag , den 10. Oktober: „Fräulein Teufel". Mitt¬
woch, den 11.: 1. Abonnements-Konzert. Donnerstag , den 12.:
»FigaroS Hochzeit". Freitag , den 18.: „Die Walküre". Sams¬
tag. den 14.: „Violetta ". Sonntag , den 15., nachmittags
ä44 ,Uhv: „Hoffmanns Erzählungen". Abends 7 Uhr: „Die
Jüdin ". Montag , den 16.: „Fräulein Teufel ". Dienstag , den
17.: Die Hugenotten". Mittwoch, den 18.: „Fräulein Teufel ".
— Schauspielhaus.  Dienstag , den 10. Oktober: „Ver¬
tauschte Seelen ". Mittwoch, den 11.: ,-Die Ratten ". Donners¬
tag. den 12 ' „Don Carlos ". Freitag , den 13.: „Glaube und
Hermat". Samstag , den 14.: „Das weite Land". Sonntag,
den 15.. nachmittags ya4 Uhr : „Anawl -Zhklus". Abends
^ Uhr: „Das weite Land". Montag , den 16.: „Der Biblio¬
thekar". Dienstag , den 17.: „Das weite Land". Mittwoch,
den 18.: „Das weite Land".

*  Kurhaus . Fräulein Selrna M i ck l i ch aus Dresden,
die wir morgen Mittwochabend 8 Uhr im kleinen Saale des
Kurhauses in dem Rezitationsabend  zu hören Ge¬
legenheit haben werden, versteht es, ihren Zuhörern einen ge¬
nußreichen Abend zu bereiten. Das gewählte Programm wird
ihr Gelegenheit geben, ihre gute Sprechtechnikzur Geltung zu
bringen. Die Dame besitzt ein geschultes, wohlklingendes
Organ , mit Hilfe dessen sie die Pointen der Dichtungen vor¬
züglich hrrausarbeitet und dadurch überall große Erfolge er¬
zielt. so daß sie mit Recht der weibliche Marzell Salzer genannt
wird. Fräulein Micklich bringt zum Vortrag : Sulamith von
Prinz Emil zu Schömiich-Carolath . Aus Sturmes Not von
Julius Wolfs, Das Menuett von Alice Freiin von Gaudh, Der
weiße Maulwurf von Jul . Otto Bierbaum . Das Gottesurteil
von Felix Dahn , Didi von Josepha Metz, Der Posaunen -Engel
von Adolf Holst, Ein Schulexamen von A. Menzel. — Der
Kartenverkauf zu dem am Freitag dieser Woche im Kurhause
startfindenden 1. Zyklus - Konzerte,  dessen Solistin be¬
kanntlich Fräulein Frida Hemvel  von der Berliner Hof¬
over ist, hat bereits lebhaft eingesetzt. Die hervorragenden
Leistungen der hochbegabten Sängerin sind in Wiesbaden zur
Genüge bekannt. Da das Konzert ausverkauft werden dürste,
empfiehlt sich baldige Sicherung von Eintrittskarten , die nur
noch in beschränktem Maße zu haben sind.

* Kunstgewerbliches. In der Glasmalerei von 8rn**rt
Zentner befinden sich zurzeit eine Reihe interessanter Aus¬
führungen . darunter zwe o-enster jur -jic  vwiue .iv«u <t ru . .as
Offizierkasino des Deutschen Ordens -Jnfanterie -Regiments
Nr. 152. Das eine davon, eine Stiftung des Kreises Marien¬
burg, stellt den wegen seiner Verdienste um den Orden be¬
kannten Werner von Orselen in voller Rüstung dar ..das andere
Fenster , eine Stiftung der Stadt Osterode, den Günther von
Hoensteyn, Kommendator von Osterode, als Ordensritter zu
Rotz. Ebenso wurden die drei Wapvenfenster für das Offizier-
kasino des hiesigen Füsilier -Regiments v. GerSdorff mit 35
musivischen Wappöneinlagen dieser Tage fertiggestellt. Zu er¬
wähnen sind ferner die Arbeiten für die höhere, Töchterschule
zu Memel, für die Rathäuser in Schlüchtern (hrstorische Dar¬
stellungen) und Bad Lauterberg i . Harz, sowie eine größere
Anzahl musivischer Wappen für den Reichsrat Graf Ingelheim
auf SLloß Ingelheim . Die Arbeiten für die Dreifaltigkeits¬
kirche in Wiesbaden, Martinikirche in Siegen , die Kirchen in
Kelsterbach, Mülheim a . Rh., Oberhonnefeld, Wanne , Gefäng¬
niskirche Freiendiez, sowie eine Reihe besserer Privat - und
Hotelbmiten.

* Ein öffentlicher Bortrag findet Mittwoch, den 11, Oktober,
abends 8% llhr , im Wartburgsaale , Schwalbacher Straße 51,
statt . Thema : „Ist es Wahrheit, gibt es einen versönlichen
Gott ?" Redner : H Behr. Eintritt frei. Damen und Herren
willkommen.

Airs dem Landkreis Mreslmden.
o. Biebrich, 10. Oktober. Der Volksbildungsver¬

ein  kann in diesem Jahre die Feier seines 40jäbrigen Be¬
stehens begehen. Aus diesem Anlaß findet am 29. Oktober in
der Turnhalle am Kaiserplatz gleichzeitig mit dem ersten drcs-
winterlichen BolkSunterhaltungsabend eine entsprechend zuge-
schnittene Feier statt , zu der in erster Linie außer den Mit¬
gliedern die Mitwirkenden der bisherigen Volksunterhaltungs¬
abende eingeladen werden sollen. Der Vorstand hat weiter¬
hin aus diesem Anlaß beschlossen, ein größeres Kapital zur
weiteren Ausgestaltung der Volksbibliothek und der Lesehalle
aus freiwilligen Spenden zu bilden.

88 Erüenheim, 8. Oktober Auf Anordnung des Kaiser¬
lichen Telegraphenamtes in Wiesbaden wurde der hiesigen
Schuljugend eingeschärft, beim Steigenlassen von
Papierdrachen  den Telegraphen- und Fernsprechleitungen
fernzubluben und nur solche Wege und Felder zu wählen, auf
denen eine Berührung der Drachen uiw. mit den Leitungs¬

drähten ausgeschlossen ist. — Der Tüncher Wilhelm Stäger
kaufte das rn der Sackgasse belegene Wohnhaus  des Schuh-
machermersters Karl Stern in Alzey zu 6000 M. Ebenso ver¬
kauften die Erben der verstorbenen Eheleute Konrad Maurer
ihre m der Steingasse belegene -einstöckige Hofreite zum Preise
von 7500 M. an den Milchfuhrmann Heinrich Maurer.

Uaffauische Nachrichten.
. u. Schwarcheim, 8. Oktober. Die Stadt Frankfurt hat von
dem Gelände des Hofes Goldstern, den sie seiner Zeit von der
Gräfin Luckner in Dresden für 6 Millionen M. erworben hat.
60 Morgen an den Aviatiker Euler verpachtet, der seine Flug-
maschrnenbauanstalt  vom Griesheimer t̂ erzierplatz
dahrn verlegen will. Das Gelände ist im Laufe der Woche mrt
Drahtgitter abgesperrt und mit Grassamen -eingesäer worden.
Im Osten des Terrains hat man mit dem Bau der Werkstätten
und Hallen begonnen, der so gefördert werden soll, daß Euler
noch im Vorwinter hierher übersiedeln kann.

. =~. Limburg , 8. Oktober. Durch eine Ministerialkommission
und Beamte der Wasserbauinspektion in Diez fand am Mitt-
wochvormittag eine Bereisung der Lahn  statt , an die
sich nachmittags eine Konferenz in den Räumen der Wafferbau-
inspektion in Diez schloß. Die Bereisung hatte den Zweck,
über die technische Durchführbarkeit des von Direktor Bansa
von der Kerkerbachbahn auSgearbeiteten Lahnkanalisicrungs-
proiektes für 210 Tonnen-Schisfe Informationen zu sammeln.

sit. Zollhaus, 8. Oktober. Die nun beendete Kartoffel-
ernte  ist über Erwarten außerordentlich gut ausgefallen.
Nicht nur rn Qualität , sondern auch in der Quantität . Be¬
sonders haben „Up to date" und „Industrie " reiche Erträge ge¬
liefert ^ Trotzdem stehen die Kartoffeln hoch im Preise ; hiesige
Lmidwlrte, erhielten durchschnittlich für 100 Kilogramm 8 M..
frei. Station Zollhaus zu liefern. (Weil eben die falsche
Meinung herrscht, die Kartoffelernte sei allenthalben schlecht
ausgefallen . Stur keine Überstürzung!)

8 . Born Westerwald, 8. Oktober. Die Kartoffelhändler
fangen eben ihr Geschäft hier aU. Auf Station Erbach wurden
emrge Waggons Kartoffeln  verladen . Der Preis stellte
stch re nach Qualität auf 2,20 bis 2 . 80 M. für den
Zutner.  In Höhn wurden solche zu 2,50 M. eingeladen.
Es grbt zwar m diesem Jahr nicht ganz so viel Kartoffeln als
im Vorjahr , doch gibt es in diesem Jahre keine kranken Knollen,
wahrend rin Vorjahr ein Drittel des Ertrages angefault war.
“ „ tnte  ist überaus schlecht ausgefallen . Äpfel
hat es fast gar keine gegeben.
r «•<. m -Gebhardshain, 8. Oktober. Die an der Bahn Scheuern¬
feld-Nauroth beschäftigt gewesenen Italiener  hatten , wie
alle m Deutschland arbeitenden Italiener , einen der Ihren als
Vertrauensmann bestellt, dem sie Geld für Kost und Wohnung
anvertrauten . Dieser Tage ist nun ein solcher „Konsum¬
verwalter" mrt 500 M. flüchtig gegangen. Da die Betrogenen
letzt nach Italien gereist sind, um in den Krieg zu ziehen so
wrrd die Sache kaum verfolgt werden können. Vielleicht treffen
• Eingezogenen ihren „Versorger", ber auch eingezogen ist,rm Felde wieder.

— Hellcrrhahn (Westerwald), 9. Oktober. Hier wird sich
morg-nr der seltene Fall zutragen , daß der sechste Sohn
des Schmiedes Hering zum Militär,  zur schweren
Kavallerie, emrücken muß.

Aus der Umgebung.
sit. Frankfurt a. M., 9. Oktober. Der Herbergs-

Verband für Hessen und Hessen - Nassau  hielt
hierselbst seine stark besuchte Jahresversammlung ab. Nach
der Erledigung geschäftlicher Mitteilungen fand eine überaus
rege Aussprache über soziale und wirtschaftliche Fragen aus
dem Berbandsleben statt . Den ersten Bortrag hielt Herr
Breiter -Wetzlar über „Die Bedeutung des öffentlichen Arbeits¬
nachweises an kleinen Plätzen in Verbindung mit den Her¬
bergen zur Heimat". Tann sprach Geheimrat Jager -Bierstadt
über „Das Verhältnis der Herbergen zur Heimat zu den
Wanderarbeitsstätten unter besonderer Berücksichtigung des
Bezirks Wiesbaden". Ein weiteres Referat beschäftigte sich mit
der Teuerung und den Preisverhältnissen in den Herbergen
zur Heimat , Die Versammlung beschloß nach langer Debatte
einen gemeinsamen Einkauf aller Berbrauchsgegenstände und
Konsumartikel für alle Herbergen des Bezirks in die Wege zu
leiten,. Schließlich sprach noch Herr Hoch-Gießen über „Das
Jubelfest des deutschen Herbergsvereins" und über „Neue¬
rungen in der Wanderfürsorge". Die nächstjährige Versamm¬
lung tagt wiederum in Frankfurt.

Kleine Chronik.
Ein frecher Eisenbahnraub. Fünf Räuber überfielen

einen Dienstzng und veranlaßten den Lokomotivführerdurch
Signalisieren mit einer roten Laterne, die Fahrgeschwindig¬
keit zu vermindern. Unter. Todesdrohungeu nahmen sie
dann dem Zugpersonal die Schlüssel zu dem Panzerwaggon
ab, rn dem sich die Tageseinnahmen zweier Stationen be¬
fanden, und raubten zwei Kassen mir 11800 Rubel. Hierauf
mußte das Personal den Zug verlassen, während die Räuber
eine kurze Strecke weiterfuhren. Schließlich sprangen sie vom
Zuge ab und ließen ihn auf dem Gleise stehen.

Eine Bombenexplosion in einem Touloner Caf«. Dem
„Petit Journal " wird aus Toulon gemeldet: Vorgestern
abend gegen 10 Uhr explodierte eine Bombe, die unter einem
Tische eines Cafshauses am Boulevard de Strasbourg ver¬
steckt gelegen hatte. Der Tisch flog in die Höhe und die
Bombe bohrte in den Boden ein tiefes Loch. Es wurden
fünf Personen durch Verbrennen und durch Splitter ver¬
wundet. Der Boulevard de Strasbourg ist dieselbe Straße,
in der kürzlich die große Panik während, der Beerdigung der
Seeleute der „Libertö" stch abgespielt hat.

Schiffsunfälle. Der in Göteborg beheimatete 800
Tonnen große Frachtdampfer „Herzogin Maria ", der mit
einer Getreideladung von Wismar nach Rotterdam bestimmt
war, ist während der letzten Stürme an der holländischen
Küste untergegangen. Die gesamte Besatzung, die außer
dem Kapitän aus vierzehn Mann bestand, ist ertrunken.
Wie aus Rotterdam berichtet wird, sind bereits mehrere
Leichen sowie ein Rettungsboot und ein Reitungsgürtel , die
den Namen des Dampfers tragen, an Land getrieben: Ferner
wird befürchtet, daß auch der große Göteborger Dampfer
„Bris " in dev Nordsee mit Mann und Maus untergegangen
er. Von dem norwegischen Dampfer „Stralsund ", der in

Koege .eintraf, waren in der Nordsee ein Boot , in dem stch
mehrere Instrumente und ein Schiffsjournal befanden, sowie
Trümmer von dem Dampfer „Bris " aufgefischt worden, wo¬
raus man schließen kann, daß auch dieser Dampfer unterge¬
gangen ist. Die Besatzung bestand aus 20 Mann.

Selbstmord eines Mörders . Der Gefangene Errero. der
eit Monaten in Paris in Untersuchungshaft saß, nachdem

er den Dr . Guinard im Hospital getötet hatte, weil er ihn
einer angeblich unnützen Operation unterzogen hatte, beging
in der Zelle Selbstmord. Er rannte mit dem Kopse geaeu
die Wand, so daß er einen tödlichen Schädelbruch erlitt.
Bereits in der Nacht vorher hatte er einen Selbstmord ver¬
acht. der indessen vereitelt werden konnte.

Ein Liebesdrama. Der zwanzigjährige Hausdiener
Paul Schröder aus Berlin versuchte im Wald bei Schulzen¬
dorf seine achtzehnjährige Braut ohne deren Einwilligung
zu erschießen. Er brachte döm Mädchen einen Schuß in die

Abend-Ausgabe , 1. Blatt . Seite 5.

linke Schläfe bei und schoß sich selbst eine Kugel in die rechte
Schläfe. Beide behielten die Besinnung und verbrachten die
Nacht im Walde. Sie kehrten morgens mit der Eisenbahn
nach Berlin zurück, wo sie später wegen Verschlimmerung
ihres Zustandes in die CharM gebracht werden mußten

Ein Todessturz beim Rollschuhlaufen. In der Kreutziger-
stvaße zu Berlin stürzte der 11jährige Ernst Mielscke beim
Rollschuhlaufen so unglücklich zu Boden, daß er sich das
Genick brach und sofort tot war . Die Leiche wurde nach der
elterlichen Wohnung gebracht.

Ein wahnsinniger Kapitän. Im Hafen von Lorient
hat sich an Bord des dänischen Dreimasters „Venus " ein
blutiges Drama abgespielt. Der Kapitän Andersseu wurde
plötzlich vom Säuferwachnbefallen. Er ging in seine Kabine
und verbarrikadiertestch dort, worauf er Revolverschüsseauf
feine Matrosen abfenerte. Zwei wurden schwer, mehrere
leicht verletzt. Erst nachdem der Wahnsinnige seine Patronen
verschossen hatte, gelang es, in die Kabine einzndvingen,
ihn zu fesseln und in die Zwangsjacke zn stecken. Er wurde
der Irrenanstalt in Lorient übergehen.

Hände !. Industrie.
eed Volkswirtschaft . i~ j

Wirtschaftliche und soziale Wochenschau.
Für die Marokkoverhandlungen ist die Aufmerksamkeit

fast gänzlich abgestumpft, während’ es doch Zeiten gab, wo
eine kleine Verzögerung schon die größte Erregung verursacht
halte - Dieses gänzliche Aufhören des Interesses hängt damit
zusammen, daß man früher die Marokkoaffäre wie eine ge¬
ladene Bombe anblickte, die jeden Augenblick explodieren
könnte, während heute kein Mensch mehr glaubt, daß noch eine
ernstliche Gefahr im Bereiche der Möglichkeit läge. Die
Börse kümmert sich um diese Frage zurzeit überhaupt nicht
mehr. Sie läßt sich vielmehr von dem Nachrichtenwirrwarr
über den italienisch-türkischen Krieg bearbeiten. Da fehlt
es nicht an allen möglichen Kombinationen zur Beeinflussung
der Stimmung und der Kurse. Auf den Glauben hin, daß
der Krieg rasch beendigt werden würde, entwickelte sich eine
lebhafte Geschäftstätigkeit : die Kurse stiegen, und zwar gleich
so kräftig, daß die Einbußen der Tage vorher fast ausge¬
glichen wurden. Als aber die Vermittelungsaktion der
Großmächte nicht einsetzte, sondern der Krieg fortdauerte,
wurde die Spekulation wieder schwankend und neigte aber-!
mals einer pessimistischen Auffassung zu. Wie wirken nun,!
die Störungen durch den Kreig auf unsere Handelsbeziehungen
und schließlich auf den gewerblichen Beschäftigungsgrad;
zurück ? Was darüber bis jetzt bekannt geworden ist, kann;
man dahin zusammenfassen , daß ein kurzer Krieg kaum ernst¬
liche Schädigungen unseres Handels mit der Türkei und
Italien zur Folge haben werde. Wohl aber würde eine längere!
Dauer sehr nachteilig wirken, da zu befürchten ist, daß die'
finanzielle Beanspruchung der beiden kriegführenden Mächte
auch wirtschaftlich die Aufnahmefähigkeit des italienischen
und türkischen Marktes beeinträchtigen mdßtej. Jedenfalls,
entstehen in der Bearbeitung dieser Märkte durch ,die deutsche
Geschäftswelt schon während der Dauer des Krieges
Stockungen, die durch die besonderen Gewinne, die etwaige
Kriegslieferungen mit sich bringen, nicht ausgeglichen werden.
Man soll aber die Möglichkeit der zu befürchtenden Schädi¬
gungen nicht übertreiben . Unsere Geschäftswelt ist gegen¬
wärtig sowieso in einer wenig zuversichtlichen Stimmung.;
Man vennißt die herbstliche Lebendigkeit des Verkehrs, be¬
fürchtet den Einfluß der hohen Warenpreise auf die Kauf¬
kraft der Bevölkerung und sieht sich durch die politischen
Verhältnisse in seinen Dispositionen beengt. Alles wirkt zu¬
sammen, um eine weitgehende Zurückhaltung auszulösen .'
Es wäre aber fehlerhaft, aus der vorübergehenden Ab¬
schwächung schon auf eine dauernde Verschlechterung der
wirtschaftlichen Lage schließen zu wollen. Wae schon wieder¬
holt betont worden ist, hat die gegenwärtige Dämpfung der,
Unternehmungslust auch ihre nützlichen Seiten. Denn wirä
im Laufe einer Aufschwungsperiode durch überraschende Er-'
eignisse politischer oder wirtschaftlicher Natur nicht etwas
gebremst, so pflegt das Tempo der vorwärtstreibenden Kräfte
so rasch zu werden, daß in kurzer Zeit ein Mißverhältnis
zwischen Erzeugung und Konsum infolge überaus hoher Preise
herbeigeführt wird. Durch gelegentliche vorübergehende Ab¬
schwächung dieses- Tempos wird dagegen der Eintritt der
Störung des Gleichgewichts zwischen Produktion -und Konsum
hinausgeschoben.

Industrie und Handel.
Vom Kohlensyndikat. Die Zechenbesitzerversammlung

in Essen setzte die Beteiligungsanteile für November in Kohlen
auf 85 Proz . (bisher 87% Proz.), in Koks auf 60 Proz . (bäs-!
her 65 Proz.) und für Briketts auf 77%' Proz. (bisher 80 Proz.}
fest. Da die Drucklegung des Monatsberichts noch nicht er¬
folgen konnte, erstattete der Vorstand einen vorläufigen Be¬
richt über die Marktlage,' wonach die Absatzverhältnisse .tat
September sich im allgemeinen im Rahmen des Vormonats
abgewickelt haben.

w. Berliner Elektrizitätswerke. Nach dem seitens des
Vorstandes der Berliner Elektrizitätswerke in der Aufsichts-
ratssitzung erstatteten Bericht über das verflossene Ge¬
schäftsjahr ermöglicht es das Ergebnis, der auf den 11. Nov.
einzuberufenden ordentlichen Generalversammlung nach Ab¬
schreibungen von 4 455 343 M. die Verteilung einer Dividende
von 4% Proz. auf 20 Mill. M. Vorzugsaktien und von 12 Proz.
(i. V. 11 Proz.) auf 44.1 Mill. M. Stammaktien vorzuschlagen.
Die Zahl der Abnehmer ist auf 33 165 (plus 4523), die der An¬
schlüsse in Kilowatt auf 106 726 (plus 23 504) gestiegen. Nutz¬
bar abgegeben wurden in Berlin und Vororten 198 031743
Kilowattstunden (plus 23 600 806). Die Zahlungen an die
Stadt Berlin beziffern sich auf 6 283 733 M. (j. V. 5 6133:1»
Mark). Vom 1. Juli bis 30. September wurden 9432 Kilowatt
neu angeschlossen. Weiter angemeldet waren am 30. Sep¬
tember 3387 Kilowatt für Licht- und Kraftzwecke, sowie 2350
Kilowatt für Hochspannungsanlagen. Die in den ersten zwei
Monaten des neuen Geschäftsjahres nutzbar abgegebenen
Kilowattstunden beliefen sich ausschließlich des Selbstver¬
brauchs auf 28 599.615 (plus 3 209 213).

w- Neuwalzwerk Hoespeide. Die Bilanz der Neuwalzwerk-
Aktiengesellschaft m Hoesperde für 1910/M, in cüe bekannt¬
lich der Brand im Januar 1911 fiel, ergibt nach vorsichtiger
Bewertung der Materialien und Bestähde einen Bruttogewinn
von 248 932 M (i. V. 220 412 M.). Nach Absetzung der Ab¬
schreibungen in Höhe von 134 684 M. (i.  V . 99 330 M.) und
zuzüglich des vorjährigen Vortrages von 16 089 M. (946 M.f
ergibt sich ein Reingewinn von I80 386 M. (i. V. 122 178 M.).
Die Verwaltung beschloß, der Generalversammlung vorzu-
schlagn , das Delkrederekonto mit ca. 14 500 M. (i. V. ca. 9800
Mark) zu dotieren, eine Dividende von 2 Proz. (wie i. V.) zu
verteilen und ca. 58 000 M. (ca. 16 000 M.) auf neue Rech¬
nung vorzutragen . Die Generalversammlung soll am 2. Dez.
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in Froendenberg stattfinden. Nachdem der mehrmonatige
Arbeiterausstand sein Ende erreichte, läßt sich der Geschäfts¬
gang nunmehr wieder befriedigend an*

Versicherungswesen.
* Bei der Deutschen Militärdienst- und Lebensversiche-

rangsanstalt a. G. in Hannover waren im Monat September
>181,1 zu erledigen: 1027 Anträge über 2 812555 M. Versiche¬
rungskapital , das sind rund 200 000 M. mehr als in dem
gleichen Zeitraum des Vorjahres. Von Errichtung der Anstalt
(1878) bis Ende September d. J. gingen ein 461 080 Anträge
über 712 618 180 M. Versicherungskapital. Die Auszahlungen
an Versicherungssumme, Prämienrückgewähr usw. im Jahre
>1.910 betrugen rund 13 000 000 M. ; die Gesamtauszahlungen
seit Bestehen der Anstalt ergeben rund 130 000 000 M. Der
Hypothekenbestand erhöhte sich im Jahre 1910 um 2 301403
Mark und betrug am Jahresschluß 126 584 408 M.

Handelsregister Wiesbaden.
— Philipp Reis Nach!., Wiesbaden. In das Handels

register A. Nr. 1169 wurde bei der Firma „Philipp Reis Nacht.
Sitz Wiesbaden, eingetragen : Der bisherige Gesellschafter
Kaufmann August Born zu Wiesbaden ist alleiniger Inhaber
der Firma . Die Gesellschaft ist aufgelöst.

— P. H. Virnich, Cöln. In das HandelsregisterA. Nr. 1013
wurde eingetragen, daß die Zweigniederlassung Wiesbaden der
in Cöln domizilierendenFirma „P. H. Virnich“ aufgehoben ist.

== Jacob Loesch, Wiesbaden. In das HandelsregisterA,
5fr. 227 wurde bei der Firma „Jacob Loesch“, Sitz Wiesbaden,
eingetragen: Die Gesellschaft ist aufgelöst, der bisherige Ge¬
sellschafter Kaufmann und Weinhändler August Born zu"Wies¬
baden ist alleiniger Inhaber der Firma.

Bericht der Preisnotiernngsstelle
der Bandwirtschaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden

Getreide und Raps.
j ^rankfurt _a .M ., 8, Oktober . Eigene Notierung am Fruchtmarkt.

Weizen , hiesiger . . . .
» norddeutscher.

Roggen , hiesiger . . . .
Gerste , Ried - und Pfälzer
Gerste , Wetterauer . .
Hafer , hiesiger.

» neuer.
Mais . .
Raps.

Mannheim,  9 . Oktober.
Amtl . Notierung der Börse (eig . Depesche ).

Weizen , neuer .
Roggen , Pfälzer . .
Gerste , badische.
Hafer , neuer . .
Raps , neuer.
Donau - Mais . . . . . . .
La Plata - Mais. ". . .

Fü r 100 kg gute marktfähige Wa re.
Vorwöch.Heutige Notierung.

mittel abwartend 20.75 - 20F5

klein 18.75
mittel stetig 20.00- 21.00

20.00—21.00
mittel <■ 18.75- 19.00

klein stetig 17.00- 17.50
< < 31.00

Mainz,8 . Oktober.
Weizen.
Roggen ; . . . . . . .
Gerste.
Hafer.
Mais.
Raps.

Diez, 6 . Oktober.
Weizen . .
Roggen , neu . . . . .

' Roggen , alt.
Putter - Gerste.
Hafer , neu.
Hafer , alt . . . . . . .

Offiz . Notierung.

Amtl . Notierung-

21.50 - 21.75
19.25

20.50- 21.00
19.00- 19.60

34 .00
17.50- 17.76

20.75- 22.00
18.25—1926
20.26- 20.80
18.50 - 19.40

21.56
18.00—18.33

16.93—20.00
18.00

20.90- 21-00

18.75- 1825
20.00—21.00
20.00—21.00
18.75- 19.00

17.00—17.50
31.00

Ansge-
blieben-

20 .76- 22.0C
1825 - 19.25
20 .25- 20 .80
1850 —1930

21.68
18.00- 18.33

16.92 - 20 .C0
18 00

Kartoffeln.
Frankfurt  a . M ., 9. Oktober . Big .Notierung.
Kartoffeln , neue , in Waggonladung.

do . im Detailverkauf.
Heu und Stroh.

Frankfurt  a . M .,6 . Oktober Amtl . Notierung.
Heu . .
Stroh . . . . . . . . . . . .

Ohftt Bericht d . Zentrale für Obstverwertung u - des Obstmarkt-
Komitees inFrankf . a . M . Preisnotiorungen in Mk . p . 60 Ko-

Frankfurt  a . M -, 9. Okt . Grosshandel Kleinhandel
Obstsorte.  1 - Qual . II . Qual . 1. Qual . II . Qual.

Ananas - Reinette . . "
' Baumanns - Reinette . . . .

Champagner -Reinetten . . .
, Danziger Kant - Aepfel . . .

Goldparmäne.
-Boiken - Aepfel . .
- Schafnase . . .
Amanlis Butter - Birnen . . .

'Beste - Birnen.
Gute Graue . . . . .
Gute Luise von Avrnch . .
Kiistl . von Charneu . . . . _
Quitten . 12—14
z wetschen.
Trauben . . . . .

Berliner Börse.
CElgener Drahtbaricht des Wiesbadener Tagblatte .)

18 16 22 20
18 16 22 20
22 20 25 23

15- 18 10- 12 22- 26 16- 18
22 18 28 24
13 16 22 18
15 18 18 16

18- 22 14- 16 22- 30 18- 20
15- 20 12- 14 20- 24 16—18
16 - 20 13- 16 20- 25 16—18
18- 25 14- 16 22- 36 18- 20
18 - 25 10—11 25- 30 15- 20
12- 14 10- 12 16- 18 12- 14

10 8 14 12
30 20 40 30

Div.
»/o.

6>/>
121/3
8
6>/i

10
6>/s
7
0
6.48
70-
7V>
7V>
8 -/-
6
8

6*/5
0

7
6
6
6‘/s

10
3
0
5

27
32
10
4
4
7

10
30
15
12-,-
5'/-

11
8
7

10
0
7

15
4

14

Letzte Notierungen vom 10. Oktober. Vorletzte ; Letzte
Notierung,

Berliner Handelsgesellschaft.
Commerz - und Discontobank
Darmstädter Bank.
Deutsche Bank.
Deutsch - Asiatische Bank . .
Deutsche Effekten - und Wechselban
Disconto - Commandit.
Dresdener Bank . . . . . . . ■ .
Nationalbank für Deutschland . . .
Oesterreichische Kreditanstalt . . .
Reichsbank . . . . .
Schaafhausener Bankverein . . . .
Wiener Bankverein . . : . ,, . . .
Hannoversche Hypotheken - Bank . .
Berliner Grosse Strassenbahn ■ . .
SUddeutsohe Bisaubahn - GeseUschaft
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt
Norddeutsche Llojrd - Actien . . . .
Oesterreioh - Ungarisohe Staatsbahn
Oesterreichische SUdbahn (Lombarden
Gotthard . . .
Orientalischer Eisenbahn - Betrieb
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania . . . .
Lux . Prinz Henri . . . . . . . .
Neue Bodengesellsohaft Berlin . .
Süddeutsche Immobilien 60°/o . .
Schöfferhof Bürgerbräu.
(Zementwerke Lothringen . . . .
Farbwerke Höohst . . . . . . . .
Ohem . Albert.
Deutsch Uebersee Elektr . Act . .
Felten & Guilleaume Lahmeyer .
Lahmeyer
Sohuokert
Rbeinisch - Westfälisohe Kalkwerke
Adler Kleyer
Zellstoff Waldhof •
Boohumer Guss
Budarus . . . . . .
Deutsch - Luxemburg
Eschweiler Bergwerk
Friedrichshütte . •
Gelsenkirchener Borg

do . Guss
Harponer . . . . .
Phimix
Laurahütte . . . .
Allgemeine Elektrizitäts - Gesellschaft
Rheinisohe Stahlwerke , A .- G . . . .

Tendenz : abgesohwächt

164.00 165
115.75 115.75

258.50
140.25
116.25
185.30

122.90
201 .25
141.30
134.30

147.70
192.25
122.10
132.80

95.30

20.90

97.70

144.90
139.80
73
94

121.25
6.35
48975
175
154.75
121
154.50
176
459.75
251
225
109.75
186.50
165.90
136.10
185

70
174.50
217.20
159
2 >4.90
134.60

259
140.25
117.25
1Ä5A0
155.30
12330

140.75
134.60

147.70
19240
122.10
132.25
95.40

. 9730

144.40
139.00
78
94

122.50
535
489.75
175.10
155
121.25
155.25
170.10
463
261
225 .40
109.75
186.90
167.75
136
185.50
71 .25

174.30
246.90
159.76
286 .30
155

Letzte Nachrichten.

Heutige
Preise.

Vorwöch.
Preise.

Per 100 kg. Per 100 kg.
7.75—850 7.75- 8.25

Per 50 kg. Per 50 kg.
—

Marokko.
Die deutsch-französischen Verhandlungen,

bä. Paris , 10. Oktober. In einer längeren Unter
redung zwischen Eaillaux und de Selbes wurde das letzte
Telegramm Cambons sorgfältig geprüft. Es wurde be,
kamrt, daß der deutsche Staatssekretär des Auswärtigen die
französischen  redaktionellen Vorschläge bezüglich der
letzten strittigen Punkte angenommen  und daß infolge¬
dessen noch für diese Woche der Abschluß  des Einverneh
mens über den Marokko betreffenden Teil der Unterhand¬
lungen erwartet werden kann. Ein Ministerrat tritt heute
Mittag zusammen.

Der „Figaro" zur Kompensationssrage.
wb. Paris , 10. Oktober. Der „Figaro " schreibt: Viele

Leute schreien bei uns über Demütigung, weil die Regie¬
rung sich auschickt, einen Teil des Kongos an Deutschland
abzutreten. Das ist sicher sehr unangenehm, aber wir
wußten  es und hatten das Prinzip  bereits seit Juli
angenommen. Am ersten Tage der Verhandlungen, sobald
wir in eine Unterhandlung zu zweien eingetreten waren,
mußten wir wissen, worum es sich handelte: Freiheit der
Aktion für Frankreich in Marokko gegen Überlassung ein¬
zelner Gebiete an Deutschland. Es ist jetzt zu spül, um
daraus noch einzugehen, auch können wir nicht mehr über
das Prinzip der Kompensationen diskutieren, sondern nur
über ihren Umsang.  Mit gutem Willen und Geduld
kann nian zu einer für beide Länder annehmbaren Lösung
gelangen.

Französische Differenzen,
bä . Paris , 10. Oktober. Namhafte Politiker, wieRibot,

Clemenceau und Briand , haben keinen Hehl daraus ge>
macht, daß sie die Marokko-Verhandlungen in einer ande¬
ren  Weise zur Lösung gebracht haben würden, als
Caillaux. Dieser hat nunmehr die betreffenden Staats
männer ausgesordert, ihm ihre Bemerkungen mitzuteilen.

Das Vordringen der Spanier in Marokko,
bä . Tanger, 10. Ottober. In den letzten Tagen sind

die Stellungen der Spanier auf Ceuta wieder weiter auf
T et u a n vorgeschoben worden.

bä . Melilla, 10. Oktober. Die Verluste der
Spanier  in dem Kamps am 7. Oktober betrugen 36 Tote
und 109 Verwundete.

Elsaß-Lothringen seinen festen Anschluß an das
Deutsche Reich  zielbewußt vollzieht, daß man an¬
erkennt, daß ein einträchtiges Zusammenwirken
zwischen Einheimischen, Eingewanderten und Alt¬
deutschen sichere Garantien für eine gebesserte Pro¬
sperität dieses schönen Landes gewährt . Kein unfrucht¬
bares Kämpfen, nicht starres Festhalten an über¬
wundenen Standpunkten,  nicht Bert 'eien
sondern Ausgleichen  der Gegensätze ist eben, was
wir anstreben müssen. Darin liegt das Heil der Zu¬
kunft.

Hochwasser und Überschwemmungen in Italien.
bä . Mailand , 10. Oktober. Mehrtägige heftige

Regengüsse in Nord -Italien haben eine Anschwellung
der Flüsse und Seen verursacht. Der Po hat eine Höhe
von 2 Meter über  dem normalen Spiegel erreicht. In
Veltlin und Chiammna haben die Fluten di; Eisen¬
bahnlinie stark beschädigt. In Como hat der See den
Hauptplatz überschwemmt. Auch der Lago Maggiore
hat in Intra und anderen Orten durch Überschwem¬
mungen Schaden angerichtet.

In einer Felsenhöhle verirrt.
Iid. Cappelle«, 10. Oktober. In einem Felsenkeller bei

Cappellen wurde gestern ein Schneider von vier Arbeitern, die
dort entstiegen, fast verschmachtet  aufgefundrn . Er war
bereits am 2. Oktober eingestiegen, hatte sich verirrt und war
nrcht imstande, den Ansgang aus dem Labyrinth wieder zu ge-

sp daß er 7 Tage ohne Nahrung  in der Felsen¬
höhle zubrrngen mußte . Am Halse hatte der Unglückliche tiefe
Schnittwunden, die er sich vermutlich in einem V e r »
zwerflungsanfalle  selbst beigebracht hat.

Letzte SanLeisrracheichre ».
TelegraphischerKursbericht.

Mitaeteilt vom Bankhaus V f e i f f e r u. Ko., Lanaaass« 16.1
. Frankfurter Börse. 10. Oktober, mittags 1214 Uhr. Kredit-

Aktien 207.80, Diskonto-Kommandit 186, Dresdner Bank
155VS, Deutsche Bank 258Vs, Handelsgesellschaft164%, Staats*
bahn 166.60, Lombarden 21, Baltimore und Ohio 97s/&, ©elfen*
ktrchen 186, Bochumer 225,50, Harpener 174"/s, Norddeutscher
Lloyd 95V&, Hamburg-Amerika-Paket 1321/s, Phönix 248,
Edison.266.511.Schlickert 1553/e, Übersee 175. Teichenz: fest.

Wiener Börse, 10. Oktober. Österreichische Kredit-Aktien
640.20, Staatsbahn -Aktien 734.60, Lombarden 113.60, Mark¬noten 117.80.

Der Krieg.
bä . Konstantinopel, 10. Oktober. Der neue Minister

des Äußern ist entschlossen, die Ruhe auf dem Balkan
unter allen Umständen ausrecht zu erhalten, Tripolis aber
um keinen Preis und für keinerlei Entschä
digung  abzutreten . — Der jungtürkische Kongreß fordert
die Regierung auf, bis put Äußersten  Widerstand zu
leisten. — Man versichert hier auf das bestimmteste, daß
Montenegro feine gesamten Reserve st re itkräfte
mobilisiere. Ein italienisches Schiff, welches große Vorräte
an Munition und Lebensmitteln an Bord hatte, ist in
Antivari  eingetrosfen. — Die italienischen Staatsange
hörigen stellen sich massenhaft auf dom deutschen Konsulat
ein, um dort Karten zu erlangen, nach den ihnen gestattet
wird, in Konstantinopel zu bleiben.  Am gestrigen Tage
wurden 400 solcher Karten verausgabt. Für jode sind
10 M. zu entrichten.

bä . Athen, 10. Oktober. Der italienische Konsul hat
P r e v esa gestern verlassen.

bä. Neapel, 10. Oktober. Die Marine- und Militär¬
attaches der Großmächte weilen seit gestern in Neapel, um
der Einschiffung des Expeditionskorps  beizu¬
wohnen.

Ein tripolitanischer Verräter,
wb. London, 10. Oktober. (Reuter.) Der frühere

Bürgermeister  von Tripolis , Hassun-Pascha, ist von
den Italienern zum Vizegouverneur  von Tripolis
ernannt worden.

Abreise der Italiener aus Konstantinopel,
bä. Athen, 10. Oktober. Ms Konstantinopel wird ge¬

drahtet, daß bis jetzt 1400 Italiener aus Furcht vor dem
Ausweisungsbefehl aus Koustantinopel a b g e r e i st sind,
um sich in ihre Heimat znrückzubegoben. Die türkische
Regierung ließ drei griechische Blätter beschlagnahmen,
darunter das Organ des Patriarchen, „Alitheia".

Die GegenrevolEstt Ln Uortttgal.
Widersprechende Meldungen,

bä. Badajoz, 10. Oktober. Im Widerspruch mit den
Versicherungen der portugiesischen Regierung wird hier be¬
hauptet, daß die Monarchisten gesiegt haben. Die Stimmung
in Lissabon ist schwül. Carbonaris bewachen die Kasernen.
Zwischen Heer und Marine herrscht Rivalität . Auch die
ausländischen KonsNlate werden von Carbonaris bewacht,
um zu verhindern, daß verdächtige Personen dort Schutz
nchen.

wb. Paris , 10. Oktober. Der Spezialberichterstatter
des „Matin " meldet aus Braganza : Conceiro hat Cazares
verlassen und marschiert gegen Westen,  wobei er inner¬
halb der Grenzlinie bleibt. Die republikanischen Truppen
blgen ihm. Man glaubt, daß auch der Chef  der Roya-
üsten diesen Weg eingeschlagen habe aus Furcht, daß die
panischen Militärkräfte seine Rückkehr nach Spanien ver¬
hindern könnten.

wb. Oporto, 10. Oftober. (Agence Havas.) Amtliche
Kreise üerichten, die Monarchisten gaben Eazares aus und
"lohen  nach Pinheiro und Velho nordwestlich von
Vrnhaes, eine halbe Meile von der Grenze. Eine Ab¬
teilung Regierungstruppen verfolgt die Monarchisten.

Eine politische Rede des Statthalters der Rcichslande.
bä . Straßburg i. E., 10. Oktober. Bei der Ein¬

weihung des Gymnasiums in Diedenhofen hielt der
tatthalter Graf Wedel eine bemerkenswerte Rede.

Nachdem er den Aufschwung der lothringischen Ine
dustrie genügend hervorgehoben hatte , fuhr er fort:
Angesichts der gemeinsamen Lebens-Interessen halte sich
es im Interesse des Landes kür dringend geboten̂ daß

1 e !e§ rLplii 8e!ier Witterungsbericht
tob Jot  deutschen Seewarte zu Hamburg

vom SO . Oktober « 8 Clir vormittags.
1 --- sehr leicht , 2 — leicht , 3 — schwach , 4 — massig , 5 = frisch 6 — Start

7 — steif , 8 _ stürmisch , g sturm , 10 — starker Sturm.

Beobachtungs-
Station. I

« Wind-Richtung
und

-Stärke.
Wetter. fU

i*

Aonderung | Nieder-
des Barom .j schlag in
▼. 6—8 Uhri24 Stunden

morgens , j mm
772.5
771.6
771.5
768.7
763 .5
759.6
773 .2
771,5
769.7
770 .2

NO 1
NNO 1

N 2
NNW 5

N 7
NNW 4

N 1
NW 1
NW 3
NW 1

heiter 0,5 - 1,4
1,5 - 2,4
1,5 - 2,4
0,5- 1,4
1,5- 2,4
1.5- 2,4
0,5- 1,4
1.5—2,4

0,1 - 0,4
- 4
- 7

f 6
6
5

- 2

0
Swinemunde . .
Neufahrwasser
Memel.
Aachen.
Hannover.

■wolkig
bedeckt
wolkig

0,1 —0,4
0,6 - 2,4
0,5 —2,4
6,5 - 12,4

0
0

Dresden . rr . lkig - 6 < 0,1 —0,4
0

Bromberg . . . .
Metz . . . . . . .

765 7̂
771 .6
771 .7
771 .2
770,0

W3 J
NO 4
NOl

NN01
NW 3

- 6 <
0

0,5 —2,4
Frankfnrt (Main)
Karlsruhe (Bad .)
München.

heiter
wolkenl.
bedeokt

- 6
- 6

0,0 —0,4

0,5 - 1,4

6.5—12,4
0

2.5—6,4
6.5—12,1

Stornoway . . .
Maiin Head . . -
Valencia.
Kcilly .

775$
777,2
774,7

W 1
83

halbbed.

heiter

— 6
+ 4

+10

+ 8
+ 7

0
0
0

Aberdeen. 776 5̂ WKW1
0.0- 0,4
0,5 - 1,4

0
0

775,7 0,5 - 2,4
Ile d ’Aix.
St . Mathieu . . .

0

Vlisningen . . . .
Helder . .

774,1
773,8

NNO 1
N 2

wolkig
Legen

h 9
(-10

1,5 - 2,4
1,5- 2,4

0
0,5 - 2,4

Christiansand .
770,8 Legen 0,0 - 0,4 2.5—6,4T ‘

ms
770 .2
770.4
764,9
764,6
761.5
764.2

—0,0 —0,4
Hanstliolm . . . .
Kopenhagen . .
Stockholm . . . .
Hernösand . . . .
Haparanda . . .  .
Wisby . . . . . .

SO 1
NNW 2
NW4

WNW 4
N 2

wolkig

bedeckt

wolkenl.

ii
il

1,6—2,4
0,5 - 1,4
1.5—2,4
1.6- 2,4
0,5 - 1,4
0,0 - 0,4

0
0
0
0
0
0■ i,b —2,4 0,1—0,4

Archangel . . . .
Petersburg . . .

745A
742.1
753,8
756,0
75: ,2
762,3
755,7
767.2

NNO 7
N 4 Legen

4 1
8
2

1.5—2,4

4.5- 5,4

0
6,5 - 12,4
6,5 - 12,4

bedeckt

wolkenl.
bedeckt
wolkig

5 0,6 —1,4 6,5 - 12,4
Gorki.
Warschau . . . .

WNW 4
W 2

NNO 1
NNW 4

2
2
2
5
8

0,5 - 1,4

12,5 - 20,1
2,5 - 6,4
0,5- 2,4

Wien. H
0,5 —1,4
0,0 - 0,4

0,5 - 2,4
0,5 - 2,4

763,6
763.4
767,1
767 .4
756,3

SWl 0,5 - 1,4
4,5 - 5,4

0

SO 2
WSW 2

SWS

-au 0
Thorshavn . . . .
Seydisfjord . . . wolkig

20
8

-16
0,0 - 0,4

-0,5 - 1,4

0
44.5- 59,4
20 .5- 31,4«isrjora 75g,z SW 5 - +16  - 0,5-l ,4 To7ö- 3 )

Wettervoraussage für Mittwoch, 11. Oktober,
, „ n e- Meteorologisch ii bteilung des lbysikal . Vereins zu Frankfurt a . i
Trocken, meist heiter , stellenweise Nachtfrost , nördliclWinde.

Witterungsbeobachtungen in Wiesbaden

9 . Oktober i 7 üh£
(mergeiM.

2 Uhl
aaehnL

~9 Ubr
abend.

Barometer auf 0 ° und Normalschwer*
Barometer auf dem Meeresspiegel . •

754,6
764,9

9,1

M

754.0
764.1
15,0
9,7

757,1
737,4

Dunstspannung (min ) . . 6,7
7d

NW1Wind -Bichtung und -Stärke • • » » « »
Niederschlagshöhe (mm ) . . • • • • » ♦*

NOl NI

765,2
765,5

10 .7
&2

81.7

Höchste Temperatur (Celßius ) 16,0 . Niedrigste Temperatur 8,6.
VVassei-stand des Rheins

am 10 . Oktober:
Biebrich ; Pegel : 1.00 m gegen 0,98 m am gestrigen Tormittag,
Caub . 1,28 „ 1,30 „ „
Mainz . „ 9,21 „ „ 0,24 „ „ „ „

Redaktionelle Einsendungen
Verzögerungen niemals andie Adresse eines Redakteurs , sondern stet«
an die Redaktion des Wiesbadener Tagblatts zu richte».
Manuskripte sind nur auf einer Seite zu beschreiben. Für Rücksendung
unverlangter Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewähr.

Die Atzend-Ausgabr «mfaßt 10 Setten.
Chefredakteur: W. Schulte vom Brühl.

Berantwortll» Kr Politik und Handel: äl. Hegerhorst . Erbenbeim: für
Feuilleton: B, v. Nauendois : sür Stadt und Land: C. RötheroD !ür
Gerichtsiaal, Bermvchtes, Svort und Brieskasten: C. Losacker: für die Znitiäm

und Reklamen: tz. Dornaus ; sämtlich in WieSdaden.
Druck and Verlag der & Lchilleabergjchtn öoi -Äuchdruilrrei in Mcobade»
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SS . Jahrgang.

Flausch - Mäntel
die beliebte Herbstneuheit aus weichen , zweiseitigen Flauschstoffen , 130 bis 140 cm lang,

Preislagen: Mk. 23.00 bis Mk. 85.00
in hervorragender Auswahl und ganz neuen Ausführungen.

J . Hertz,
K1S5

Langgasse 20.

Kaffee|

in feinster Qualität empfiehlt

Emmericfier faren-ExpediiionG.m.b.H.
Filiale : Wiesbaden , Marktstrasse 26 .

Großer Schuhverkauf
Neugaffe 22 . Gut und billig.

1330

V
V Spezial-flamel-Schlachterei 23

Telephon
90.

B20725

H . Sefaamp,
HStets die äusserst billigen Preisen. nnr erstklass. junge Ware.

Kirchgasse
9.

Das Tagesgespräch
bildet die Köhler-Platte!

Uooh Jnie vorher war man in der Lage, das
SSferrgerät so erstaunlich schnell if. tadellos
ohne jede Mühe zu reinigen, als seit „Köhler“
das in der Chemie bekannte elektrolytische
Verfahren in die Praxis übertragen hat.

Nur zu haben bei:

Erich Stephan , O. Eberhardt,
Engros-Lager für Deutschland,
Kl. Burgstrasse, Ecke Häfnerg.

Hofmesserschmied,
Langgasse 46

DWWUUWMÄ 'K 'D

StlM’S MM -WWM
(nach Kölner Art)

ti» sehr wohlschmeckendes, würziges Roggenschrotbrot, regt die Darmtätigkeit cm.
Niederlage bei: l ’riedr . f»roll . Adolfsallee, Ecke Goetdestraße, und
Hortlieiier , Ncroffraße 26. 1423

Strickwolle , Ia,
Kragen, Kragenschoner, Krawatten,
Hosenträger, Rüschen, Gürtel, Hand¬
schuhe, Balltücher, Jabots billigst

.s . Lang , Abt. Kurzwaren,
35 Bleichstraßc 35, Ecke Walramstr.

Keine

Restaurant znr Hütte
(früher Polils Weinstube ),

Miclielsberg IO.
Original Wiener Küche.
Original Pilsener Bier.

1 ff . Weine . —
Kleines Sülchen für Klubs u. Vereine.

Kofel Vogel.
ßlieinstr.27, neben der ßcichspost.

Mittwoch , den AL. Okt . :

Schlachtfest.
Es ladet freundlichst ein

Willi . Schäfer.

*KLostermühle . •
Täglich frische Waffel « .

Täglich frische

Hasen.
Große Haseu-

_ »rate » 3.30
große Hasenrüden . . . . 2 . —
schwere Hasenpfeffer -- Pfd. —.80
Wetterauer Gäuse L Stück 5.50

„ Mastenten . 3 —
feinste Frikaffeehühuer . . 2.50

Tel. 4482. Jahuftratze 22.
Postkarten- und Telephonbestellungen

werden prompt besorgt.

1430

SM WWg
(J . Btaps > Xachfolgcr ) ,

2 Goidgaffe 2.

Morgen Mittwoch
Schifferstädter prima Weißkraut
zum Einschnciden auf dem LNarkt
per Zentner st Mark.

Wiuterkartoffeln.
Industrie , Magnum bonum

treffen Mt täglich ein. b20309
Kartoffeiüandlung ■? h . k.

Jahmlrabe 42 — T -leph. 3129.

lferletzung
durch die Hutnadel.

----- Aparte NeuheitI =
Parfümerie Altsta etter,

Ecke Lang - und Webergaue.

mehr

Prima Qualitäten.
Billige Preise.

Telefon
2353.

„Glück auf“
Karl Ernst

r Am ßienor r.

Gaskohs:
Gabelkoks für Zentralheizungen,
Scs -koks I „ Oefen,
in Fuhren u. einz. Zentnern zu den
Preisen der hiesigen Gasanstalt.

X

Telefon
2353.

Garantiert reinschmeckende

Trink-Lier,
vorzüglich zum Sieden und Rohessen,

Stück I« ps.
empfiehlt

Eier - und Butter - Großhandlung

HP. Lehr , *eUWo"
Filiale: Moritzstraße 13.

Ellenbogen
gassc 4. 138.

Mäher Roaacnbrot -•
garantiert rein

Bahnhosstratze 18.
Bersand täglich nach allen Stadtteilen
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Amtliche Avifiqpn

Preise der LebeusmitLel und
landwirtschaftl. Erzeugnisse

in Wiesbaden
dom 30 . Septbr . bis einschl. 6 . Oktober.

Nach Ermittelungen des Stadt . Akziseamts.
. - 2-- ^

Fouragc.
fester, neu
Stroh . ,
Heu, neu .

. 100 Kg.

.100  „

. 100 „

Biktualien.
EKbutter . . . . . 1 Kg.
Kochbutter . 1 „
Trinkeier . . . . . . 1 St.
Frische Eier . 1 „
LandkLse . 100 „
F - brillüse . 100 „
Eßkartoffeln, neue . . . 100 Kg.
Eßkartoffel« . . . . . I „
Zwiebeln . . - , . 50 „
Zwiebeln . . 1 ,,
Knoblauch. . . . . . 1 „
Rote Rüben . 1 ,,
Gelbe Rüben . . . . 1 „
Kleine gelbe Rüben . . 1 Md.
Rettich . 1 St.
Radieschm . 1 Gbd.
Kohlrabi . 1 St.
Meerrettich . . . . . 1 St.
Vetersilien . .
Lauch . . . .
Sellerie . - . .
Feldgllrlen . .
Einmachgurken.
Tomaten . - .
Kürbis . . . .
Stangenbohnen .
Weißkraut . 1 St.
Rotkraut . 1 ,,
Wirsing . 1 ,.
Blumenkohl, hiesiger. . 1 „
Nömisch-Kohl . . . . 1 Kg.
Kopfsalat . 1 St.
Endivien . 1 „
Spsnat . 1 Kg.
Feld -Salat . . . . 1 „
Rhabarber . 1 „
Mrrischoken . 1 St.
Zitronen . 1 „
Melonen . 1 Kg.
Wallnüsse . 1 „
Bananen . 1 St.
Weintrauben (südländische) 1 Kg.
Eßäpfel . 1 „
Kochäpsel . 1 „
Eßbirnen . 1 „
Kochbirnen . 1 „
Zwetschen . 1 „Reineclauden . . . . 1 „
Pfirsiche . 1 .,
feimbeeren . 1 Kg.
Preiselbeeren . . . . 1 „
Brombeeren . 1 „

1 Kg.
1 St.

1 Kg.
100 St.

IKg.
1 Kg.

Niedr. Höchst.

J6 M 4
18 60 20 _
5 66 6

10 40 n

3 20 3 40
2 70 2 80

12 14
8 10

! o 7
4 4 50
9 ii

11 12
8 10

20 24
40 50
30 36
20 24
6 6 ü3 4
3 4
6 V 1.35 40

75 80 .
5 « '

10 12
20 25 i
80 1 60 .
40 60 t
20 22

1 in 1 20 *3
25 30
40 45
W 30 f
70 75 „
24 3o r
12 14
20 22
60 65
86 90
34 40
40 60
8 10 i60 80 k

60 80
8 10

60 80 ]
30 40
20 30
20 40
16 26
20 25
30 40
40 70
80 1

1 10 20
60 70

Fische.
llal klebend) .
Hecht(lebend)
. arpfen (lebend). .
Schleie (lebend) . .
Barsche (lebend) . .
Bachforellen(lebend)

1 Kg.1 „
1 „
1 „
1 „
1 „
1 „1 „
1 „
1 „i ::
i,.
i,.
i „

Backfische(lebend)
feummer klebend) . . -
Krebse, lebend . . . .
Schellfische.
Bratschellfische.
Kabeljau . . -
Kabeljau (Stockfisch gern.)
Salm . .
Seehecht.
Zander . 1
Lachzsorelle» . 1 „
Eeeweißlinge (Merlans ! . 1 „
Blauselchen . . . . . 1 „
Heilbutt . 1 „
Etembutt . . . . . . 1 „
Schollen . 1 „
Seezunge . 1 „
Rotzunge (Lnnandeö) . . 1 „
Brün er Hering . . . . 1 „
Hering (gesalzen) . . . 1 St.

Geflügel uith Wild.
(Ladenpreise.)

Sans . 1 St.
Truthahn . 1 ,,
Truthuhn . 1 „
Knte . 1 ,,

1Hahn.
Huhn.
Masthuhn . . -
Perlhuhn . . .
Kapaunen . .
Taube . . . -
Feldhuhn, alt
Feldhuhn, jung .Reh-Rücken. -
Reh-Borderblatt.
Wildragout . .

Preis.

40

60

60

60

00

Fleisch.
(Ladenpreise.)

kchsensleischvon der Keule
bchsenfleisch, Bauchfleisch.
guh- oder Rindfleisch. .
Schweinefleisch . . . .Eeisch..... .lelfleisch.

leises,.
Dörrfleisch.
Solperfleisch

chuiken, roh,1 nr.Knochen 1̂.
Linken,ger., / im Ganzen "

Lchinkcrl, gek., im Ausschn.

t Kg.
1 „
1 „
1 s,
1 „
1 „
1 „
1
1

"Niedr.
Preis.̂

'h

j im Ganzen ,1
. ff. „ , im Ausschn. 1

Lpeck»geräuchert.
Schweineschmalz. . . .
s>iierenfett .
Schwartemnagen, frisch .
Lchwartenmagen, geräuch.
Bratwurst.
verschwurst.
Leber- u. Blutwurst , frisch
Leber- u. Blutwurst , gcr.
Getreide, Mehl n. Brot rc.

a) Großhandelspreise.
Weizen. 100 Kg.
jioggeit. 100 „
«erste . 100 „
Erbsen zum Kochen . - 100 „
Speisebohnen . . ■ ■100 „
Linse» . 100 „
Weizenmehl: Nr . 0 . ■100 „®r. I . . 100 „

Nr .II . . 100 „
Roogemnehl: Rr . 0 . . 100 „
Roggenniehl: Nr . 1 . 100 „

t>) Ladenpreise.
Lrbseü zum Kochen -
Speisebohneu . . . .
Linsen i
Weizenmehl I z. Speise- ( 1
Ryggemnehl | bereiinug ( 1
Gersiengraupe.
Gerstengrütze.
~ ' veizengrütze . . .

grütze. .
.flocken.
i-Reis . mittl: . . .

staoa- l mittl.,«roh. . .
Kaffee, I mittl., gelb gebr.
Sveiscsalz . . • ■ - • -
Schwarzbrot: Langbrot . Vs „

Rundbrot . Vs Kg.
., . 1 Laib

Weißbrot: 1 Wafierweck. . . .
1 Milchbrot . . 41

1 Kg.

»dchg.
Preis.

20

N 50
10
2262
4g
56,38 60

Bekanntmachung.
M-twoch, de,» 11. Ortobe« er., vormittags 11'/» Uhr, versteigere ich

im Pfandlokale ^ , ,,.Helenenftratze 24
zwm.gSwê ê ^ E A^ jtzkrichränke, Tische, Stühle , kompl. Betten, Sofas , Spiegel,

Waschtische, Bilder und Nachttische, 1 Speiseaufzug, 1 Grammophon
ntit Platten , 1 Partie Wäsche. Kleider u.Z )iverse Gegenstände,̂vaiis - û

tisch. - .
10 Treppenleitern, Kassenschrank,
150 Ztr . Hen, 1 Etni mit einer gold. Damenuhr, 1 dreiarm. Gaslüster;

1 Regulier-Ofen,
vsinit mit einer gold.
werden dazu versteigert an Ort und Vteüe,:

6 siobelbänkc mit den dazu gehörigen Hobeln, 1 Abrichtmaschine, 1 Bohr¬
maschine, 1 Kreistage mit Fraise. 1 Elektromotor, 1 Bandtage u. 31. m.

Bersteigerung gröfltenteilS bestimmt.
Wiesbaden » den 10. Oktober 1911.Freund.

Gerichtsvollzieher kr. A. in Wiesbaden, Nettelbeckstr. 26.

Ar » 27 . Oktober d. I .,
ormittags 10 Uhr , werden
l Gerichtsstelle, Zimmer Nr . 60,
im Zweck der Aufhebung der
'emeinschaft unter den Mileigen-
imern zwangsweise versteigert t
ehn Wiesengrundstücke, Mahlwiese,
, Gewann , der Gemarkung
Nebrich, zus. 85 nr 81 qm, und
is Wohnhaus mit Mittelbau und
interhans mit Vorhalle , in Wies-
aden, Wellritzstratze 37,
sr 67 qm , GebäudesteuernutzungS-
ert : 8566 Mark . Ii1260
Wiesbaden , 3. Oktober 1911.

Amts gericht.
vorm.

k

Bekanntmachung.
Mittwoch. 11. Oktober er.,

l Mr , vorshmge« ich zwangsweise
n Prvnidlok'wl Helenenstraße 24:
Rähmasch.. 1 Büfett , 1 Registrier-

tsse, 2 Vertikos. 2 Kom.. 1 Teppich,
1 eis. Fensterrahmen , 4 Pserde . Kwer
IlaSschränke, 1 Theke ». a. m. offenst-
ch meisiWeRwd .MMN Barza -yliMg.
Wiesbaden , den 10. Oktooor 1911.

Bank , GarichhMollffflcher,
'trastr 3._

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 11. Oktober er.,
ittags 12 vhr , vensbsmevc -ich m

dem Hansie Helenenstraße 7 hrer : >
2 Pianinos . 2 Büfetts , 2 Sofas,
2 Bücherschränke, je 1 Kredenz-
Service , Kleider- u. Spregelschrant,
2 Schreibtische. 1 Sekretär , eine
Garnitur (Sofa u. 2 Sessel ), .zwei
Bertikos , 1 Kom., Tische, Bilder,
1 schwarz-seid. Damenkleid

öffsnMch meistbuetend Kwangsiwmi«
gcgon Barzwhlums.

' Lonsdorfer , GertchiSvollKuehcr,
Scka rwhiorWratze 7._

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 11. Oktober 1911.

mittags 12 Uhr, bePstetyM ich rat
VeirffiMM 'rumgAlokale

Helenenstraße 6:s« —4,K.A zwang s-

iesbaben, den 10. Äktobe-r 1011.
Ätener, GerichtsvollziehLr,

Rauentaler Str . 14.
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 11. Oktober 1811,
nachmittags 2^Uhr, wenden ttt dem.
Bsnsirigernngstoial Helenen straße 24
dtchiiL-r:

1 Sofa , 4 Sessel u. 1 Flgur aus
Marmor .. m

öff'SN'tbich zwanglswetie gegen! Barl
sMung versteisert.

Wiesbaden , tdsn 10. Oiktober 1911.
Weit?, Ger ichtsvollz ieher, JoH nstr . 84.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 11. Oktober er.,

nachmittags 3 Uhr, werden iw dem
Hauisc , „ .Helenenstraße 24:

1 Nägel . 1 Büfett , 1 Bücher-., ein
Spregel - 1 Eisschrank, 3 Vertikos,
1 Kommode, 1 Nähmaschine, eine
Waschmangel. 3 Kleiderschränke,
7 Sofas , 12 Sessel, 1 Partie
hsigarren u. a. m.

öfSemtAch ztvwngeweise gegen Bar
zn-hlnng versteigert.

Habermann , GerichtZvollzwher.
Wallufer stra ße 12. _

Tüchtige branchekundige« «WM
für Abteilung
Korsetts gesucht.

En . Hemmer,

Wäsche, Schürzen,

Longgasse.

Ei »» rotbraunes
Geldtäschchen

von FuchberüddLr mit veichlichemb Jdn-
haAie ist Vevlovsn. Äsgew B.ÄohnWNgahM>lhe« n im Hotdl S piegel.

Samstag zw. 2 u. 8 Uhr !öMb aus
Awlagent-Bawk Boausile ein

Damenschirm
mit sW. Griff stdhen. SlbZUF. Mgen
Bslohn. Hotel  Sipiegsl.

Verloren
Sonmtaigvorm̂ ll. Köwigl. Tch>oater n.
WilheLmstr. !dunjk.eWau «:r Theviob-
Kirabeii«UebLrzi>sheir. Goae-w Bobohm
abzugelben, Villa „Claire , Sonnen-
dem ." Wiesbadener S traste. _

' «zeichnet L. H. 89)
eClUUilUy verlor «»» auf dem

Wege Auri!!gcn-- Naurod. SIbzngeben
gegen gute Belohnung. Näheres im
Tagbl.-Verlag. 0n

Verloren eine braune Tasche
SamStagckbenIdn . dom Kgl. Theater.
Wbz. g. g. Bel . Wallnfeä: Str . ,12, 1.

Entlaufen
kl. braurmr Rehpinscher. Gegen gute
Be lohn, abzuig. Fran ^ nlsti . 13, 1 I.

L,ScheHenberg’sctie Hof-Buciidruckerei
Kontor : Langgasse 21

fertigt in kürzester Zeit in jeder
gewünschten Ausstattung alle

Trauer-Drucksachen.
Trauer-Meldungen in Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank¬
sagungskarten mit Trauerrand,
Aufdrucke auf Kranzschleifen,
Nachrufe und Grabreden,Todes-

Anzeigen als Zeitungsbeilagen.

AMÜltve II. MM«.
auch einfachster Preis.

Gruft Mahl, 1318
Wilhelmstr. 40.
Fernruf 918.

Bahnhofstr. 3.
Fernruf 910.

Hisin-Safbe
idealstes Vorbeuge mittel gegen Sdmupfen.

Wiesbaden. Ta un us - A.poth .eKe.
Fernruf 106 u . 2261.  1401

Iy &MjgaMiC ' ZC’ w

Gestern abend um 10 Uhr entchlief sanft nach langem, schwerem
Leiden unsere innigstgeliebte Tochter, Schwester, Nichte und Cousine,

Franziska Haag«,
im Alter von 21 Jahren , was wir allen teilnehmendei! Verwandten,
Freunden und Bekannten hiermit mittetlen.

Wirsbadei » (Rüdesheimer Straße 40), den 9. Oktober 1911.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Lorrn ; Haag «», Schlossermeister.

Die Beerdigung findet statt am Donnerstag , den 12. Oktober,
nachmittags 2'/» Uhr, vom Siidfricdhof aus. 1431

Heilte abend 8h'e Uhr entschlief sanft infolge eines Schlaganfalles mein geliebter
Hann, unser guter Vater, Schwiegervater, Grossvater, Bruder, Schwager und Onkel,

Herr Wilhelm Wasum sen,
Bekanntmachung.

Mittwoch, de» 11. Oktober 1911,
nachmittags 3 Uhr. pevsteigeDe ich

Helenenstraße 8
zwangserchie:

1 Vertiko. 1 Sofa , 4 Teste!, et«
Trum .. 1 Ausziehtisch u. Teppich

öfferrtllch m'eiftfv.'&terjb geigen Bar¬
zahlung.

Heckes, GerichtSvMzieher,
JahnstraHe 18, 2.

Junger Mann
empfiehlst sich nr» Awferiiaen aller
schriftlichen u. maschraenschrrsttl., ja°
tm<t behoodlichen Arbertvn , Revisionen
ustv. auch- -auShDSweisr . Off . unterA. 913 an den Daaibl.-Be vlag.

Schneider-Reparatur -Werkstätte
bc-sorast Umändern -, Fteckenputzen,
Ansbutzeln, Neufütt ., 'hoff und vringr
sämtMe Arbeit . Postkarte genügt.
Fvang Sus -itnki. M . Lcm ggasse 4.
Alle Wäsche wird gilt «. bi«, 'ausgeb.
Blücherstvabe 9, Hth., ber awteh;
Taunus str. 50 Stall , -f. 2 P ferde nöbst

Wohnung per 1. Jan -. Nah. Ladon.

;rn 76. I-cbonssalire, im 50. einer glücklichen Ehe,

In tiefer Trauer:

Sophie Wasum , geh
Sophie Stähier , geh. Wasum,
Luise Wasum,
Eugen Wasum,
Arthur Wasum,
Wilhelm Wasum,
Richard Wasum,

Streuber,
Karl Stähier,
Lilly Wasum , geh. Flucht,
Else Wasum , geh. Althen,
Luise Wasum, geh. Althen,
Lulu Wasum , geh. Baab

und zehn Enkel.

Engl . Literatur - Zirkel für Damen.
Miss Douglas-Browne. Fraakf . Str.10, II.

Wiesbaden, Bacharach, Niederjeulz, Hallea. 8., Laurenziberg, Bochum,
den 9. Oktober 1911.

Die Einäscherung iindet in Mainz statt am Freitag, den 13. Oktober, um 11 Uhr.
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Neu aufgenommen

2 Pfund
1 Pfund

*/» Pfund
V« Pfund

Vio Pfund

Damit sich jeder von der Vor¬
züglichkeit dieser preiswerten
Qualität überzeugen kann, ver¬
abfolge ich von vorm. 10 Uhr
ab im 3. Stock, Abteilung

Lebensmittel,
ITasse Kakao gratis.

Dienstag , 10 . Oktober 1911. Wiesvadeaer Gagblatt. Abend-Ausgabe , 1. Blau. Seite ar.

[ American -̂Biograph
I Schwalbaelier Strasse 57.
| Bis Freitag, den 18. Okt., 1911, täglich von 4—11 Uhr abends:

III Swel Welten in
Romantisch exotisches Drama in 2 Akten.

1. Akt : Am Hofe eines Fürsten.
2. Akt : In Deutsch -Süd west -Afrika.

Die inhaltvolle Handlung ist ungemein reich an drama¬
tischen Momenten von ergreifender Tragik und wird unterstützt
von landschaftlich reizvollen Szenerien . Besonders hervorzuheben
sind : Die Kampfe mit den aufständigen Negern in der afri¬
kanischen Wüste , welche von wirklichen Negern äusserst natur¬
getreu dargestellt sind. Ferner das erstkl . übrige Programm,

Die Direktion.

LeffenWer
Mittwoch , den 11. Oktober, abends präzis « >/- Uhr.

im Wartbnrgsaal , SchwalbacherStraße 51.

Thema: Iß es Wahrheit, gm es eine« persönlichen iott?
Sicbttctt H . Belir . B 20730

- — Antritt frei ! Damen und Herren willkommen!

LI
Am Mittwoch , den 11. Oktober 1911 , abends

8 3/i Uhr , im grossen Saal der Wartburg , Schwalbacher Str. :

Vortrag
des Herrn Stadtrat .Hl *. ljlip | ®e 9 Frankfurt a. M. :

„Ueber Stadterweiternngen“.
Wir bitten die Mitglieder um rege Beteiligung,willkommen. — Eintritt frei.

Gäste
F 401

Der Vorstand.

«Bereut Wiesbadener Musiker.
(39 . L.- V» des Skllgem. Deutschen Musiker - Verbandes .)

,*?» Okt ., abends 10 Uhr, findet im „Turnverein". Hcllmund-
straße, die diesjährige Ordentliche Mitgliederversammlung statt.
, o . „ „ ' Tagesordnung : B20643
l. Jahres - u. Kassenbericht. ! 4. Bericht über die Delcgiertcnversamml.
h Entladung des Kassierers. 5. Minimaltarif.
o- VoruandS- u. Rev sorenmabl. s 6. Allgemeines. Der Borftand.

Traubenmost
h Flasche 85 Pf. ohne Glas, solango Vorrat.

S.  Rapp , H. 8 . Hoflieferant,
Weinbau und Wefng -rossliandel,

Zweig-
! Verk .-Stelle:

1429

LL Moritzstr .3l,v,:1| ""5,„: Neugasse 18/20

Von der Reise zurück.
Sr. Stapelfeldt,

Generaloberarzt a.D., Rheinstr.38, Part.

Prof . Ehrlich ’s
B. deut. f. d .“Wigsensch., sowie
Geschlechtskranke,

Heilung der Gonorrhoe (Hara-
röbrenausfluss) u. Syphilis ohne
Qu. cks., oline Eingpr., ohne
BerufsstSr., ohne Rückfall. Auf-
kl. Brosch. 1, diskr. vergeh].,
Mk. 1.20. Spezialarzt I)r . med.
Thisquen ’s Biochemische Heil¬
verfahren, Köln , X.  d. Dominik. 8
(Hauptbahnhof).

RatmdsrUgn, Ws,
Chipons

in allen Preislagen.
PerUcheu , Scheitel

J. Zamponi, ®old/ osse
vis-ä-vis der Häfnergasse.

Bückinge ft?ff*
Heringe St « 5 und 7 Pf.
Franks . Würstchen Paar 25 Pf.

Alt stadtkonsum , Dietzgergasse 31.

Sk LlSlh-ßier
St . S Pf., 10 St . 45 Pf.

Ausschkag-Eie»
per Tasse — !h Schoppen — 20 Pf.

Fleck-Eier
für technische Zwecke

per Stück 2 Pf.
Hornung «L Co .,
41 Hestmuuditraß « 41,

8 Röderftraste 3. 1328

•T.

Schöne gepflückte Birne » »nd
Slepfel zu ocrk. bei Wessel . Dotz-
heimer Strafte 61._ B20727

Kochbirne» und ' Quitten
m  verk . Msderwa-ldst-raste 4. Gkh. 3.

Fallbirnen per Pfund 6 Pf.
bei F. Lutz, Kla venÄrler Straße 3.

Birnen 5 u. 8 Pst, Aepfel 9 «PfTSeevobenftraste 9. Mtb . 1 Sf.

Men Mm. lilfogstil
emipf. bess. Dame . Adolfstr. 1a, 2.

Wenzel Leder,
Wiener Oamensclineider,

empf. sich zur Anfert. v. Jackettkleidern.
SkUUolttsstrasse SS.

Möbel.
Wegen Todesfall gebrauchte Möbel rc

billig zu verkaufen. Verkauf Mittwoch
11. 10. 11, nachm., Rh-mstr. 62, Sb . 1

Eine pölz. Theke, 2 Mtr . lang,
h zu hext. Hellinuundstraßc BO, P.

nebst Brut werden in 4—5 Stunden
unter Garantie vernichtet. Schnellste,
sicherste Wirkung. Aufträge nimmt ent¬
gegen: t ' scior sirbe , Tünchermeistcr,
Sccrobenstr. 25. Tel. 2318u. 6378. 1266

(E . SB. )
Mittwoch , den 18 . Oktober 1911, nachmittags S Uhr, im Rat¬

haus , Zimmer Nr. 36:

Mtgtieder -Mersamml 'ung.
Tagesordnung r

1. Jahresbericht.
2.  Jahresrechnung und Entlastung des Schatzmeisters und tzetz

engeren Ausschusses.
3. Wahl des Vorstandes und engeren Ausschusses.
4. Ergänzungswahl für den weiteren Ausschuß. .
5. Wahl, der Rechnungsprüfer.

Alle Mitglieder und Freunde des Vereins ladet hierzu ein F213
Der Vorstand.

Frau Elisabetli Lau in,  1 . Vorsitzende.
Wiesbaden , den 10. Oktober 1911. ■

Sie kommen nicht ko hoch hinauf
in der Gunst des Publikums wie

Palmin (Pflanzenfett)u.Palmona(Pflanzenbutter-Margarine)
die sich jedenTag mebreinbürgernfowobi als Kocfvund Backfett

® wie auch als Brotaufstrich.-Das beweisen am besten diezabUofenNacbabmungen.diegewißeinberedtesZeugnfa
ablegen für die vorbildliche Qualität unterer Produkte.

H. Scbiinck& Cie. H.«G.
NB. Palmin jetzt auch „weich“ (fd>malzäbnlid >) zu haben.

Zöpfe
in grösster Auswahl.

Socken
Stück 50 Pf .,

v. minderwert. Haar St. 25 Pt

Spez. Damenfriseur— IfichelsberB8.
Bertramsirasie 21.

Ausführung sämtlich. Polster - und
Tapezier -Arbeiten , Ncu-Anfertigung
und Aufarbeiten ^zu billigen Preisen.
Dwfülbst versch. Losas u . Ottomanen
billig. Tapezierer Rich. David.

Salon-Cilirichtimg,
komplett, in Mahagoni mit lieber,
gardinen und Teppich billig zu ver,
taufe ». Näheres im Tagbl .-Kontor
rechts der Schalterhalle . =>

Regenschirme. Nur eigenes Fabrikat. « D
Massenaiiswalil. MM fi ,

Allerausserste feste Preise _ _

32 RfiSarktstrasse 32
(Hotel Einhorn). ^

Tel. 2201. Tel. 220lJ
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Tapeten-
Reste spottbillig.

Hermann Stenzei,
Scliulgasse G. 1235

I Straussfedern-
| Manufaktur

| $ Blanck $ I
Export Ensros Detail I

I
I
I
»i
i

Hand -Pianos
wurden in den letzten 25 Jahren ausgezeichnet durch

St nur allererst © Preise*
Met -System . — Teilzahlung.

Fabrik -Niederlage:

Pianohans König ;,
Schivalbacher Strasse 1 , Ecke Rlieinstrasso.

Stimmungen und Reparaturen._ _

1284

r
4
4
4

Export Engros Detail

Friediiclistrasse 39,
1. Steck,

Ecke Xeugasse.

Grösstes Lager
in

Straussfedern
und Pleureusen , Hüte,

Hutbesätze , Stoffe,
Blumen, Reiher, Flügel, |
Fantasies , Boas ctc. etc. |

Beste und billigste|
Bezugsquelle. {

Retfefoffer,
Anzuak., Taschen. Körbe rc. gut und sehr
billig Webergaffp8, Ht». Tel. 3229

Sturm¬
laterne «,
stark gearbeitet,MMMmwer.

von Mk. 2.— an
empfiehlt

Wellritzstratze6. '
Teleph. 4181. iz«,

Bin unter 2155
an das Telephonnetz angeschloffcn.

Johann Harms,
Häfnergass« 3,

Dergolderei, Bilder-, Spiegel»
Rahmen-Geschäft.

„Ich  war am ganzen Leibe mit

PleeMen
belhafitet, welche mich durch das ewige
Kucken Tag u. Nacht pe-rmgtvn. Nach
kaum 14 Tagen hat Zucker's Patent-
Medizinal-Seife das Nebel vollständ.
beseitigt . Diese Seife ist nicht 1.50 M.,
sond. 100 M. wert . Sorg . M." L St.
50 Pf . (16 %i>g>) u. 1.50 M . (35 YLig,
stärkste Form .! Dazu Zuckooh-Cremo
(nicht kettend u. mild .) 75 Pf . u. 2 Mk.
Kn allen Apotheken. Drogerien und
Parfümerien orhäMich. E 160

MoDel
■V".. ... ...,r/XMr&L'Sk».' r .S&vw ■ •• V.-•« .

-Fabrik

| Weyershäusev
ftßbsamen,

#
©
»
9

I
in.i — 17 Luisenstrasse 17. — —-

Speise -, Herrn - und
Schlafzimmer,

Salon - u . Küchen-
Einrichtungen

in bekannt gutar Qualität,
Größte Auswahl.

BK«

Iciv

1300

Qesellschafts-Kieidung
fertig am Lager Vorrätig In feinster Ausführung
c= und hervorragend schöner Passform . <=

Smoking - Anzüge mk. 48, 55, 65 ,75  bis 98.

Qehrock - Anzüge mk. 36, 45, 55 ,65  bis 95.

Frack - Anzüge mk. 48. 55 .65  bis 95.

Reichhaltige Auswahl In

Smoking - Anzügen für junge Herren.

Heinrich Wels
MarKtstrasse 34.

K 152

Kopfmassage—Haarbürsten
empfiehlt

Blum’s Flora-Drogerie,
Grotte Burgsiraise 5 . Teleplion 31SS.

Reu - « .Umbauten»Ladenbrüche
übernimmt(eventl. zu fixer Summe) fachkundiger, gewissenhafter Architekt.
Eingabepläne für Baupolizei ; EntwässernugSpläue, stat. Berechnnng
re. werden solid und billig cmsgefnhrt.

Offerten erbeten Postlager-Karte 30, Hauptpost 'Wiesbaden.

1Färberei n. Ghem. Reinigungsanstalt\
I m l«o W

i
»
9
9

Teppich -Entstaubung mittels Sang - und Druckluft . |

5 Wohnuincgs - Entstaubung mittels Hafe &aum - ü̂ aschinen « |
j| Anfarbeiten von Bettfedern u. Trauersachen innerhalb 24 Stunden . Läden in allen Stadtteilen. p

4 Damen -' und Herren -'Kleider , Gardinen,
I Möbel '- und Dekorationsstoffe jeder Art.

1 LAIMGM & BEBERLEIN.t

Wegen tsesehftits -Aufgahe
Tofal - Ansverkaur E - Bücking,

ku  herabgesetzten Preisen. Langgasse 5.
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